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Weitergabe sowie Vervielféltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines
Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdriicklich gestattet. Zuwiderhandlungen
verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fir den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster-
oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
wir freuen uns, dass Sie sich fuir ein Produkt aus unserem Haus entschieden
haben.

1 Zu dieser Anleitung

Diese Anleitung gliedert sich in einen Bild- und einen Textteil. Den Bildteil finden
Sie im Anschluss an den Textteil.

Diese Anleitung ist eine Originalbetriebsanleitung im Sinn der EG-Richt-

linie 2006/42/EG. Lesen Sie die Anleitung sorgfaltig und vollstandig. Die Anleitung
enthalt wichtige Informationen zum Produkt. Beachten und befolgen Sie insbe-
sondere die Sicherheits- und Warnhinweise.

Bewahren Sie diese Anleitung auf.

1.1 Verwendete Warnhinweise

A Das allgemeine Warnsymbol kennzeichnet eine Gefahr, die zu Verlet-
zungen oder zum Tod flihren kann. Im Textteil wird das allgemeine Warn-
symbol in Verbindung mit den nachfolgend beschriebenen Warnstufen ver-
wendet. Im Bildteil verweisen zusatzliche Angaben auf die Erlauterungen im
Textteil.

A wARNUNG

Kennzeichnet eine Gefahr, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen fihren
kann.

ACHTUNG

Kennzeichnet eine Gefahr, die zur Beschadigung oder Zerstérung des Pro-
dukts fuhren kann.

2 A\ Sicherheitshinweise

2.1 BestimmungsgemaBe Verwendung
Dieses Garagentor ist nur flr den privaten Einsatz konstruiert und vorgesehen.
Ein Dauerbetrieb ist nicht zulassig.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

e Nur sachkundige Personen (kompetente Person geméaB EN 12635) dirfen das
Garagen-Sektionaltor montieren, warten, reparieren und demontieren.

e Beauftragen Sie beim Versagen des Garagen-Sektionaltors, bei
Schwergéngigkeit oder anderen Stérungen unverziiglich eine sachkundige
Person mit der Priifung und Reparatur.

e  Die sachkundige Person muss die jeweiligen nationalen Vorschriften der
Arbeitssicherheit einhalten.

e Prifen Sie vor der Inbetriebnahme, ob das Garagen-Sektionaltor mechanisch
fehlerfrei ist. Das Tor muss auch von Hand leicht bedienbar sein (EN 12604).

e Die EN 13241 bestimmt den Anwendungsbereich des Garagen-Sektionaltors.

e  Beachten Sie bei der Tormontage mdogliche Gefahren im Sinn der EN 12604
und EN 12453.

2.3 Umweltbedingungen

Das Tor ist fir folgende Betriebsbedingungen vorgesehen:

AuBenseite -40 °C bis +60 °C
-20 °C bis +60 °C

20% bis 90%

Temperatur:

Innenseite

relative Luftfeuchte

3 Montage

A\ waRNUNG

Verletzungsgefahr durch bauliche Veranderungen

Das Andern oder Entfernen von Funktionsteilen kann wichtige Sicherheitsbau-

teile auBer Funktion setzen. Dies kann zu unkontrollierten Torbewegungen

fuhren. Dabei kann das Tor Personen oder Gegenstande einklemmen.

»  Andern oder entfernen Sie keine Funktionsteile.

»  Bringen Sie keine zusétzlichen fremden Bauteile an. Die Torsionsfedern
sind genau auf das Torblattgewicht abgestimmt. Zuséatzliche Bauteile
kénnen die Federn Uberlasten.

»  Beachten Sie beim Anbringen eines Antriebs die Hinweise des
Antriebsherstellers und des Torherstellers. Verwenden Sie immer die
Originalanschllsse des Torherstellers.

Vor dem Einbau des Garagen-Sektionaltors missen die Toréffnung und der

Gebéaudeboden fertig gestellt sein.

Beachten Sie bei der Montage Folgendes:

e  Stellen Sie eine sichere Verbindung zum Baukdrper her.

e  Prifen Sie, ob die mitgelieferten Befestigungsmaterialien sich fir die
baulichen Gegebenheiten eignen.

e Befestigen Sie die Toranlage an tragenden Gebaudeteilen nur mit
Genehmigung des Statikers.

e  Sorgen Sie fiir ausreichenden Wasserablauf im Bereich der Bodendichtung
und der Zargenteile. Sonst besteht Korrosionsgefahr (siehe Einbaudaten).

e  Sorgen Sie flr ausreichendes Trocknen bzw. Belliften des Geb&udes. Sonst
besteht Korrosionsgefahr.

e  Schitzen Sie das Tor bei Malerarbeiten und Putzarbeiten. Spritzer von
Mortel, Zement, Gips, Farbe etc. konnen die Oberflache beschadigen.

e  Schitzen Sie das Tor vor aggressiven und atzenden Mitteln wie: z.B.
Salpeterreaktionen aus Steinen oder Mértel, Sduren, Laugen, Streusalz,
aggressiv wirkenden Anstrichstoffen oder Dichtungsmaterial. Sonst besteht
Korrosionsgefahr.

» Befolgen Sie die Arbeitsschritte im Bildteil. So ist der Einbau einfach
und sicher.

3.1 Federspannen

A\ wARNUNG

Verletzungsgefahr durch hohes Drehmoment

Federn stehen unter hohem Drehmoment und kdnnen bei ungesichertem
Federspannen groBe Krafte freisetzen.

»  Setzen Sie das Torblatt vor dem Federspannen gegen Bewegungen fest.

Die angegebene Spannumdrehung (minimal / maximal) auf dem Typenschild ist
ein Naherungswert.

Das Torblatt hat bei richtiger Spannung der Federn im Torlauf eine leichte Tendenz
nach oben.

»  Prifen Sie die Federspannung bei jeder Wartung. Spannen Sie ggf. nach.

»  Priifen Sie das Garagen-Sektionaltor vor dem ersten Betrieb
entsprechend dem Kapitel , Priifung und Wartung*.

4 Betrieb
4.1 Torbedienung

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr bei der Torfahrt

Das Garagen-Sektionaltor schlieBt senkrecht nach unten. Dabei kann das Tor

Personen oder Gegensténde einklemmen.

»  Stellen Sie sicher, dass sich wéahrend der Torbetétigung keine Personen,
insbesondere Kinder oder Gegensténde im Bewegungsbereich des Tors
befinden.

>  Halten Sie den Offnungsbereich des Tors immer frei.

»  Bewegen Sie das Tor nicht bei starkem Wind.

Die Bedienung des Garagen-Sektionaltors muss durch unterwiesene Personen
erfolgen. Sachkundig montiert und geprift ist das Garagen-Sektionaltor leicht-
géngig und einfach zu bedienen.

4141 Handbetitigte Tore

A\ waRNUNG

ACHTUNG

Beschadigung durch Temperaturunterschiede

Unterschiedliche AuBentemperaturen und Innentemperaturen kénnen Durchbie-
gungen der Torelemente und Schaumabriss (Bi-Metall-Effekt) verursachen. Dies
kann bei Torbetétigung zu Beschadigungen fiihren.

»  Halten Sie die Betriebsbedingungen ein.

Verletzungsgefahr bei unsachgemaBer Bedienung

Bei unsachgemaBer Bedienung kann das Tor Personen oder Gegenstande ein-

klemmen.

»  Offnen und schlieBen Sie das Tor nur mit den mitgelieferten
Bedienelementen (kontrollierte, gleichmaBige Bewegung).

»  Achten Sie beim SchlieBen darauf, dass die Verriegelung wirksam
einrastet.
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4.1.2 Kraftbetétigte Garagen-Sektionaltore
Die Automatisierung eines Tors erfordert das Beachten besonderer Sicherheits-
vorschriften. Kontaktieren Sie hierzu lhren Lieferanten.
4.2 Ent- und Verriegeln
Das mit dem Handgriff geschlossene Tor ist nicht verriegelt. Verwenden Sie zum
Entriegeln und Verriegeln den Schlissel oder Sicherungshebel am Schloss.
von auB3en:
»  Drehen Sie den Schllissel um 360°.
Drehen Sie den Schllssel zum Entriegeln nach links.
Drehen Sie den Schllssel zum Verriegeln nach rechts.
von innen:
»  Verschieben Sie den Sicherungshebel am Schloss.
Verschieben Sie den Sicherungshebel zum Entriegeln: nach oben.
Verschieben Sie den Sicherungshebel zum Verriegeln nach unten.

5 Reinigung und Pflege

ACHTUNG

Kratzer auf den Scheiben durch falsche Reinigung
Das Abwischen der Scheiben verursacht Kratzer.
»  Entfernen Sie Schmutz und Staubpartikel griindlich mit klarem Wasser.

e  Damit die Oberflacheneigenschaften erhalten bleiben, reinigen Sie das
Garagen-Sektionaltor mindestens alle 3 Monate.

e Verwenden Sie klares Wasser.

e Verwenden Sie bei starken Verschmutzungen zusatzlich ein neurales, nicht
scheuerndes Reinigungsmittel (Haushaltsmittel mit pH-Wert 7) oder ein vom
Hersteller empfohlenes Reinigungs- und Pflegemittel.

e Halten Sie die Gleitbereiche und Dichtungen permanent sauber und gleitfahig.

e Reinigen Sie auch die Bereiche, die nicht durch Regen oder Abspllen mit
Wasser erreichbar sind.

Salzablagerungen auf der AuBen- und Innenseite beschleunigen die Korro-

sion des Produkts.

. Um Salzablagerung zu vermeiden, séubern Sie in Klistennéhe bei zeitweiser
Gischt das gesamte Produkt zusatzlich mit Wasser.

Unterschiedlichste Umwelteinfliisse erfordern evtl. zusétzliche Schutzanstriche,
(siehe ,,Oberflachenbehandlung” auf Seite 3). Das gilt z.B. fir Seeklima,
Sauren, Streusalz, Luftbelastung und Lackbeschéadigung.

6 Priifung und Wartung

6.1 Priif- und Wartungsarbeiten

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch defekte Sicherheitsbauteile

Aufgrund ungentigender Priifung und Wartung kénnen wichtige Sicherheitsbau-

teile ausfallen oder defekt sein.

»  Beauftragen Sie sachkundige Personen mit regelméBigen Prifungen und
Wartungen.

Beauftragen Sie vor dem ersten Betrieb eine sachkundige Person mit den fol-
genden Prifungen und Wartungsarbeiten. Beauftragen Sie die Arbeiten mindes-
tens einmal jahrlich anhand dieser Anleitung.

6.1.1 Tragmittel

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch hohe Seilspannung und hohes Drehmoment

Seile und Federn stehen unter hoher Spannung und hohem Drehmoment.

Beschéadigte Seile oder Federn kénnen schwere Verletzungen verursachen.

»  Arretieren Sie das Torblatt vor dem Austausch beschadigter Seile oder
Federn.

»  Tauschen Sie beschadigte Seile oder Federn besonders vorsichtig aus.

»  Priufen Sie Tragmittel (Seile, Federn, Beschlage, Abhdngungen) und
Sicherheitseinrichtung auf Bruchstellen und Beschadigungen. Ersetzen Sie
schadhafte Bauteile.

Federbruchsicherung

»  Prifen Sie die Wirksamkeit der Sperrklinke und den festen Sitz des Sperr-
Rads (siehe Bild 12.3 Federbruchsicherung).

6.1.2  Gewichtsausgleich

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch unkontrolliertes Absacken des Torblatts

Wenn der Gewichtsausgleich nicht richtig eingestellt ist, kann das Torblatt
unkontrolliert absacken und dabei Personen oder Gegensténde einklemmen.
»  Spannen Sie die Torsionsfedern nach.

Hohes Drehmoment

Federn stehen unter hohem Drehmoment und kénnen bei ungesichertem

Federspannen groBe Kréfte freisetzen.

»>  Arretieren Sie das Torblatt bei Einstellarbeiten an der Torsionsfederwelle
gegen unkontrollierte Bewegungen.

Kontrolle des Gewichtsausgleichs des Torblatts:

»  Offnen Sie das Tor manuell auf halbe Héhe.
Das Tor muss in dieser Position bleiben.
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Wenn das Torblatt deutlich nach unten absackt:
»  Spannen Sie die Torsionsfedern nach.

6.1.3 Befestigungspunkte

»  Prifen Sie, ob alle Befestigungspunkte am Tor und zum Baukorper hin fest
sind. Ziehen Sie lose Befestigungspunkte fest.

6.1.4  Laufrollen und -schienen
Laufrollen miissen bei geschlossenem Tor leicht zu drehen sein.

»  Falls erforderlich, stellen Sie die Laufrollen ein. Beachten Sie die
Einbauhinweise des Antriebs. Hier erhalten Sie Hinweise zu Besonderheiten
der Laufrolleneinstellung.

»  Falls erforderlich, reinigen Sie die Laufschienen. Fetten Sie niemals die
Laufschienen.

6.1.5 Scharniere und Rollenhalter

»  Olen Sie Scharniere und Rollenhalter.

6.1.6 SchlieBzylinder

ACHTUNG

Beschéadigung der SchlieBzylinder durch ungeeignete Reinigungsmittel
Verwenden Sie zum Reinigen und Fetten der SchlieBzylinder niemals 6lhaltige
Mittel.

»  Verwenden Sie nur spezielle Pflegemittel aus dem Fachhandel.

»  Verwenden Sie kein Ol oder Grafit.

6.1.7 Dichtungen

»  Prifen Sie Dichtungen auf Beschéadigung, Verformung und Vollstandigkeit.
Ersetzen Sie ggf. die Dichtungen.

7 Stérungen und Schadensbehebungen

A wARNUNG

Verletzungsgefahr durch unkontrollierte Torbewegung

Bei Stérungen kénnen unkontrollierte Torbewegungen Personen oder Gegen-

sténde einklemmen.

»  Beauftragen Sie beim Versagen des Tors, bei Schwergangigkeit oder
anderen Stoérungen sofort eine sachkundige Person mit der Prifung und
Reparatur.

Nach dem Ansprechen der Federbruchsicherung ist das Torblattgewicht nicht

mehr ausgeglichen. Eine weitere Torbedienung ist nicht mehr méglich.

Federbruchsicherung

1. Halten Sie das Torblatt nach dem Ansprechen der Federbruchsicherung mit
geeigneten Hilfsmitteln. Bewegen Sie die Federwelle mit einem Spanndorn.
So kénnen Sie die Fangklinke 16sen und mit dem Sicherungssplint sichern.

2. Senken Sie das Torblatt anschlieBend ab. Entspannen Sie die Federn.
Ersetzen Sie die gebrochene Feder.

71 Oberflaichenbehandlung

Wenn Sie das Tor in einer anderen Farbe lackieren wollen, ist ein Renovierungsan-

strich oder ein zusatzlicher Schutzanstrich erforderlich.

7441 Garagen-Sektionaltore mit Grundbeschichtung

e  Schleifen Sie die Flache leicht an mit feinem Schleifpapier
(mindestens 180er Kornung).

*  Reinigen Sie die Flache mit Wasser. Trocknen und entfetten Sie die Flache.

e  Behandeln Sie die Flache anschlieBend mit geeigneten Acryllacken firr den
AuBeneinsatz.

e  Beachten Sie die Verarbeitungshinweise des Lackherstellers.

Vermeiden Sie dunkle Anstriche bei den Toren.

7.1.2 Garagen-Sektionaltore mit Holzfiillung (Nordische Fichte und

Hemlock)

Beachten Sie die Bearbeitungshinweise flr Holztore.

7.1.3  Garagen-Sektionaltore mit Dekoroberflichen

e  Schleifen Sie die Flache leicht an mit feinem Schleifpapier
(mindestens 220er Kérnung).

¢ Reinigen Sie die Flache mit Wasser. Trocknen und entfetten Sie die Flache.

e Behandeln Sie die Flache anschlieBend mit geeigneten Acryllacken fiir den
AuBeneinsatz.

e Beachten Sie die Verarbeitungshinweise des Lackherstellers.

Vermeiden Sie dunkle Anstriche bei den Toren.

8 Demontage und Entsorgung
HINWEIS:
Beachten Sie beim Abbau alle geltenden Vorschriften der Arbeitssicherheit.
Demontieren Sie das Garagen-Sektionaltor nach dieser Montageanleitung,
sinngemaB in umgekehrter Reihenfolge.
8.1 Verpackung entsorgen

@ Entsorgen Sie die Verpackung sortenrein:

— Pappe und Karton zum Altpapier
— Folien in die Wertstoffsammlung

9 Leistungserklédrung
Leistungserklarung siehe Bild 13: Garantieheft
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Dissemination as well as duplication of this document and the use and communication
of its content are prohibited unless explicitly permitted. Noncompliance will result in
damage compensation obligations. All rights reserved in the event of patent, utility model
or design model registration. Subject to changes.

Dear Customer,
we are delighted that you have chosen a quality product from our company.

1 About These Instructions

These instructions are divided into a text section and an illustrated section.
The illustrated section can be found after the text section.

These instructions are original instructions as outlined in the EC Direc-
tive 2006/42/EC. Read and follow these instructions carefully. They contain
important information concerning the product. Please pay particular atten-
tion to all safety and warning notices.

Keep these instructions in a safe place for later reference!

1.1 Warnings used

A The general warning symbol indicates a danger that can lead to
injury or death. In the text, the general warning symbol will be used in
connection with the caution levels described below. In the illustrated sec-
tion, an additional instruction refers back to the explanation in the text.

» Do not alter or remove any functional parts.

» Do not attach any additional components. The torsion springs are pre-
cisely matched to the door leaf weight. Additional components may
overload the springs.

» If equipping the door with an operator, pay attention to the instruc-
tions provided by the manufacturers of the door and operator. Only
use the original connections of the door manufacturer!

Before fitting the door, the door opening and the building floor must be

completely finished.

Observe the following during fitting:

e Establish a secure connection with the building structure.

e Check that the fixing materials supplied are suitable for the given struc-
tural conditions.

e Do not fasten the door system to supporting structural members unless
you have obtained the prior approval of the structural engineer.

e Ensure adequate water run-off in the area of the bottom seal and the
frame parts, otherwise there is danger of corrosion (see Technical
Manual).

e Ensure sufficient drying and ventilation in the building, otherwise there is
danger of corrosion.

e The door must be effectively protected before carrying out plastering
and paintwork, as splashes of mortar, cement, plaster, paint etc. can
damage the door surface.

e Protect the door from caustic, aggressive substances, e.g. nitrous reac-
tions from stones or mortar, acids, alkali solutions, de-icing salt, aggres-
sive paints or sealants. Failure to do so could lead to corrosion.

» To ensure simple and secure fitting, please follow the work steps
listed in the illustrated section.

Indicates a danger that can lead to damage or destruction of the product.

2 A Safety Instructions

21 Intended use
This garage door is designed and intended for private use only.

Continuous operation is not permitted.

2.2 General safety instructions

¢ Fitting, maintenance, repair and dismantling of the Series 40 sectional
garage door may only be carried out by specialists (competent persons
in accordance with EN 12635).

¢ In the event of a door failure (sluggish operation or other malfunctions), a
specialist must be commissioned immediately for the inspection/repair
work.

e The specialist must ensure that the respective national regulations
regarding occupational safety are complied with.

e Before the door is put into service, it must be tested to make sure that it
is mechanically sound, in perfect working order as well as correctly bal-
anced, making it also easy to operate manually (EN 12604).

e The field of application for Series 40 sectional doors is laid down in
EN 13241.

* When the door is fitted, attention must be paid to potential hazards as
defined in EN 12604 and EN 12453.

3.1 Tensioning the springs
/\ WARNING
Indicates a danger that can lead to death or serious injuries. A WARNING
ATTENTION Danger of injury due to high torques

Springs are under high torque stress and may discharge high forces if
they are not secured during tensioning.
» Fix the door leaf to prevent movement before tensioning the springs.

The number of tensioning revolutions specified on the type plate is an

approximate value only.

When the springs are tensioned correctly, the moving door leaf has a slight

tendency to pull upwards.

» Each time the door is serviced, the tension of the springs should be
checked and, if necessary, subsequently re-adjusted.

» Before putting the door into operation for the first time, inspect the
door according to the chapter Inspection and Maintenance!

4 Operation
4.1 Operating the door

/\ WARNING

Danger of injury during door travel

The sectional door closes to the bottom vertically; persons or objects may

be trapped.

» When in operation, make sure that neither persons, children in par-
ticular, nor objects are located within the door's area of travel.

» Always keep the opening area of the door clear.

» Do not operate the door in strong winds.

The door must only be operated by suitably instructed persons. If the sec-
tional door is competently fitted and inspected, it can be easily moved and
operated.

3048 945 RE/03.2026
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4.1.1 Manually operated doors

6.1.2  Weight counterbalance

/A\ WARNING

/\ WARNING

Danger of injury due to improper operation

Persons or objects may be trapped if the door is operated improperly.

» Only open and close the door using the supplied operating elements;
these ensure a controlled, smooth action.

» When closing the door, make sure that the latches engage fully and
correctly.

4.1.2 Power-driven doors
The automation of a sectional door requires that special safety regulations
be observed. Consult your supplier.
4.2 Locking and unlocking
The door is not locked when closed with the grip handle. This is done by
using the key or locking lever on the lock.
From outside:
» Turn the key 360°
To unlock: turn the key left
To lock: turn the key right
From inside:
» Slide the locking lever on the lock

To unlock: slide it upwards
To lock: slide it downwards

5 Cleaning and Care

ATTENTION

Scratches on the panes due to improper cleaning

Rubbing the panes causes scratches.

» Dirt and dust particles must first be thoroughly rinsed off with water. If
necessary, only wash with water, a pH-neutral household detergent and a
soft, clean cloth.

Clear water is sufficient for cleaning and care. In case of heavier soiling,
use warm water together with a neutral, non-abrasive cleaning agent
(household detergent, pH value°7). Clean the outside and inside of the
product and the seals at least every 3 months. This is the only way of
retaining the surface properties. Always keep the sliding area behind the
side seals clean and lubricated.

Concealed areas that are not rinsed off by rain or hosing with water must
still be cleaned. Near the coast, in case of occasional sea spray, rinse the
entire product additionally with water to avoid salt deposits.

Salt deposits on the outside and inside accelerate the corrosion of the
product!

A variety of environmental influences (e.g. maritime climate, acids, road salt,
air pollutants, paint damage) may make additional protective coating neces-
sary (see Surface treatment on page 5).

6 Inspection and Maintenance
6.1 Inspections and maintenance
/\ WARNING

Danger of injury due to defective safety components

Important safety components may fail or become defective if not suffi-
ciently inspected and maintained.

» Have a qualified person perform inspection and maintenance work at

regular intervals.

The following inspection and maintenance tasks must be carried out by a
specialist in accordance with these instructions, before initial operation and
at least once a year.

6.1.1 Inspect all load-bearing components

/A\ WARNING

Danger of injury due to high cable tension and high torques

Cables and springs are under high tension and torques. Damaged cables

or springs may also cause serious injuries.

» Fix the door leaf to prevent uncontrolled movement before exchanging
damaged cables or springs.

» Be particularly careful when exchanging damaged cables or springs.

» Check load carriers (cables, springs, tracks, supports) and safety
devices for breakage and damage, replacing any damaged components
as necessary.

Spring safety device

» Check the effectiveness of the detent pawl and the secure seat of the
locking gear (see Fig. 12.3 Spring safety device).
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Danger of injury due to uncontrolled door drops

If the counterbalance has not been properly adjusted, this may result in
an uncontrolled door drop, which could trap persons or objects.

» Retension the torsion springs.

High torque

Springs are under high torque stress and may discharge high forces if

they are not secured during tensioning.

» Fix the door leaf to prevent uncontrolled movement before adjusting
the torsion spring shaft.

Check the counterbalance of the door leaf
» Manually open the door halfway. The door should be able to hold this
position.

If the door moves substantially downwards:
» Retension the torsion springs.

6.1.3 Fixing points

» Check all the fixing points on the door and the building structure and
make sure that all the fastenings are securely seated and, if necessary,
retighten.

6.1.4 Rollers and tracks
When the door is closed, the rollers must be easy to turn.
» Adjust rollers if necessary. Observe the operator fitting notes; they con-

tain details on roller adjustment.
» Clean tracks, if necessary, do not grease!

6.1.5 Hinges and roller holders
» Oil hinges and roller holders.

6.1.6 Locking cylinders

ATTENTION

Damage to the locking cylinders due to unsuitable cleaning products
Locking cylinders may not be cleaned with agents containing oil or be oiled.
» Only use specialised care products.

» Do not use oil or graphite.

6.1.7  Seals
» Check for damage, deformations and completeness. If necessary,
replace.

7 Malfunctions and Troubleshooting

A WARNING

Danger of injury due to uncontrolled door movement

If the door malfunctions, uncontrolled door movements may trap persons

or objects.

» In the event of a door failure (sluggish operation or other malfunc-
tions), a specialist must be commissioned immediately for the inspec-
tion/repair work.

Once the spring safety device has been activated, the door leaf weight is no

longer balanced. Further operation of the door is no longer possible.

Spring safety device

. Once the spring safety device has been activated, hold the door leaf

using a suitable auxiliary tool, then move the spring shaft with a ten-
sioning spindle so that the capture pawl can be released and secured
with the security pin.

2. Afterwards, let the door leaf down, release the springs and replace the
one that has broken.

74 Surface treatment

If you would like to paint the door in a different colour, renovation painting or

additional protective painting is required.

7141 Doors with primer-coating

e Gently sand the surface with fine grained sandpaper (at least 180 grain
size).

e Clean with water, dry, degrease

¢ Follow with standard paint for exterior use

¢ Follow the directions provided by the paint manufacturer

Avoid dark coatings on doors.
7.1.2 Doors with timber infill (Nordic Pine and Hemlock)
Follow treatment instructions for timber doors.

713 Doors with decor surfaces

® Gently sand the surface with fine grained sandpaper (at least 220 grain
size).

e Clean with water, dry, degrease

¢ Follow with suitable acrylic paint for exterior use

¢ Follow the directions provided by the paint manufacturer

Avoid dark coatings on doors.
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8 Dismantling and Disposal

NOTE:
When disassembling, observe the applicable regulations regarding occupa-
tional safety.

Dismantle the door in accordance with these fitting instructions, in the logi-
cally correct reverse order.
8.1 Disposing of the packaging

(£ Dispose of the packaging sorted by materials:

- Cardboard and paper in the paper recycling
- Film in the mixed recycling

9 Declaration of performance

Declaration of performance see Figure 13:
Warranty booklet

3048 945 RE/03.2026
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Toute transmission ou reproduction de ce document, toute exploitation ou communica-
tion de son contenu sont interdites, sauf autorisation expresse. Tout manquement a
cette regle est illicite et expose son auteur au versement de dommages et intéréts. Tous
droits réservés en cas de dép6t d’un brevet, d’'un modéle d’utilité ou d’agrément. Sous
réserve de modifications.

Cher client,
Nous vous félicitons d’avoir opté pour une porte en acier de notre société.

1 A propos de ce mode d’emploi

Cette notice se compose d’une partie texte et d’une partie illustrée. Vous
trouverez cette derniére a la fin de la partie texte.

Ces instructions correspondent a une notice originale au sens de la direc-
tive CE 2006/42/CE. Lisez attentivement et suivez les présentes instruc-
tions. Elles contiennent des informations importantes concernant le produit.
Veuillez en particulier respecter toutes les consignes de sécurité et de
danger.

Veuillez conserver soigneusement les présentes instructions!
1.1 Consignes de sécurité utilisées

A Ce symbole général d’avertissement désigne un danger suscep-
tible de causer des blessures graves ou la mort. Dans la partie texte, le
symbole général d’avertissement est utilisé en association avec les
degrés de danger décrits ci-dessous. Dans la partie illustrée, une indica-
tion supplémentaire renvoie aux explications du texte.

/\ AVERTISSEMENT

Désigne un danger susceptible de provoquer la mort ou des blessures
graves.

ATTENTION
Désigne un danger susceptible d’endommager ou de détruire le produit.
2 A Consignes de sécurité
2.1 Utilisation appropriée

Cette porte de garage est congue et fabriquée uniqguement pour 'usage
privé.

Un fonctionnement permanent n’est pas autorisé.

2.2 Consignes de sécurité générales

e Le montage, I'entretien, la réparation et le démontage des portes sec-
tionnelles de série 40 doivent uniquement étre réalisés par des spécia-
listes (personne compétente conformément a la norme EN 12635).

e En cas de défaillance de la porte (mauvais fonctionnement ou toute
autre panne), il convient de confier directement la vérification / réparation
a un spécialiste.

e L’expert doit veiller a ce que les prescriptions nationales correspon-
dantes en matiere de sécurité du travail soient respectées.

e Avant la mise en service, il faut vérifier que la porte est équilibrée et se
trouve dans un état irréprochable d’un point de vue mécanique, de telle
sorte qu’elle soit également facile a actionner manuellement
(norme EN 12604).

e Le secteur d'utilisation des portes sectionnelles de série 40 est déter-
miné par la norme EN 13241.

* Lors du montage de la porte, prenez en compte les risques possibles au
sens des normes EN 12604 et EN 12453.

3048 945 RE/03.2026

2.3 Conditions environnementales

ATTENTION

Dégats provoqués par des différences de température

Des différences de températures intérieures et extérieures peuvent provo-
quer des flexions des éléments de la porte (effet bi-métal). Il existe alors
un risque d’endommagement lors de la manceuvre de la porte.

» Respectez les conditions de fonctionnement.

La porte est congue pour étre utilisée dans les conditions suivantes:

De -40°C a +60°C

De -20°C a+60°C
De 20 % a 90 %

Température : Coté extérieur

Coté intérieur

Humidité relative de I'air

3 Montage

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure en raison de modifications de la construction

La modification ou la dépose de piéces nécessaires au fonctionnement

de la porte peut altérer le fonctionnement de piéces importantes pour la

sécurité de l'installation. Le cas échéant, des trajets de porte incontrolés
peuvent se déclencher et des personnes ou des objets peuvent étre
coinceés.

» Ne modifiez ou ne déposez aucune piéce fonctionnelle.

» Ne montez aucun autre élément de construction étranger. Les ressorts
de torsion sont congus précisément pour le poids du tablier de la
porte. Des éléments supplémentaires pourraient surcharger les ressorts.

» Lors du montage d’une motorisation, respectez les consignes du
fabricant de la porte et de la motorisation. Utilisez toujours les
raccords d’origine du fabricant de la porte.

Avant le montage de la porte, la baie ainsi que le sol du batiment doivent

étre achevés.

Lors du montage, tenez compte de ceci:

e FEtablissez une liaison sdre au corps de batiment.

e Vérifiez la compatibilité des moyens de fixation fournis avec les données
concernant le batiment correspondant.

e Fixez I'installation de porte aux éléments porteurs du batiment unique-
ment avec I'accord du staticien.

e Assurez-vous que I’évacuation d’eau soit suffisante dans la zone du
joint de sol et des parties du cadre dormant, sans quoi il existe un risque
de corrosion (voir les données techniques).

e Assurez-vous que la dessiccation et I’aération du batiment soient suffi-
santes, sans quoi il existe un risque de corrosion.

e Avant d’appliquer une peinture ou un crépi, la porte doit absolument
étre protégée de maniere efficace puisque des éclaboussures de mor-
tier, ciment, platre, peinture, etc. sont susceptibles d’endommager la
surface.

e Protégez la porte des produits agressifs ou décapants, tels que salpétre
dégagé par les briques ou le mortier, acides, bases, sel d’épandage,
peintures et matériaux d’étanchéité agressifs, sans quoi il existe un
risque de corrosion.

» Afin de poser l'installation de porte de fagcon simple et sare, effec-
tuez soigneusement les étapes de travail contenues dans la partie
illustrée.

3.1 Tension des ressorts

/A AVERTISSEMENT

Risque de blessure dii a un couple de rotation élevé

Les ressorts ont un couple de rotation élevé et peuvent libérer des forces

importantes si leur tension lache.

» Avant de tendre des ressorts, protégez la porte de tout mouvement
intempestif.

La rotation de tension donnée (min./max.) sur la plaque d’identification est

une valeur approchée.

Lorsque les ressorts sont bien tendus, le tablier de la porte a Iégérement

tendance a remonter dans le trajet de porte.

» Latension des ressorts doit étre contrdlée et corrigée si nécessaire lors
de chaque entretien.

» Avant la premiére mise en marche, procédez a une vérification de la
porte conformément au chapitre Inspection et maintenance!
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4 Fonctionnement
4.1 Commande de la porte

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure lors du trajet de porte

La porte sectionnelle se ferme verticalement vers le bas et peut, lors de

ce trajet, coincer des personnes ou des objets.

» Pendant la manceuvre de la porte, assurez-vous qu’aucune personne,
en particulier des enfants, ne se trouve dans la zone de mouvement
de la porte.

» Laissez toujours I'espace nécessaire a I'ouverture de la porte libre.

» N’actionnez en aucun cas la porte en cas de vent violent.

La porte ne doit étre manceuvrée que par des personnes formées. Un mon-
tage et une vérification professionnels assurent un déplacement aisé et une
manceuvre simple de la porte sectionnelle.

411 Portes a commande manuelle

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure en cas d’utilisation non conforme

Des personnes ou des objets peuvent se coincer en cas d’utilisation non

conforme.

» Ouvrez et fermez la porte exclusivement avec les unités de
commande fournies (mouvement contrélé, équilibré).

» Lors de la fermeture, veillez a ce que le verrouillage soit enclenché
efficacement.

4.1.2  Portes motorisées

En cas d’automatisation d’une porte sectionnelle, il convient de respecter
des consignes de sécurité particuliéres. Adressez-vous a votre fournisseur.
4.2 Verrouillage et déverrouillage

La porte, lorsqu’elle est fermée par la poignée, n’est pas verrouillée. Pour la
verrouiller et la déverrouiller, utilisez une clé ou le levier de sécurité de la
serrure.

De I'extérieur:

» Tournez la clé de 360°
Déverrouillage : tournez vers la gauche
Verrouillage : tournez vers la droite

De l'intérieur:

» Déplacez le levier de sécurité dans la serrure
Déverrouillage : déplacez vers le haut
Verrouillage : déplacez vers le bas

5 Nettoyage et entretien

ATTENTION

Rayures sur les vitres en cas de mauvais nettoyage

L’abrasion des vitres provoque des rayures.

» Rincez tout d’abord les particules de crasse et de poussiere a I'eau. Si
besoin est, nettoyez ensuite la porte uniquement a I'’eau, avec du
nettoyant domestique au ph neutre et un chiffon doux et sec.

De I’eau claire suffit au nettoyage et a ’entretien. En cas de salissure
importante, utilisez de I’eau chaude avec un détergent neutre non abrasif
(nettoyant ménager, pH 7). Nettoyez I’extérieur et Pintérieur du produit et
les joints au moins tous les 3 mois. C’est la seule fagon de préserver les
propriétés de la surface. Maintenez en permanence la zone coulissante der-
riére les joints latéraux propre et en état de coulisser.

Les zones masquées qui ne sont pas rincées a I'eau par la pluie ou le
lavage au jet doivent néanmoins étre nettoyées. En bord de mer, en cas
d’embruns temporaires, rincez en plus I'’ensemble du produit a I'eau pour
éviter les dép6ts de sel.

Les dépots de sel a 'extérieur et a 'intérieur accélérent la corrosion du
produit !

Différentes influences environnementales (telles que climat marin, acides,
sel d’épandage, charges atmosphériques, endommagement des vernis)
peuvent rendre nécessaires d’autres couches de protection (voir Traitement
de surface a la page 9).

6 Inspection et maintenance
6.1 Travaux de contréle et de maintenance

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure en raison de composants de sécurité défectueux

Une inspection et une maintenance insuffisantes peuvent causer la panne

ou la défaillance de composants importants pour la sécurité.

» Faites régulierement effectuer des travaux d’inspection et de
maintenance par un personnel spécialisé.

Faites effectuer les travaux d’inspection et de maintenance suivants avant
la premiére mise en service et au moins une fois par an selon les présentes
instructions par un professionnel!

6.1.1 Eléments porteurs

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure en raison d’une tension de cable et d’un couple

de rotation trop élevés

Les cables et les ressorts ont une forte tension et un couple de rotation

élevé. Les cables et les ressorts endommagés peuvent provoquer de

graves blessures.

» Avant de remplacer des céables ou des ressorts endommagés,
protégez la porte de tout mouvement intempestif.

» Remplacez les cables ou les ressorts endommagés avec une
prudence particuliére.

» Le support (cables, ressorts, ferrures, suspensions) et le dispositif de
sécurité doivent étre contrblés pour déceler ruptures et dégats. Les élé-
ments défectueux doivent étre remplacés.

Sécurité rupture de ressort

» Lefficacité des cliquets de blocage et le bon positionnement de la roue
de blocage doivent étre vérifiés (voir figure 12.3 sécurité rupture de res-
sort).

6.1.2 Systéme d’équilibrage

/A AVERTISSEMENT

Risque de blessure en raison d’un tassement incontrélé de la porte

Un réglage incorrect du systeme d’équilibrage peut provoquer un tasse-
ment incontrélé de la porte et ainsi coincer des personnes ou des objets.

» Retendez les ressorts de torsion.

Couple de rotation élevé

Les ressorts ont un couple de rotation élevé et peuvent libérer des forces

importantes si leur tension lache.

» Pour tout travail de réglage sur I'arbre a ressorts de torsion, protégez
la porte de mouvements intempestifs.

Controle du systeme d’équilibrage du panneau de porte:
» Ouvrez la porte a mi-hauteur manuellement. La porte doit se maintenir a
cette hauteur.

Si la porte s’abaisse violemment:
» Retendez les ressorts de torsion.

6.1.3 Points de fixation
» Tous les points de fixation de la porte et du corps de batiment doivent
étre vérifiés et re-fixés si nécessaire.

6.1.4 Galets et rails de guidage

Les galets de guidage doivent étre faciles a tourner lorsque la porte est

fermée.

» Au besoin, réglez les galets de guidage. Respectez les remarques de
montage des motorisations, puisque celles-ci indiquent les particularités
du réglage des galets de guidage.

» Nettoyez les rails de guidage si nécessaire, ne les graissez pas!

6.1.5 Charniéres et support-galet

» Huilez les charniéres et le support-galet.

6.1.6 Cylindre de fermeture
ATTENTION

Endommagement des cylindres de fermeture dii a des produits net-

toyants inappropriés

Il est interdit de nettoyer ou de huiler les cylindres de fermeture avec des

produits huileux.

» Pour le nettoyage, utilisez uniquement des produits d’entretien du
commerce.

» N'utilisez aucune huile ni aucun graphite.

6.1.7  Joints
» Controler les dommages, déformations et I'intégralité des joints. Les
remplacer le cas échéant.

7 Pannes et résolutions de probléemes

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure en raison de mouvements de porte incontrélés
Des pannes peuvent provoquer des mouvements de porte incontrolés et
ainsi le coincement de personnes ou d’objets.
» En cas de défaillance de la porte (mauvais fonctionnement ou toute
autre panne), il convient de confier directement la
vérification/ réparation a un spécialiste.

Apreés le déclenchement de la sécurité rupture de ressort, le poids du tablier
de porte n’est plus équilibré. L'utilisation de la porte n’est plus possible.
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Sécurité rupture de ressort

1. Apres déclenchement de la sécurité rupture de ressort, tenir le tablier de
porte a I'aide d’outils appropriés, bouger I'arbre de ressort a I'aide d’une
broche de serrage, pour que le loquet de serrage se relache et puisse
étre sécurisé par la cheville de sécurité.

2. Laisser ensuite descendre le tablier de porte lentement, détendre les res-
sorts et remplacer le ressort cassé.

71 Traitement de surface

Si vous souhaitez repeindre la porte d‘une autre couleur, une couche de

rénovation ou un revétement de protection supplémentaire est nécessaire.

7.1.1 Portes avec revétement d’apprét

e Poncer légérement la surface avec du papier de verre fin (grain 180
min.).

e Nettoyer a I'eau, sécher et dégraisser

e Traitement ultérieur avec des laques courantes pour |‘extérieur

e Suivre les consignes d’application du fabricant de laque

Il est déconseillé d‘utiliser des peintures foncées sur les portes.

7.1.2 Portes avec panneau bois (pin du Nord et Hemlock)

Respecter les consignes de traitement pour les portes en bois.

7.1.3 Portes avec surfaces décoratives

e Poncer légérement la surface avec du papier de verre fin
(grain 220 min.).

e Nettoyer a I'eau, sécher et dégraisser

e Traitement ultérieur avec des laques acryliques appropriées pour |‘exté-
rieur

e Suivre les consignes d’application du fabricant de laque

Il est déconseillé d‘utiliser des peintures foncées sur les portes.
8 Démontage et élimination

REMARQUE :

Lors du démontage, respectez toutes les prescriptions en matiere de sécu-
rité sur le lieu de travail.

La porte se démonte conformément a cette notice de montage dans I'ordre
inverse des étapes.

8.1 Elimination de ’emballage

4 Eliminez les emballages par type :
; — Papier avec le papier

— Carton avec le carton

- Films avec le plastique

9 Déclaration de performance

Déclaration de performance voir figures 13 :
Carnet de garantie

3048 945 RE/03.2026 9
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Quedan prohibidas la divulgacion y la reproduccion de este documento, asi como su
uso indebido y la comunicacion del contenido, salvo por autorizacién explicita. En caso
de infraccion se hace responsable de indemnizacién por dafos y perjuicios. Se reservan
todos los derechos, en particular para el caso de concesién de patente, de modelo de
utilidad o industrial. Reservado el derecho a modificaciones.

Estimada cliente, estimado cliente:
Nos complace que se haya decidido por un producto de nuestra empresa.

1 Acerca de estas instrucciones

Estas instrucciones estan divididas en una parte de texto y una parte de
ilustraciones. La parte de las ilustraciones se encuentra a continuacion de la
parte de texto.

Las presentes instrucciones son un manual original segun la directiva

CE 2006/42/CE. Lea y tenga en cuenta estas instrucciones. Contienen
informaciones importantes sobre el producto. Tenga en cuenta en particular
todas las indicaciones de seguridad y de advertencia.

Guarde estas instrucciones cuidadosamente.

1.1 Indicaciones de advertencia utilizadas

A El simbolo de advertencia general indica un peligro que puede pro-
vocar lesiones o la muerte. En el texto se utiliza el simbolo de adver-
tencia general combinado con los niveles de advertencia que se des-
criben a continuacion. En la parte de ilustraciones una indicacién especial
hace referencia a las explicaciones del texto.

Daios por diferencias de temperatura

Debido a la diferencia de temperatura entre el interior y el exterior, se
pueden curvar los paneles de la puerta (efecto de bimetal). Si se acciona
la puerta, pueden producirse dafos.

» Cumpla las condiciones de funcionamiento.

La puerta esta prevista para las siguientes condiciones de funcionamiento:

Temperatura: Lado exterior -40°Ca+60°C
Lado interior -20°Ca+60°C
Humedad relativa 20 % hasta 90 %

3 Montaje

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a modificaciones constructivas

Si se modifican o retiran piezas funcionales pueden dejarse fuera de ser-

vicio componentes de seguridad. De esta forma pueden provocarse

movimientos de puerta accidentales y pueden quedar aprisionados per-
sonas u objetos.

» No modifique ni elimine ninguna pieza funcional.

» No afiada ninglin componente extrafio. Los muelles de torsién estan
exactamente adaptados al peso de la hoja. Los componentes adicio-
nales pueden sobrecargar los muelles.

» En caso de instalar un automatismo, siga las indicaciones de los fabri-
cantes de la puerta y del automatismo. Utilice siempre las conexiones
originales del fabricante de la puerta.

Antes de proceder a la instalacién de la puerta, debe estar acabado el

hueco de la puerta y el suelo del edificio.

Durante el montaje, tenga en cuenta lo siguiente:

e Establezca una conexién segura con la obra.

e Compruebe si los elementos de fijaciéon que se adjuntan son adecuados
a las condiciones existentes en la obra.

¢ Fije la instalacion de la puerta a las partes portantes del edificio unica-
mente con autorizacién del especialista en calculos de estatica.

* Asegurese de que exista suficiente desaglie en la zona de la junta infe-
rior y los elementos del cerco, ya que de lo contrario, existe peligro de
corrosion (ver Guia Técnica).

¢ Asegurese de un secado y ventilacion suficientes del edificio, ya que de
lo contrario, existe peligro de corrosién.

¢ Antes de realizar trabajos de enlucido y de pintura, es imprescindible
proteger bien la puerta, ya que las salpicaduras de mortero, cemento,
yeso, pintura, etc. pueden dafar su superficie.

e Proteja la puerta de los productos agresivos y cdusticos, como p. €j. el
salitre de las reacciones de los ladrillos o del mortero, &cidos, alcalis, sal
de deshielo, pinturas o materiales de sellado agresivos, o de cualquier
otro peligro de corrosion.

» Para un montaje sencillo y seguro, realice cuidadosamente los
pasos de trabajo de la parte de las ilustraciones.

3.1 Tensado de los muelles

/\ ADVERTENCIA

/\ ADVERTENCIA

Indica un peligro que puede provocar lesiones graves o la muerte.
ATENCION

Indica un peligro que puede daiar o destruir el producto.

Peligro de lesiones debido a un par de apriete elevado

Los muelles se encuentran bajo un par de apriete elevado y pueden
liberar grandes fuerzas en caso de tensado de muelles no asegurado.
» Antes de tensar los muelles, fije la hoja contra movimientos.

2 A\ Indicaciones de seguridad
2.1 Uso apropiado

Esta puerta de garaje esta construida y prevista Unicamente para el uso pri-
vado.

No esta permitido un funcionamiento permanente.

2.2 Indicaciones de seguridad generales

¢ El montaje, mantenimiento, reparacion y desmontaje de las puertas sec-
cionales de garaje de la serie 40 deben ser realizados Unicamente por
expertos (personas competentes segun la norma EN 12635).

e En caso de fallo de la puerta (funcionamiento duro u otros fallos) se
debe encargar inmediatamente a un experto su revision/reparacion.

e El experto debe prestar atencion a que se cumplan las correspondientes
normas nacionales de seguridad laboral.

e Antes de poner en marcha la puerta se debe comprobar si la puerta se
encuentra en perfecto estado mecanico y equilibrada, de manera que se
pueda accionar con facilidad manualmente (EN 12604).

e El campo de aplicacién de las puertas seccionales de la serie 40 esta
determinado por la norma EN 13241.

¢ Durante el montaje de la puerta deben tenerse en cuenta posibles peli-
gros segun EN 12604 y EN 12453.

10

Las vueltas de tensado (min./max.) indicadas en la placa de caracteristicas

son un valor aproximado.

Cuando la tensién de los muelles es correcta, la hoja tiene una ligera ten-

dencia hacia arriba.

» En cada mantenimiento compruebe la tensién de los muelles y, en caso
necesario, vuelva a tensarlos.

» Antes de la primera puesta en marcha, compruebe la puerta segun
el capitulo Comprobacion y mantenimiento.

4 Funcionamiento
41 Manejo de la puerta

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesién durante el recorrido de puerta

La puerta seccional cierra verticalmente hacia abajo, al hacerlo pueden

quedar aprisionados personas u objetos.

» Asegurese de que durante el accionamiento de puerta no se
encuentre ninguna persona, en especial ningun nifio, ni ningun objeto
en la zona de movimiento de puerta.

» Mantenga siempre libre la zona de apertura de la puerta.

» No accione la puerta en caso de viento fuerte.

La puerta debe ser manejada por personas debidamente instruidas. Si la
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puerta seccional se ha montado y comprobado correctamente, funciona
con suavidad y se maneja facilmente.

411 Puertas de accionamiento manual

/\ ADVERTENCIA

En caso de manejo incorrecto existe peligro de lesiones

En caso de manejo incorrecto pueden quedar aprisionados personas u

objetos.

» Abray cierre la puerta sélo con los elementos de accionamiento que
se adjuntan (movimientos controlados y uniformes).

» Al cerrar asegurese de que el bloqueo se enclava correctamente.

4.1.2 Puertas de accionamiento mecanico

Si desea equipar una puerta seccional con un automatismo, tenga en
cuenta las normas de seguridad especiales. Para ello, consulte a su pro-
veedor.

4.2 Bloqueo y desbloqueo

Si cierra la puerta mediante el tirador manual, no queda bloqueada. Para
bloquear y desbloquear utilice la llave o la palanca de seguridad en la cerra-
dura.

Desde el exterior:
» Gire la llave 360°
Desbloqueo: gire hacia la izquierda
Bloqueo: gire hacia la derecha
Desde el interior:
» Desplace la palanca de seguridad en la cerradura

Desbloqueo: desplacela hacia arriba
Bloqueo: desplacela hacia abajo

5 Limpieza y cuidado

ATENCION

Aranazos en los acristalamientos debido a limpieza incorrecta

Al frotar los acristalamientos pueden producirse arafazos.

» Primero enjuague bien con agua para eliminar todas las particulas de
suciedad y polvo. En caso necesario, limpie a continuacién sélo con

agua, detergente doméstico de pH neutro y un trapo suave y limpio.

Para la limpieza y el cuidado es suficiente con agua limpia. En caso de
suciedad mas intensa, se puede utilizar agua caliente con un limpiador
neutro y no abrasivo (lavavajillas doméstico, pH 7). Limpie, al menos cada
3 meses, el exterior e interior del producto y las juntas. Solo asi se con-
servan las propiedades de la superficie. Mantenga la zona de deslizamiento
detras de las juntas laterales siempre limpia y deslizante.

Las zonas ocultas que no se enjuagan con lluvia o agua se deben limpiar
igualmente. Cerca de la costa, en caso de rociado intermitente, enjuague
todo el producto adicionalmente con agua para evitar la acumulacién de
sal.

Los depdsitos de sal en el exterior y el interior aceleran la corrosion del
producto.

Debido a las mas distintas influencias climatoldgicas (p. €j., clima maritimo,
acidos, sales de deshielo, contaminacion del aire, dafios en la pintura)
pueden requerirse capas de pintura protectora adicionales (ver Tratamiento
de la superficie en pagina 11).

6 Comprobacion y mantenimiento
6.1 Trabajos de comprobacion y mantenimiento

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a componentes importantes para la segu-

ridad defectuosos

Debido a una comprobacién y mantenimiento insuficientes pueden estar

fuera de servicio o averiarse componentes de seguridad importantes.

» Encargue la realizacion de los trabajos de comprobacion y manteni-
miento regularmente a personal experto.

Los siguientes trabajos de comprobacién y mantenimiento deben realizarse
por un experto conforme a las presentes instrucciones antes de la primera
puesta en marcha y al menos una vez al afo.

6.1.1 Materiales de soporte

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a una elevada tension de cuerda y un ele-

vado par de apriete

Los cables y los muelles se encuentran bajo una elevada tensién y un ele-

vado par de giro. Cables o muelles defectuosos pueden ocasionar

lesiones graves.

» Antes de sustituir los cables y muelles averiados asegura la hoja para
que no pueda moverse de forma incontrolada.

» Sustituya los cables dafados o los muelles con mucho cuidado.
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» Compruebe la existencia de roturas y dafios en los elementos de
soporte (cables, muelles, guias, suspensiones) y en los dispositivos de
seguridad, y sustituya los elementos dafados.

Proteccion contra rotura de muelle
» Compruebe la funcionalidad del trinquete y el firme asentamiento de la
rueda de trinquete (ver figura 12.3 Proteccion contra rotura de muelle).

6.1.2 Compensacion de peso

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a desplome de la puerta incontrolado

Si la compensacion de peso no esta correctamente ajustada, la puerta
puede caerse de forma no controlada y aprisionar a personas u objetos.
» Tense posteriormente los muelles de torsion.

Par de apriete elevado

Los muelles se encuentran bajo un par de apriete elevado y pueden

liberar grandes fuerzas en caso de tensado de muelles no asegurado.

» Para realizar trabajos de ajuste en el eje de muelles de torsion, ase-
gure la hoja de la puerta contra movimientos incontrolados.

Controle la compensacion de peso de la hoja:
» Abra la puerta manualmente a media altura. La puerta se debe mantener
en esta posicion.

Si la puerta desciende notablemente hacia abajo:
» Vuelva a tensar los muelles de torsion.

6.1.3 Puntos de fijacion
» Compruebe todos los puntos de fijacién de la puerta y de la obra, y, en
caso necesario, apriételos.

6.1.4 Ruedas y carriles-guia

Cuando la puerta esta cerrada, las ruedas deben poder girarse con faci-

lidad.

» En caso necesario, ajuste las ruedas. Tenga en cuenta las indicaciones
de instalacion de los automatismos, ya que en ellas se hace referencia a
las particularidades del ajuste de las ruedas.

» En caso necesario, limpie los carriles-guia, no los lubrique!

6.1.5 Bisagras y soportes de ruedas

» Lubrique las bisagras y los soportes de las ruedas.

6.1.6 Cilindro de cierre

ATENCION

Daiio de los cilindros de cierre debido a detergentes inadecuados

Los cilindros de cierre no deben limpiarse o lubricarse con sustancias

aceitosas.

» Utilice solamente productos de limpieza y cuidado especiales de
comercios especializados.

» No utilice aceite o grafito.

6.1.7 Juntas
» Compruebe si las juntas presentan dafios o deformaciones, y si estan
completas; en caso necesario, cambielas.

7 Averias y eliminacion de danos

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a movimientos de puerta incontrolados

En caso de averias, los movimientos de puerta incontrolados pueden

aprisionar personas u objetos.

» En caso de fallo de la puerta (funcionamiento duro u otros fallos)
encargue inmediatamente a un experto su revisién/reparacion.

Después de haberse activado la proteccion contra rotura de muelle, ya no
estd compensado el peso de la hoja. Ya no es posible accionar de nuevo la
puerta.

Proteccién contra rotura de muelle

1. Después de haberse activado la proteccion contra rotura de muelle,
soporte la hoja de la puerta con un elemento auxiliar adecuado, mueva
el eje de muelles con una clavija tensora, de manera que se libere el
trinquete y se pueda asegurar con el pasador de seguridad.

2. Seguidamente haga descender la hoja, destense los muelles y sustituye
el muelle roto.

71 Tratamiento de la superficie

Si desea sobrebarnizar la puerta en otro color, se requiere una capa de pin-

tura de renovacion o una pintura de proteccién adicional.

7.1.1 Puertas con imprimacion base

¢ Rectificar ligeramente la superficie con papel de lija fino (min. grano de
180).

e Limpiar con agua, secar, desengrasar

e Seguir tratando con laca convencional para uso en exteriores

e Hay que tener en cuenta las instrucciones de manipulacién del fabri-
cante de laca

Deben evitarse los colores oscuros en puertas.

1
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7.1.2 Puertas con revestimiento de madera (Pino flandes y Hemlock)
Respetar las indicaciones de tratamiento para puertas de madera.

7.1.3 Puertas con acabados decorativos

¢ Rectificar ligeramente la superficie con papel de lija fino (min. grano de
220).

e Limpiar con agua, secar, desengrasar

e Seguir tratando con laca convencional para uso en exteriores

e Hay que tener en cuenta las instrucciones de manipulacién del fabri-
cante de laca

Deben evitarse los colores oscuros en puertas.
8 Desmontaje y reciclaje

INDICACION:
Durante el desmontaje siga todas las normas vigentes en materia de segu-
ridad laboral.

La puerta debe desmontarse siguiendo estas instrucciones de montaje en
orden inverso.
8.1 Eliminacion del embalaje

(£, Eliminar el embalaje de forma diferenciada:
%& — El papel y el cartdn con los residuos de papel
- Las laminas con los residuos reciclables

9 Declaracion de prestaciones
Declaracion de prestaciones ver ilustracion 13: Cuaderno de garantia

12
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CopaepxaHue e [lepen BBOAOM BOPOT B 3KCMyaTaLyio HEOGXOAMMO y6eauTcs B TOM,
YTO MEXaH1U3M BOPOT HAXOAUTCS B UCMPABHOM COCTOSIHIN, & TaKXe
1 BeeneHu 13 CNefiyeT MPOBEPUTL, YPaBHOBELLEHI /It BOPOTA, 1 MOXHO /i
1.1 Vicnonb3ayeMble cnocobbl NpeaynpexaeHns 06 OnacHOCTY ........ 13 nepepsurarks 1x pykoit (EN 12604).
e (O6nacTb UCMONb30BaHWS CEKLMOHHbIX BOPOT BR 40 onpepensetcs
2 A YKasaHusi no 6e3onacHocTu ctaHgapTtom EN 13241.
2.1 M1CMONBb30BAHNE MO HABHAYEHUIIO .....eevveeeeeeeseneeeeeeneseeeeseneeeeeenenens e [lpu MOHTaXe BOPOT y4nTbIBaTE BO3MOXHYHO OMAaCHOCTb,
2.2 O6Lwe ykasaHns no 6e3onacHocTn orosopeHHyto B ctangaptax EN 12604 n EN 12453.
2.3 YCenoBus okpyxaroLLei cpeab! 2.3 Ycnoeus oKpyXatolei cpeabl
3 MoHTax
3.1 HATSIKEHNE MPYIKUH <...vovoeeeese s BHUMAHUE
4 kcennyaTauus BOpoT MoBpeXxaeHusi, Bbi3BaHHble Nepenagamun Temnepartyp
4.1 Ynpasnerue sopotamu BcnencTsie pasnuyHoii TeMnepaTypbl C Hapy>KHOI 1 BHYTPEHHEN
4.2 Broknposka 1 pasbnoknposka CTOPOHBI BOPOT MOXET MPON30NTY NPOrv6 3MEMEHTOB BOPOT (3ththeKT
5 OuuncTka un yxon 6bumeTanna). B aTtom cny4ae npu oTKpbITUK BOPOTA MOTyT ObITh
6 WcnbiTanue n o6cnyxusaHne 14 MOBPEXASHB!.
6.1 KOHTpOJIbHbIE PaboTbl 1 PaBoTbl MO TEXOBCIY>XKUBAHUIO............. 14 > CobntofjaiiTe dKCryaTalUMoHHbIE YCIIoBUS.
7 HeucnpaBHOCTU N yCTPaHEHNE HEUCTIPABHOCTEMN ...cuvvvssarerssnss 15 BopoTa paccunTaHbl Ha paboTy B CEAYIOLMX YCAOBMSIX:
71 O6PABOTKA MOBEPXHOCTU ...eeeeeveieeaeeresseeeesresseeseesseseessessesnesnens 15
8 [leMOHTaX U yTHAMZaLMA 15 TemnepaTtypa Bo3fyxa: HapyxHas cTopoHa ot -40°C pgo +60°C
8.1 YTUNNBAUMNS YIAKOBKM «.....veveevereeaeseeessesesesessesesssesesassesesasaesesessens 15 BHYTpeHHsist cTopoHa o1 -20°C o +60°C
9 [Aeknapauusi XapakTEPUCTUK KAYECTBA wurrvsssrsrssssssssssssssssssnnssss 19 OtHocuTenbHas

&0) 76

BJI2XKHOCTb BO3ayXa o120 % po 90 %

3 MoHTax

A onAcHo!

Bes Hannuus cneyyanbHOro paspeLLeHiis 3anpeLLieHo lo6oe pacnpocTpaHeHue uim
BOCMPOV3BEAEHNE JaHHOr0 JOKYMEHTa, a Tak)Ke NCMoNb30BaHue 1 pasmellieHne rae-
6o ero copep>kaHus. HecobnioaeHne faHHOro NoNoXKeHUs BleYeT 3a CO60i CaHKLUUn
B BuAe BO3MeLLEeHus ylllep6a. Bce 06beKTbl MaTeHTHOro npasa (Toproeble MapKu,
NPOMbILLNEHHbIE 06pa3Lbl 1 T.A.) 3aLyieHbl. [paBo Ha BHECEHWE N3MEeHeHUN
COXpaHSIeTCs.

YBakaemble nokynarenm!

Mol pagbl, 4To Bbl MpWHSAN peLueHre Npro6pecTy n3penvie Halen
KOMMaHuu.

1 BBepeHune

[aHHOe pyKOBOACTBO COCTOUT U3 TEKCTOBOWN 1 UMNKOCTPATUBHON YacTei.
MnniocTpatBHas YacTb HaXOAMTCS cpady Nocsie TEKCTOBOMN YacTy.
[aHHOe pyKOBOACTBO SIB/ISIETCH OPUrMHaNIbHbIM PYKOBOACTBOM MO
3KcnyaTauum B COOTBETCTBUM C anpekTuson EC 2006/42/EC.
BHumMaTenbHO npounTaiTe HacTosiLLee PyKOBOACTBO 1 cobniofanTe ero
yKasaHusi. B Hem copiep>xatcs BaxkHble cBefeHnst 06 nsgenun. OcobeHHo
BH/MATENIbHO NPOYTUTE MH(OPMALMIO, OTHOCSILLYIOCS K TPEGOBaHUAM MO
6e30MacHoOCTU 1 cnocobam npeaynpexxaeHnst 06 onacHoOCTH.
TuwartenbHO XpaHUTe 3TO PYKOBOACTBO!

1.1 Ucnonb3yembie cnoco6bl npeaynpexaeHns 06 onacHOCTU

A [aHHblli npegocTeperatoLmii CMBOJT 0603Ha4aeT ONacHoCTb,
KOTOpasi MOXXET NPVBECTU K TpaBMam 11 cmepTu. B TekcTtoBon

YacTW faHHbIi CUMBOJ UCTONB3YETCS B COYETAHUN C YKasblBaeMbIMU
fanee cTeneHsiMU onacHoCTW. B nnntoctTpaTMBHONM YacTn ONONHUTENBHO
YKa3bIBaETCA Ha HaNM4Me pPa3bsCHEHNIA B TEKCTOBOW YacTu.

A\ onAcHo!

0O603Ha4aeT onacHOCTb, KOTOPasi MOXET Npu-
BECTU K CMePTU NN TsAXKes1bIM TpaBMam.

BHUMAHUE

0O603Ha4aeT ONacHOCTb, KOTOpas MOXXET NPUBECTUN K MOBPEeXAEeHU
NI NONIOMKE nspenus.

2 A YKa3aHusa no 6e3onacHoCcTu
2.1 WUcnonb3oBaHue nNo Ha3Ha4eHUIo

[aHHble rapaxkHble BOPOTa NpefHa3HayeHbl TONbKO AJ1st 6bITOBOrO
MCMNONb30BaHMS.

He ponyckaetcsi HenpepbIBHbI PEXUM 3KCnyaTaumn.

2.2 O6wwme yKkasaHus no 6e3onacHocTu

¢ MoHTax, Texobcny>KmBaH1ue, PEMOHT 1 AEMOHTaX rapakHbIX CEKLM-
OHHbIX BOpOT cepumn BR 40 [omKHBI BbINOAHATECS TONBKO KBannbuum-
POBaHHbIMK creuanucTaMmm (KOMNETEHTHBIMU NLaMN B COOTBETCTBUN
co ctaHgapTom EN 12635).

* B cnydae kakoro-nn6o noBpexaeHns BopoT (3aTPyAHEHHBIN XOa 1in
Apyrue HencnpaBHOCTY) HEO6XOAMMO HEMELIEHHO MOPYYUTb
crneumanucTy NpoBefeHNe NPOBEPKN / pEMOHTA.

e Cneumnanuct [OMKEH CNeauTb 3a COBMIOAEHNEM COOTBETCTBYIOLLMX
HauWoHanbHbIX NPaBu 1 HOPM TEXHUKM 6e30MacHOCTU.
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OnacHoOCTb TpaBM B CBSI3N C U3MEHEHUSIMU CTPOUTENbHOW KOH-

CTPYKUuUmn

BHeceHne nameHeHuin B yHKUMOHaNbHbIE AeTanu v yaaneHme aTux

Aetanei MOryT nomeLatb paboTe BaXKHbIX 3aLLUMTHbIX 3/IEMEHTOB. 3TO

MOXKET NPVBECTN K CAMOMPON3BOSIbHOMY ABVXXEHWIO BOPOT 1

3aLlemeHnio lae nnvm NpegmeTos.

» He AeMOHTUPYiTe 1 He U3MEHSITE DYHKLMOHaNbHbIe YacTu!

» He ycTtaHasnuBaiite ONONHUTENbHbIE AETaNN, NPON3BEAEHHbIE
ApyruMmn cupmMamu. TOPCUOHHbIE NPY>KNHbI TOYHO NOA06PaHbI C
y4eTOM Beca NosioTHa BOpoT. [lononHutenbHble Aetany MoryT
BbI3bIBATb MEPErpy3Ky MPYy>KUH.

» Tpwu ycTaHOBKe NpuBoAa cobnoparite yka3aHus N3roToBrUTeNs BOPOT
1 npmeopa. Bceraa ncnonb3yinte opurmHanbHble COeaNHUTENbHbIE
[eTanu N3rotToBUTENst BOPOT.

[0 Havana MOHTaXka BOPOT y>Ke AO/MKHbI ObITb FOTOBbLI MPOEM BOPOT U MO

B 3AaHUN.

[Mpw BbINONHEHN MOHTaXKa ObpaLLlanTe BHUMaHe Ha cnepytoLee:

® J[lo/mKHO 6bITb CO3[aHO HaEeXKHOE COeAVHEHNE C DNIEMEHTOM CTPOU-
TeNbHON KOHCTPYKLMN.

* HeobxoaMmo NPoBEPUTL KpenexxHbie AeTan, BXOAsLME B 06bem
NnocTaBKu, Ha MPeAMET NPUrOAHOCTMN A1 KOHKPETHbBIX YCI0BUIA
MOHTaXKa.

e KpenneHne yCTaHOBKM BOPOT Ha HECYLLMX 4aCTAX 34aHUA [OSKHO ObiTb
06513aTeNIbHO COrNlacoBaHO C MHXXEHEPOM MO CTaTuKe.

e [ina Toro 4To6bl n36exaTb KOpPo3nmn B 061aCTN HANOBLHOMO
YNNOTHEHNS 1 YacTel KopobKu, Heo6xoaMMOo 06ecne nTb B 3TX
MecTax [AOCTaTO4HbI CNMB BOAb! (CM. A@HHbIE ANS MOHTaXa).

e Hapo no3abotutbest 06 athHeKTUBHON BEHTUNALMN 3aaHns. B
NPOTVMBHOM CJly4ae CyLLEeCTBYET ONacHOCTb MOSIBIIEHUS KOPPO3UK.

e [epep Ha4anoMm LWTYKaTypHbIX U MansipHeix paboT cnepyet
o6e3onacuTb BOPOTA OT NonagaHusi Ha HUX 6pbI3r CTPOUTENBHOMO
pacTBopa, LleMeHTa, rmnca, Kpacku 1 T.4., KOTopble MOryT NoBpeanTb
NOBEPXHOCTb BOPOT.

e [1na npefoTBpaLleHnsi KOpPo3un HEOH6XOAVMMO 3aLLUTUTL BOPOTa OT
arpecCcuBHbIX U €0KNX BELLECTB, HAaNpUMep, Takux, KOTOpble MOTyT
BO3HUKHYTb B pe3y/bTaTe peakumy C KaMHAMU UM CTPOUTENBbHBIMU
pacTBopamu, OT KUCHOT, LLENIoYer, CONN, NOChINaeMoii 3UMON, a TakxXe
OT arpeccuBHbIX OKPACOYHbIX MaTePVanosB U YNAOTHUTENbHbIX
mMaTtepuanos.

» [ins ocywecTBAEHUS NPOCTOro N TEXHUYECKN NPaBUIbHOro MOH-
Taxka Bam cnelyeT BHMMaTeNbHO BbIMOJIHATL BCE YKa3aHHble B
WNNIOCTPaTUBHOW YacTh aTanbl pa6oTbl.

3.1 HaTtsxkeHune npyxuH

A onAcHo!

OnacHOCTb TeNleCHbIX MOBPEXAeHUli BCNeACTBUE BbICOKOrO MOMeHTa

BpaLleHus.

BcnencTtsue BbICOKOrO MOMEHTa BpaLLeHUsi, NOA, KOTOPbIM HAaXOAATCS

NPY>XVHbI, 1 B Clly4ae OTCYTCTBUS 3alWTbl NMPU UX HATSXKEHUN BO3MOXKHO

BbICBOGOXKAEHME BONbLUNX CUII.

» [epep npoBedeHNEM HATSHXKM NPY>XMH MPOYHO 3aduKcupyinTe
MOJSIOTHO BOPOT BO 136eXKaHNe BO3MOXKHbIX OBUKEHWIA.

YkasaHHoe Ha (hMPMEHHO TabnnyKe Y1ncno 060POTOB ANst HATSXKEHUS
NPYXXWH (MWH. / MaKc.) ABNSEeTCS NPUGINKEHHOW BENNYUHON.
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Mpv NpaBUNBLHOM HaTSXXEHUW NPYXXUH NMONOTHO BOPOT MPU ABVKEHNN

NMEET HEe3HAYUTENbHYIO TEHAEHLMNIO ABUKEHNS BBEPX.

> Tpy KaXXOOM TEXHUHECKOM O6CIY>XXMBAHMMN HY>KHO NMPOBEPSITb HATA-
>KEHME NPY>KMH 1 NPU HEO6XOAMMOCTY PEryIMPOBaTh HAaTSXKEHNE.

» [epep nepBoii aKcnnyaTaumeil BOpOT NPoBeAUTE UX NPOBEPKY B
COOTBETCTBUM C TPe6GoBaHUSAMM rnaBbl VcribiTaHne v 06CyxuBaHme!

4 AkcnnyaTauusi BOpoT
4.1 YnpaBneHne BopoTtamun
/A ONACHO!

OnacHOCTb Nosly4eHust TpaBM BO BpeMsi ABUXXEHUsi BOPOT

CeKLMOHHbIe BOPOTA 3aKpbIBaOTCA BEPTUKabHO BHI3. Bo Bpemsi

3aKpbITVA BOPOT MOXXET MPOM30NTIN 3aLLeMeHne NIogen nnm npeamMeToB.

» Yb6eguTecb B TOM, YTO BO BPeMS NPVBEQEHNS BOPOT B AeCTBYE B
30HE UX ABWXEHUS HET Nofel, 0COBEHHO AeTen, N HUKaKnX
npeaMeToB.

» Bcerga gepxute cBO60AHON 30HY OTKPbITUS BOPOT.

» He cnegyeT akcnnyaTMpoBaTtb BOPOTa NPy CUNbHOM BETPE.

YnpasneHue BopoTamm AOMKHO OCYLLECTBAATLCA 0GY4EHHbIM
nepcoxanom. Mpy Hapgnexxallem MOHTaXXe 1 MPOBEPKE CEKLMOHHbIE BopoTa
MMEIOT NErkunii XoA 1 SIPOCTbI B YNPaBieHnn.

4.1.1 BopoTa 6e3 npuBoga

A\ onAcHo!

OnacHOCTb NonyYeHUsi TPaBM NPU HeKBaNMGULMPOBAHHOM yrnpaB-

JNleHUn BopoTamm

B cnyyae HekBanunhuLMpoBaHHOMO yNpasieHs BOPOTaMu MOXXET

NPON30iiTY 3aLLemieHne Noaein N NPeaMeToB.

> OTKpbIBaiiTe 1 3aKpbiBaiiTeE BOPOTA TOSBKO C MOMOLLBIO 3IEMEHTOB
ynpasneHyisi, BXOASALLWX B KOMIMIEKT BOPOT (KOHTPONMPYEMOE,
paBHOMEPHOE ABVIXXEHNE).

> [pu 3aKpbITUN BOPOT CNEAUTE 3a TEM, YTOObI 3aMOK HafeXHO
3anvparncsi.

4.1.2 BopoTa ¢ anekTponpusoaom

Mpu aBTOMaTUHECKOM YNpaBAeHU CEKLMOHHBIMU BOPOTaMUN HYXKHO
cobntogatb crneumnasnbHble Mepbl 6e30nacHOCT. MPOKOHCYNBTUPYIATECH MO
3TOMY BOMpocy y Baluero nocrasLimka.

4.2 BnokupoBka v pa36nokupoBka

BopoTa, 3aKpbITbie C MOMOLLBIO PYKOATKM, He 3anepTbl. [ns 6noKnpoBKy 1
pPas36IOKNPOBKY CrefyeT NCMOMb30BaTh KIKOY UM CTOMOPHBIV pblyar,
PacnonoXXeHbln Ha 3aMKe.

CHapyxu:

» TosepHyTb ko4 Ha 360°
[ns pa3bnokMpoBKM: NOBEPHYTbL BNEBO
[ns 6OKMPOBKY: NOBEPHYTb BMPaBo

N3HyTpU:

» 3afBuHYTb CTOMOPHbIN pblyar Ha 3amMKe
[ns pa3bnoknpoBKU: NepeaBUHYTh pbldar BBepX
[Ons 6noKNpOBKY: NepenBUHYTh pbldar BHU3

5 OuuncTtka v yxop,

6 UcnbiTaHue u o6cnyxvuBaHue
6.1 KoHTposnbHble pa6oTbl 1 paboThl MO TEX06CNYXMBaHUIO
/A onAcHo!

OnacHOCTb Nony4YeHUsi TPaBM U3-3a HEUCTIPABHbIX 3aLUUTHbIX dJle-

MEHTOB

Mo npu4nHe HeKBaNMULMPOBAHHOMO BbINOHEHVIS MPOBEPKM U

TEXHNYECKOr0 06CNY>XVBaHUA HEKOTOPbIE BaXKHbIE 3aLLUTHBIE SNIEMEHTbI

MOTYT BbIATY N3 CTPOSI.

> [opy4nTe KBaNMMULMPOBAHHOMY NEPCOHasy perynsipHoe
BbIMOMHEHME PaGOT MO MPOBEPKE U TEXHUYECKOMY 0BCY>XMNBAHUIO.

Bce npuBefeHHble HUXKe ornepauui Mo NpoBepke 1 TEXHUYECKOMY 06Chy-
>KNBaAHMIO BOPOT Mepeq nx BBOAOM B SKCIUlyaTaumio, a TakxKe Kak MAHIMYM
pa3 B rof, AOSKHbI MPOBOAUTLCS TONBLKO KBaNNMULIMPOBaHHLIM CrieLyianm-
CTOM 1 B COOTBETCTBUMN C AAHHOW UHCTPYKLMENA.

6.1.1 Hecywue cpepctBa

/A ONACHO!

OnacHoOCTb TeNleCHbIX NOBPEXAeHUI BCNeAcTBUE CUNbHOMO HaTA-

JKEHUs TPOCa 1 BbICOKOro MOMEHTa BpaLeHust

Tpochl 1 MPY>KNHbBI IMEIOT O4€Hb CUbHOE HATSXKEHUE W BbICOKNIA MOMEHT

BpaLleHus. MoBpexxaeHHbIe TPOCh! UK MPYXXMHBI MOTYT Nput

onpefeneHHbIX YCNOBUSAX CTaTb MPUHNHON TSXKENbIX TPaBM.

»> [epep 3aMeHOI NOBPEXAEHHOrO TPOCA UM MOBPEXAEHHBIX MPY>KNH
NPOYHO 3ahUKCUPYIiTe NONIOTHO BOPOT BO U36eXKaHe BO3MOXHbIX
HEKOHTPOIMPYEMbIX ABVKEHUIA.

> 3ameHuTe NoBpeXAeHHble TPOC UM NPYXXWHbL. ByabTe npn aTom
0COBEHHO OCTOPOXKHbI.

» TpoBepbTe HecyLWe CPEACTBA (TPOChI, MPY>XUHbI, HANPaBnsioLLVe,
NOABECKM) U YCTPONCTBa 6€30MacHOCTN Ha OTCYTCTBUE TPELLMH, paspy-
LLEeHWA 1 noBpexxaeHuii. 3ameHnTe aedekTHble aeTanu.

3awmTa oT NONOMKM NPYXKUHbI

» Heobxogumo npoBepuTb AENCTBUE yNaBAMBaoLWEN 3aLleNkn 1 naoT-
HOCTb KpenneHusi XxpanoBoro Koneca (cm. puc. 12.3 3awuTta oT o6pbiBa
NPYXXWHbI).

6.1.2 YpaBHoBelUMBaHuEe BOPOT

/A ONACHO!

OnacHOCTb TeNleCHbIX MOBPEXAEHMi N3-3a CamMoNpPOU3BOJIbHOrO Ony-
CKaHus BOpoT

Ecnu ypaBHoBeLUMBaHVe BOPOT 6bINO MPOU3BEAEHO HEMPaBUIIBHO, TO
MO>XXET NPOV30ITY CaMONPOU3BOJIEHOE OMyCKaHNe BOPOT, a JIIoAW nn
npeaMeTbl, HAXOAALIMECS B 3TO BPEMsi MO BOPOTaMu, MOTYT ObiTb
3aLemseHbl.

> OTperynupyiTte HaTsXKeHe TOPCUOHHBIX MPYXXMH.

BonbLioit MOMEHT BpaLleHUs

BcnepcTtere BbICOKOrO MOMEHTa BpalLLeHWsi, Mof, KOTOPbIM HaxoaaTcs

NPY>XWHBbI, ¥ B Clly4ae OTCYTCTBUS 3alWTbl MPU UX HATSXKEHUN BO3MOXKHO

BbICBOGOXKAEHNE BONbLUNX CUSI.

» [Npw BbINONHEHUM PErYNINPOBOYHbIX PAabOT Ha Basly TOPCUOHHbIX
NPY>XNH HEOBXOAMMO MPUHATL MEPbI, UCKITIOHAtOLLME
HEKOHTPONMPYEMOE ABMXXEHME NOIOTHA BOPOT.

BHUMAHUE

LlapanuHbl Ha OCTeK/IeHUN BCeACcTBUE HeNpPaBuibHOM OYUCTKN

/13HalwvBaHne CTEKON BbI3bIBAET LiapanvHbl.

» CHavana TwarenbHO CMOWTE BOAOW 3arpsi3HEHNS 1 HaCTULbl MblN.
Mpu Heo6X0OAMMOCTY NPOTPUTE YNCTOW TPSINKOW, CMOYEHHOI B BoZe C
HelTpanbHbIM GbITOBBIM MOIOLLVM CPELCTBOM.

NS 04MCTKM M yXoAa A0CTaTOYHO YNCTOM BOAbl. [1pn HANMuMM CUNbHbIX
3arpsA3HeHUii UICNONb3yiTe TENYO BOAY C HEWTPasbHbIM, HeabpasnBHbIM
YUCTALLYMM CpeAcTBOM (ObITOBOE CPEACTBO At MbITbst nocyAbl, pH=7).
OunwaiiTe Kak MMHUMYM pa3 B 3 MecsiLa BHELLHIOI U BHYTPEHHIO
CTOPOHbI N3[ENNSA U YyNNOTHEHNS. TONBKO B TAKOM Cly4ae NOBEPXHOCTb
COoXpaHuT cBom ceolicTBa. CrneanTe 3a TeM, YTOObI 30Ha CKOMbXKEHNSA 3a
60KOBbIMY YMAOTHEHVSIMU NMOCTOSIHHO Bblna YACTON U CKONb3SLLEN.

CKpbITble y4acCTKu, KOTOPbIEe HEe CMbIBAIOTCS AOXXAEM N BOASHOW CTPyen,
BCE PaBHO JOJIKHbI BbITb o4nLLEHbI. [Mpu HaxoxaeHUn B6AN3N NoGepeXbs,
B C/ly4ae Nepriogn4eckoro rnornagaHust Mopckux 6pbI3r HE0O6XOAMMO
[OMONHNTENBHO NPOMbIThL BCE U3AeNne BOJON BO n3bexxaHne obpasoBaHust
CONeBbIX OTIOXKEHWIA.

OTNOXEHNs CONN C BHELUHEN N BHYTPEHHe CTOPOHbI YCKOPSIIOT
Koppo3uto nsgenus!

Mo NpuYMHe pasnnyHbIX KNMMaTUHECKNX OCOBEHHOCTEN, a TakxKe
BO3[EICTBUA OKPY>KatoLLEN cpedpl (HanpryMep, MOPCKOro KnnMara,
KUCNOTHOCTW, CONMM NS MOChINKY YINNL, 3arpsi3HEHNSI BO3AyXa), MOXET
NOsSIBUTLCS HEO6XOAUMOCTb B AOMOSTHUTESbHBIX 3aLLMUTHbBIX CNOsIX (CM. rnasy
O6paboTka noBepxHocT Ha cTp. 15).
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MpoBepka ypaBHOBELUIMBaHUS BOPOT:
» OTkpoliTe BOPOTA BPYYHYIO HAMoJI0BIHY. BopoTa A0/ KHbI OCTaThCes B
3TOM NONOXKEHNN.

Ecnu BopoTa ocTaHaBNMBalOTCS HE MONIHOCTbLIO U NPOAOKAIOT ABU-
raTbCcsi BHU3:
> OTperynvpyite HaTsXKeHe TOPCUOHHBIX MPYXKUH.

6.1.3 Touku KpenneHusa

» Bce TOYKU KpenneHnsi Ha BOPOTax 1 Ha CTPOUTENBHON KOHCTPYKLMN
HY>XHO MPOBEPUTb Ha MPOYHOCTb KPEMNEHNS 1 NOATSHYTb NpY HEO6XO-
AVIMOCTW.

6.1.4 XopoBble POJIMKU U XOA0BbIE LUWHbBI

XopoBble PONVKY JOMKHbI JIErko BpaLLaTbCsi MPW 3aKpbITbIX BOPOTAX.

» [Mpwu HeobxoammocTu oTperynupyiite nx. Cobnopgante ykasaHus no
MOHTaXy MPUBOAOB, T.K. B 3TVX YKa3aHUAX COAEPXUTCS nHhopmaums
06 0COBEHHOCTSIX PEryIMPOBKU POSINKOB.

» [Mpwu Heo6xoaMMOCTU oUMLLANTE HaNPaBSAoOLWME LWKHbI, HO HE CMa3bl-
BauTe nx!

6.1.5 LLlapHupbl n ponukoaepxxartenu
» CMaxbTe MacioM LLIApHMPbI U POSIMKOAEPKATENN.
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6.1.6 3ambikarowme LUnMHapbI

BHUMAHUE

MoBpeXxxaeHne 3ambiKarowero UMANHAPA, BbI3BaHHOE UCMONb30Ba-

HUEM HenoAxoAsiLLEero YUCTSALEro cpeAcTBa

3amblKatoLme LMINHAPLI HENb3s CMasbiBaTb UM OYMLLATL CPEACTBaMM,

copep xallmmu macno.

» Vcnonb3yiTe TONbKO cneumanbHble cpeacTsa Ansa yxoaa,
MMetoLMecs B CreLmanm3npoBaHHON TOProBol ceTu.

» He ncnonbadyiite Macno nnu rpadur.

6.1.7 YnnotHeHns
» T[lpoBepbTe YyNIOTHEHUSI HA OTCYTCTBUE NOBPEXAEHWA, faedopmanmm n
Ha KOMMNNEeKTHOCTb. MNpn HEO6X0AMMOCTI NPON3BEAUTE 3aMEHY.

7 HeucnpaBHOCTU 1 yCcTpaHeHne HencrnpaBHOCTe

/A\ OnACHO!

OnacHOCTb MoNy4eHnsi TPaBM NMPU HEKOHTPONNPYEMOM ABMXEHUN

BOpOT

B cnyyae c60st HEKOHTPONVPYEMOe ABVKEHNE BOPOT MOXET NPMBECTU K

TpaBmam JitloAelt 1 3alemsieHno NpeaMeToB.

» B cnydae kakoro-nn6o noBpexaeHns BopoT (3aTPyAHEHHDIN Xoa nin
ApYrue HencrnpaBHOCTM) HEO6XOANMO HeMeAIeHHO NopPyynTbL
creumanucTy npoBefeHne NpoBepKn / PEeMOHTA.

Mocne cpabaTbiBaHWsi 3aLWyTbl OT MOSIOMKI MPY>XWUH BEC NMOMOTHA BOPOT He
ypaBHoBeLUeH. [ansHeiwee ynpasneHme BopoTaMmn 6onblue HEBO3MOXXHO.

3awmTa oT NONOMKU NPYXUHbI

1. Tocne cpabaTbiBaHus 3aWWTbl OT MOSIOMKY NPY>XWHbI 3adKCUpYnTe
NOJIOTHO BOPOT C MOMOLLbIO NOAXOASALLEro CPefcTBa U NOBEpHUTE Top-
CWOHHbIN Ban C MOMOLLbIO 32XKUMHOV ONpaBKu TaK, YTO6bl MOXXHO 6bl10
OTNYCTUTb XPanoByto cobaqKy 1 3arKCMPOBATL €€ CTOMOPHbIM
Wt TOM.

2. TMocne aTOro OTMNyCTUTE NONOTHO BOPOT, OcNnabbTe NPy>KUHbI 1 3ame-
HITE MOJIOMAHHYIO NMPYXMHY.

71 O6Gpa6oTka NOBEPXHOCTUN

Ecnun Bbl X0TUTe NepekpacuTb BOpoTa B Apyroii LuBeT, Bam Hafo HaHecTn
Ha HUX HOBOE NIaKOKPaCOYHOE MOKPbITVE NN AONOSIHUTENBHOE 3aLUUTHOE
MoKpbITYE.

714 BopoTa ¢ rpyHTOBOYHbIM MOKPbITUEM

e [lpon3BeauTe NErkyo LWANGOBKY NOBEPXHOCTU C MOMOLLbIO TOHKOMN
HaxkgadHow 6ymarm (pasmep 3epHa MuH. 180).

e OunCTNTe BOAOMW, BbICYLLMTE N 06€3>KUPLTE MOBEPXHOCTL

e [lpousBenuTe AanbHelLyo 06paboTKy MOBEPXHOCTN C MOMOLLbIO
06bI4HOrO, NPeAsiaraemMoro B MarasuHax naka Afist Hapy>Horo
NpVMeHeHNs

e O6paTuTe BH/MaHNE Ha TEXHONOrNYECKIE NHCTPYKLIMM NPON3BOANTENS
naka

BopoTa He cnepyeT okpalumsaTth B TEMHbIE TOHA.

7.1.2 BopoTa c pepeBsiHHOI huneHKoi (ceBepHas enb U NUXTa

Hemlock)

O6paTtuTte BHMMaHMe Ha yKasaHusi N0 06paboTke BOPOT 13 Aepesa.

71.3 BopoTa ¢ fekopaTMBHOI NOBEPXHOCTbIO

e [lpousseguTe Nerkyo WnnMpoBKy NOBEPXHOCTN C MOMOLLBIO TOHKOM
HaxxgayHomn 6ymaru (pasmep 3epHa MuH. 220).

e OunCTNTe BOAOW, BbICYLLMTE N 06€3>KUPbTE MOBEPXHOCTH

e [lpow3sennTe pansHelwyo 06paboTKy NOBEPXHOCTU C NMOMOLLbIO
NOAXOASLLEro akpunoBoro flaka A1 HapyXHOro NPUMEHEHNS

e (O6paTnTe BHMMaHVE HA TEXHOMOMMYECKNE MHCTPYKLMM MPOV3BOAUTENS
naka

BODOTa He criefyeT oKpaluBaTb B TEMHbIE TOHa.

8 AemoHTaXx n yTunusauusi
[OeMoHTa)K BOPOT NPON3BOANTCSI B MOCNEA0BATENBHOCTI, 06PaTHON X
MOHTaXxy.

YKA3AHME:

Mpu pemoHTaxe cobnoganTe Bce AENCTBYIOLLME NpaBuia TEXHUKN 6e30-
NacHoOCTH.

8.1 YTunusaumus ynakoBku

LAY YTnnnsumpyiite ynakoBKy COrflacHO ee COCTaBy:
— KapToH 1 6ymakHble KOPOBKU — B KOHTENHEP ANt ByMaKHbIX

0TX0Z0B
— TneHouYHyo yNakoBKy — B OTXOAbl A4J1 BTOPUYHON nepepa-
60TKN
9 Aexnapauusl XapaKTepucTuk Ka4dyectBa

[leknapauuns xapakTepucTrK KayecTsa cMm. puc. 13:
FapaHTUMitHOe CBUAETENbCTBO

3048 945 RE/03.2026
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Inhoud ® Let bij de deurmontage op mogelijke gevaren in het kader van de
normen EN 12604 en EN 12453.
1 Bij deze handleiding 16 2.3 Milieuomstandigheden
1.1 Gebruikte waarsChuwingen ...........cccoovierienineceseeeee e 16 OPGELET
2 A Veiligheidsrichtlijnen
21 Gebruik voor de beoogde bestemming. Beschadiging door temperatuurverschillen
2.2 Algemene veiligheidsvoorschriften . Door verschillende binnen- en buitentemperaturen kunnen doorbuigingen
2.3 Milieuomstandigheden...........cocirireeiinereee e 16 van de deurelementen ontstaan (bi-metaal-effect). Bij deurbediening
3 Montage 16 bestaat dan gevaar voor beschadigingen.
3.1 OpPSPANNEN VAN A8 VEIEN.......veeececreeeeeeeseaeaeseaesesesesesesesesesseseesenns 16 > Respecteer de gebruiksvoorwaarden.
2.1 g:g:ggg;gnmg . :1'; De deur is voor volgende bedrijfsomstandigheden voorzien:
4.2 Vergrendelen en ontgrendelen Temperatuur: Buitenzijde -40°C tot +60°C
5 Reiniging en instandhouding 17 Binnenzijde —-20°C tot +60°C
6 Controle en onderhoud 17 Relatieve luchtvochtig- 20 % tot 90 %
6.1 Controle- en onderhoudswerken...........cccoceeiiiiiiniciccsciiee, 17 heid
7 Verhelpen van storingen en schade 17
71 Oppervlaktebehandeling..........cccooereerereriere e 18 3 Montage
8 Demontage en berging 18
8.1 Verpakking afvoeren ..., 18
petang avos /A WAARSCHUWING
9 Prestatieverklaring 18

@% 76

Doorgeven of kopiéren van dit document, gebruik en mededeling van de inhoud ervan
zijn verboden indien niet uitdrukkelijk toegestaan. Overtredingen verplichten tot schade-
vergoeding. Alle rechten voor het inschrijven van een patent, een gebruiksmodel of een
monster voorbehouden. Wijzigingen onder voorbehoud.

Geachte klant,
Het verheugt ons dat u gekozen hebt voor een product van ons huis.

1 Bij deze handleiding

Deze handleiding is samengesteld uit een tekstdeel en illustraties. De illus-
traties vindt u aansluitend aan het tekstdeel.

Deze handleiding is een oorspronkelijke gebruiksaanwijzing in de zin van
EG-richtlijn 2006/42/EG. Lees deze handleiding en neem ze in acht. U vindt
er belangrijke informatie over het product. Gelieve in het bijzonder alle vei-
ligheids- en waarschuwingsverwijzingen in acht te nemen.

Bewaar deze handleiding zorgvuldig!

1.1 Gebruikte waarschuwingen

Gevaar voor letsels bij veranderingen door de klant

Door functionele delen te veranderen of te verwijderen, kunnen belang-

rijke veiligheidsonderdelen buiten werking worden gesteld. Daardoor

kunnen ongecontroleerde deurbewegingen ontstaan en personen of voor-
werpen geklemd worden.

» Wijzig of verwijder geen functionele delen!

» Breng geen extra voorzieningen van vreemde oorsprong aan. De tor-
sieveren zijn precies op het deurbladgewicht afgestemd. Extra onder-
delen kunnen de veren overbelasten.

» Bij het installeren van een aandrijving dient u de instructies van de
deur- en aandrijvingsfabrikant in acht te nemen. Gebruik steeds de

A Het algemene waarschuwingssymbool kentekent een gevaar dat
kan leiden tot lichamelijke letsels of tot de dood. In de tekst wordt het
algemene waarschuwingssymbool gebruikt met betrekking tot de vol-
gende beschreven waarschuwingsstappen. In de illustraties verwijst een
bijkomende aanduiding naar de verklaringen in de tekst.

/A\ WAARSCHUWING

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot de dood of tot zware letsels.

OPGELET

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot beschadiging of vernieling van

het product.

2 A veiligheidsrichtlijnen
2.1 Gebruik voor de beoogde bestemming
Deze garagedeur is enkel voor privégebruik gebouwd en voorzien.

Voortdurend gebruik is niet toegestaan.

2.2 Algemene veiligheidsvoorschriften

¢ De montage, het onderhoud, de herstelling en de demontage van secti-
onaaldeuren garage BR 40 dienen door een vakman te worden uitge-
voerd (bevoegde persoon volgens EN 12635).

¢ Bij het falen van de deur (stroef lopen of andere storingen) dient onmid-
dellijk met een vakman contact te worden opgenomen voor de controle
of de herstelling.

e De vakman dient erop te letten dat de betreffende nationale voor-
schriften van de arbeidsveiligheid in acht worden genomen.

e Voor de inbedrijfstelling van de deur dient u na te gaan of de deur zich
mechanisch in een foutloze toestand bevindt en in evenwicht is, zodat
ze ook gemakkelijk met de hand kan worden bediend (EN 12604).

* Het toepassingsgebied van de sectionaaldeuren BR 40 wordt bepaald
door EN 13241.
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originele aansluitingen van de deurfabrikant!

Voor de inbouw van de deur dienen de opening en de vloer afgewerkt te

zijn.

Let bij de montage op het volgende:

e Maak een veilige verbinding met de bouwconstructie.

e Controleer de geschiktheid van het meegeleverde bevestigingsmateriaal
overeenkomstig de bouwkundige omstandigheden.

e Bevestig de roldeur aan dragende bouwelementen enkel met toestem-
ming van de staticus.

e Zorg voor voldoende waterafvoer in de nabijheid van de vloerafdichting
en de kozijndelen, zoniet bestaat er corrosiegevaar (zie montagegege-
vens).

e Zorg voor voldoende droging of ventilatie van het gebouw, anders
bestaat er corrosiegevaar.

e Bij pleister- en schilderwerken dient de deur afdoende te worden
beschermd, aangezien mortel-, cement-, gips- en verfspatten beschadi-
gingen van het opperviak tot gevolg kunnen hebben.

e Bescherm de deur tegen agressieve en bijtende middelen, bv. salpeter-
reacties in metselwerk of mortel, logen, strooizout, agressief werkende
verven of afdichtingsmaterialen, anders bestaat er corrosiegevaar.

» Voer voor een eenvoudige en veilige montage de stappen in de
illustraties zorgvuldig uit.

3.1 Opspannen van de veren

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door hoog draaimoment

De veren staan onder een hoog draaimoment en kunnen bij onbeveiligde
veerspanning grote krachten vrijgeven.

» Zet het deurblad vast vooraleer u de veren aanspant.

Het aangegeven aantal toeren (min./max.) is een benaderende waarde.

Het deurblad heeft bij de juiste spanning van de veren een lichte neiging om

naar boven te lopen.

» Bij elk onderhoud dient de veerspanning te worden gecontroleerd en
indien nodig te worden bijgespannen.

» Controleer vo6r de eerste inbedrijfstelling de sectionaaldeur zoals
beschreven in het hoofdstuk Controle en onderhoud!
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4 Bediening
4.1 Deurbediening

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij deurbeweging

De sectionaaldeur sluit verticaal naar beneden waarbij personen of voor-

werpen kunnen worden geklemd.

» Vergewis u ervan dat zich tijdens de bediening geen personen, in het
bijzonder kinderen, of voorwerpen in het bewegingsbereik van de rol-
deur bevinden.

» Houd het openingsbereik van de deur steeds vrij.

» Bedien de deur niet bij hevige wind.

De bediening van de deur dient te gebeuren door personen die hierover
werden ingelicht. Vakkundig gemonteerd en gecontroleerd is de sectionaal-
deur licht lopend en gemakkelijk te bedienen.

411 Handbediende deuren

/A\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij verkeerde bediening!

Bij verkeerde bediening kunnen personen of voorwerpen worden

geklemd.

» Open en sluit de deur alleen met de meegeleverde bedieningsele-
menten (gecontroleerde, gelijkmatige beweging).

» Let er bij het sluiten op dat de vergrendeling correct inklikt.

4.1.2 Elektrisch bediende deuren

Bij de automatisering van een sectionaaldeur dienen bijzondere veiligheids-
voorschriften in acht te worden genomen. Neem hierover contact op met
uw leverancier.

4.2 Vergrendelen en ontgrendelen

Een deur die met de handgreep is afgesloten, is niet vergrendeld. Gebruik
voor het vergrendelen en ontgrendelen een sleutel of de veiligheidshendel
aan het slot.

Van buitenuit:

» Sleutel 360° draaien
Ontgrendelen: naar links draaien
Vergrendelen: naar rechts draaien

Van binnenuit:
» Veiligheidshendel aan het slot verschuiven

Ontgrendelen: naar boven verschuiven
Vergrendelen: naar beneden verschuiven

5 Reiniging en instandhouding
OPGELET

Krassen op de ruit door verkeerde reiniging

Het doorwrijven van vensterruiten veroorzaakt krassen.

» Spoel vuil en stof eerst grondig met water af. Reinig indien nodig ver-
volgens enkel met water, een ph-neutraal huishoudelijk reinigings-
middel en een zachte, schone doek.

Voor het reinigen en onderhouden is schoon water voldoende. Bij iets
sterkere verontreiniging gebruikt u warm water met een neutraal, niet-schu-
rend reinigingsmiddel (huishoudspoelmiddel, pH-waarde 7). Reinig de
buiten- en binnenkant van het product en de afdichtingen minstens om de 3
maanden. Dit is de enige manier om de oppervlakte-eigenschappen te
behouden. Houd het glijgedeelte achter de zijafdichtingen voortdurend
schoon en glad.

Verborgen plekken die niet worden afgespoeld door regen of afspuiten met
water, moeten alsnog worden gereinigd. Spoel in de buurt van de kust, bij
intermitterende nevel, het hele product extra af met water om ophoping van
zout te voorkomen.

Zoutafzetting aan de buiten- en binnenkant versnelt de corrosie van
het product!

De meest uiteenlopende milieuomstandigheden (bv. zeeklimaat, zuren, strooi-
zout, luchtvervuiling, lakbeschadigingen) kunnen een extra kleurbehandeling
noodzakelijk maken (zie Opperviaktebehandeling op bladzijde 18).

6 Controle en onderhoud
6.1 Controle- en onderhoudswerken

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door defecte veiligheidsonderdelen

Door onvoldoende controle en onderhoud kunnen belangrijke veiligheids-

onderdelen uitvallen of defect zijn.

» Laat regelmatig controles en onderhoudswerkzaamheden door des-
kundig personeel uitvoeren.

Laat de volgende controle- en onderhoudswerken voor de eerste inbedrijf-
stelling en minstens eenmaal per jaar door een vakman uitvoeren volgens
deze handleiding.
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6.1.1 Draagmiddelen

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door een te hoge kabelspanning en draaimoment

Kabels en veren staan onder hoge spanning en een hoog draaimoment.

Beschadigde kabels of veren kunnen zware letsels veroorzaken.

» Zet het deurblad vast zodat het niet ongecontroleerd kan bewegen
vooraleer u beschadigde kabels of veren vervangt.

» \Vervang beschadigde kabels of veren uiterst voorzichtig.

» Controleer draagmiddelen (kabels, veren, beslagen, ophangingen) en
veiligheidssysteem op breuken en beschadigingen, vervang defecte
onderdelen.

Veerbreukbeveiliging
» Controleer de werkzaamheid van de blokkeerhaak en de bevestiging
van het vangwiel (zie afbeelding 12.3 veerbreukbeveiliging).

6.1.2 Uitbalancering

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels doordat de deur ongecontroleerd zakt.

Indien de gewichtsuitbalancering niet juist is ingesteld, kan de deur onge-
controleerd zakken en daarbij personen of voorwerpen klemmen.

» Span de torsieveren bij.

Hoog draaimoment

De veren staan onder een hoog draaimoment en kunnen bij onbeveiligde

veerspanning grote krachten vrijgeven.

» Zet het deurblad bij regelwerken aan de torsieverenas tegen ongecon-
troleerde bewegingen vast.

Controleer het gelijkmatige gewicht van het deurblad:
» Open de deur manueel tot halve hoogte. De deur moet in deze positie
blijven staan.

Als de roldeur duidelijk naar beneden zakt:
» Span de torsieveren bij.

6.1.3 Bevestigingspunten
» Controleer alle bevestigingspunten aan de deur en aan de bouwcon-
tructie en draai deze indien nodig vast.

6.1.4  Looprollen en looprails

De looprollen moeten bij gesloten deur gemakkelijk kunnen worden

gedraaid.

» Regel indien nodig de looprollen bij. Neem de montagerichtlijnen van de
aandrijving in acht aangezien hier gewezen wordt op bijzonderheden bij
de looprolregeling.

» Reinig de looprails eventueel, vet ze niet in!

6.1.5 Scharnieren en rolhouders

» Olie de scharnieren en rolhouders.

6.1.6 Sluitcilinder

OPGELET

Beschadiging van de sluitcilinder door ongeschikt reinigingsmiddel
Sluitcilinders mogen niet met oliehoudend reinigingsmiddel gereinigd of
geolied worden.

» Gebruik enkel speciale onderhoudsmiddelen uit de vakhandel.

» Gebruik geen olie of grafiet.

6.1.7 Afdichtingen

» Controleer afdichtingen op beschadigingen, vervormingen en volledig-
heid en vervang ze eventueel.

7 Verhelpen van storingen en schade

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door ongecontroleerde deurbeweging

Bij storingen kunnen ongecontroleerde deurbewegingen personen ver-

wonden of voorwerpen klemmen.

» Neem bij het falen van de deur (stroef lopen of andere storingen)
onmiddellijk contact op met een vakman voor de controle of de her-
stelling.

Na het activeren van de veerbreukbeveiliging is het deurbladgewicht niet
meer in evenwicht. Een verdere deurbediening is niet meer mogelijk.

Veerbreukbeveiliging

1. Ondersteun na het activeren van de veerbreukbeveiliging het deurblad
d.m.v. aangepaste hulpmiddelen, beweeg de veeras met een spanstaaf
zodat de blokkeerhaak loskomt en door de veiligheidspen kan worden
geblokkeerd.

2. Laat aansluitend het deurblad zakken, ontspan de veren en vervang de
gebroken veer.
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71 Oppervilaktebehandeling

Wanneer u de garagedeur wilt overschilderen om deze een andere kleur te
geven, dan is een renovatieverf of een extra beschermende laag noodzake-
lijk.

7.1.1 Garagedeuren met grondverflaag

e Oppervlak licht opschuren met fijn schuurpapier (min. korrel 180).

* Met water schoonmaken, drogen, ontvetten

e \erder behandelen met een in de handel verkrijgbare lak voor buiten

¢ Neem de verwerkingsinstructies van de fabrikant van de lak in acht
Donkere kleuren moeten bij garagedeuren worden vermeden.

7.1.2 Garagedeuren met houtvulling (Noors grenen en Hemlock)
Neem de bewerkingsinstructies voor houten deuren in acht.

713 Garagedeuren met decoropperviakken

e Opperviak licht opschuren met fijn schuurpapier (min. korrel 220).

e Met water schoonmaken, drogen, ontvetten

e \erder behandelen met een geschikte lak voor buiten

¢ Neem de verwerkingsinstructies van de fabrikant van de lak in acht

Donkere kleuren moeten bij garagedeuren worden vermeden.

8 Demontage en berging

LET OP:
Respecteer bij demontage alle geldende voorschriften betreffende veilig
werken.

De deur dient volgens deze montagehandleiding in omgekeerde volgorde te
worden gedemonteerd.
8.1 Verpakking afvoeren

£y Voer de verpakking gelijksoortig af:
— Karton en dozen bij het oudpapier
- Folie bij de recycling

9 Prestatieverklaring
Prestatieverklaring zie afbeelding 13: Garantieboekje

18
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Il trasferimento di dati a terzi e la copia del documento stesso, utilizzando il contenuto
per scopi diversi da quelli preposti, & vietato, salvo diversamente accordato per iscritto
dalla societa. La mancanza di piena adesione a queste condizioni fara scaturire azione
legale contro la persona o la societa recante |'offesa. Tutti i diritti, riferiti a Certificazioni,
gia esistenti o in via di applicazione, sono riservati. La Ditta si riserva la facolta di appor-
tare modifiche al prodotto.

Gentile Cliente,
siamo lieti che Lei abbia scelto un prodotto di nostra produzione.

1 Su queste istruzioni

Queste istruzioni si suddividono in testo e parte illustrata. La parte illustrata
si trova al termine del testo.

Queste istruzioni sono istruzioni originali ai sensi della Direttiva

CE 2006/42/CE. Legga attentamente le seguenti istruzioni, che Le forni-
ranno importanti informazioni sul prodotto. Osservi in particolar modo le
indicazioni di sicurezza e le avvertenze.

La preghiamo di conservare queste istruzioni con cura

1.1 Avvertenze utilizzate

A Il simbolo di avvertimento generale indica il rischio di lesioni
fisiche o addirittura di morte. Nel testo il simbolo di avvertimento
generale viene utilizzato unitamente ai livelli di avvertenza descritti nel
paragrafo seguente. Nella sezione illustrata un'ulteriore indicazione rinvia
alle spiegazioni nel testo.

A\ AVVERTENZA

¢ |l campo d‘impiego dei portoni sezionali BR 40 ¢ stabilito dalla norma
EN 13241.

¢ Durante il montaggio del portone tener conto degli eventuali pericoli ai
sensi delle norme EN 12604 e EN 12453.

2.3 Condizioni ambientali

ATTENZIONE

Danneggiamento causato dagli sbalzi di temperatura

Gli sbalzi di temperatura fra I'interno e I'esterno possono causare la fles-
sione degli elementi del portone (effetto bimetallico). Durante il movi-
mento del portone esiste quindi la possibilita di danneggiamenti.

» Osservare le condizioni d'esercizio.

Il portone € previsto per le seguenti condizioni d‘esercizio:

Temperatura: Lato esterno da-40°Ca+60°C

Lato interno da-20°Ca+60°C

Umidita dell‘aria relativa dal 20 % al 90 %

3 Montaggio

/\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni dovuto a modifiche costruttive

Modificando o rimuovendo i componenti funzionali c'e il rischio di mettere

fuori funzione importanti componenti di sicurezza. Possono infatti essere

effettuate manovre incontrollate del portone e persone o oggetti possono
rimanere incastrati.

» Non modificare o togliere alcun componente funzionale.

» Non installare componenti supplementari di terzi! Le molle a torsione
sono adattate con la massima precisione al peso della porta. Compo-
nenti montati in aggiunta possono sovraccaricare le molle.

» In caso di installazione di una motorizzazione, seguire le istruzioni del
produttore del portone e della motorizzazione. Utilizzare sempre i col-
legamenti originali del produttore del portone.

Prima del montaggio del portone il foro muratura e il pavimento dell‘edificio
devono essere pronti.

Durante il montaggio osservare quanto segue:

e Realizzare un collegamento sicuro alla struttura dell‘edificio.

e \erificare I'idoneita d‘uso del materiale di fissaggio in dotazione in rela-
zione alle condizioni della struttura.

e Fissare il portone su elementi portanti dell‘edificio solo previa autorizza-
zione dell’ingegnere strutturale.

e Garantire un sufficiente scarico dell‘acqua in prossimita della guarni-
zione a pavimento e delle parti di telaio, altrimenti esiste il pericolo di
corrosione (vedere le schede tecniche).

e Garantire una sufficiente deumidificazione o areazione dell‘edificio, altri-
menti esiste il pericolo di corrosione.

e Prima dei lavori di intonacatura e verniciatura il portone deve essere
protetto in modo efficace, poiché gli schizzi di malta, cemento, gesso,
vernice ecc. possono provocare danni alla superficie.

e Proteggere il portone dall‘azione aggressiva e corrosiva di p. es. reazioni
nitriche da pietra o malta, acidi, soluzioni, sale antigelo, prodotti verni-
cianti o mastici ad agenti aggressivi, altrimenti esiste il pericolo di corro-
sione.

» Per un montaggio semplice e sicuro eseguire accuratamente i passi
descritti nella parte illustrata.

3.1 Messa sotto carico delle molle

Indica il rischio di lesioni gravi o di morte.

ATTENZIONE

Indica il rischio di danneggiamento o distruzione del prodotto.

2 A Indicazioni di sicurezza

2.1 Uso a norma

Questo portone per garage € stato costruito e concepito solo per I‘uso pri-
vato.

Un esercizio continuo non € consentito.

2.2 Indicazioni generali di sicurezza

e | lavori di montaggio, la manutenzione, le riparazioni e lo smontaggio dei

portoni sezionali per garage BR 40 devono essere eseguiti esclusiva-

mente da specialisti (persona competente secondo la norma EN 12635).
* In caso di guasto del portone (difficolta di funzionamento o altri disturbi)

incaricare immediatamente uno specialista del controllo e della ripara-
zione.

* Lo specialista deve accertare che vengano rispettate le norme locali per

la sicurezza sul lavoro.

* Prima della messa in funzione del portone verificare che il portone sia in

buono stato dal punto di vista meccanico e sia bilanciato in modo da
poterlo manovrare con facilita anche manualmente (EN 12604).
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A\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni dovuto ad una coppia elevata

Se la coppia delle molle € elevata in caso di tensione non corretta pos-

sono entrare in azione forze intense.

» Prima della messa sotto carico delle molle bloccare il manto per evi-
tarne il movimento.

Il giro di carico (min./max.) indicato sulla targhetta & solo un valore indica-

tivo.

Se la tensione delle molle & corretta, durante la manovra il portone tende a

muoversi verso |‘alto.

» Ad ogni lavoro di manutenzione & necessario controllare la tensione ed
eventualmente correggerla.

» Prima della prima messa in funzione, controllare il portone in base
al capitolo Controllo e manutenzione!
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4 Funzionamento

4.1 Manovra del portone

/\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni durante la marcia del portone

Il portone sezionale si chiude verticalmente verso il basso e persone o

oggetti possono rimanere incastrati.

» Assicurarsi che durante il movimento del portone nella sua zona di
manovra non siano presenti né oggetti né persone, in particolare bam-
bini.

» Lasciare sempre libera la zona di passaggio del portone.

» Non azionare il portone in caso di forte vento.

| portoni devono essere usati solo da persone competenti. Se montato e
controllato da uno specialista il portone sezionale & semplice da usare e di
facile manovra.

411 Portoni manovrati manualmente

/\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni in caso di uso improprio

In caso di uso improprio persone o oggetti possono rimanere incastrati

nel portone.

» Aprire e chiudere il portone soltanto con gli elementi di comando in
dotazione (moto controllato ed uniforme).

» Durante la manovra di chiusura fare attenzione che il bloccaggio scatti
in posizione.

4.1.2 Portoni motorizzati

Per I‘automazione di un portone sezionale rispettare le specifiche norme di
sicurezza. Si consiglia di rivolgersi al Suo fornitore al riguardo.

4.2 Bloccaggio e sbloccaggio

Il portone chiuso servendosi dell‘impugnatura non & bloccato. Per il bloc-
caggio e lo sbloccaggio utilizzare la chiave o la leva di sicurezza nella serra-
tura.

Dall‘esterno:

» Girare la chiave di 360°.
Sbloccaggio: girare verso sinistra.
Bloccaggio: girare verso destra.

Dall‘interno:

» Spostare la leva di sicurezza sulla serratura.
Sbloccaggio: spostare verso l‘alto.
Bloccaggio: spostare verso il basso.

5 Pulizia

ATTENZIONE

Graffi sulle lastre a causa di pulizia non corretta

Lo strofinamento delle lastre provoca graffi.

» Rimuovere a fondo con acqua le particelle di sporco e di polvere.
Infine se necessario pulire con acqua, un detersivo per piatti a ph
neutro e un panno morbido e pulito.

Per la cura e la pulizia & sufficiente dell‘acqua pulita. In caso di sporco
pil intenso utilizzare acqua calda con un detergente neutro e non abrasivo
(detersivo per piatti, pH 7). Pulire almeno ogni 3 mesi il lato esterno ed
interno del prodotto e le guarnizioni. Solo cosi € possibile preservare le
caratteristiche della superficie. Mantenere sempre pulita e scivolosa la zona
di scorrimento dietro le guarnizioni laterali.

Le aree nascoste che non vengono risciacquate dalla pioggia o dal lavaggio
con acqua devono essere pulite. In prossimita della costa, in caso di spruzzi
occasionali, sciacquare ulteriormente I'intero prodotto con acqua per evitare
depositi di sale.

| depositi di sale all’esterno e all’interno accelerano la corrosione del
prodotto!

Diverse influenze ambientali (p. es. clima marittimo, acidi, sale antigelo,
inquinamento atmosferico, danneggiamenti della vernice) possono rendere
necessaria un‘ulteriore mano di vernice protettiva (vedere Finitura a

pagina 21).

6 Controllo e manutenzione

6.1 Lavori di controllo e di manutenzione

/A\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni a causa di componenti di sicurezza difettosi

In caso di cura e manutenzione insufficienti importanti componenti di
sicurezza possono mancare o essere difettosi.

» Far eseguire i lavori di controllo e manutenzione ad intervalli regolari

da personale specializzato.
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Far effettuare i lavori di controllo e manutenzione successivi prima della
prima messa in funzione ed almeno una volta all‘anno da uno specialista in
base alle presenti istruzioni.

6.1.1 Elementi di sospensione

/\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni dovuto ad un tensione elevata della fune e ad una

coppia elevata

La tensione e la coppia delle funi e delle molle € elevata. Funi o molle

danneggiate possono causare lesioni gravi.

» Prima di sostituire le funi o le molle danneggiate proteggere il manto
da movimenti incontrollati.

» Sostituire le funi o le molle danneggiate con estrema cautela.

» Verificare che gli elementi di sospensione (funi, molla, accessori,
sospensioni) e il dispositivo di sicurezza non presentino punti di rottura e
di danneggiamenti e sostituire i componenti danneggiati.

Sicurezza contro rottura molle
» Controllare I‘efficacia del nottolino di arresto e I‘accoppiamento serrato
della ruota di arresto (vedere figura 12.3 Sicurezza contro rottura molle).

6.1.2 Bilanciamento del peso

/A\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni a causa dell'abbassamento del portone

Se il bilanciamento del peso non & stato regolato correttamente il portone
puo abbassarsi in modo incontrollato e cid puo portare allo schiaccia-
mento di persone o oggetti.

» Correggere la tensione delle molle a torsione.

Coppia elevata

Se la coppia delle molle € elevata in caso di tensione non corretta pos-

sono entrare in azione forze intense.

» In caso di interventi di correzione dell'albero portamolle di torsione
bloccare il manto per evitarne movimenti incontrollati.

Controllare il bilanciamento del peso del manto:
» Aprire il portone manualmente a meta altezza. Il portone deve restare in
questa posizione.

Se il portone si abbassa notevolmente:
» Correggere la tensione delle molle a torsione.

6.1.3 Punti di fissaggio
» Controllare tutti i punti di fissaggio sul portone e sulla struttura dell‘edi-
ficio, eventualmente serrare.

6.1.4 Ruote e guide di scorrimento

Le ruote di scorrimento devono essere facili da ruotare a portone chiuso.

» Regolarle se necessario. Osservare le istruzioni di montaggio delle
motorizzazioni, poiché qui vengono fornite indicazioni sulle particolarita
della regolazione delle ruote di scorrimento.

» Eventualmente pulire le guide di scorrimento, non ingrassare!

6.1.5 Cerniere e portaruote
» Lubrificare le cerniere e i portaruote.

6.1.6 Cilindro di chiusura
ATTENZIONE

Danneggiamento del cilindro di chiusura a causa di detergenti non
idonei

Non pulire o lubrificare i cilindri di chiusura con sostanze oleose.

» Utilizzare solamente i detergenti speciali in commercio.

» Non utilizzare olio o grafite.

6.1.7 Guarnizioni
» Controllare che le guarnizioni siano prive di deformazioni e che siano
complete, eventualmente sostituirle.

7 Anomalie ed eliminazione dei danni

/A\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni a causa di movimenti incontrollati del portone

In caso di malfunzionamento i movimenti incontrollati del portone pos-

sono portare allo schiacciamento di persone o oggetti.

» In caso di guasto del portone (manovra non agevole o altri disturbi)
incaricare immediatamente uno specialista del controllo e della ripara-
zione.

Dopo che la sicurezza contro rottura molle ha reagito, il peso del manto non
€ piu bilanciato. Non & piu possibile manovrare il portone.
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Sicurezza contro rottura molle

1. Dopo che la sicurezza contro rottura molle ha reagito, appoggiare il
manto con |‘aiuto di uno strumento adatto, muovere I‘albero portamolle
con un mandrino in modo che il nottolino di presa possa essere stac-
cato e bloccato tramite la spina di sicurezza.

2. Far discendere il manto, scaricare le molle e sostituire la molla rotta.

71 Finitura

Se desiderate riverniciare il portone con un altro colore, € necessaria una

vernice di manutenzione o un‘ulteriore mano di vernice protettiva.

711 Portoni con mano di fondo

e Levigare leggermente la superficie con carta vetrata fine (min. grana
180).

e Pulire con acqua, asciugare, sgrassare

e Trattare successivamente con vernice normalmente reperibile in com-
mercio per uso esterno

e Osservare le istruzioni di posa del produttore di vernici

Evitare vernici di colore scuro per i portoni.
7.1.2 Portoni con riempimento in legno (abete nordico e Hemlock)
Osservare le avvertenze per il trattamento dei portoni di legno.

7.1.3 Portoni con superfici decorative

e FLevigare leggermente la superficie con carta vetrata fine (min. grana
220).

e Pulire con acqua, asciugare, sgrassare

e Trattare successivamente con vernici acriliche adatte all‘'uso esterno

e Osservare le istruzioni di posa del produttore di vernici

Evitare vernici di colore scuro per i portoni.
8 Smontaggio e smaltimento

NOTA:
Durante il lavoro di smontaggio rispettare tutte le norme vigenti relative alla
sicurezza sul lavoro.

Effettuare lo smontaggio seguendo le presenti istruzioni per il montaggio in
ordine inverso.

8.1 Smaltimento dell'imballaggio

(A Smaltire I'imballaggio in base alla tipologia:
/ - Il cartone e gli scatoloni vanno smaltiti come carta di recupero
- Le pellicole vanno smaltite nel materiale riciclabile

Inquadrare per indicazioni sullo smaltimento vigente
in ltalia.

Verificare sempre le disposizione del proprio comune.

9 Dichiarazione di prestazione
Dichiarazione di prestazione Vedere il fig. 13: Libretto di garanzia

3048 945 RE/03.2026
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22 Instrucdes gerais de seguranca. mento da porta existe a possibilidade de danos.
23 Condigées atmosféricas » Respeite as condigdes de servigo.
31 Tonado e el 2p  Onclonamento da porta estd previsto nas ceguintes condigbee:
4 Funcionamento 20 Temperatura: Lado exterior -40°Ca+60°C
41 Accionamento da POrta ........cocerererieereneere e 22 Lado interior -20°Ca+60°C
4.2 Bloqueio € desbloqUEIO ........coouiiiieriieieeeeee e 23 Humidade relativa do ar 209% a 90 %
5 Limpeza e conservagao 23
6 Ensaio e manutencéao 23 3 Montagem
6.1 Trabalhos de ensaio € ManutenGao.........ccccecvieeeeciiieiee e, 23
7 Avarias e reparacao de danos 23 A AVISO
7.1 Tratamento da SUPEIfiCIe .......cceeviierieere e 23
8 Desmontagem e tratamento 24 Perigo de lesao devido a alteracdes construtivas
8.1 Tratamento da embalagem 24 Devido a alteragao ou remocéo de pecas de fungéo, poderdo ser imobili-
' _ T — zadas componentes importantes de seguranca. Desta forma, poderéo ser
9 Declaragao de desempenho 24 despoletadas deslocacdes de porta descontroladas, podendo pessoas
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E proibida a divulgagéo e a reprodugao do presente documento, bem como a utilizagao
e a comunicagéo do seu teor, desde que ndo haja autorizacdo expressa para o efeito. O
incumprimento obriga a indemnizacdes. Reservados todos os direitos de patentes,
modelos registados ou registo de modelos registados de apresentagé@o. Reservados os
direitos de alteragéo.

Exma. cliente, Exmo. cliente,
Agradecemos ter optado por um dos nossos produtos.

1 Relativamente a estas instrucoes

Estas instrugdes estao estruturadas numa parte escrita e numa parte ilus-
trada. A parte ilustrada encontra-se a seguir a parte escrita.

Estas instrugdes sdo um manual original segundo a directiva comuni-
taria 2006/42/CE. Leia e respeite estas instrugdes. As mesmas contém
informacdes importantes acerca do produto. Cumpra sobretudo as instru-
¢Oes de seguranca e de aviso.

Guarde cuidadosamente estas instrugoes!

1.1 Instrugdes de aviso utilizadas

A O simbolo geral de aviso assinala um perigo, que podera levar a
les6es ou a morte. Na parte escrita, o simbolo geral de aviso ¢ utilizado
em conjunto com os seguintes niveis de aviso. Na parte ilustrada, uma
informacéo adicional remete para as explicagdes na parte escrita.

A Aviso

Assinala um perigo, que podera levar @ morte ou a lesdes graves.

ATENGCAO

Assinala um perigo, que podera levar a danificagado ou destruicdo do

produto.

2 A Instrucoes de seguranca
2.1 Utilizacao, segundo as disposicoes

Esta porta de garagem foi construida e concebida somente para a apli-
cagao particular.

Nao é permitido o funcionamento continuo.

2.2 Instrucoes gerais de seguranca

* A montagem, manutengéo, reparagao e desmontagem das portas sec-
cionais de garagem, série 40 s6 poderdo ser realizadas por pessoal
habilitado (pessoa competente, de acordo com a norma europeia
EN 12635).

e Aguando de falhas na porta (marcha pesada ou outras avarias) peca
imediatamente a pessoal habilitado para proceder ao ensaio/a repa-
ragéo.

e O pessoal habilitado terd de cumprir as normas nacionais vigentes rela-
tivas a seguranga no trabalho.

e Antes da colocacdo em funcionamento da porta verifique, se a porta se
encontra em bom estado mecanico e em equilibrio, de forma a que a
mesma possa ser facilmente operada a mao (EN 12604).

e O ambito de aplicagdo das portas seccionais, série 40 é definido pela
norma EN 13241.

e Aguando da montagem da porta tera de se ter em atencao a possiveis
perigos, de acordo com as normas europeias EN 12604 e EN 12453.
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ou objectos ficaram entaladas.

» Nao altere nem remova pegas de funcéo.

» Na&o aplique elementos de construcdo adicionais. As molas de torgao
estdo ajustadas, de forma precisa, ao peso da folha da porta. Os ele-
mentos de construgdo adicionais poderiam sobrecarregar as molas.

» Aquando da aplicacéo de um automatismo, cumpra as instrugées do
fabricante da porta e do automatismo. Utilize sempre as ligaces de
origem do fabricante da porta.

A abertura da porta e o pavimento do edificio terdo de estar concluidos

antes da montagem da mesma.

Aguando da montagem tenha em atengdo o seguinte:

e Providencie uma ligagé@o segura ao corpo de construgéo.

¢ \erifique a qualidade dos meios de fixagédo fornecidos, de acordo com
os dados construtivos.

¢ Fixe o dispositivo da porta a pegas sustentadas do edificio e s6 com a
autorizacdo do especialista em estatica.

e Providencie um escoamento de agua suficiente na zona da vedacgéo de
solo e das pecas do caixilho, caso contrério existe o perigo de corrosdo
(ver dados de montagem).

e Providencie uma secagem ou ventilagao suficiente do edificio, caso
contrério existe o perigo de corroséo.

¢ Antes de trabalhos de reboco e pintura, a porta terd de ser obrigatoria-
mente protegida, uma vez que os salpicos de argamassa, cimento,
gesso, tinta, etc. levam a danos na superficie.

* Proteja a porta de agentes agressivos e corrosivos, como reacgdes de
nitrato de potassio de tijolos ou argamassa, acidos, lixivias, sal para
degelar, tintas com efeito agressivo ou material de vedagéo, caso con-
trario existe o perigo de corroséo.

» Para uma montagem simples e segura, realize cuidadosamente os
passos de trabalho, que se encontram na parte ilustrada.

3.1 Tensao de molas

A Aviso

Perigo de lesao devido ao elevado momento de rotagao binario

As molas encontram-se sob elevado momento de rotagdo binério e
aquando de uma tensdo de molas instavel podera libertar grandes forgas.
» Proteja a folha da porta de movimentos, antes da tensdo das molas.

A rotagéo da tensédo indicada (min./max.) no logotipo € um valor aproxi-

mado.

Aguando de uma tensé&o correcta das molas, a folha da porta tem ten-

déncia a movimentar-se para cima.

» Em qualquer manutengao, verificar a tensdo das molas e, se for neces-
sario, reajustar.

» Antes do primeiro funcionamento, verificar a porta, de acordo com
o capitulo referente a Ensaio e manutengédo!

4 Funcionamento
4.1 Accionamento da porta

A Aviso

Perigo de lesao aquando da deslocacgao da porta

A porta seccional fecha na vertical, para baixo, pessoas ou objectos

podem ficar entaladas.

» Certifique-se, que ndo se encontrem pessoas, sobretudo criangas ou
objectos na area de movimento da porta durante o accionamento da
mesma.

» Mantenha a zona de abertura da porta sempre livre.
» Nao accione a porta aguando de ventos fortes.

O accionamento das portas tera de ser feito por pessoas instruidas. Se a
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porta seccional for correctamente montada e inspeccionada, entdo a sua
deslocagéo é facil e o seu accionamento torna-se simples.

411 Portas accionadas manualmente

A Aviso

Dispositivo de seguranga contra a quebra de molas

» Verificar a eficacia da lingueta de blogueio e o ajuste fixo da roda de lin-
gueta (ver ilustragdo 12.3, dispositivo de seguranga contra a quebra de
molas).

6.1.2 Compensacao de peso

Perigo de lesao aquando de um accionamento incorrecto

Aquando de um accionamento incorrecto, pessoas ou objectos podem

ficar entaladas.

» Proceda a abertura e ao fecho da porta apenas com os elementos de
comando fornecidos (movimento regular e controlado).

» Durante o fecho devera ter em atencéo, que o bloqueio engate cor-
rectamente.

A\ Aviso

Perigo de lesao devido a cedéncia descontrolada da porta

Se a compensagao de peso nao estiver correctamente ajustada, a porta
pode ceder de forma descontrolada, podendo entalar pessoas ou
objectos.

» Retensionar as molas de torgéo.

4.1.2  Portas accionadas mecanicamente

Aquando da automatiza¢do de uma porta seccional, cumprir as normas de
seguranga especificas. Fale com o seu fornecedor a este respeito.

4.2 Bloqueio e desbloqueio

A porta fechada com o puxador manual ndo se encontra bloqueada. Para
proceder ao bloqueio e desbloqueio, utilize a chave ou a alavanca de segu-
ranga na fechadura.

Pelo exterior:
» Rodar a chave cerca de 360°
Desbloqueio: rodar para a esquerda
Bloqueio: rodar para a direita
Pelo interior:
» Deslocar a alavanca de seguranga na fechadura

Desbloqueio: deslocar para cima
Bloqueio: deslocar para baixo

5 Limpeza e conservacao

ATENGAO

Arranhoes nos vidros devido a uma limpeza incorrecta

Esfregar os vidros provoca arranhdes.

» Em primeiro lugar, limpe a fundo e com agua as particulas de pé. Se
for necessario, limpe em seguida s6 com agua, um produto de lim-

peza PH neutro e um pano macio e limpo.

Momento de rotacao binario elevado

As molas encontram-se sob elevado momento de rotagédo binario e

aquando de uma tensdo de molas instavel podera libertar grandes forgas.

» Proteja a folha da porta de movimentos descontrolados aquando de
trabalhos de ajuste no veio de molas de torgéo.

Controlar a compensacao de peso da folha da porta:
» Abrir manualmente a porta até meio. A porta tera de ficar nesta posigao.

Se a porta ceder visivelmente para baixo:
» Retensionar as molas de torgéo.

6.1.3  Pontos de fixacao

» Todos os pontos de fixacdo da porta e do corpo de construgéo terdo de
ser verificados quanto ao ajuste fixo e, se for necessario, terdo de ser
apertados.

6.1.4 Polias e barras de guia

As polias terao de ser facilmente rodadas, quando a porta se encontrar

fechada.

» Se for necessario, terdo de ser ajustadas as polias. Cumprir as instru-
¢Oes de montagem dos automatismos, uma vez que aqui se remete
para especificidades no ajuste das polias.

» Se for necessario, limpar as barras de guia, nao olear!

6.1.5 Dobradicas e suportes de rolo

» Olear as dobradicas e os suportes de rolo.

6.1.6 Canhao de fecho

Para a limpeza e a manutencao é suficiente agua limpa. Se forem verifi-
cadas sujidades mais fortes, utilize &gua quente com um produto de lim-
peza neutro e ndo abrasivo (detergente doméstico, valor pH 7). Limpe o
exterior e o interior do produto e as vedacdes pelo menos de 3 em 3
meses. Apenas assim as propriedades de superficie sdo preservadas. Man-
tenha a zona de deslizamento por detras das vedagoes laterais permanen-
temente limpa e escorregadia.

As zonas ocultas que nédo sdo lavadas pela chuva ou por uma mangueira
com agua devem ser limpas. Perto do litoral, em caso de respingos ocasio-
nais, lavar adicionalmente todo o produto com agua para evitar a acumu-
lacdo de sal.

Os depdsitos de sal no exterior e no interior aceleram a corrosao do
produto!

As diferentes influéncias atmosféricas (por exemplo, clima maritimo, acidos,
sal para degelar, pressoes de ar, danos no verniz) podem exigir pinturas de
proteccao adicionais (ver Tratamento da superficie na pagina 23).

6 Ensaio e manutencao
6.1 Trabalhos de ensaio e manutencao
A AvisO

Perigo de lesao devido a componentes de seguranca defeituosos

Devido ao ensaio e a manutencgéo insuficiente, componentes de segu-

ranca importantes poderao falhar ou estar defeituosos.

» Pegca a pessoal habilitado para proceder a realizagéo regular dos tra-
balhos de ensaio e manutencgéo.

Os seguintes trabalhos de ensaio e manutencéo, antes do primeiro funcio-
namento e pelo menos uma vez por ano teréo de ser realizados por pessoal
habilitado, de acordo com estas instrugdes.

6.1.1 Meios de suporte

A Aviso

Perigo de lesdo devido a elevada tensao dos cabos e ao elevado

momento de rotacao binario

Os cabos e as molas estdo sob elevada tensao e elevado momento de

rotagdo bindrio. Os cabos ou as molas danificadas podem originar lesdes

graves.

» Proteja a folha da porta de movimentos descontrolados antes da
substituicdo de cabos ou molas danificadas.

» Substitua cuidadosamente os cabos ou as molas danificadas.

» Verificar os meios de suporte (cabos, molas, ferragens, suspensdes) e
os dispositivos de seguranca no que diz respeito aos pontos de ruptura
e as danificagdes. As pecgas defeituosas deverao ser substituidas.
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ATENGCAO

Danos no canhao de fecho devido a produtos de limpeza inade-
quados

Os canhdes de fecho ndo poderao ser limpos ou oleados com substan-
cias que contenham dleo.

» Utilize somente produtos de conservagao especiais.

» Na&o utilize 6leo ou grafite.

6.1.7  Vedacoes
» Verificar as vedacdes quanto a danificagdes, deformagdes e integridade
e, se for necessario, substituir.

7 Avarias e reparacao de danos

A Aviso

Perigo de lesao devido a deslocacao descontrolada da porta

Aquando de avarias, as deslocag¢des descontroladas da porta podem

lesionar pessoas ou entalar objectos.

» Aguando de falhas na porta (marcha pesada ou outras avarias) peca
imediatamente a pessoal habilitado para proceder ao ensaio/a repa-
ragéo.

Apds o accionamento do dispositivo de seguranca, em caso de quebra de
molas, o peso da folha da porta ja ndo estard compensado. Ja ndo é pos-
sivel qualquer outro accionamento da porta.

Dispositivo de seguranca contra a quebra de molas

1. Apos o accionamento do dispositivo de seguranca contra a quebra de
molas, segure a folha da porta com um meio auxiliar adequado, movi-
mente o veio de molas com um mandril de fixagéo, de forma a que a lin-
gueta de retengdo possa ser solta e protegida com o pino de segu-
ranga.

2. A porta devera ser descida posteriormente. Destensionar as molas e
substituir a mola partida.

71 Tratamento da superficie

Se pretender pintar a porta de uma outra cor, é necessario uma pintura de

restauro ou uma pintura de protegéo adicional.

7141 Portas com lacagem de base

e Lixar levemente a area com uma lixa fina (grédo min. 180)

e Limpar com agua, secar e desengordurar

e Continuar a tratar com vernizes correntes para a aplicagéo exterior

e Ter em consideracéo as instrugdes de tratamento do fabricante do
verniz

Deverao evitar-se as tintas escuras nas portas.

23



PORTUGUES

7.1.2 Portas com preenchimento em madeira (abeto nérdico e
Hemlock)

Ter em consideragao as instrucoes de tratamento para portas de madeira.

713 Portas com superficies decorativas
— Lixar levemente a drea com uma lixa fina (grdo min. 220).

e Limpar com agua, secar e desengordurar

e Continuar a tratar com vernizes acrilicos adequados para a aplicagéo
exterior

e Ter em consideracgéo as instrugdes de tratamento do fabricante do
verniz

Deverao evitar-se as tintas escuras nas portas.
8 Desmontagem e tratamento

NOTA:
Aquando da desmontagem, cumpra todas as normas vigentes relativas a
seguranga no trabalho.

A porta devera ser desmontada em sequéncia contrdria, de acordo com
estas instrucées de montagem.
8.1 Tratamento da embalagem

£y Proceda ao tratamento da embalagem de acordo com o seu tipo:
% - Papel e cartdo no papeldo
- Peliculas no centro de reciclagem

9 Declaragao de desempenho
Declaragao de desempenho ver ilustragao 13: Livro de garantia
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Zabrania sig¢ przekazywania lub powielania niniejszego dokumentu, wykorzystywania lub
informowania o jego tresci bez wyraznego zezwolenia. Niestosowanie sie do
powyzszego postanowienia zobowigzuje do odszkodowania. Wszystkie prawa z
rejestraciji patentu, wzoru uzytkowego lub zdobniczego zastrzezone. Zmiany
zastrzezone.

Szanowni Klienci,
cieszymy sie, ze zdecydowaliscie sie¢ Paristwo wybraé¢ produkt naszej firmy.

1 Informacje dotyczace niniejszej instrukcji
Niniejsza instrukcja dzieli si¢ na cze$¢ opisowa

i ilustrowana. Czes¢ ilustrowana znajduje sie bezposrednio po czesci
opisowe;j.

Niniejsza instrukcja jest Instrukcja oryginalna w rozumieniu
dyrektywy 2006/42/WE. Prosimy o przeczytanie i stosowanie sie do
niniejszej instrukcji. Zawiera ona wazne informacje na temat produktu.
Prosimy stosowac sie do wszystkich ostrzezen i wskazéwek dotyczacych
bezpieczenstwa.

Prosimy starannie przechowywacé niniejsza instrukcje!

1.1 Stosowane wskazowki ostrzegawcze

A Ogdlny symbol ostrzegawczy oznacza niebezpieczeristwo, ktére
moze prowadzi¢ do urazéw lub $mierci. W czesci opisowej ogdlny symbol
ostrzegawczy stosowany jest w potaczeniu z nizej okreslonymi stopniami
zagrozenia. W czesci ilustrowanej dodatkowy odnosnik wskazuje na wyja-
$nienia zawarte w czesci opisowej.

/\ OSTRZEZENIE

Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze prowadzi¢ do powaznych
urazéw lub $mierci.

UWAGA

Oznacza niebezpieczerstwo, ktére moze spowodowac uszkodzenie lub

zniszczenie wyrobu.

2 A Wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa
2.1 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

Ta brama garazowa jest przewidziana do stosowania wytgcznie w
budynkach prywatnych.

Zabrania sig¢ uzytkowania bramy w ciggtym trybie pracy.

2.2 Ogdlne zasady bezpieczenstwa

e Montaz, konserwacje, naprawe i demontaz garazowych bram
segmentowych serii BR 40 moze przeprowadzac tylko osoba
posiadajaca stosowne kwalifikacje (osoba kompetentna zgodnie
z EN 12635).

e W razie nieprawidtowego dziatania bramy (brak ptynnej pracy lub inne
zaktécenia) nalezy zleci¢ kontrole / naprawe bezposrednio osobie
posiadajacej stosowne kwalifikacje.

e Uprawniony instalator jest zobowigzany do przestrzegania
obowiazujacych przepiséw krajowych w zakresie bezpieczenstwa
i higieny pracy.
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e Przed uruchomieniem bramy prosimy skontrolowaé, czy brama znajduje
sie w nienagannym stanie mechanicznym oraz czy jej ciezar jest
réwnowazony
w stopniu pozwalajacym na fatwe reczne otwieranie i zamykanie
(EN 12604).

e Zakres stosowania bram segmentowych BR 40 okresla norma
EN 13241.

e Podczas montazu bramy prosimy zwréci¢ uwage na ewentualne
zagrozenia okreslone w normach EN 12604 i EN 12453.

2.3 Warunki zewnetrzne

UWAGA

Uszkodzenie wskutek réoznicy temperatur

Roéznica temperatury zewnetrznej i wewnetrznej moze prowadzi¢ do
uginania sie elementéw bramy (efekt bimetalu). W takiej sytuaciji
uruchomienie bramy moze spowodowac jej uszkodzenie.

» Nalezy przestrzega¢ warunkéw eksploataciji.

Brama jest przeznaczona do pracy w nastepujacych warunkach:

Temperatura: strona zewnetrzna -40°C do +60°C
strona wewnetrzna -20°C do +60°C
Wzgledna wilgotnos¢ powietrza 20 % do 90 %

3 Montaz

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek zmian konstrukcyjnych
Zmiana jakichkolwiek elementéw funkcyjnych lub ich usuniecie moze
spowodowaé uszkodzenie waznych zabezpieczajacych elementow
konstrukcyjnych. Istnieje tez ryzyko niekontrolowanego wyzwolenia bramy
i przytrzasniecia ludzi lub przedmiotow.

» Nie nalezy zmienia¢ ani usuwac jakichkolwiek czesci.

» Nie nalezy montowac¢ zadnych dodatkowych czesci innych
producentéw. Sprezyny skretne zostaty $cisle dopasowane do cigzaru
ptyty bramy. Dodatkowe elementy moga spowodowacé przecigzenie
sprezyn.

» Podczas wykonywania montazu napedu nalezy przestrzegaé
wskazdéwek producenta bramy
i napedu. Stosowac wytacznie oryginalne elementy taczace.

Przed zainstalowaniem bramy nalezy wykonczy¢ otwér w $cianie i

posadzke w budynku.

Podczas wykonywania montazu prosimy przestrzega¢ nastepujacych

zasad:

¢ Wykona¢ solidne potgczenie bramy ze $ciang budynku.

e Sprawdzi¢ przydatnos¢ dostarczonych elementéw mocujacych do
stosowania w danych warunkach montazowych.

* Brame mocowac¢ do elementéw nosnych budynku tylko za zgoda
specjalisty ds. statyki.

e W celu zabezpieczenia przed korozjg wykonaé¢ odpowiednie
odprowadzenie wody z obszaru uszczelki progowej i elementow
oscieznicy (patrz Dane montazowe).

e Nalezy zapewni¢ wystarczajgce suszenie wzgl. wentylacje budynku, aby
wyeliminowacé ryzyko korozji.

* Przed rozpoczeciem prac tynkarskich i malarskich nalezy bezwzglednie
zabezpieczy¢ brame przed odpryskami zaprawy, cementu, gipsu, farby
itp., ktére moga prowadzi¢ do uszkodzenia powierzchni bramy.

e Chroni¢ brame przed dziataniem zracych i agresywnych $rodkéw, np.
zwigzkéw saletry z cegiet i zapraw, kwasow, fugéw, soli do posypywania
nawierzchni drég, silnie reagujacych materiatéw malarskich lub
uszczelniajagcych. Niestosowanie si¢ do powyzszych zalecer grozi
powstaniem korozji.

» Czynnosci opisane w czesci ilustrowanej prosimy wykonywac sta-
rannie w podanej kolejnosci, co utatwi prawidtowe wykonanie mon-
tazu.

3.1 Naciaganie sprezyn

/A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia ze wzgledu na wysoki moment obro-

towy

Ze wzgledu na wysoki moment obrotowy sprezyn istnieje

niebezpieczenstwo doznania urazéw podczas ich niezabezpieczonego

naciggania.

» Przed przystgpieniem do naciggania sprezyn nalezy zabezpieczy¢
ptyte bramy przed uruchomieniem.

Podana na tabliczce znamionowej warto$¢ skretu naprezajacego

(min./maks.) jest wartoscia przyblizona.

Ptyta bramy przy prawidtowym naciaggu sprezyn wykazuje lekka tendencje

do podnoszenia sie.

» Przy kazdym przegladzie kontrolowac nacigg sprezyn i w razie potrzeby
wyregulowad.

» Przed pierwszym uruchomieniem brame nalezy skontrolowac
zgodnie z rozdziatem Kontrola i konserwacja!
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4 Uzytkowanie
4.1 Obstuga bramy

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia podczas pracy bramy

Brama segmentowa zamyka sig pionowo w dét i moze spowodowac

przytrzasniecie ludzi lub przedmiotéw.

» Przed uruchomieniem bramy nalezy sie upewnié, ze w obszarze
dziatania bramy nie przebywaja zadne osoby — w szczegdélnosci dzieci
— lub nie stoja na przeszkodzie zadne przedmioty.

» Nigdy nie nalezy zastawia¢ obszaru otwierania bramy.

» Nie uruchamia¢ bramy przy silnym wietrze.

Brame moga obstugiwac wytacznie przeszkolone osoby. Prawidtowo
zamontowana i sprawdzona brama segmentowa porusza sie ptynnie i jest
fatwa w obstudze.

411 Bramy obstugiwane recznie

/\ OSTRZEZENIE

Nieprawidiowa obstuga grozi doznaniem obrazen

Wskutek nieprawidtowej obstugi bramy moze dojs¢ do przytrzasniecia

ludzi lub przedmiotéw.

» Brame nalezy otwiera¢ i zamykac¢ tylko za pomoca dostarczonych
elementow sterujacych (kontrolowana, rownomierna praca bramy).

» Nalezy zwréci¢ uwage na prawidtowe zatrzasniecie sig ryglowania.

4.1.2 Bramy z napedem elektrycznym

W odniesieniu do automatycznych bram segmentowych nalezy
przestrzegaé szczegodlnych przepiséw bezpieczenstwa. W tym zakresie
prosimy skontaktowac sie z Paristwa dostawca.

4.2 Ryglowanie i odryglowanie

Zamkniecie bramy przy pomocy uchwytu recznego nie oznacza, ze brama
jest zaryglowana. W celu zaryglowania lub odryglowania bramy nalezy uzy¢
klucza lub dzwigni bezpieczenstwa.

Z zewnatrz:

» Przekreci¢ klucz o 360°
Odryglowanie: przekreci¢ klucz w lewo
Zaryglowanie: przekreci¢ klucz w prawo

Od wewnatrz:

» Przesuna¢ dzwignie bezpieczenstwa na zamku
Odryglowanie: przesuna¢ dzwignie w gore
Zaryglowanie: przesuna¢ dzwignie w doét

5 Czyszczenie i pielegnacja

UWAGA

Rysy na szybach wskutek nieodpowiedniego czyszczenia

Wycieranie szyb powoduje powstawanie rys.

» Drobinki zanieczyszczen i kurzu nalezy najpierw dokfadnie sptukac
woda. W razie potrzeby uzy¢ wody z dodatkiem ptynu do mycia
naczyn o neutralnym odczynie pH i na koniec wytrze¢ do sucha
migkka i czysta szmatka.

Do czyszczenia i pielegnacji wystarczy uzywac czystej wody. Silniejsze
zabrudzenia mozna usuwac ciepta woda z dodatkiem neutralnego, nieszo-
rujgcego srodka czyszczacego (ptyn do mycia naczyn, pH 7). Uszczelki
oraz produkt nalezy czysci¢ od zewnetrznej i wewnetrznej strony co
najmniej raz na 3 miesigce. Tylko taki sposéb postepowania pozwala
zachowac¢ wtasciwosci powierzchni. Powierzchnie $lizgowa za uszczelkami
bocznymi nalezy utrzymywac w statej czystosci i dbac o jej sliskosé.
Zawsze tez nalezy czysci¢ zakryte powierzchnie, ktére nie sa sptukiwane
przez deszcz lub wode. W strefach przybrzeznych, gdzie okresowo
powstaja aerozole solne, nalezy dodatkowo sptukiwac caty produkt woda,
aby zapobiec gromadzeniu sig soli.

Osady soli z zewnetrznej i wewnetrznej strony produktu przyspieszaja
jego korozje!

Oddziatywanie réznych czynnikéw srodowiskowych (np. klimat morski,
dziatanie kwaséw, roztworéw soli do posypywania nawierzchni,
zanieczyszczenia powietrza atmosferycznego, uszkodzenia lakieru) moze
spowodowac konieczno$¢ zastosowania dodatkowych powtok malarskich
(patrz Wykoniczenie powierzchni na stronie 27).
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6 Kontrola i konserwacja
6.1 Przeglad i prace konserwacyjne

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek uszkodzonych elementow

zabezpieczajacych

Niedostateczna kontrola i konserwacja moze prowadzi¢ do obnizenia

sprawnosci dziatania lub uszkodzenia waznych elementéw

zabezpieczajacych.

» Prosimy powierzyé wykonanie okresowego przegladu i prac
konserwacyjnych osobie posiadajacej odpowiednie kwalifikacje.

Wykonanie ponizszych prac kontrolnych i konserwacyjnych zgodnie

z niniejsza instrukcjg nalezy powierzy¢ osobie posiadajacej odpowiednie
kwalifikacje — przed pierwszym uruchomieniem bramy, a nastepnie
przynajmniej raz w roku.

6.1.1 Elementy nosne

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia ze wzgledu na duze naprezenie liny

i wysoki moment obrotowy

Liny i sprezyny znajduja sie pod duzym naprezeniem i maja wysoki

moment obrotowy. Uszkodzone liny lub sprezyny moga spowodowaé

ciezkie obrazenia.

» Przed przystapieniem do wymiany uszkodzonych lin lub sprezyn
nalezy zabezpieczy¢ ptyte bramy przed niekontrolowanym
uruchomieniem.

» Wymiane uszkodzonych lin lub sprezyn prosimy przeprowadzac ze
szczegolng ostroznoscia.

» Skontrolowac stan urzadzen zabezpieczajacych i elementéw nosnych
(liny, sprezyny, prowadzenie, zawieszenie) pod katem ewentualnych
pekniec i uszkodzen, niesprawne elementy wymienic.

Zabezpieczenie przed peknigciem sprezyny

» Skontrolowac skuteczno$é dziatania zapadki blokujacej oraz prawidtowe
potozenie kota zapadkowego (patrz rysunek 12.3 Zabezpieczenie przed
peknieciem sprezyny).

6.1.2  Zréwnowazenie ciezaru

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek niekontrolowanego opad-
nigcia bramy

Nieprawidtowo zréwnowazony cigzar moze spowodowac niekontrolowane
opadniecie bramy i przytrzasniecie ludzi lub przedmiotow.

» Prosimy wyregulowaé napigcie sprezyn skretnych.

Wysoki moment obrotowy

Ze wzgledu na wysoki moment obrotowy sprezyn istnieje

niebezpieczenstwo doznania urazéw podczas ich niezabezpieczonego

naciggania.

» Przed przystgpieniem do prac regulacyjnych na wale sprezyn
skretnych nalezy zabezpieczy¢ ptyte bramy przed niekontrolowanym
uruchomieniem.

Kontrola zréwnowazenia ciezaru bramy:
» Otworzy¢ brame recznie do potowy wysokosci. Brama powinna pozo-
sta¢ w tym potozeniu.

Jesli brama znacznie opada w dét:
» poprawi¢ napiecie sprezyn skretnych

6.1.3  Punkty mocowania
» Sprawdzi¢ trwato$¢ wszystkich punktéw mocowania na bramie i $cianie
budynku, w razie potrzeby dokrecié.

6.1.4 Rolki biezne i prowadnice

Przy zamknietej bramie rolki biezne powinny sie swobodnie obracac.

» W razie koniecznos$ci ustawic¢ rolki biezne. Przestrzega¢ zasad dotycza-
cych montazu napeddw, gdyz obowiazuja inne zalecenia dotyczace
regulacji rolek bieznych.

» Prowadnice ewentualnie oczysci¢, nie smarowag!

6.1.5 Zawiasy i obejmy rolek

» Naoliwi¢ zawiasy i obejmy rolek.

6.1.6 Wkitadka patentowa

UWAGA

Uszkodzenie wktadki patentowej wskutek stosowania nieodpowied-

nich srodkéw konserwacyjnych

Nie nalezy czysci¢ ani oliwi¢ wktadek patentowych $rodkami

zawierajgcymi ptynny smar.

» Prosimy stosowac¢ wytgcznie specjalne srodki konserwujace dostepne
w sklepach specjalistycznych.

» Nie stosowaé smaréw ptynnych ani grafitu.
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6.1.7 Uszczelki
» Sprawdzi¢ ewentualne uszkodzenia, odksztatcenia i kompletnosé
uszczelek, w uzasadnionych przypadkach wymienié.

7 Awarie i usuwanie uszkodzen

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek niekontrolowanego urucho-

mienia bramy

Uszkodzona brama moze wskutek niekontrolowanego uruchomienia

spowodowac przytrzasniecie ludzi lub przedmiotow.

» W razie nieprawidtowego dziatania bramy (brak ptynnej pracy lub inne
zaktécenia) nalezy zleci¢ kontrole / naprawe bezposrednio osobie

posiadajacej stosowne kwalifikacje.

Po zadziataniu zabezpieczenia przed peknigciem sprezyny ciezar bramy nie

jest zrbwnowazony. Dalsze uzytkowanie bramy nie jest mozliwe.

Zabezpieczenie przed peknigciem sprezyny

1. Po zadziataniu zabezpieczenia przed peknieciem sprezyny ptyte bramy
nalezy przytrzymaé przy pomocy odpowiednich narzedzi, poruszy¢ wat-
kiem sprezyny przy pomocy trzpienia powodujac zwolnienie zapadki
przechwytujacej i umozliwiajac jej zabezpieczenie zatyczka.

2. Nastepnie opusci¢ ptyte bramy, zwolni¢ sprezyne i peknigta wymienic.

71 Wykornczenie powierzchni

W razie potrzeby pomalowania bramy lakierem w innym kolorze konieczne

jest pokrycie bramy warstwa farby renowacyjnej lub dodatkowa warstwa

farby ochronne;j.

741 Bramy z powtoka gruntujaca

e Powierzchnie bramy delikatnie przeszlifowaé¢ drobnym papierem
$ciernym (ziarnisto$¢ minimum 180).

e Sptuka¢ woda, osuszy¢ i odttuscic

e Pomalowa¢ dostepnym w handlu lakierem do zastosowar zewnetrznych

* Przestrzega¢ wskazéwek producenta lakieru

W przypadku bram nalezy unika¢ ciemnych koloréw.
7.1.2 Bramy z wypetnieniem drewnianym ($wierk skandynawski
i Swierk kanadyjski)

Nalezy stosowac¢ sie do instrukcji malowania bram drewnianych.

7.1.3 Bramy wykonczone okleina

e Powierzchnie bramy delikatnie przeszlifowaé drobnym papierem
$ciernym (ziarnisto$¢ minimum 220).

e Sptuka¢ woda, osuszy¢ i odttuscic¢

e Pomalowac¢ odpowiednim lakierem akrylowym do zastosowan
zewnetrznych

* Przestrzega¢ wskazéwek producenta lakieru

W przypadku bram nalezy unika¢ ciemnych koloréw.
8 Demontaz i utylizacja

WSKAZOWKA:
Podczas przeprowadzania demontazu nalezy przestrzega¢ wszystkich obo-
wiazujacych przepiséw BHP.

Brame nalezy zdemontowac w odwrotnej kolejnosci, postugujac sie w tym
celu instrukcja montazu.
8.1 Utylizacja opakowania

Y Zutylizowac opakowanie z podziatem na surowce:
— tekture i karton do makulatury
— folig do surowcéw wtérnych

9 Deklaracja wiasciwosci uzytkowych

Deklaracja wiasciwosci uzytkowych patrz ilustracje 13: Ksiazki
gwarancyjnej

3048 945 RE/03.2026
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2.3 Kornyezeti feltételek
VIGYAZAT
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S0 .

Tilos ezen dokumentum tovabbadasa, sokszorositasa, valamint tartalmanak
felhasznalasa és kozlése. A tilalmat megszegdk kartéritésre kotelezettek. Az 6sszes
szabadalmi-, hasznalati minta- és ipari jog fenntartva. A valtoztatasok jogat fenntartjuk.

Kedves vasarlo!
Nagyon o6rillink, hogy cégiink terméke mellett dontott.

1 Néhany sz6 ezen utasitashoz

Ez az utasitas egy szOveges és egy abras részre tagolodik. Az abras részt a
szOveges rész végén taldlja.

Ezen utasitas a 2006/42/EK EK-iranyelv értelmében egy Eredeti hasznalati
utasitas. Kérjik olvassa el, és tartsa be ezen utasitast. Fontos informaciok
vannak benne a termékrol. Kilondsen figyeljen a biztonsagi és figyelmeztetd
utasitasokra.

Ezt az Utmutatast gondosan &rizze meg!
1.1 Hasznalt figyelmeztetések

A Altalanos figyelmezteté szimbolum jelzi azt a veszélyt, ami sériilé-
seket vagy halalt okozhat. A széveges részben az altalanos figyelmez-
tet6é szimbolum az azt kdvet6 figyelmeztetési fokozatok leirdsaval egyltt
hasznalatos. Az abras részben kiegészité adat vagy jeldlés utal a sz6-
veges részben taldlhaté magyarazatra.

/A FIGYELMEZTETES

Olyan veszély jeldlése, amely halalt vagy sulyos sérlléseket okozhat.

VIGYAZAT

Olyan veszély jeldlése, ami a termék sériiléséhez vagy tonkremenete-
léhez vezethet.

2 A Biztonsagi utasitasok
2.1 ElGiras szerinti alkalmazas

Ez a gardzskapu csak magancélu felhaszndlasra lett konstruélva és
megtervezve.

Tartés Uzem nem engedélyezett.

2.2 Altalanos biztonsagi utasitasok

e A 40-es sorozatu szekciondlt kapu szerelését, karbantartasat, javitasat
és kiszerelését csak szakember végezheti (EN 12635 szerinti kompetens
személy).

* Ha a kapu ténkremegy (nehézjarasu lesz vagy mas zavar |ép fel) az elle-
nérzéssel/ javitassal kdzvetlenil szakembert bizzon meg.

e A szakembernek figyelnie kell arra, hogy a munkabiztonsag mindenkori
nemzeti el6irasait betartsa.

e Akapu Uzembe helyezése el6tt at kell vizsgalni, hogy
a kapu mechanikusan hibatlan allapotban van-e, mégpedig egyen-
sulyban van-e, Ugy, hogy kézzel is kdnnyen mikddtetheté (EN 12604).

* A 40-es sorozatu szekciondlt kapuk felhasznalasi teruletét az
MSZ EN 13241 szabvany taglalja.

e Akapuszerelés soran az MSZ EN 12604 és MSZ EN 12453 szabvanyok
értelmében vegye figyelembe a lehetséges veszélyeket.
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Karosodas hémeérsékletkiilonbségek hatasara

A kilonboz6 belsé- és kilsé hémérséklet miatt a kapuelemeken kihajlas
|éphet fel (Bimetal-jelenség). llyen esetekben a kapu miikédtetése soran
fennall a sériilés veszélye.

» Tartsa be az Gzemeltetési feltételeket.

A kdvetkezé Uzemeltetési feltételeknek kell a kapu esetében teljestini:

Hémérséklet: Kiils6 oldal —-40°C tél +60°C
Belsé oldal -20°C tél +60°C
Relativ paratartalom 20 % t61 90 %

3 Szerelés

/\ FIGYELMEZTETES

Sérilésveszély a helyszini valtoztatasok esetén

Funkcios részek megvaltoztatasa vagy eltavolitasa fontos biztonsagi

egységeket helyezhet Gizemen kiviil. Ezaltal ellendrizetlen kapufutas

térténhet, ami személyek vagy targyak beszorulasat okozhatja.

» Ne véltoztasson meg vagy tavolitson el alkatrészeket!

» Ne épitsen be idegen kiegészitd elemeket. A torziérugok pontosan a
kapu sulyara vannak tervezve. Kiegészitd alkatrészek tulterhelhetik
a rugot.

» A meghajtas felszerelésekor ligyeljen a kapu és a meghajtas
gyartéjanak az utasitasaira! Mindig a kapugyarté eredeti
csatlakozasait hasznalja!

A kapu beépitése el6tt kész kell lennie a kapunyilasnak és az épilet

aljzatanak.

Szerelés kdzben figyeljen a kdvetkezbkre:

e Legyen biztonsagos kapcsolata a fogadé falazattal.

* Vizsgalja meg, hogy a kapuval egylitt szallitott rogzitéelemek alkalma-
sak-e helyi adottsagok mellett a rogzitésre.

e Csak statikussal t6rténé egyeztetés utan szereljen az épllet tartészerke-
zetére.

o Az aljzattdmitésnél és a toklabaknal gondoskodjon a megfeleld vizelve-
zetésrdl, kildnben fennall a korrézidveszély (Iasd a tervezdi segédletet).

e Gondoskodjon réla, hogy az épllet megfeleléen szaraz és szellbztetett
legyen, klllénben fenndll a korrézidveszély.

e A kdmlves munkak elétt a kapu védelmérdl feltétlentl gondoskodni kell,
mivel a vakolat, cement, gipsz, festék, stb. felfrocsdghetnek ra, és ez a
felllet karosodasahoz vezethet.

¢ Ovija a kaput agressziv és mardhatdsu anyagoktdl, mint pl. salétromos
téglak és vakolatok, savak, lugok, Utszéré sé, agressziv hatasu festékek
vagy témitéanyagok, kilénben korrézidveszély Iéphet fell

» Az egyszerii és biztonsagos beépités érdekében gondosan végezze
el az abras rész munkalépéseit.

3.1 A torziérugok eléfeszitése / felhtizasa

A\ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a nagy forgatényomaték miatt

A rugok nagy forgatényomaték alatt alinak, ezért egy biztositatlan
rugodfeszités soran igen nagy erék szabadulhatnak fel.

» Biztositsa a kapulapot elmozdulds ellen a rugéfeszités el6tt.

A kapu tipustablajan a rugok eléfeszitésének (tengely korili fordulatainak)

megadott szdma egy kozelitd érték.

A kapulap, helyesen el6feszitett rugok esetén, kdnnyedén felemelhetd.

» Minden karbantartas soran ellenérizze a rugok feszességét, ha kell
feszitse utan Sket.

» Az elsé lizembe helyezés el6tt a kaput az Ellenérzés és karbantartds
fejezet szerint at kell vizsgalni!

4 Uzemeltetés
4.1 Kapumiikodtetés

/\ FIGYELMEZTETES

Sérilésveszély a kapu futasa kézben

A szekcionalt kapu fuggdlegesen lefelé zarédik, ekdzben személyek vagy

targyak beszorulhatnak.

» Gy6z6djon meg arrdl, hogy a kapu mikddése kdzben nincsenek
személyek, kiildbndsen gyerekek, esetlegesen targyak a kapu
mozgdastartomanyaban.

» Mindig tartsa szabadon a kapu mozgastartomanyat.

» Ne mikddtesse a kaput erés szélben.

A kapu lUzemeltetését csak kioktatott személy végezheti. Ha a szerelést és
a vizsgdlatokat szakember végezte, a szekciondlt kapu kdnnydjarasu és
kezelése egyszer(.
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4.1.1 Kézi miikédésii kapuk

6.1.2 A sulykiegyenlités

/\ FIGYELMEZTETES

/\ FIGYELMEZTETES

Sérilésveszély szakszer(itlen miikodtetéskor

Szakszerttlen kezelés soran személyek vagy targyak beszorulhatnak.

» A kapu nyitasat és zarasat csak a szallitott miikodtetd elemekkel
végezze (ellendrzott, egyenletes mozgas).

» Zaraskor Ugyeljen arra, hogy a reteszelés hatdsosan bekattanjon.

Sérilésveszély a kapu ellendrizetlen lesiillyedése miatt

Ha a sulykiegyenlités nincs helyesen bedllitva, a kapu ellendrizetlen
médon kezdhet stillyedni, és ekdzben személyek vagy targyak
sérilhetnek meg.

» Feszitsen utan a torziérugoknak.

4.1.2 Gépi miikddtetésii kapuk
A szekcionalt kapu automatizalasakor egyedi biztonsagi el6irdsokat kell
betartani. Kérje ki a szallité tanacsat!
4.2 Reteszelés és kireteszelés
A kézifogantyuval lezart kapu még nincs reteszelve. A kapu reteszeléséhez
és kireteszeléséhez hasznalja a kulcsot vagy a zartest biztonsagi emeltyijét.
Kiviilrél:
» Forditsa el a kulcsot 360° fokkal
Kireteszelés: forditsa balra
Reteszelés: forditsa jobbra
Beliilrél:
» Tolja el a zartest biztonsagi emeltyUijét
Kireteszelés: tolja felfelé
Reteszelés: tolja lefelé

5 Tisztitas és apolas

VIGYAZAT

Karcolasok a betéten a hibas tisztitas miatt

Az livegbetét surolasa karcosodast okozhat.

» Elészor alaposan 6blitse le vizzel a szennyez6édést. Ha a tisztitashoz
feltétlenll sziikséges, a vizhez csak ph-semleges kereskedelmi
tisztitdszert tegyen, és puha, tiszta kendét hasznaljon.

A tisztitashoz és apolashoz elegendé tiszta viz. Makacsabb szennyez6-
dések esetén meleg vizet és semleges hatasu karcmentes tisztitoszert (pl.
mosogatdszer, pH-érték 7) haszndljon. Legalabb 3 havonta tisztitsa mega
termék kiilsé és bels6 oldalat, valamint a tdmitéseket. Csak igy maradnak
meg tartésan a felileti tulajdonsagok. Tartsa allanddan tisztan és csiszésan
az oldaltdmitések mogotti csuszofellletet.

Azokat a rejtett terlileteket, amelyeket nem ér el az eséviz vagy nem lehet
slaggal lemosni, kiildn meg kell tisztitani. A tengerpart kdzelében, ha
idénként tengerviz éri terméket, a solerakddas elkerilése érdekében mossa
le az egész terméket édesvizzel.

A kiilsé és belsé sélerakédasok felgyorsitjak a termék korréziojat.

A legkilonbozébb kdrnyezeti behatdsok (pl. tengeri klima, savak, Utszord
s0, légterhelés, festési sériilések) tovabbi véddrétegek felhordasat tehetik
szlikségessé (lasd a Feliiletkezelés fejezetet a 29. oldalon).

6 Ellenérzés és karbantartas
6.1 Vizsgalati- és karbantartasi munkak

/\ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a meghibasodott biztonsagi alkatrészek miatt

A nem kielégitd ellenbrzés és karbantartas miatt, fontos biztonsagi elemek

allhatnak le vagy mehetnek tonkre.

» Rendszeresen végeztesse el a szakemberrel a kapu ellenérzési és
karbantartasi munkalatait.

A kdvetkezé ellendrzési és karbantartasi munkalatokat az elsé lizembe
helyezés el6tt és évente legaldbb kétszer ezen utasitds szerint szakemberrel
el kell végeztetni!

6.1.1 Ellenérizze a teherhordo egységeket

/\ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a nagy kotélfeszesség és a magas forgatonyomaték

miatt

A kotelek és a rugok nagy fesziltség és forgatdnyomaték alatt allnak. A

kdarosodott rugok és kotelek adott esetben sulyos sériilések okozoi

lehetnek.

» Biztositsa a kapulapot az ellenérizetlen mozgatas ellen a sérilt kdtelek
vagy rugok cseréjéig.

» Legyen nagyon elévigyazatos a sériilt kdtelek vagy rugdk cseréje soran.

» Ellendrizze a teherhordé egységeket (kdtelek, rugok, sinvezetések, fug-
gesztések) és a biztonsagi egységek torését és sériilését, a karosodott
egységeket cserélje ki.

Rugétorés-biztositas

» Ellendrizze a zarokilincs hatékonysagat és a zardkerék biztos helyzetét
(lasd a 12.3 abrat; rugoétorés-biztositas).
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Nagy forgatényomaték

A rugok nagy forgatényomaték alatt alinak, ezért egy biztositatlan

rugofeszités soran igen nagy erék szabadulhatnak fel.

» Biztositsa a kapulapot az ellenérizetlen elmozdulas ellen, a torziérugés
tengely bedllitasi munkalatai kdzben.

A kapulap sulykiegyenlitésének ellenérzése:
» Nyissa fel a kaput kézzel félallasba. A kapunak meg kell tartania ezt a
helyzetét.

Ha a kapu egyértelmiien lefelé siillyed:
» Feszitsen utan a torziérugokon.

6.1.3 Rogzitési pontok
» Minden rogzitési pontot ellendrizni kell a kapun és a kaputesten,
szlikség esetén szorosra kell huzni.

6.1.4 Futogorgok és futésinek

A futégorgbknek zart kapu mellett kdnnyedén forgathatonak kell lennitk.

» Sziikség esetén a futogorgdket be kell allitani. Figyeljen a meghajtas
beépitési utasitasaban foglaltakra is, mert abban a futdgérgdk kuldon-
leges bedllitasaval kapcsolatban utalasok talalhatok.

» A futdsineket adott esetben meg kell tisztitani, zsirozni tilos!

6.1.5 Zsanérok és gorgéGtartok

» Olajozza meg a zsanérokat és a gorgbtartokat.

6.1.6  Hengerzar-betét

VIGYAZAT

A hengerzarbetét karosodasa alkalmatlan tisztitészer miatt

A hengerzarbetétet nem szabad olajtartalmu szerrel tisztitani vagy

olajozni.

» Ehhez csak szakkereskedésekben kaphaté specidlis tisztitdszert
hasznaljon.

» Soha ne hasznaljon olajat vagy grafitot.

6.1.7 Tomitések
» Tomitéseket kdrosodas, eldeformalddas és teljesség tekintetében
atvizsgalni, adott esetben kicserélni.

7 Zavar- és karelharitas

/\ FIGYELMEZTETES

Sérilésveszély ellendrizetlen kapumozgas miatt

Zavar esetén az ellendrizetlen kapumozgas személyek sériilését vagy

targyak beszorulasat okozhatja.

» A kapu meghibasodésa esetén (nehézjaras vagy mas zavar) a
javitassal/ karbantartassal kdzvetleniil egy szakembert kell megbizni.

A rugotorés-biztositas mikodésbe lépését kdvetden a kapulap

sulykiegyenlitése mar nem mukodik. A kapu mikodtetése a tovabbiakban

nem lehetséges!

Rugotorés-biztositas

1. A rug6torés-biztositds mikodésbe lépését kdvetden a kapulapot rog-
zitse egy megfelelé segédeszkdzzel, majd egy felhizévassal mozgassa
a rugos tengelyt addig, amig a kilincsm( ki nem old és a biztosito stifttel
biztosithaté nem lesz.

2. Végul engedje le a kapulapot, feszlltségmentesitse a rugé(ka)t és a
torott rugot cserélje ki.

741 Felliletkezelés

Ha szeretné a kaput mas szinlre atfesteni, akkor egy felljito festés vagy egy

kiegészité védobfestés sziikséges.

7.1.1 Kapuk alapozébevonattal

* Enyhén csiszolja meg a felliletet egy finom csiszolépapirral (min. 180-as
szemcseméretd).

e Tisztitsa le vizzel, majd szaritsa és zsirtalanitsa

o Kezelje le a fellletet kiltérre vald, kereskedelemben kaphato festékkel

e Ehhez vegye figyelembe a gyarté felhasznaldsi utasitasat

A kapuknadl kerlilend6 a sotét festék haszndlata.

7.1.2 Faburkolatos kapuk (északi lucfeny6 és Hemlock)

A fakapuk fellletkezelési utasitasait be kell tartani.

7.1.3 Kapuk dekorfélias feliilettel

* Enyhén csiszolja meg a felliletet egy finom csiszolépapirral (min. 220-as

szemcsemeéretd).
e Tisztitsa le vizzel, majd szaritsa és zsirtalanitsa
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e Kezelje le a felliletet kiiltérre vald, akril lakkokhoz alkalmas, kereskede-
lemben kaphat¢ festékkel
e Ehhez vegye figyelembe a gyarté felhasznalasi utasitasat

A kapuknal kerlilend6 a sotét festék hasznalata.
8 Kiszerelés és megsemmisités

MEGJEGYZES:
A kiszerelés folyaman tartsa be az érvényben Iévé munkabiztonsagi el6ira-
sokat.

A kaput e szerelési Utmutatas szerint, értelemszerien forditott sorrend
betartasaval, lehet kiszerelni, lebontani.
8.1 A csomagolas megsemmisitése

L A csomagolast annak fajtaja szerint semmisitse meg:
% - A hullampapir és a karton a papirhulladékba keriiljon
- Afdlidk az Ujrahasznosithatd anyagok kozé

9 Teljesitménynyilatkozat
Teljesitménynyilatkozat lasd a kov. 13 abra: Jétallasi jegyet
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S50 ;

Siteni a rozmnozovani tohoto dokumentu, zuZitkovani a sdélovani jeho obsahu je
zakézano, pokud neni vyslovné povoleno. Jednani v rozporu s timto ustanovenim
zavazuje k nédhradé $kody. VSechna prava pro pripad zépisu patentu, uzitného vzoru
nebo primyslového vzoru vyhrazena. Zmény vyhrazeny.

Vazend zékaznice, vazeny zdkazniku,
téSi nas, Ze jste se rozhodli pro vyrobek z nasi firmy.

1 K tomuto navodu

Tento navod je rozdélen na textovou a obrazovou ¢éast. Obrazovou ¢ast
najdete za textovou &asti.

Tento navod je pivodni navod k pouzivani ve smyslu smérnice ES
2006/42/ES. Prectéte si prosim tento navod a dodrzujte ho. Jsou v ném
uvedeny dUlezité informace o vyrobku. Vénujte pozornost zejména véem
bezpecnostnim a vystraznym pokynim.

Tento navod peclivé uschovejte!

1.1 Pouzité vystrazné pokyny

A Obecny vystrazny symbol oznaGuje nebezpedi, které mlze vést ke
zranénim osob nebo smrti. V textové ¢asti je obecny vystrazny symbol

pouzivan ve spojeni s nasledné popsanymi vystraznymi stupni. V obrazové
¢asti odkazuje doplfikovy udaj na vysvétleni v textové ¢asti.

A\ VYSTRAHA

Oznaduje nebezpedi, které mize vést ke smrti nebo k té€zkym zranénim.

POZOR

Oznaduje nebezpedi, které mize vést k poskozeni nebo zniéeni vyrobku.

2 A Bezpecénostni pokyny
2.1 Radné pouzivani
Tato gardzova vrata jsou navrzena a uréena jen pro soukromé pouziti.

Trvaly provoz neni pfipustny.

2.2 Vseobecné bezpecénostni pokyny

e Montdz, udrzbu, opravy a demontaz sekénich gardzovych vrat BR 40
smi provadét pouze odbornik (kompetentni osoba dle EN 12635).

* Pfiselhani vrat (t8zky chod nebo jiné poruchy) je tfeba ihned povéfit
odbornika kontrolou/ opravou.

e Odbornik musi dbat na to, aby byly dodrzeny pfislusné narodni pfedpisy
bezpecnosti prace.

e Pred uvedenim vrat do provozu je nutné prezkouset, zda jsou vrata
mechanicky v bezvadném stavu a v rovnovaze, takze je Ize snadno
ovladat také ruéné (EN 12604).

e Oblast pouziti sekénich vrat BR 40 je stanovena normou EN 13241.

e Pfi montazi vrat dbejte mozného ohrozeni ve smyslu normy EN 12604
a EN 12458.

2.3 Podminky okolniho prostredi

POZOR

Poskozeni zplisobena rozdilem teplot

V disledku rozdilné vnitini a venkovni teploty mize dochazet k prohybim
prvkd vrat (bimetalovy jev). PFi pouZiti vrat pak mGze dojit k poskozeni.

» Dodrzujte provozni podminky.
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PFi montazi vénujte pozornost nasledujicim ¢innostem:

e Zhotovte bezpecné spojeni s télesem stavby.

e Provéfte zpUsobilost dodanych upevriovacich prostfedk( pro danou sta-
vebni skute¢nost.

¢ Na nosné dily budovy upevriuijte vratové zafizeni jen se svolenim statika.

e Zajistéte dostate¢ny odtok vody v prostoru podlahového tésnéni a dill
zarubné, jinak hrozi nebezpedi koroze (viz montazni udaje).

e Zajistéte dostatecné vysychani a vétrani budovy, jinak hrozi nebezpeci
koroze.

* Pred omitkarskymi a malifskymi pracemi musi byt vrata U¢inné chra-
néna, protoze stfikance malty, cementu, sadry, barvy atd. mohou mit za
nasledek poskozeni povrchu.

e Chrante vrata pred agresivnimi a leptajicimi prostredky, napfiklad pred
reakcemi s ledkem z cihel nebo malty, kyselinami, louhy, posypovou
soli, agresivné plsobicimi natérovymi hmotami nebo tésnicimi materialy,
jinak hrozi nebezpeci koroze.

» Pro jednoduchou a bezpe¢nou vestavbu provadéjte peclivé pra-
covni kroky v obrazové éasti.

3.1 Napnuti pruziny

A\ VYSTRAHA

Nebezpedéi zranéni v disledku vysokého toéivého momentu
Pruziny jsou pod vysokym to€¢ivym momentem a pfi nezajisténém
napinani mohou uvolnit velké sily.

» Pred napinanim pruzin zajistéte kfidlo vrat proti pohybdm.

Hodnota oto¢ek napnuti (min./max.) uvedena na typovém stitku je pouze

pfiblizna hodnota.

V pfipadé spravného napéti pruzin ma kfidlo vrat pfi provozu mirnou

tendenci pohybovat se smérem nahoru.

» Pfi kazdé udrzbé je nutné prezkouset napéti pruzin a v pfipadé potreby
napéti sefidit.

» Pied prvnim uvedenim do provozu vrata zkontrolujte podle kapitoly
Kontrola a udrzba.

4 Provoz
4.1 Obsluha vrat

A\ VYSTRAHA

Nebezpedi zranéni pri pohybu vrat

Sekéni vrata se zaviraji svisle dold, pfitom mohou byt sevieny osoby nebo

predméty.

» Zajistéte, aby se béhem obsluhy vrat v prostoru pohybu vrat nezdrzo-
valy zadné osoby, zvlasté déti, a nenachazely zadné predméty.

» Prostor otvirani vrat udrzujte vzdy volny.

» Neobsluhuijte vrata pfi silném vétru.

Obsluhu vrat musi provadét pouéené osoby. Odborné namontovana
a vyzkousena sekéni vrata maiji lehky chod a jejich obsluha je jednoducha.

411 Rucné ovladana vrata

A VYSTRAHA

P¥i neodborné obsluze hrozi nebezpedi trazu!

Pfi neodborné obsluze mize dojit k sevfeni osob nebo pfedméta.

» Otevirani a zavirani vrat provadéjte pouze pomoci dodanych obsluz-
nych prvkd (kontrolovany, rovnomérny pohyb).

» Pfi zavirani dbejte na to, aby uzamykaci zapadka uc¢inné zaskocila.
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4.1.2 Elektricky ovladana vrata:

V pfipadé automatizace sekénich vrat je nutné dodrzovat zvlastni
bezpecnostni predpisy. O tyto informace pozadejte dodavatele vrat.
4.2 Uzamknuti a odemknuti

Vrata zaviend madlem nejsou uzamknuta. K uzamknuti a odemknuti pouZijte
kli¢ nebo bezpe¢nostni paku na zamku.

Zvenku:

» Otocte klicem o 360°.
Odemknuti: otocte kli¢em doleva
Zamknuti: otocte kli¢em doprava

Zevnitr:

» Posurite bezpe¢nostni paku na zamku.
Odemknuti: posurite paku nahoru.
Zamknuti: Posufite paku dol(.

5 Cisténi a udrzba

POZOR

Posgkrabani tabuli proskleni v disledku nespravného &isténi

Obrusovani ploch zpisobuje poskrabani.

» Castice negistot a prachu nejprve diikladné smyjte vodou. Je-li treba,
vrata poté jesté vycistéte mékkym, ¢istym hadrem namocenym ve
vodé s pH-neutralnim mycim prostfedkem pro domacnost.

K ¢isténi a péci staci ¢ista voda. Pri silngjSim znecisténi pouzijte teplou
vodu s neutralnim, nedrhnoucim &isticim prostfedkem (prostfedek na myti
nadobi pro domacnost, hodnota pH 7). Nejméné jednou za 3 mésice
vygistéte vnéjsi a vnitini stranu vyrobku a tésnéni. Pouze tak zlstanou
zachovany povrchové vlastnosti. Udrzujte kluzny prostor za bo¢nimi
t&snénimi stale Cisty a kluzny.

Je nutné Cistit také skryté oblasti, které nezasahuje dést nebo stikajici
voda. V pobreznich oblastech, pfi ob&asné se vyskytujici péné cely vyrobek
navic dikladné oplachuijte vodou za G¢elem zamezeni vzniku solnych
usazenin.

Solné usazeniny na vnéjsi a vnitini strané urychluji korozi vyrobku!
Nejriznéjsi vlivy okolniho prostiedi (napf. pfimorské podnebi, kyseliny,
posypova stl, znedisténi ovzdusi, poskozeni laku) mohou vyvolat nutnost
dalich ochrannych natérd (viz Osetfeni povrchu na strané 32).

6 Kontrola a udrzba
6.1 Kontrolni a Gdrzbarské prace
A\ VYSTRAHA

Nebezpedéi zranéni v disledku vadnych bezpeénostnich konstruké-

nich prvkd

V duisledku nedostate¢né kontroly a tdrzby mohou selhat nebo byt vadné

dulezité bezpecnostni konstrukéni prvky.

» Nechte provadét pravidelné kontrolni a Udrzbarské prace odbornym
personalem.

Nasleduijici kontrolni a Udrzbarské prace nechte provést odbornikem podle
tohoto ndvodu pred prvnim uvedenim do provozu a nejméné jednou za rok!

6.1.1 Nosné prvky

A\ VYSTRAHA

Nebezpedéi zranéni v disledku vysokého napéti lana a vysokého toéi-

vého momentu

Lana a pruziny jsou pod vysokym napétim a vysokym to¢ivym

momentem. Po§kozena lana nebo pruziny mohou zpUsobit téZka zranéni.

» Pred vyménou poskozenych lan nebo pruzin vrata zajistéte proti
nekontrolovanym pohyblm.

» Poskozena lana a pruziny vyménujte obzvlast opatrné.

» Prezkousejte nosné prostredky (lana, pruziny, kovani, zavésy) a bezpec¢-
nostni zafizeni v mistech zlomi ¢i poskozeni, vadné konstrukéni dily
vymeénte.

Zajisténi proti prasknuti pruziny

» Provéfte UcCinnost (blokovaci) zadpadky a pevné usazeni zapadkového
kotouce (viz. obr. 12.3 - zajiSténi proti prasknuti pruziny)

6.1.2 Vyvazeni hmotnosti

/A VYSTRAHA

Nebezpedéi zranéni v disledku nekontrolovaného spusténi vrat
Neni-li spréavné nastaveno vyvazeni hmotnosti, mohou se vrata
nekontrolované spustit a sevfit osoby nebo pfedméty.

» Sefidte napéti torznich pruzin.

Vysoky to¢ivy moment

Pruziny jsou pod vysokym to€ivym momentem a pfi nezajisténém

napinani mohou uvolnit velké sily.

» Pfi nastavovacich pracich na hfideli torznich pruzin zajistéte kfidlo vrat
proti nekontrolovanym pohybtim.
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Kontrola vyvazeni hmotnosti kfidla vrat:
» Oteviete vrata ru¢né do polovi¢ni vysky. Vrata se musi v této poloze
udrzet.

Pokud vrata zfetelné klesaiji dolG:
» Zvyste napéti torznich pruzin.
6.1.3 Upeviovaci body

» Prezkousejte, zda jsou pevné dotaZzeny vSechny upevriovaci body na
vratech a na stavebnim objektu a v pfipadé potreby je dotahnéte.

6.1.4  Vodici kladky a vodici kolejnice

Vodici kladky se musi pfi zavienych vratech snadno otacet.

> Je-li tfeba, vodici kladky nastavte. Postupujte podle pokynt k vestavbé
pohon(, nebot jsou v nich uvedeny zvlastnosti nastaveni vodicich

kladek.
» Je-li tfeba, vycistéte vodici kolejnice, nemazte je tukem!

6.1.5 Zaveésy a drzaky kladek
» Zavésy a drzaky kladek namazte olejem.

6.1.6  Valcova vlozka zamku

POZOR

Poskozeni valcovych viozek zamki nevhodnym g&isticim prostiedkem
Valcové vlozky zamkl se nesmi Cistit prostfedkem obsahujicim olej ani
mazat olejem.

> Pouzivejte pouze specidlni prostfedky z odbornych obchodu.

» Nepouzivejte olej ani grafit.

6.1.7 Tésnéni
» Prezkousejte, zda tésnéni neni poskozené, zdeformované a zda je Uplné
a eventudlné jej vyménte.

7 Poruchy a odstranovani zavad

A\ VYSTRAHA

Nebezpedéi zranéni v disledku nekontrolovaného pohybu vrat

P¥i poruchach mdze v disledku nekontrolovanych pohybU vrat dojit ke

zranéni osob nebo sevieni predmétd.

» P¥i selhani vrat (t&Zky chod nebo jiné poruchy) ihned povérte odbor-
nika kontrolou/ opravou.

Po aktivaci pojistky proti prasknuti pruziny jiz neni hmotnost kfidla vrat

vyrovnana. Dal$i pouzivani vrat neni mozné.

Zajisténi proti prasknuti pruziny

1. Po aktivaci zaji$téni proti prasknuti pruziny pridrzte kfidlo vrat vhodnym
pomocnym prostfedkem, pohybujte pruzinovym hfidelem pomoci upina-
ciho trnu tak, aby se stavitko uvolnilo a mohlo byt zajiSténo pojistnym
Cepem.

2. Poté spustte kfidlo vrat dol(, uvolnéte pruziny a zlomenou pruzinu
vymeénte.

71 Osetieni povrchu

Chcete-li vrata prelakovat jinou barvou, je nutny renovaéni natér nebo

dodate¢ny ochranny natér.

7141 Vrata se zakladnim natérem

e povrch lehce prebruste jemnym brusnym papirem (min. zrnitost 180).

e ocistéte vodou, osuste, odmastéte

o oSetfete béZnym lakem pro venkovni pouziti

e dodrzujte pokyny pro zpracovani od vyrobce laku

U vrat se vyvarujte tmavych natérd.

7.1.2  Vrata s dfevénou vyplni (seversky smrk a tsuga kanadska)

Dodrzujte pokyny pro zpracovani dfevénych vrat.

713 Vrata s dekorativnimi povrchy

e povrch lehce prebruste jemnym brusnym papirem (min. zrnitost 220).

ocistéte vodou, osuste, odmastéte

oSetrete vhodnym akrylovym lakem pro venkovni pouZziti
dodrzujte pokyny pro zpracovani od vyrobce laku

U vrat se vyvarujte tmavych natérd.
8 Demontaz a likvidace

UPOZORNEN:i:

Pri demontazi dodrzujte vSechny platné predpisy bezpec¢nosti prace.
Vrata demontujte dle tohoto montéazniho navodu analogicky v opaéném
poradi.

8.1 Likvidace obalu

(K. Zlikvidujte obal jednotlivé podle druhl odpadu:
— Papir a karton do sbérného papiru
— Fdlie do sbéru recyklaéniho materialu

9 Prohlaseni o vlastnostech
Prohlaseni o vlastnostech viz obr 13: Zaruéni knizku
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Kazalo 23 Okoljski pogoji
1 O navodilih 33 POZOR
1.1 Uporabljena 0pozorila..........ccecviereeeninieceseeeeseseeeese e 33 Poskodbe zaradi temperaturnih razlik
2 Varnostna navodila 33 Zaradi razlik med zunanjimi in notranjimi temperaturami lahko pride do
2.1 Namensko pravilna UPOraba. .........c.cecueueeeereeurerereeererereeesesereseserenes 33 upogibanja vratnih elementov (bimetalni uinek). Zato lahko pride pri akti-
2.2 Splogna varnostna navodila... .33 viranju vrat do poskodb.
23 Okoljski pogoji . » Upostevajte pogoje obratovanja.
31 Naponjanis vamet 35 Vratasonamenjena za delovanie v naslecnji obratovainn pogoji
4 Delovanje 33 Temperatura: zunanja stran -40°C do +60°C
41 Upravljanje vrat ... e 33 notranja stran -20°C do +60°C
4.2 %apahnltev iN 0dPaNNItEV ....ceeiiiiiee e 34 Relativna viaga 20 % do 90 %
5 Ciscenje in vzdrzevanje 34
6 Preizkusanje in servisiranje 34 3 Montaza
6.1 Dela preizkuganja in SErvisiranja.........c.cecerererieneneeseseseesennes 34
7 Motnje in odprava napak 34 A OPOZORILO
71 Obdelava POVISIN.......ccciiiiirere e 34
s . Nevarnost telesnih poskodb zaradi konstrukcijskih sprememb

8 Demontaza in odstranitev 35 A L ) ) ) R
8.1 Odstranitev embalase 35 Zaradi spreminjanja ali odstranitve funkcionalnih delov vrat lahko izkljucite

' i - Cmmmmmmmmmm— delovanje pomembnih varnostnih naprav. S tem pa lahko sproZite nepred-
9 Izjava o zmogljivosti 35 videne pomike vrat, kar lahko povzroéi ukle$&enje oseb ali predmetov.
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Posredovanje kakor tudi razmnozevanje tega dokumenta, izkori¢anje in posredovanje
njegove vsebine je prepovedano, v kolikor ni izrecno dovoljeno. Krsitve zavezujejo k
poravnavi §kode. Pridrzane so vse pravice za primer registracije patentnih in uporabnih
vzorcev. Pridrzana je pravica do sprememb.

Spostovana stranka,
veseli nas, da ste se odlocili za kakovostni proizvod iz nasega programa.

1 O navodilih

Ta navodila so razdeljena na tekstovni in slikovni del. Slikovni del se nahaja
za tekstovnim delom.

Ta navodila so izvirna navodila v smislu Smernice ES 2006/42/EG. Prebe-
rite in upostevajte ta navodila. V njih boste nasli pomembne informacije o
proizvodu. Upostevajte $e posebno varnostna navodila in opozorila.

To navodilo skrbno hranite!
1.1 Uporabljena opozorila

A Splosni opozorilni znak opozarja na nevarnost, ki lahko povzroci
telesne poskodbe ali smrt. V tekstovnem delu se splo$ni opozorilni znak
uporablja v zvezi s spodaj opisanimi opozorilnimi stopnjami. V slikovhem
delu opozarja dodatni podatek na razlage v tekstovnem delu.

» Ne spreminjajte in ne odstranjujte funkcijskih delov.

» Ne montirajte dodatnih sestavnih delov drugih proizvajalcev. Torzijske
vzmeti so natanéno usklajene s teZo vratnega krila. Dodatni sestavni
deli bi lahko preobremenili vzmeti.

» Pri vgradnji pogona upostevajte navodila proizvajalca vrat in pogona.
Vedno uporabljajte originalne prikljuéne elemente proizvajalca vrat!

Pred vgradnjo vrat morata biti odprtina vrat in tlak objekta dokon&ana.

Upostevajte pri montazi naslednje:

e Zagotovite varno pritrditev na konstrukcijo.

e Preverite ustreznost dobavljenih pritrdilnih sredstev glede na gradbene
okolis¢ine.

e Pritrditev vrat na nosilne dele objekta se sme izvesti samo na osnovi
dovoljenja statika.

* Poskrbite za ustrezno odtekanje vode na podrocju talnega tesnila in
delov vodila, sicer obstaja nevarnost korozije (glej vgradne podatke).

e Poskrbite za ucinkovito susenje oz. zraenje objekta, sicer obstaja
nevarnost korozije.

* Pred nanosom ometa in izvedbo pleskarskih del je treba vrata nujno
ucinkovito zas¢ititi, ker bi delci malte, cementa, mavca, barve ipd.
poskodovali povrSino vrat.

e ZaScitite vrata pred agresivnimi in jedkimi sredstvi, kot so na primer
reakcije solitra kamnov ali malte, kisline, lugov, soli za posipavanje,
agresivno delujo¢ih premaznih snovi ali tesnilnega materiala, sicer
obstaja nevarnost korozije.

» Da bi vgradnja potekala enostavno in varno, skrbno upostevajte vse
v slikovnem delu prikazane delovne postopke.

3.1 Napenjanje vzmeti

A\ OPOZORILO

/A 0OPOZORILO

Opozarja na nevarnost, ki lahko povzroci smrt ali tezke telesne poskodbe.

POZOR

Opozorilo za nevarnost, ki lahko povzro¢i poskodbo ali uni¢enje izdelka.

2 A\ Varnostna navodila
2.1 Namensko pravilna uporaba

Ta garazna vrata so skonstruirana in namenjena samo za uporabo
v zasebnem sektorju.

Neprekinjeno delovanje ni dovoljeno.

2.2 Splosna varnostna navodila

* MontaZo, servisiranje, popravila in demontazo sekcijskih industrijskih
vrat BR 40 sme opravljati samo strokovno usposobljena oseba (pristojna
oseba v skladu s standardom EN 12635).

eV primeru motenj vrat (vrata se tezko premikajo ali druge motnje) morate
nemudoma poklicati strokovnjaka, da izvede preizkus/popravilo.

e Strokovnjak mora upostevati ustrezne nacionalne predpise glede
varnosti pri delu.

e Pred zagonom vrat je treba preveriti, ¢e so vrata mehansko
v brezhibnem stanju in uravnotezena, tako da jih je mogoce tudi ro¢no
z lahkoto upravljati (EN 12604).

e Podrocje uporabe sekcijskih vrat BR 40 je dolo¢eno s standardom
EN 13241.

e Upostevajte pri montazi vrat mozne nevarnosti v smislu standarda
EN 12604 in EN 12453.
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Nevarnost telesnih poskodb zaradi visokega vrtiinega momenta

Na vzmeteh je visok vrtilni moment, zaradi ¢esar se lahko pri nezavaro-

vanem napenjanju vzmeti sprostijo mocne sile.

» Zavaruijte vratno krilo pred napenjanjem vzmeti, da preprecite njihovo
premikanije.

Vrtljaj napenjalne naprave (min. / maks.), ki je naveden na tipski plos¢ici,
predstavlja priblizno vrednost.
Ob pravilni napetosti vzmeti ima vratno krilo tendenco gibanja navzgor.
» Pri vsakem servisiranju je potrebno preveriti napetost vzmeti in jo po
potrebi povecati.
» Pred zacetkom obratovanja preverite vrata, kot je opisano
v poglavju Preizkusanje in servisiranje!

4 Delovanje
4.1 Upravljanje vrat

/\ OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb med pomikom vrat

Sekcijska vrata se zapirajo navpi¢no navzdol, pri éemer lahko pride do

uklesc¢enija ljudi ali predmetov.

» Preverite, ¢e se v ¢asu aktiviranja vrat v njihovem obmocju gibanja ne
nahajajo osebe — posebno otroci — ali predmeti.

» Poskrbite, da bo obmocje odpiranja vrat vedno prosto.

» Ne uporabljajte vrat v primeru mocnega vetra.

Z vrati naj upravljajo samo pouéene osebe. Strokovno montirana in preizku-
Sena sekcijska vrata se z lahkoto pomikajo in enostavno upravljajo.
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4.1.1 Vrata z roénim upravljanjem

6.1.2 Uravnotezenost

/A\ OPOZORILO

/\ OPOZORILO

V primeru nestrokovnega upravljanja vrat obstaja nevarnost telesnih

poskodb!

V primeru nestrokovnega upravljanja vrat obstaja nevarnost ukles¢enja

oseb ali predmetov.

» Vrata odpirajte in zapirajte samo s pomocjo dobavljenih elementov
upravljanja (kontrolirano, enakomerno gibanje).

» Pri zapiranju pazite na to, da zapah ucinkovito zaskoci.

4.1.2 Vrata s pogonom

V primeru avtomatizacije sekcijskih vrat morate upostevati posebne varno-
stne predpise. Povprasajte o tem vasega dobavitelja.

4.2 Zapahnitev in odpahnitev

Z roCajem zaprta vrata niso zapahnjena. V primeru zapahnitve in odpahnitve
uporabite klju¢ ali varnostno roc¢ko na klju¢avnici.

Od zunaj:

» Kiju¢ zavrtite za 360°
QOdpahnitev: zavrtite v levo
Zapahnitev: zavrtite v desno

Od znotraj:

» Premaknite varnostno roc¢ko na klju¢avnici
Odpahnitev: premaknite navzgor
Zapahnitev: premaknite navzdol

5 Ciséenje in vzdrzevanje

POZOR

Praske na steklu zaradi nepravilnega ¢iséenja

Drgnjenje stekla povzro¢i praske.

» Delce umazanije in prahu splaknite najprej z vodo. Nato po potrebi
ogistite steklo samo z vodo, ph nevtralnim ¢istilnim sredstvom in
mehko, ¢isto krpo.

Za ciScenje in nego zadostuje €ista voda. Pri trdovratnejSi umazaniji upo-
rabite toplo vodo z nevtralnim &istilnim sredstvom, ki ne pus€a odrgnin
(gospodinjsko sredstvo za pomivanje posode, pH-vrednost 7). Najmanj
vsake 3 mesece ocistite zunanjo in notranjo stran izdelka ter tesnila. Le
tako bodo ostale lastnosti povrsin ohranjene. Ohranjajte drsni predel za
stranskimi tesnili trajno Cist in drsen.

Skrite predele, ki jih dez ali brizgajo€a voda ne spereta, je treba kljub temu
odistiti. V blizini obale, ob ob&asnem penjenju vode, je treba izdelek
dodatno sprati z vodo, da se preprecijo solne obloge.

Solne obloge na zunaniji in notranji strani pospesujejo korozijo izdelka!
Zaradi najrazli¢nejSih vplivov okolja (n. pr. morska klima, kisline, sol za posi-
pavanje, onesnazen zrak, poskodbe laka) so lahko potrebni dodatni zas¢itni
premazi (glej Obdelava povrsin na strani 34).

6 Preizkus$anje in servisiranje
6.1 Dela preizkusanja in servisiranja

A\ OPOZORILO

Nevarnost telesnih posSkodb zaradi poskodovanih varnostnih naprav

Zaradi nezadostnega preizku$anja in servisiranja lahko odpovejo ali se

poskodujejo pomembne varnostne naprave.

» Poskrbite, da bo redna dela preizkusanja in servisiranja izvedla stro-
kovno usposobljena oseba.

V nadaljevanju navedena dela preizkusanja in servisiranja mora opraviti pred
prvim zagonom in nato najmanj enkrat letno za to strokovno usposobljena
oseba v skladu s temi navodili!

6.1.1 Nosilna sredstva

/A OPOZORILO

Nevarnost telesnih poSkodb zaradi moéno napete vrvi in visokega

vrtilnega momenta

Vrvi in vzmeti so zelo napete in imajo visok vrtilni moment. Poskodovane

vrvi ali vzmeti lahko povzrogijo tudi tezke telesne poskodbe.

» Zavaruijte krilo vrat pred zamenjavo poskodovanih vrvi ali vzmeti, da
preprecite njihovo premikanje.

» Se posebno previdno zamenjajte poskodovane vrvi ali vzmeti.

» Nosilne elemente (vrvi, vzmeti, okovja, konzole) in varnostne naprave je
potrebno redno preverjati na mestih, kjer obstaja moznost loma ali
poskodb ter zamenjati poSkodovane dele.

Varovalo v primeru loma vzmeti
» Preverite u€inkovitost zapiralnega zatika in ustrezno pritrjenost
zapiralnega kolesa (glej sliko 12.3 Varovalo v primeru loma vzmeti).
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Nevarnost telesnih poskodb zaradi nenadnega zapiranja vrat

Ce vrata niso pravilno uravnotezena, lahko pride do nenadnega zapiranja
vrat, pri Gemer obstaja nevarnost ukle$€enja oseb ali predmetov.

» Torzijske vzmeti ponovno napnite.

Visok vrtilni moment

Na vzmeteh je visok vrtilni moment, zaradi ¢esar se lahko pri nezavaro-

vanem napenjanju vzmeti sprostijo mocéne sile.

» Zavaruijte krilo vrat v €asu nastavitvenih del na osi s torzijskimi
vzmetmi pred nenadnim premikanjem.

Preverite uravnotezenost vratnega krila:

» Vrata odprite ro¢no do polovice. Vrata morajo obstati
v tem polozaju.

Ce se vrata pomaknejo obé&utno navzdol:

» Ponovno napnite torzijske vzmeti.

6.1.3 Pritrdilna mesta
» Vsa pritrdilna mesta na vratih in konstrukciji je potrebno preveriti in po
potrebi dodatno priviti.

6.1.4  Tekalna kolesa in tekalna vodila

Pri zaprtih vratih morajo imeti tekalna kolesa lahkoten tek.

» Po potrebi nastavite tekalna kolesa. UposStevajte pri tem napotke za
vgradnjo pogonov, ki vsebujejo opozorila glede posebnosti pri nastavitvi
tekalnih koles.

» Po potrebi o€istite tekalna vodila, vendar jih ne namastite!

6.1.5  Sarnirji in nosilci koles

» Sarnirje in nosilce koles namazite z oljem.

6.1.6 Zapiralni cilindri

POZOR

Poskodbe zapiralnih cilindrov zaradi neustreznih sredstev za vzdrze-
vanje
Zapiralnih cilindrov ne smete mazati z oljem ali jih Cistiti s sredstvi, ki vse-
bujejo olje.
» Uporabite samo specialna sredstva za vzdrzevanje, ki so na voljo

v specializiranih trgovinah.
» Ne uporabljajte olja ali grafita.

6.1.7  Tesnila
» Potrebno je preveriti tesnila glede morebitnih poSkodb in deformacij
ter jih po potrebi zamenjati.

7 Motnje in odprava napak

/A 0OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi nenadnega premikanja vrat

V primeru motenj lahko pride zaradi nenadnega premikanja vrat do

poskodb oseb ali ukleS€enja predmetov.

» V primeru motenj v delovanju vrat (se tezko premikajo ali v primeru
drugih motenj), poskrbite, da jih nemudoma preizkusi/ popravi stro-
kovno usposobljena oseba.

Ce se aktivira varovalo v primeru loma vzmeti, pomeni, da vratno krilo ni ve¢
uravnotezeno. V tem primeru nadaljnja uporaba vrat ni ve¢ mogoca.

Varovalo v primeru loma vzmeti

1. Ce se aktivira varovalo v primeru loma vzmeti, morate vratno krilo
pridrzati z ustreznim pripomockom, vzmetno os premikajte s pomocjo
napenjalnega trna, tako da se lovilna zaskoc¢ka odvije in jo lahko
zavarujete z varnostnim zati¢em.

2. Na koncu spustite vratno krilo, razbremenite vzmeti in zamenjajte
zlomljeno vzmet.

71 Obdelava povrsin

Ali rabijo vasa vrata novo barvo, obnovitev trenutne barve ali dodatni

zascitni premaz.

711 Vrata z osnovnim premazom

® Povrsino vrat na rahlo obrusite s finim brusnim papirjem
(minimalne zrnatosti 180).

e Vrata ocistite z vodo, obriSite s suho krpo ter odstranite morebitne
ostanke masti.

e Nato jih obdelajte z obi¢ajnimi laki za zunanje povrsine.

¢ Upostevajte navodila proizvajalca laka.

Odsvetujemo uporabo temnih premazov.

7.1.2  Vrata z lesnim polnilom (skandinavska smreka in kanadski

iglavec)
Upostevajte navodila za obdelavo lesenih vrat.

3048 945 RE/03.2026



SLOVENSKO

71

3 Vrata s povrsinami z imitacijo

Povrsino vrat na rahlo obrusite s finim brusnim papirjem
(minimalne zrnatosti 220).

Vrata o istite z vodo, obriSite s suho krpo ter odstranite morebitne
ostanke masti.

Nato jih obdelajte z obic¢ajnimi laki za zunanje povrsine.
Upostevajte navodila proizvajalca laka.

Odsvetujemo uporabo temnih premazov.

8

Demontaza in odstranitev

NAVODILO:
Upostevajte pri demontazi vse veljavne predpise o varnosti pri delu.

Vrata demontirajte v skladu s prilozenimi montaznimi navodili v obratnem

vrstnem redu.

8.1

Odstranitev embalaze

£y Odstranite embalazo glede na vrsto:

9

- lepenko in karton med odpadni papir
- folijo med reciklazni material

Izjava o zmogljivosti

Izjava o zmogljivosti glej slika 13: Garancijsko knjizico

3048 945 RE/03.2026
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Videreformidling og distribusjon av dette dokumentet samt anvendelse og spredning av
innholdet er ikke tillatt, med mindre det foreligger uttrykkelig tillatelse. Krenkelse av
denne bestemmelsen medforer skadeerstatningsansvar. Alle rettigheter forbeholdes mht.
patent- design- og moensterbeskyttelse. Med forbehold om endringer.

Kjaere kunde!
Takk for at du har valgt et produkt fra oss.

1 Vedregrende denne veiledningen

Denne veiledningen er delt inn i en tekst- og en bildedel. Bildedelen finner
du etter tekstdelen.

Denne veiledningen er en original driftsveiledning i henhold til EU-direk-
tivet 2006/42/EC. Les og felg denne veiledningen. Den inneholder viktig
informasjon om produktet. Legg seerlig merke til alle sikkerhetsanvisninger
og advarsler.

Oppbevar denne handboken pa et sikkert sted!

1.1 Brukte advarselshenvisninger

A Det generelle advarselssymbolet kjennetegner en fare som kan fore
til personskade eller dad. | tekstdelen blir det generelle
advarselssymbolet brukt i forbindelse med de advarselstrinnene som
beskrives i nedenfor. | bildedelen henviser et tilleggsutsagn til
forklaringene i tekstdelen.

A\ ADVARSEL

Kjennetegner en fare som kan fore til ded eller alvorlige personskader.

NB!

Kjennetegner en fare som kan fore til at produktet blir skadet eller

odelagt.

2 A\ Sikkerhetsmerknader

2.1 Forskriftsmessig bruk
Denne garasjeporten er kun bygget og beregnet til privat bruk.

Varig bruk er ikke godkjent

2.2 Generelle sikkerhetsmerknader

* Montering, vedlikehold, reparasjon og demontering av leddportene
Garage BR 40 kan kun utferes av sakkyndige (i henhold til EN 12635).

e Huvis det oppstar feil pa porten (f.eks. at den gar tungt eller har andre
feil), ma en sakkyndig umiddelbart fa i oppdrag a teste/reparere den.

e Den sakkyndige ma passe pa at alle nasjonale forskrifter vedraerende
arbeidssikkerhet overholdes.

e For igangsetting av porten méa det kontrolleres at porten er i mekanisk
feilfri stand og i balanse, slik at den ogsa er lett & betjene for hand
(EN 12604).

e Bruksomradet for leddportene BR 40 er definert i EN 13241.

e Vezer oppmerksom pa mulige farer ved montasjen av porten i henhold til
EN 12604 og EN 12453.
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» Ingen funksjonsdeler ma endres eller fiernes.

» Ingen tilleggskomponenter fra andre produsenter ma monteres pa
porten. Torsjonsfjeerene er nayaktig tilpasset vekten av portbladet.
Ekstra komponenter kan overbelaste fjgerene.

» Ved montering av garasjeportapner ma du felge anvisningene fra port-
og portapnerprodusenten. Bruk alltid originaltilkoblingene fra portpro-
dusenten!

For porten monteres, m& portapningen og gulvet i bygget veere ferdige.

Ta hensyn til falgende ved monteringen:

® Lag en sikker sammenfeyning med bygningsstrukturen.

e Kontroller at de medfelgende festemidlene er egnet til forholdene pa
monteringsstedet.

e Porten ma bare festes til baerende bygningsdeler hvis det er innhentet
godkjenning fra statiker.

e Sorg for tilstrekklig vannavlep i omradet rundt gulvtetningen og
karmdelene, ellers kan korrosjon oppsta (se monteringsdata).

e Sorg for tilstrekkelig terking / ventilasjon av bygget. Ellers er det fare for
korrosjon.

For pussing eller maling er det svaert viktig at porten blir tilstrekkelig
beskyttet. Sprut av mertel, sement, gips, maling osv. kan fore til skader
pa overflaten.

* Beskytt porten mot agressive og etsende midler, som f.eks
salpeterreaksojner av steiner eller meartel, syre, lut, strosalt, maling eller
tetningsmaterial som virker agressivt, ellers er det fare for korrosjon.

» Arbeidsskrittene i bildedelen ma utferes ngyaktig for at monte-
ringen skal veere enkel og sikker.

3.1 Fjeerspenning

/\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av hoyt dreiemoment

Fjeerene star under heyt trykk og kan frigjere store krefter ved usikret fjzer-
spenning.

» Fest portbladet for fjserspenningen slik at det ikke kan bevege seg.

Den angitte spenningsomdreiningen (min./maks.) pa typeskiltet er en til-

neermet verdi.

Nar fizerene er riktig strammet, gér portbladet lett oppover under port-

kjoringen.

> Fjeerspenningen ma alltid kontrolleres og eventuelt etterstrammes nar
det utfores vedlikehold.

» For igangsetting ma porten kontrollers iht. kapittelet Kontroll og ved-
likehold!

4 Drift
41 Portbetjening

/\ ADVARSEL

Fare for personskader nar porten er i bevegelse

Siden leddporten lukkes loddrett, kan personer eller gjenstander komme i

klem.

» Kontroller at det ikke befinner seg personer — seerlig barn — eller gjen-
stander i omradet porten beveger seg i ved betjening av porten.

» Du ma alltid holde portens &pneomrade fritt.

» Porten ma ikke betjenes ved sterk vind.

Porten skal bare brukes av personer med oppleering. Nar leddporten er
fagmessig montert og kontrollert, gar den lett og er enkel a betjene.
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4.1.1 Manuelt betjente porter

6.1.2  Vektutjevning

/\ ADVARSEL

/\ ADVARSEL

Fare for personskader ved ukyndig betjening

Ved ukyndig betjening kan personer eller gjenstander komme i klem.

» Porten ma bare dpnes og lukkes med de medfelgende betjeningsele-
mentene (kontrollert, jevn bevegelse).

> Pass pé at lasen smekker ordentlig igjen nar porten lukkes.

4.1.2 Kraftdrevne porter
Ved automatisering av leddporter ma man ta hensyn til spesielle sikkerhets-
forskrifter. Ta kontakt med leveranderen.
4.2 Lase og frikoble
Porten er ikke l&st nar handtak benyttes. For & lase eller frikoble porten
brukes enten nokkel eller sikringsarmen pa lasen.
Utenfra:
» Vri ngkklen 360°
Firkoble: vri ngkklen til venstre
Lase: vri ngkklen til hoyre
Innenfra:
» Forskyv sikringsarmen pa lasen
Frikoble: forskyv oppover
Lase: forskyv nedover

5 Renhold og pleie

NB!

Riper pa vindusrutene som folge av gal rengjering

Vinduene far riper hvis de skures.

» Skyll forst av smuss- og stevpartikler grundig med vann. Deretter ren-
gjor du om nedvendig med kun vann, et ph-neytralt oppvaskmiddel

og en myk og ren klut.

Fare for personskader som folge av at porten gar ukontrollert ned

Er ikke vektutjevningen riktig innstilt, kan porten sakke akterut og dermed
klemme inn gjenstander eller personer.

» Etterstram torsjonsfjeerene.

Hoyt dreiemoment

Fjeerene star under hoyt trykk og kan frigjere store krefter ved usikret fjzer-

spenning.

> Ved justering av torsjonsfjeerene méa portbladet festes slik at man
unngar ukontrollerte bevegelser.

Slikekontrollerer du portbladets vektutjevning:
» Apne porten manuelt pa halv hgyde. Porten ma holde seg i denne posi-
sjonen.

Dersom porten siger merkbart nedover:
» Etterstram torsjonsfjeerene.

6.1.3 Festepunkter
» Kontroller at alle festepunktene pa porten og bygningen sitter godt. Etter-
stram ved behov.

6.1.4 Foringsruller og foringsskinner

Foeringsrullene skal veere lette & dreie rundt nar porten er lukket.

» Still inn feringsrullene ved behov. Falg monteringsanvisningene som
gjelder for portapnerne. Her gjores det oppmerksom pa detaljer om
hvordan feringsrullene stilles inn.

» Rengjor feringsskinnene hvis det er nedvendig. De mé ikke smores
med fett!

6.1.5 Hengsler og lepehjulholdere

» Smer hengslene og lepehjulholderne med olje.

6.1.6  Lasesylinder

Rent vann er tilstrekkelig for rengjoring og pleie. Ved kraftigere smuss
bruker du varmt vann med et noytralt, ikke-slipende rengjeringsmiddel
(vanlig oppvaskmiddel, pH-verdi 7). Rengjor produktets inn- og utside og
pakningene minst hver 3. méaned. Dette er den eneste méaten & opprettholde
overflateegenskapene pa. Hold alltid skyveomradet bak sidepakningene
rent og skyvbart.

Tildekte omréder som ikke skylles med vann gjennom regn eller sprut, ma
likevel rengjeres. | kystomrader med tidvis sjerokk ma hele produktet skylles
med vann for & unnga saltavleiringer.

Saltavleiringer pa inn- og utsiden akselererer korrosjon av produktet!
Forskjellige typer miljgpavirkning (f.eks. havklima, syrer, strgsalt, luftforu-
rensning, lakkskader) kan gjere det nedvendig med ytterligere beskyttelses-
maling (se Overflatebehandling pa side 37).

6 Kontroll og vedlikehold
6.1 Kontroll- og vedlikeholdsarbeid

/\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av defekte sikkerhetskomponenter
Som felge av utilstrekkelig kontroll og vedlikehold kan viktige sikkerhets-
komponenter falle ut eller bli defekte.

» Fa kontroll og vedlikehold utfert regelmessig av sakkyndige.

Etterfelgende kontroll- og vedlikeholdsarbeider skal utfores av sakkyndig
iht. denne handboken for ferste igangsetting og minst en gang arlig!

6.1.1 Bazereelementer

/\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av hay wirespenning og hoyt dreie-

moment

Wirene og fjeerene star under hay spenning og har heyt dreiemoment.

Wirer eller fjzerer med skader kan fore til alvorlige personskader.

» For du skifter ut wirer eller fjaerer som har skader, ma portbladet sikres
slik at det ikke kan bevege seg ukontrollert.

» Veer ekstra forsiktig nar du bytter wirer eller fjszerer med skader.

» Kontroller om det er brudd eller skader p& baereelementene (wire, fjeer,
beslag, oppheng) og sikkerhetsinnretningene. Skift ut skadde kompo-
nenter.

Fjeerbruddsikring
» Kontroler effektiviteten pa sperrenaken og det faste setet pa sperrehjulet
(se bilde 12.3 fjeerbruddsikring).
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NB!

Skade pa lasesylindrene som folge av uegnede vaskemidler
Lasesylindrene ma ikke oljes eller rengjeres med oljeholdige midler.
» Bruk bare spesielle pleiemidler fra forhandleren.

» Ikke bruk olje eller grafitt.

6.1.7 Pakninger

» Kontroller at pakningene er hele og ikke har skader eller er deformert.
Skift ut ved behov.

7 Feil og utbedring av skader

/A ADVARSEL

Fare for personskader som folge av ukontrollert portbevegelse

Ved feil kan ukontrollerte portbevegelser klemme inn gjenstander eller

personer.

» Ved svikt av porten (gar tungt eller andre feil) ma en sakkynig umiddel-
bart bli kontaktet for sjekk/reparasjon.

Etter reaksjon pa fjeerbruddsikringen er ikke portbladvekten utjevnet. Det er

ikke mulig & bruke porten mer.

Fjeerbruddsikring

1. Etter aktivering av fjeerbruddsikringen ma portbladet holdes med egnet
hjelpemiddel og torsjonsakselen beveges med en spindel slik at
lasklinken kan lgses ut og sikres med sikringsstiften.

2. Senk deretter portbladet, slakk fjzerene og bytt den brukne fjzeren.

71 Overflatebehandling

Hvis du lakkerer porten med en annen farge, er det nedvendig med et reno-

veringslag eller et ekstra beskyttende lag.

7141 Porter med grunningssjikt

e Slip flaten lett med fint sandpapir (min. 180 kornsterrelse)

¢ Rengjor med vann, terk og avfett

e Behandle videre med kommersiell lakk for bruk utenders

¢ Folg alltid lakkprodusentens instruksjoner

Unngé merke farger pa porter.

7.1.2 Porter med trefylling (nordisk gran og Hemlock)

Folg instruksjonene for treporter.

713 Porter med dekorative overflater

e Slip flaten lett med fint sandpapir (min. 220 kornsterrelse).
Rengjer med vann, terk og avfett

L]
e Behandle videre med egnet akryllakk for bruk utenders
¢ Folg alltid lakkprodusentens instruksjoner

Unngé merke farger pa porter.
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8 Demontering og avfallshandtering

MERKNAD:
Ta hensyn til alle gjeldende forskrifter for arbeidssikkerhet ved demonte-
ringen.

Porten demonteres i henhold til denne monteringsanvisningen, men i mot-
satt rekkefolge.
8.1 Avfallshandtering av emballasjen

(LY Avfallshandtering av emballasjen etter materialtype:
- Papp og kartong til returpapir
— Folier til resirkulerbar materialesamling

9 Ytelseserklaering
Ytelseserkleering se bilde 13: Garantiheftet
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Porten &r tillverkad for att klara nedan angivna driftférhallanden:
-40°C till +60°C

Temperatur: Utomhus

Inomhus -20°C till +60°C

Relativ luftfuktighet 20 % till 90 %

3 Montering

/A VARNING

Risk fér personskador pa grund av @ndringar i konstruktionen

Om man andrar eller tar bort funktionsdelar kan viktiga

séakerhetskomponenter paverkas. Det kan orsaka okontrollerade

portrérelser och personer och féremal kan klammas.

» Inga delar far &ndras eller aviagsnas.

» Montera inte pa nagra extra fraimmande delar. Torsionsfjadrarna &ar
exakt anpassade till portbladets vikt. Extra delar kan éverbelasta fjad-
rarna.

» Folj respektive tillverkares anvisningar vid anslutning av ett maskineri.
Anvand alltid porttillverkarens originalanslutningar.

Innehall

1 Om denna bruksanvisning 39
1.1 VarningSanViSNINGaAr ........cueeeueereerieeereeeieeeseesseee e saeeseeesaeesseens 39
2 A Siakerhetsanvisningar 39
2.1 Korrekt anvandning

2.2 Allménna sékerhetsanvisningar .... 39
2.3 OMGIVNINGSVIlIKOT.....cviiiiiiiicicit s

3 Montering

3.1 FJAAErSPANNING ....cooveieeeeeie e

4 Drift

41 Mandvrering av porten

4.2 Lasning och upplasning.... 40
5 Rengoring och skoétsel

6 Kontroll och service

6.1 Kontroll- och underhalISplan...........ccccouvereiiiereiesienieeee e 40
7 Storningar och atgérder vid skada 40
71 Ythehandling.......ccceiireee e 40
8 Demontering och avfallshantering 40
8.1 Avfallshantera forpackningen ..........cccocveeieiieiiiciiceeceececes 40
9 Prestandadeklaration 40

@% 76

Overlatelse och mangfaldigande av detta dokument, utnyttjande och 6verféring av dess
innehall ar ej tillatet utan vart tillstand. Overtradelse leder till skadestand. Med forbehall
fér andringar vad géller patent, anvéndning eller ménster. Ratten till &ndringar
forbehalles.

Baste kund,
tack for att du valt en av vara produkter.

1 Om denna bruksanvisning

Denna anvisning bestér av en textdel och en bilddel. Bilddelen hittar du i
anslutning till textdelen.

Denna anvisning &r en bruksanvisning i original enligt EG-direktiv 2006/42/
EG. Vi ber dig att Iasa och félja denna anvisning noga. Den innehaller viktig
information om produkten. Las i synnerhet alla sékerhets- och
varningsanvisningar.

Vi ber dig lasa och félja denna anvisning noga.

1.1 Varningsanvisningar

A Den allméanna varningssymbolen markerar en fara som kan leda till
skador eller dédsfall. | textdelen beskrivs den allménna varningssym-
bolen i kombination med nedanstéende varningskategorier. | bilddelen
hanvisar en ytterligare uppgift till férklaringarna i textdelen.

A\ VARNING

Markerar en fara som kan leda till dodsfall eller svéra personskador.
OBS!

Markerar en fara som kan leda till att produkten skadas eller forstors.

Innan porten monteras maste portéppningen och byggnadens golv vara

fardiga.

Observera foljande vid monteringen:

e Settill att porten ar sdkert férankrad i byggnadskroppen.

e Kontrollera att fastanordningarna som ingar i leveransen ar lampade for
underlaget.

e Portsystemet far monteras i barande byggnadsdelar endast med till-
stand fran en byggnadsingenjor.

e Se till att vattenavrinningen fungerar val vid golvtatning och karmar.
Annars foreligger risk for korrosion! (Se monteringsdata. )

e Se till att ventilationen (for att halla torrt) fungerar i byggnaden. Annars
foreligger risk for korrosion!

e Innan puts- resp. méleriarbeten utférs maste porten skyddas effektivt,
eftersom stéank fran murbruk, cement, gips, farg osv kan skada ytan.

e Skydda porten mot aggressiva och fratande medel, sdsom salpeterreak-
tioner i sten eller murbruk, syror, lut, vagsalt, aggressiva ytbehandlings-
amnen eller tatningsmaterial, annars foreligger risk for korrosion.

» Folj arbetsmomenten i bilddelen noggrant for en enkel och sdker
montering.

3.1 Fjaderspénning

/\ VARNING

Risk for personskador pa grund av hégt vridmoment

Fjadrarna star under hogt vridmoment och stora krafter kan frigdras om
fidderspanningen osékras.

» Fixera portbladet s& att det inte kan rora sig nar man spanner fjadrarna.

De angivna fjadervarven pa typskylten (min./max.) & endast ett ndrmevérde.

Vid korrekt fjaderspéanning tenderar portbladet att dra uppat vid manévrering.

» Kontrollera fiaderspanningen vid varje underhélistilifalle och justera den
om sé behdvs.

» Innan porten tas i drift ska den kontrolleras enligt anvisningarna i
kapitlet Kontroll och service!

4 Drift

4.1 Manévrering av porten

2 A Sadkerhetsanvisningar
2.1 Korrekt anvdndning
Denna garageport &r konstruerad och avsedd endast for privat bruk.

Konstant drift &r inte tillaten.

2.2 Allménna sékerhetsanvisningar

e Montering, underhall, reparationer och demontering av denna takskjut-
port i serie BR 40 ska endast utféras av fackman (kompetent person i
enlighet med EN 12635).

e Vid felfunktion (porten gér trégt eller uppvisar andra stérningar) ska man
omedelbart lata en sakkunnig kontrollera/reparera porten.

¢ Den sakkunnige ska noga se till att nationella arbetsséakerhetsfoéreskrifter
foljs.

e Fore drifttagning av porten bor du kontrollera att den &r felfri och
befinner sig i jamvikt, sa att den enkelt kan mandvreras dven manuellt
(EN 12604).

e Anvandningsomradet for takskjutportar i serie BR 40 regleras i EN 13241.

¢ Vid montering bor méjliga risker beaktas i enlighet med EN 12604 och
EN 12453.

2.3 Omgivningsvillkor

OBS!

Skador orsakade av temperaturskillnader

Om inner- och yttertemperaturerna ar olika kan portdelar bdjas (bimetall-
effekt). Nar porten mandvreras kan detta orsaka skador.

» Beakta driftférhallandena.
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/\ VARNING

Risk fér personskador vid portrorelser

Eftersom takskjutporten stangs lodréatt nedat kan personer och féremal

klammas.

» Kontrollera att det inte finns nagra personer eller féremal i portens
rorelseomréde nér porten anvands. Hall sarskild uppsikt Gver barn.

> Se alltid till att portens 6ppningsomrade &r fritt.

» Anvand inte porten nér det blaser kraftigt.

Porten far endast anvandas av personer som fatt utbildning i detta. Om
takskjutporten har monterats och kontrollerats pa ett fackmassigt satt ar
den enkel att hantera.

4.1.1 Handmandvrerade portar

/\ VARNING

Risk for personskador vid felaktig mandévrering

Om porten mandvreras felaktigt kan personer eller féremal kiammas.

» Porten far endast 6ppnas och stdngas med medlevererade mandvere-
lement (med en kontrollerad, jdmn rorelse).

> Se till att porten Iaser vid stangning.

4.1.2 Maskindrivna portar

For takskjutportar med portautomatik rader sarskilda sakerhetsforeskrifter.
Kontakta leverantdren for ytterligare information.
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4.2 Lasning och upplasning

En port som stangts med handtaget &r inte I&st. For att 1asa och lasa upp
porten maste man anvéanda nyckeln eller sakringsspaken i laset.

Utifran:

» Vrid nyckeln 360°
Lasa upp: vrid at véanster
Lasa: vrid &t hoger

Inifran:

» Anvand sékringsspaken i laset
Lasa upp: skjut den uppét
L&sa: skjut den nedét

5 Rengéring och skétsel

OBS!

Repor pé rutorna pa grund av felaktig rengéring

Nar rutorna utsatts for friktion uppstar repor.

» Skolj forst av smuts och dammpartiklar ordentligt med vatten. Vid
behov kan man sedan rengdéra rutorna med vatten, vanligt rengérings-
medel med neutralt pH-varde och en mjuk, ren trasa.

For vanlig rengéring och underhall racker det med rent vatten. Vid lite
kraftigare nedsmutsning kan man anvanda varmt vatten med ett neutralt,
icke slipande rengéringsmedel (handdiskmedel med pH-vérde 7). Rengor
minst var tredje manad produktens utsida och insida samt tatningar.
Annars bevaras inte ytegenskaperna. Hall alltid glidomradet bakom
sidotétningarna rent och glidbart.

Omraden som &r placerade pa dolda stéllen och inte blir avspolade av regn
eller vatten maste &nda rengodras. Vid kustnéra lage dar vagskum ibland kan
skvétta upp pa ytan ska hela produkten dessutom spolas av med vatten for
att undvika saltavlagringar.

Saltavlagringar pa utsidan och insidan paskyndar korrosion pa
produkten!

Olika typer av paverkan fran omgivningen (t ex havsklimat, syror, vagsalt,
luftpaverkan, lackskador) kan medféra att ytterligare skyddsbehandling blir
nédvandig (se Ytbehandling pa sidan 40).

6 Kontroll och service
6.1 Kontroll- och underhallsplan
/\ VARNING

Risk for personskador pa grund av fel i sikerhetskomponenter

Bristande kontroll och underhall kan leda till fel i viktiga

sdkerhetskomponenter.

» Se till att porten kontrolleras och underhalls regelbundet av sakkunnig
personal.

Féljande kontroll- och underhallsarbeten ska utféras innan porten tas i drift
samt minst en gdng om dret. Arbetet ska utféras av en sakkunnig enligt
denna anvisning.

6.1.1 Béranordningar

A\ VARNING

Risk for personskador pa grund av hég linspanning och hégt vridmo-

ment

Linor och fjadrar star under hég spanning och hégt vridmoment. Skadade

linor och fjadrar kan orsaka svéara personskador.

> Fixera portbladet sa att det inte kan réra sig vid byte av skadade linor
och fjadrar.

» Var mycket forsiktig vid byte av linor eller fjadrar.

» Kontrollera baranordningar (vajrar, fjadrar, beslag,
upphangningsanordningar) och sakerhetsdelar dér de ar séarskilt utsatta.
Byt ut skadade komponenter.

Fjaderbrottssakring
» Kontrollera att sparrklinkan fungerar och att sparrhjulet sitter fast
(se bild 12.3 fjaderbrottssakring).

6.1.2  Viktutjdmning

/\ VARNING

Risk fér personskador om porten sjunker okontrollerat

Om viktutjdmningen inte ar korrekt instélld kan porten sjunka okontrollerat
och klamma personer eller foremal.

» Efterspann torsionsfjadrarna.

Hogt vridmoment

Fjadrarna star under hogt vridmoment och stora krafter kan frigras om

fidderspanningen osakras.

» Fixera porten si att den inte kan réra sig vid instéllning av torsionsfja-
deraxeln.

Kontrollera portbladets viktutjamning:
» Oppna porten manuellt till halften. Porten maste stanna i detta lage.
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Om porten sjunker kraftigt:
» Efterspénn torsionsfjadrarna.

6.1.3 Fastpunkter
» Kontrollera alla fastpunkter pa port, vagg och i tak och skruva at dem
vid behov.

6.1.4 Loprullar och I6pskenor

Loprullarna maste kunna vridas latt nar porten ar stéangd.

» Stéll in I6prullarna vid behov. Observera monteringsanvisningarna for
drivningarna, dar sarskilda detaljer nér det géller I6prullarnas instélining
behandlas.

» Rengor I6pskenorna vid behov, smorj inte med fett!

6.1.5  Gangjarn och rullhallare

» Olja in gangjérn och rullhallare.

6.1.6  Lascylindrar

OBS!

Skador pa lascylindrar pa grund av olampligt rengoéringsmedel
Lascylindrarna far inte oljas in eller rengéras med medel som innehaller
olja.

» Anvand endast speciella rengéringsmedel fran fackhandeln.

» Anvand aldrig olja eller grafit.

6.1.7 Tatningar
> Kontrollera att tdtningarna &r hela och inte uppvisar nagra skador eller
deformationer. Byt ut vid behov.

7 Stoérningar och atgarder vid skada

A\ VARNING

Risk for personskador pa grund av okontrollerad portrérelse

Vid stérningar kan personer skadas eller féremél klammas av

okontrollerade portrorelser.

» Vid felfunktion (porten gar trogt eller uppvisar andra stérningar) ska
man omedelbart Iata en sakkunnig kontrollera/reparera porten.

Naér fjaderbrottssékringen utldsts &r portbladet inte langre i jAmvikt. Porten

kan inte mandvreras.

Fjaderbrottssakring

1. Nar fiaderbrottssékringen utlésts maste portbladet sakras med hjélp
av annan anordning. Vrid fjaderaxeln med hjalp av ett spannjarn, sa att
fiaderbrottssékringen slapper och &ter kan sakras med hjélp av
sakerhetsstiftet.

2. Sank ned portbladet, lossa fjadrarna och byt ut den trasiga fjadern.

71 Ytbehandling

Om du vill lacka om porten i en annan farg krévs renoveringsfarg eller
ytterligare skyddsfarg.

7141 Port med grundskikt

e Slipa ytan latt med fint slippapper (kornstorlek minst 180)

e Rengdr med vatten, torka av, avfetta

e Behandla darefter med vanligt lack for utomhusburk

e Observera bearbetningsinstruktionerna fran lacktillverkaren

Mérka ytbehandling bér undvikas fér portar.

7.1.2 Portar med tréafylining (nordisk gran och hemlock)

Observera bearbetningsinstruktioner for traportar.

713 Portar med dekorytor

e Slipa ytan latt med fint slippapper (kornstorlek minst 220)
Rengdr med vatten, torka av, avfetta

L]
e Behandla darefter med lampligt akryllack fér utomhusburk
e Observera bearbetningsinstruktionerna fran lacktillverkaren

Mérka ytbehandling bér undvikas for portar.
8 Demontering och avfallshantering
ANMARKNING:

Vid demontering bér géllande arbetsskyddsforeskrifter beaktas.

Porten demonteras i enlighet med instruktionerna i denna anvisning
(omvénd ordning).
8.1 Avfallshantera forpackningen

Ky Avfallshantera férpackningen efter material:
— Papp och kartong sorteras som pappersférpackning
— Plastfolien sorteras som plastférpackning

9 Prestandadeklaration
Prestandadeklaration se bild 13: Garantihaftet
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Taméan dokumentin luovuttaminen kolmansille tahoille tai sen kopioiminen, sen sisallén
kaytto tai tietojen vélittdminen eteenpain on kiellettya, mikali sité ei ole nimenomaisesti
sallittu. Maaraysten vastainen kaytto velvoittaa korvausvaatimusten maksamiseen. Kaikki
patentointia ja kdyttémallien tai ndytemallien kirjaamista koskevat oikeudet pidatetaan.
Oikeus muutoksiin pidatetaan.

Hyva asiakas,
Kiitdmme, etta olette valinneet meidan tarjoamamme tuotteen.

1 Kayttoohjetta koskevia ohjeita

Tama kéayttdohje koostuu teksti- ja kuvaosasta. Kuvaosa on liitetty
tekstiosaan.

T&ma ohje on EY-direktiivin 2006/42/EY mukainen alkuperdinen ohje. Lue
nama ohjeet ja noudata niitd. Se siséltaa tarkead tuotetietoa. Noudata
erityisesti kaikkia turvallisuusohjeita ja varoituksia.

Sailyta tama ohje huolellisesti!

1.1 Kaytetyt varoitukset

A Yleinen varoitussymboli merkitsee vaaraa, joka voi johtaa louk-
kaantumiseen tai kuolemaan. Yleisté varoitussymbolia kdytetaan teksti-
osassa yhdessé seuraavassa kuvattujen vaaratasojen kanssa.
Kuvaosassa on lisaksi tekstiosan selityksiin viittaavia tietoja.

/A VAROITUS
Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa kuolemaan tai vakavaan loukkaantumiseen.
VAROITUS

Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa tuotteen vaurioitumiseen tai tuhoutu-
miseen.

2 A Turvaohjeet

21 Madéraysten mukainen kaytto
Tama autotallinovi on suunniteltu ja tarkoitettu vain yksityiskayttoon.

Pitk&aikaiskayttd on kielletty.

2.2 Yleiset turvaohjeet

¢ Nosto-oven Garage BR 40 ja kayttolaitteen asennus, kunnossapito- ja
korjausty6t seka kaytdsté poisto on annettava alan ammattilaisen
(péteva henkild EN 12635 mukaisesti) tehtavaksi.

e Epakuntoinen ovi (oven ollessa raskas kayttaa tai muiden hairididen
yhteydessd) on valittdémasti annettava ammattilaisen tarkastettavaksi ja
korjattavaksi.

e Asiantuntijan on huolehdittava, etta kyseisen maan ty&turvallisuusmaa-
réyksia noudatetaan.

e Ennen oven kayttdonottoa on tarkastettava, ettd ovi on mekaanisesti
moitteettomassa kunnossa ja tasapainotettu, niin etta sitd voidaan
kayttad helposti myds kasivoimin (EN 12604).

¢ Nosto-ovien BR 40 kayttdalue on méaritelty EN 13241: ssa.

e Ota ovea asennettaessa huomioon mahdolliset vaaratilanteet EN 12604
ja EN 12453 mukaan.

3048 945 RE/03.2026

Lampétilanvaihteluista johtuvat vauriot

Sisa- ja ulkolampdtilaeroavaisuuksista johtuen ovielementit voivat vaantya
kieroon (bi-metalli-efekti). Ovi voi siind tapauksessa vaurioitua, jos sita
kaytetaan.

» Noudata annettuja kéyttdolosuhteita.

Ovi soveltuu seuraaviin kayttdolosuhteisiin:

Lampétila: Ulkopuoli -40°C-+60°C
Sisépuoli -20°C-+60°C
Suhteellinen ilmankosteus 20 % - 90 %

3 Asennus

A\ VAROITUS

Rakenteellisten muutosten aiheuttama loukkaantumisvaara

Toiminnallisten osien muuttaminen tai poistaminen voi johtaa tarkeiden

turvalaitteiden osien toimimattomuuteen. Tasté voi aiheuta

tarkoituksettomia oven ajoliikkeita ja henkildita tai esineita voi jaada

puristuksiin oven valiin.

» Ald muuta tai poista mitaan toiminnallista osaal!

> A3 lisaa laitteistoon mit4an vieraita rakenteita. Vaantéjouset on mitoi-
tettu tdsmalleen oven painoa vastaavasti. Ylimaaraiset rakenteet
voivat ylikuormittaa jousia.

» Huomaa ovikoneistoa asentaessasi oven ja koneiston valmistajan
ohjeet. Kéyta aina alkuperéisia oven valmistajan liitdntaosia.

Ennen oven asennusta oviaukon ja rakennuksen lattian on oltava valmiit.

Ota seuraavat seikat asennuksessa huomioon:

e Kiinnité ovi turvallisesti runkoon.

e Tarkista toimitukseen siséltyvien kiinnitysvélineiden sopivuus rakennus-
paikalla vallitseviin olosuhteisiin.

e Ouvilaitteiston saa kiinnittaa rakennuksen kantaviin osiin vain statiikkaan
perehtyneen asiantuntijan luvalla.

e Varmista veden riittdvan nopea poistuminen lattiatiivisteen ja karmin
osien kohdalla, jotta ei synny korroosiovaaraa (katso tekniset tiedot).

e Varmista rakennuksen riittdva kuivuminen ja ilmanvaihto korroosiovaaran
ehkaisemiseksi.

e Ennen rappaus- ja maalaustéita ovi on ehdottomasti suojattava hyvin,
jotta laastin, sementin, kipsin tai maalin yms. roiskeet eivat vaurioita
ovea.

* Suojaa ovi voimakkailta ja sydvyttaviltd aineilta, kuten kiven salpietarire-
aktioilta tai laastilta, hapolta, lipeéltd, maantiesuolalta, voimakasvaikut-
teisilta maaleilta tai tiivistysaineilta, jotta ei synny korroosiovaaraa.

» Suorita kuvaosan mukaiset tydvaiheet huolellisesti helpon ja asian-
mukaisen asennuksen varmistamiseksi.

3.1 Jousen kiristys

A VAROITUS

Suuren vaantémomentin aiheuttama loukkaantumisvaara

Jousten suuren vaantdmomentin voima saattaa vapautua, jos jousen

jannitysta ei ole varmistettu.

» Kiinnité ovilehti liikkumisen estdmiseksi paikoilleen ennen jousten jan-
nittdmista.

Tyyppikilvessa mainittu kiristyskierros (min./maks.) on likiarvo.

Jousten ollessa oikein kiristetyt ovella on taipumus liikkua kevyesti ylospéin.

» Jokaisen huollon yhteydessa tulee tarkistaa jousten kiristys ja kiristéda
tarvittaessa.

» Tarkasta ovi ennen ensimmaisté kdyttokertaa kappaleen Tarkastus ja
huolto ohjeiden mukaisesti!

4 Kaytto
4.1 Oven kaytto

A\ VAROITUS

Oven liikkumisen aiheuttama loukkaantumisvaara

Nosto-ovi sulkeutuu pystysuoraan alaspain, ja talldin oven puristuksiin voi

joutua henkildita tai esineita.

» Varmista, ettei oven liikealueella ole ovea avattaessa henkildita, eten-
kaén lapsia eikd mydskaan esineita.

» Pida oven aukeamiseen tarvittava tila aina tyhjana!

» Al4 kdynnista ovea kovalla tuulella.

Ovia saavat kayttaa siihen opastetut henkil6t. Asianmukaisesti asennettu ja
tarkastettu nosto-ovi liikkuu kevyesti ja sitd on helppo kayttaa.
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4.1.1 Kasikayttoiset ovet

6.1.2 Tasapainotus

A\ VAROITUS

/\ VAROITUS

Epédasianmukaisesti kdytettyna ovi voi aiheuttaa loukkaantumisia

Epéaasianmukaisesti kdytettyna oven puristuksiin voi joutua henkildita tai

esineita.

» Avaa ja sulje ovi vain toimitukseen sisaltyvilla vélineilla (kontrolloitu,
tasainen liike).

» Varmista ovea sulkiessasi, ettd se lukkiutuu oikein.

4.1.2 Voimakayttoiset ovet

Nosto-oven automaattinen kaytto vaatii erillisten turvallisuusmaaraysten
noudattamista. Kysy lisétietoja oven toimittajalta.

4.2 Lukitus ja vapautus

Kédensijalla suljettu ovi ei ole lukittu. Kayté lukitsemiseen ja vapautukseen
avainta tai lukossa olevaa varmistuskahvaa.

Ulkopuolelta:

» Kaanna avainta 360°
Vapautus: kddnna vasemmalle
Lukitus: kdanna oikealle

Sisadpuolelta:

» Tydnné lukossa olevaa varmistuskahvaa
Vapautus: kdédnna yléspain
Lukitus: kdénné alaspéain

5 Puhdistus ja hoito

VAROITUS

Levyjen naarmuuntuminen vaarin puhdistettaessa

Levyt naarmuuntuvat, jos niitd hangataan.

» Huuhtele lika- ja pélyhiukkaset ensin perusteellisesti vedelld. Puhdista
tarvittaessa pelkalld vedelld, ph-neutraalilla astianpesuaineella ja peh-

meélld, puhtaalla liinalla.

Puhdistukseen ja hoitoon riittda puhdas vesi. Kayté pinttyneen lian
puhdistukseen lamminté vettd ja neutraalia, hankaamatonta
puhdistusainetta (tavallista astianpesuainetta, ph 7). Puhdista vahintaan

3 kuukauden vélein tuotteen ulko- ja sisépuoli ja tiivisteet. Vain néin pinnan
ominaisuudet sailyvat. Pidé sivutiivisteiden takana oleva liukualue jatkuvasti
puhtaana ja luistavana.

Piilossa olevat alueet, joita ei huuhdella pois sateella tai vedella
suihkuttamalla, on silti puhdistettava. Jos rannikon léheisyydessé esiintyy
ajoittaista suihkua, huuhtele koko tuote lisdksi vedelld suolakertymien
valttamiseksi.

Ulko- ja sisdpuolella olevat suolakerrostumat jouduttavat tuotteen
korroosiota!

Erilaiset ympéaristdolosuhteet (esim. meri-ilmasti, hapot, maantiesuola,
ilmansaasteet, maalivauriot) voivat vaatia pinnoitteen uusimista (katso kohta
Pintakésittely sivulla 42).

6 Tarkastus ja huolto
6.1 Tarkastus- ja huoltotyot
/\ VAROITUS

Viallisista turvalaitteiden osista aiheutuva loukkaantumisvaara
Puutteellisen tarkastuksen ja huollon vuoksi térkeita turvalaitteiden osia
voi pudota tai olla epdkunnossa.

» Anna ammattilaisen suorittaa séannéllisesti tarkastus- ja huoltoty6t.

Ammattitaitoisen henkilén on suoritettava seuraavat tarkastus- ja huoltoty6t
taman kayttdohjeen mukaisesti ennen ensimmaista kayttoa ja vahintdan
kerran vuodessa.

6.1.1 Kantavat osat

A\ VAROITUS

Korkeasta koysijannityksesté ja vddntomomentista aiheutuva louk-

kaantumisvaara

Kdysissé ja jousissa on korkea jannitys ja vdantdmomentti. Vaurioituneista

koysista tai jousista voi aiheutua vakavia loukkaantumisia.

» Aseta ovi ennen vaurioituneiden kdysien tai jousien vaihtamista pai-
koilleen siten, ettei se padse vahingossa likkumaan.

» Vaihda vaurioitunut kdysi tai jousi erityisen varovasti.

» Tarkasta kantavat osat (kdydet, jouset, raudoitukset, ripustukset) ja varo-
laitteet, onko niihin ilmestynyt murtumia ja vikoja, vaihda vialliset osat.

Jousen katkeamissuoja
» Lukitussépin toimintakyky ja lukkopy&rén tukeva asento on tarkastettava
huolellisesti (katso kuva 12.3 jousen katkeamissuoja).
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Oven tahattomasta putoamisesta aiheutuva loukkaantumisvaara
Mikali tasapainotusta ei ole tehty oikein, ovi saattaa pudota tahattomasti
ja sen vdliin voi jaédda henkil6ita tai esineita.

» Kirista vaantojousia.

Suuri vadntomomentti

Jousten suuren vaantémomentin voima saattaa vapautua, jos jousen

jannitysta ei ole varmistettu.

» Aseta ovilehti paikoilleen siten, ettei se padse liikkumaan, kun vaanto-
jousiakselia saadetaan.

Tarkasta ovilehden tasapainotus:
» Avaa ovi késivoimin puoleen korkeuteen. Oven tulee pysya téssa asen-
nossa.

Mikali ovi vajoaa selvasti alas pain:
» Kirista vaantojousia.

6.1.3 Kiinnityspisteet
» Tarkasta kaikki oven ja seinén véliset kiinnityskohdat ja kirista tarvit-
taessa.

6.1.4 Ohjausrullat ja -kiskot

Oven ollessa kiinni ohjausrullien on oltava kevyesti pyoritettavissa.

» S&aada tarvittaessa ohjausrullia. Noudata ovikoneiston asennusohjeita,
joissa ohjausrullien s&até on kuvattu yksityiskohtaisesti.

» Puhdista ohjauskiskot tarvittaessa, dla 6ljya!

6.1.5 Saranat ja rullien pitimet
» \oitele saranat ja rullien pitimet.

6.1.6 Sulkusylinteri

VAROITUS

Sulkusylinterin vaurioituminen sopimattoman puhdistusaineen joh-
dosta

Sulkusylinterin puhdistukseen tai voiteluun ei saa kayttaa 6ljypitoisia aineita.
» Kayta vain jalleenmyyjan toimittamia erikoishoitoaineita.

> Ala kayta oljya tai grafiittia

6.1.7 Tiivisteet
» Tarkasta tiivisteiden moitteeton kunto ja etté kaikki tiivisteet ovat paikal-
laan. Vaihda tarvittaessa.

7 Hairiét ja vaurioiden korjaaminen

A\ vAROITUS

Tahattoman oven liikkeen aiheuttama loukkaantumisvaara

Hairididen ilmetessa oven puristuksiin voi joutua henkil6ita tai esineita

tahattomista oven liikkeista johtuen.

» Rikkindinen ovi (jaykka tai muuten epakuntoinen) on vélittdmasti
annettava asiantuntijan testattavaksi/ korjattavaksi.

Jousen katkeamissuojan reagoitua ovi ole enda tasapainossa. Ovea ei néin
ollen voida enaa kayttaa.

Jousen katkeamissuoja

1. Jos jousen katkeamissuoja on reagoinut, pida ovesta kiinni sopivalla
apuvalineelld, liikuta jousiakselia kiristystapilla niin etta sappi voidaan
avata ja varmistaa varmistustapilla.

2. Laske sen jélkeen ovi alas, I18ysenna jousia ja vaihda katkennut jousi.

71 Pintakasittely

Mikali oven pinnan péélle halutaan maalata toisella vérilla, oveen tarvitaan
kunnostusmaalaus tai lisdsuojamaalaus.

711 Pinnoitetut ovet

e hio pintaa kevyesti hienolla hiomapaperilla (rakeisuus vah. 180)

e puhdista vedelld, kuivaa, poista rasva

e jatka kasittelya myynnissa olevilla, ulkokayttéon tarkoitetuilla maaleilla
* noudata maalin valmistajan kasittelyohjeita

Ovissa tulee vélttda tummia véreja.

7.1.2 Ovet, joissa on puutéyte (pohjoismainen manty ja hemlock)
Noudata puuovien k3sittelyohjeita.

713 Ovet, joissa on koristepintoja

¢ hio pintaa kevyesti hienolla hiomapaperilla (rakeisuus véh. 220)

e puhdista vedelld, kuivaa, poista rasva

* jatka kasittelya soveltuvilla, ulkokayttéon tarkoitetuilla akryylimaaleilla
* noudata maalin valmistajan késittelyohjeita

Ovissa tulee valttaa tummia vareja.
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8 Pakkauksen havittdminen

OHJE:
Noudata purkamisessa kaikkia voimassaolevia ty&turvallisuusmaarayksia.

Ovi puretaan tdman asennusohjeen mukaisesti, mutta péinvastaisessa jar-
jestyksessa.

8.1 Pakkauksen havittaminen

(A Havita pakkaus materiaalille sopivalla tavalla:
Qj - Pahvi ja kartonki pahvinkeréykseen
— Foliot metallinkeraykseen

9 Suoritustasoilmoitus
Suoritustasoilmoitus ks kuva 13: Takuutodistus
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Det er ikke tilladt at give dette dokument videre eller at mangfoldiggere det, bruge det i
anden sammenhaeng eller at meddele dets indhold til andre, medmindre der udtrykkeligt
er givet tilladelse hertil. Overtraedelser medforer pligt til skadeserstatning. Alle rettigheder
forbeholdes i tilfeelde af patenttildeling, registrerede varemaerker eller beskyttet design.
Ret til zendringer forbeholdes.

Keere kunde,
Vi gleeder os over, at du har valgt et af vores produkter.

1 Om denne vejledning

Vejledningen er opdelt i en tekst- og en billeddel. Billeddelen kommer
direkte efter tekstdelen.

Denne vejledning er en original brugsanvisning iht. EF-direktivet 2006/42/
EF. Du bedes laese og overholde denne vejledning. Den indeholder vigtige
informationer om produktet. Du ber iseer overholde alle
sikkerhedsanvisninger og advarsler.

Du bedes opbevare denne vejledning omhyggeligt!

1.1 Benyttede advarsler

A Det generelle advarselssymbol henviser til en fare, der kan medfere
kvaestelser eller dodsfald. | tekstdelen anvendes det generelle advarsels-
symbol i forbindelse med de nedenfor beskrevne advarselstrin. | billed-
delen henviser en ekstra henvisning til forklaringerne i tekstdelen.

/\ ADVARSEL

Henviser til en fare, der kan medfere dedsfald eller alvorlige kvaestelser.

BEMARK!

Henviser til en fare, der kan medfore beskadigelse eller odeleeggelse af

produktet.

2 A Sikkerhedsanvisninger
2.1 Tilsigtet anvendelse
Denne garageport er udelukkende konstrueret og beregnet til privat brug.

Den er ikke godkendt til konstant drift.

2.2 Generelle sikkerhedsanvisninger

* Montage, servicearbejde, reparationer og afmontering af garage-ledhej-
seportene BR 40 ma kun udferes af sagkyndige personer (kompetent
person iht. DS/EN 12635).

e Ved fejl pa porten (treeg kersel eller andre fejl) skal du straks kontakte en
sagkyndig person, der skal kontrollere / reparere portanleegget.

e Den sagkyndige person skal veere opmeerksom p4, at de pageeldende
nationale forskrifter om arbejdssikkerhed overholdes.

¢ Inden porten saettes i drift skal det kontrolleres, om porten befinder sig
i en mekanisk god stand og i ligeveegt, sa den ogsa nemt kan betjenes
manuelt (DS/EN 12604).

¢ Anvendelsesomradet for ledhejseportene BR 40 er fastlagt
i DS/EN 13241.

e Veer under monteringen af porten opmeerksom pa mulige farer
iht. DS/EN 12604 og DS/EN 12453.
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ukontrollerede portkersler og personer eller genstande kan komme i

klemme.

» Fjern ingen funktionsdele og foretag ingen aendringer pa dem.

» Anbring ingen ekstra fremmede komponenter. Torsionsfjedrene er til-
passet nejagtigt til portbladets vaegt. Ekstra pabyggede komponenter
kan overbelaste fiedrene.

» Overhold port- og portabnerproducentens anvisninger, nar der
anbringes en portabner. Benyt altid portproducentens original-tilslut-
ninger!

Fer montering af porten skal garageabningen og garagegulvet veere

feerdiggjort.

Veer opmeerksom pa felgende under monteringen:

e Sorg for en sikker forbindelse til bygningselementet.

¢ Kontrollér de medleverede fastgorelsesmidlers egnethed i forhold til de
bygningsmeessige forhold.

e Fastger kun portanleegget til beerende bygningsdele med tilladelse fra
statikeren.

* Sorg for tilstraekkeligt vandafleb ved bundtaetningen og karmen, da der
ellers er fare for korrosion (se monteringsdata).

* Sorg for tilstraekkelig terring eller ventilation af bygningen, da der ellers
er fare for korrosion!

¢ Inden rengerings- og malerarbejder skal porten ubetinget beskyttes
virksomt, da steenk fra mertel, cement, gips, maling etc. kan fore til
beskadigelser af overfladen.

e Beskyt porten mod aggressive og eetsende stoffer som fx
salpeterreaktioner fra sten eller mortel, syrer, lud, vejsalt, aggressivt
virkende maling eller taetningsmateriale, da der ellers er fare for
korrosion.

» Monteringen kan udferes nemt og sikkert, hvis de arbejdstrin, der er
beskrevet i billeddelen, udferes omhyggeligt.

3.1 Fjederspaending

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. hgjt drejningsmoment

Fjedrene har et hgjt drejningsmoment og kan ved usikret fiederspaending
udlose steerke kreefter.

» Fastger portbladet inden fiederspaendingen, sa det ikke kan bevaege sig.

Den angivne spaendingsomdrejning (min. / maks.) pa typeskiltet er en

tilngermet veerdi.

Nar fiedrene er spaendt rigtigt, har portbladet en let opadrettet tendens

under portkarslen.

» Fjederspaendingen skal kontrolleres og om nedvendigt spsendes efter
i forbindelse med hver service.

» Inden forste ibrugtagning skal porten kontrolleres i overensstem-
melse med kapitel Kontrol og service!

4 Drift
41 Portbetjening

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst under portkerslen

Ledhejseporten lukker lodret nedad, derved kan personer eller genstande

komme i klemme.

> Veer opmeerksom p4, at der hverken befinder sig personer, specielt
bern, eller genstande i portens bevaegelsesomrade ved portbetjening.

» Hold altid portens dbningsomrade frit.

» Undlad at benytte porten ved staerk vind.

Portenes betjening skal udferes af instruerede personer. Hvis
ledhejseporten er monteret og kontrolleret sagkyndigt, er den letgdende og
nem at betjene.
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411 Porte med manuel betjening

6.1.2  Veegtudligning

/\ ADVARSEL

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst ved usagkyndig betjening

Ved usagkyndig betjening kan personer eller genstande komme i klemme.

» Porten ma kun &bnes og lukkes med de medleverede betjeningsele-
menter (kontrolleret, jeevn beveegelse).

» Veer ved lukning opmaerksom pa, at I&sen gér helt i hak.

4.1.2 Automatiske porte
Nar en ledhejseport udstyres med automatik, skal der overholdes szerlige
sikkerhedsforskrifter. Henvend dig til din leverander i den forbindelse.
4.2 Aflasning og oplasning
Nar porten er lukket med handgrebet, er den ikke Iast. Nar porten skal lases
eller l&ses op, skal man benytte neglen eller sikringshandtaget pa lasen.
Udefra:
» Drej noglen 360°
Las op: Drej til venstre
Aflas: Drej til hojre
Indefra:
» Forskyd sikringshandtaget pa lasen
L&s op: Skub handtaget op
Aflas: Skub handtaget ned

5 Rengering og pleje

BEMARK!

Ridser i ruderne pga. forkert rengoring

Pudsning af ruderne forarsager ridser.

» Skyl snavs- og stevpartikler af med klart vand for du terrer overfla-
derne af. Om nedvendigt skal der derefter rengeres med vand,

ph-neutralt opvaskemiddel og en bled, ren klud.

Det er tilstraekkeligt at bruge rent vand til rengeringen. Brug varmt vand
med et neutralt, ikke-skurende rengeringsmiddel (almindeligt
opvaskemiddel, pH-veerdi 7) i tilfeelde af kraftigere snavs. Rengor den
udvendige og indvendige side af produktet og taetningerne mindst hver 3.
maned. Derved bevares overfladernes egenskaber. Hold glideomradet bag
sideteetningerne permanent rent og glat.

Skjulte omrader, som ikke skylles af regn eller vandsprojt, skal alligevel
rengeres. | naerheden af kysten, hvor sprojt fra saltvand kan forekomme af
og til, skal hele produktet skylles yderligere med vand for at undga
saltaflejringer.

Saltaflejringer pa den udvendige og indvendige side fremskynder
produktets korrosion!

Forskellige pavirkninger fra omgivelserne (f.eks. havklima, syrer, vejsalt,
skadelige stoffer i luften, lakskader) kan gere flere lag beskyttelsesmaling
nedvendige (se Overfladebehandling pa side 45).

6 Kontrol og service
6.1 Kontrol- og vedligeholdelsesarbejder
/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. defekte sikkerhedskomponenter
Ved utilstraekkelig kontrol og service kan vigtige sikkerhedskomponenter
svigte eller blive defekte.

» Lad regelmaessigt sagkyndigt personale udfgre kontrol- og servicear-
bejde.

De falgende kontrol- og vedligeholdelsesarbejder skal gennemfores for
forste ibrugtagning og mindst én gang om éret af en sagkyndig i overens-
stemmelse med denne vejledning.

6.1.1 Traekmidlerne

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. spaendte wirer og hgjt drejningsmoment

Wirer og fijedre har en steerk spaending og hejt drejningsmoment.

Beskadigede wirer eller fiedre kan fore til alvorlige kveestelser.

» Sikr dig, at portbladet ikke kan bevaege sig pa en ukontrolleret made,
inden udskiftningen af beskadigede wirer eller fiedre.

» Beskadigede wirer eller fiedre skal udskiftes seerlig forsigtigt.

» Kontrollér traekmidlerne (wirer, fiedre, beslag, ophaeng) og sikkerhedsud-
styret for brudsteder og beskadigelser, udskift beskadigede konstrukti-
onsdele.

Fjederbrudssikring
» Kontrollér, at Iasepalen fungerer rigtigt og speerrehjulet sidder fast (se
fig. 12.3 Fjederbrudssikring).
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Fare for tilskadekomst ved ukontrolleret nedsaenkning af porten
Hvis veegtudligningen ikke er indstillet rigtigt, kan porten seenke sig
ukontrolleret og derved klemme personer eller genstande fast.

» Stram torsionsfjedrene.

Hojt drejningsmoment

Fjedrene har et hejt drejningsmoment og kan ved usikret fiederspaending

udlose staerke kreefter.

» Fastger portbladet ved justeringsarbejder pa torsionsfjederakslen, sa
det ikke kan bevaege sig ukontrolleret.

Konotrollér portbladets vagtudligning:
» Abn porten manuelt til halv &bning. Porten skal forblive i denne position.

Hvis porten synker tydeligt ned:
» Stram torsionsfjedrene.

6.1.3 Fastgorelsespunkter
> Alle fastgerelsespunkter p& porten og til bygningselementet skal kontrol-
leres for fasthed og strammes efter om ngdvendigt.

6.1.4 Koreruller og kereskinner

Kearerullerne skal veere nemme at dreje, nar porten er lukket.

» Indstil kererullerne om nedvendigt. Overhold montageanvisningerne for
portabnerne, da der her geres opmaerksom pa seerlige forhold mht. ind-
stillingen af kererullerne.

» Kareskinnerne kan rengeres, men ma ikke smores!

6.1.5 Haengsler og rulleholdere

» Smor haengsler og rulleholdere.

6.1.6  Lasecylindre

BEMARK!

Beskadigelse af ldsecylindrene pga. uegnede rengeringsmidler
Lasecylindrene ma ikke rengeres eller smares med olieholdige midler.
» Brug kun specielle plejemidler fra forhandlerne.

» Brug ikke olie eller grafit.

6.1.7 Taetninger
» Teetninger skal kontrolleres for beskadigelser, deformeringer og fuld-
staendighed. Udskift dem om ngdvendigt.

7 Fejl og fejlafhjaelpning

/A ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. ukontrollerede portbevasgelser

| tilfeelde af problemer kan ukontrollerede portbevaegelser klemme

personer eller genstande fast.

» Hvis porten svigter (karer treegt eller har andre fejl), skal du omgéende
bede en sagkyndig om at udfere en kontrol/ reparation.

Efter aktivering af fiederbrudsikringen er portbladets vaegt ikke leengere

afbalanceret. Det er ikke laengere muligt at betjene porten.

Fjederbrudssikring

1. Efter aktivering af fiederbrudssikringen skal portbladet holdes vha. et
egnet hjeelpemiddel, bevaeg fiederakslen med en opspaendingsdorn, sa
faldpalen kan lesnes og sikres med sikringstappen.

2. Seenk derefter langsomt portbladet, afspaend fiedrene og udskift den
odelagte fijeder.

74 Overfladebehandling

Hvis du vil overlakere porten med en anden farve, er renoveringsmaling eller
et ekstra beskyttelseslag nedvendigt.

7.1.1 Porte med lakering

e Slib fladen let med fint slibepapir (mindst kornsterrelse 180)
e Rengor med vand, ter, affedt

e Fortseet behandlingen med almindelig lak til udenders brug
e Overhold lakproducentens forarbejdningsanvisninger
Undga merke farver til porte.

7.1.2  Port med traefylding (nordisk gran og Hemlock)
Overhold bearbejdningsanvisningerne for treeporte.

7.1.3 Porte med dekorerede overflader

e Slib overfladen let med fint slibepapir (mindst kornsterrelse 220).
¢ Renger med vand, ter, affedt

e Fortseet behandlingen med egnet acryl-lak til udenders brug

e Overhold lakproducentens forarbejdningsanvisninger

Undga merke farver til porte.
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8 Demontering og bortskaffelse
OBS:

Overhold alle gzeldende arbejdssikkerhedsforskrifter ved afmonteringen.

Porten skal afmonteres i omvendt reekkefalge ifolge denne
montagevejledning.

8.1 Bortskaffelse af emballage

(£ Bortskaf emballagen sorteret:
- Pap og karton til returpapir
- Folier til materialegenbrug

9 Ydeevnedeklaration
Ydeevnedeklaration se fig. 13: Garantihaeftet
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Postlpenie, ako aj rozmnozovanie tohto dokumentu, zhodnotenie a sprostredkovanie
jeho obsahu je zakézané, pokial to nie je vyslovne povolené. Konanie v rozpore s tymto
nariadenim zavazuje k nahrade $kody. VSetky prava pre pripad registracie patentu,
uzitkového vzoru alebo vzorky vyhradené. Zmeny vyhradené.

Vazena zakaznictka, vazeny zakaznik,
tesi nds, Ze ste sa rozhodli pre akostny vyrobok z nasho zavodu.

1 K tomuto navodu

Tento navod je rozdeleny na textovu a obrazovu €ast. Obrazovu ¢ast
najdete na zaver textovej Casti.

Tento navod je pévodnym navodom na pouzitie v zmysle smernice ES
2006/42/ES. Precitajte si a dodrziavajte tento navod. Su v iom uvedené
dolezité informacie o produkte. Dodrziavajte predovsetkym vSetky
bezpecnostné a vystrazné pokyny.

Tento navod starostlivo uschovaijte!

1.1 Pouzité vystrazné pokyny

A V&eobecny vystrazny symbol oznacuje nebezpecenstvo, ktoré
moze viest k poraneniam alebo k smrti. V textovej ¢asti sa pouziva vse-
obecny vystrazny symbol v spojeni s nasledne popisanymi vystraznymi
stupriami. V obrazovej ¢asti odkazuje dodato¢ny zapis na vysvetlenie v
textovej Casti.

A\ VYSTRAHA

Oznaduje nebezpecenstvo, ktoré mdze viest k smrti alebo k tazkym pora-
neniam.

POZOR

Oznacduje nebezpecenstvo, ktoré mbze viest k posSkodeniu alebo zni-

¢eniu vyrobku.

2 A Bezpecénostné pokyny
2.1 Uréeny sposob pouzitia
Tato garazova brana je skonstruovana a ur€ena len pre sukromné pouzitie.

Trvala prevadzka nie je pripustna.

2.2 VSeobecné bezpeénostné pokyny

e Montaz, udrzbu, opravu a demontaz sekcionalnych garazovych bran
typového radu 40 méze vykonavat vyluéne odborne spdsobild osoba
(kompetentna osoba podla EN 12635).

* Pri zlyhani brany (tazky chod alebo iné poruchy) bezprostredne poverte
odborne spdsobilt osobu preskusanim/opravou.

e Odborne spbsobild osoba musi dbat na to, aby boli dodrzané prislu$né
narodné predpisy bezpecnosti prace.

e Pred uvedenim do prevadzky je nutné preskusat branu, ¢i sa brana
nachadza mechanicky v bezchybnom stave a v rovnovahe, teda ze sa
da lahko obsluhovat aj ruéne (EN 12604).

e Oblast pouzitia priemyselnych sekciondlnych bran typového radu 40 je
stanovena normou EN 13241.

*  Pri montazi brany zohladnite mozné nebezpecenstva v zmysle EN 12604
a EN 12453.
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nekontrolované chody brany, v désledku ¢oho méze déjst k privretiu

osob alebo predmetov.

» Nemerite ani neodstrariujte Ziadne funkéné Casti.

» Neinstalujte na branu Ziadne cudzie konstrukéné diely. Torzné pruziny
suU presne zosuladené s hmotnostou branového kridla. Dodato¢né
dielce m6zu sposobit pretazenie pruziny!

» Pri montovani pohonu dbajte na pokyny vyrobcu brany a pohonu.
Pouzivajte vzdy origindlne pripojky vyrobcu brany.

Pred montazou brany musia byt otvor brany a podlaha budovy hotoveé.

Pri montazi dbajte na nasledovné body:

e \ytvorte bezpecné spojenie k stavebnému objektu.

¢ Preskusajte vhodnost dodanych upevriovacich prostriedkov zodpoveda-
juco k stavebnym danostiam.

e Branovy systém upevnite na nosnych ¢astiach budovy len s povolenim
statika.

e Zabezpecte dostatocny odtok vody v priestore podlahového tesnenia a
dielov zarubne, inak hrozi nebezpecenstvo kordzie (pozri montazne
udaje).

e Zabezpecte dostatocné susenie resp. vetranie budovy, inak hrozi nebez-
pecenstvo kordzie.

e Pred omietkarskymi a maliarskymi pracami musi byt brana bezpodmie-
necne UCinné chranena, pretoze striekance malty, cementu, sadry, farby
atd. mézu viest k poskodeniu povrchu.

e Chrante branu pred agresivnymi a Zieravymi prostriedkami, ako su napr.
liadkové reakcie z tehal a malty, kyseliny, hydroxidy, posypova sol,
agresivne pdsobiace naterové latky alebo tesniaci materidl, inak hrozi
nebezpecenstvo korozie.

» Pre jednoduchu a bezpeéni montaz starostlivo vykonajte pracovné
kroky v obrazovej ¢asti.

3.1 Napnutie pruzin

A\ VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo zranenia v dosledku vysokého krautiaceho momentu
Pruziny stoja pod vysokym kratiacim momentom a mézu pri nezaistenom
napnuti pruzin uvolnit velkeé sily.

» Kridlo brany pre napnutim pruzin zaistite proti pohybom.

Pocet ota€ok napnutia (min./max.) udané na typovom Stitku su pribliznou

hodnotou.

Bréanové kridlo ma pri spradvnom napnuti pruzin v chode brany lahkid

tendenciu smerom nahor.

» Pri kazdej udrzbe skontrolujte napnutie pruzin a v pripade potreby pru-
Ziny dopnite.

» Pred prvou prevadzkou branu skontrolujte podla kapitoly Kontrola a
udrzba!

4 Prevadzka
4.1 Obsluha brany

A\ VYSTRAHA

Nebezpeéenstvo zranenia pri chode brany

Sekciondlna brana sa zatvara kolmo nadol, pritom méze dojst k privretiu

o0s0b alebo predmetov.

» Zabezpecte, aby sa pocas ¢innosti brany nenachadzali v oblasti jej
pohybu Ziadne osoby, najmé deti, alebo predmety.

» UdrZujte oblast otvarania brany vzdy volnud.

» Branu neuvéadzajte do chodu pri silnom vetre.

Branu musia obsluhovat zaskolené osoby. Odborne namontovana a
preskusana brana ma lahky chod a d& sa jednoducho obsluhovat.
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4.1.1 Ruéne ovladané brany

6.1.2 Vyrovnanie tiaze

/A VYSTRAHA

A\ VYSTRAHA

Nebezpecenstvo zranenia pri neodbornej obsluhe

Pri neodbornej obsluhe méze déjst k privretiu oséb alebo predmetov.

» Branu otvarajte a zatvarajte len s dodanymi ovladacimi prvkami (kon-
trolovany, rovnomerny pohyb).

» Pri zatvarani dbajte na to aby blokovanie U¢inne zapadlo.

Nebezpecenstvo zranenia v désledku nekontrolovaného nahleho
poklesu brany

Ak nie je hmotnostné vyvazenie spravne nastavené, méze brana nahle
nekontrolovane klesnut a pritom privriet osoby alebo predmety.

» Torzné pruziny dopnite.

4.1.2 Mechanicky ovladané brany

Pri automatizacii sekciondlnej brany je nutné dodrziavat osobitné
bezpecnostné predpisy. Kontaktujte za tymto u¢elom svojho dodavatela.
4.2 Zablokovanie a odblokovanie

Bréna zatvorend s ruénym madlom nie je zablokovand. Na zablokovanie a
odblokovanie pouzite kItU¢ alebo bezpe€nostnu paku na zamku.

Zvonku:

» KIu¢ otocte o 360°
Odblokovanie: otocte dolava
Zablokovanie: oto¢te doprava

Zvnutra:

» Posurite bezpe¢nostnu paku na zamku
Odblokovanie: posurite smerom nahor
Zablokovanie: posurite smerom nadol

5 Cistenie a starostlivost’

POZOR

Skrabance na tabulkach v dosledku nespravneho gistenia

Odieranie tabuliek zapri¢ini $krabance.

» Necistotu a Eastice prachu najskér dékladne oplachnite vodou. V pripade
potreby nasledne docistite len vodou, pH neutralnym umyvacim pro-
striedkom pre doméacnosti a méakkou, ¢istou handrou.

Na cistenie a oSetrovanie staci ¢ista voda. Pri silnejSom znecisteni
pouzite tepld vodu s neutrdlnym, neabrazivnym ¢istiacim prostriedkom
(umyvacie prostriedky pre domacnost, hodnota pH 7). Minimalne kazdé

3 mesiace ¢Eistite vonkajSiu a vnutornu stranu vyrobku a tesnenia. Iba tak
zachovate vlastnosti povrchu. Kiznu oblast za boénymi tesneniami udrzujte
stale Cistu a kizku.

Skryto umiestnené Casti, ktoré nezmyje dazd' alebo striekajica voda, je
potrebné vycistit. Ak dojde v blizkosti vyrobku k ob&asnému postriekaniu,
umyte cely vyrobok vodou, aby ste zmyli nanosy soli.

Nanosy soli na vonkajsej a vnutornej strane urychluju kordéziu vyrobku!
Najréznejsie vplyvy Zivotného prostredia (napr. morské podnebie, kyseliny,
posypova sol, zneCistenie vzduchu, poskodenie laku) mézu vyZadovat
dalSie ochranné natery (pozri Uprava povrchu na strane 48).

6 Kontrola a udrzba
6.1 Kontrolné a servisné prace
/\ VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo zraneni v dosledku chybnych bezpeénostnych kon-

Strukénych dielov

V dosledku nedostato¢nej kontroly alebo udrzby moze dojst k vypadku

alebo k poskodeniu dblezitych bezpeénostnych konstrukénych dielov.

» Zabezpecte pravidelné vykondvanie kontrol a Udrzby zo strany odbor-
ného personalu.

Nasledujuce kontroly a tdrzbarske prace nechajte pred prvou prevadzkou a
minimalne raz ro¢ne vykonat odbornikovi podla tohto navodu.

6.1.1 Nosné prostriedky

A\ VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo zranenia v dosledku velkého napétia lana a velkého

kratiaceho momentu

Lana a pruziny stoja pod velkym napnutim a velkym kratiacim

momentom. Poskodené land alebo pruziny mézu pripadne spdsobit tazké

zranenia.

» Pred vymenou poskodenych lan alebo pruzin zaistite kridlo brany proti
nekontrolovanym pohybom.

» Poskodené lana alebo pruziny vymienajte mimoriadne opatrne.

» Nosné prvky (lana, pruziny, kovania, zavesenia) a bezpe¢nostné zaria-
denie preskusat na praskliny a poruchy, poskodené ¢asti vymenit.

Poistka proti zlomeniu pruziny
» Skontrolujte uc¢innost zadpadky a pevné ulozenie blokovacieho kolesa
(pozri obr. 12.3 poistka proti zZlomeniu pruziny).
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Vysoky krutiaci moment

Pruziny stoja pod vysokym kratiacim momentom a mézu pri nezaistenom

napnuti pruzin uvolnit velké sily.

» Pri nastavovacich pracach na torznom pruzinovom hriadeli zaistite
kridlo brany proti nekontrolovanym pohybom.

Kontrola hmotnostného vyvazenia kridla brany:
» Branu manualne otvorte do polovice vysky. Brana sa musi udrzat v tejto
polohe.

Ked' brana jasne klesa nadol:
» Dopnite torzné pruziny.
6.1.3  Upevnovacie body

» Vsetky upevnovacie body na brane a stavebnom objekte skontrolujte na
pevnost a v pripade potreby dotiahnite.

6.1.4 Vodiace kladky a vodiace kolajnice

Vodiace kladky sa musia dat pri zatvorenej brane lahko otacat.

» V pripade potreby vodiace kladky nastavte. Dodrzujte montazne pokyny
pohonov, pretozZe v nich sa upozorfiuje na osobitosti nastavenia vodia-
cich kladiek.

» Vodiace kolajnice v pripade potreby ocistite, nemazte!

6.1.5 Zavesy a drziaky kladiek

» Zavesy a drziaky kladiek naolejujte.

6.1.6 Uzatvaraci cylinder

POZOR

Poskodenie uzatvaracich cylindrov v désledku pouzitia nevhodného

cistiaceho prostriedku

Uzatvaracie cylindre nesmu byt ¢istené prostriedkami s obsahom oleja

ani naolejované.

» Pouzivajte vyluéne Specidlne oSetrovacie prostriedky zo Specializova-
nych obchodov.

» Nepouzivajte olej alebo grafit.

6.1.7 Tesnenia
» Skontrolujte pripadné poskodenia, deformacie a Uplnost tesneni a v pri-
pade potreby ich vymerite.

7 Poruchy a odstranenie portich

A\ VYSTRAHA

Nebezpeéenstvo zraneni v dosledku nekontrolovaného pohybu brany

Pri poruchach mézu nekontrolované pohyby brany spdsobit privretie

0s0b alebo predmetov.

» Pri zlyhani brany (tazky chod alebo iné poruchy) poverte presku-
Sanim/opravou priamo odbornika.

V pripade, Ze musela byt pouZita poistka proti zlomeniu pruziny uz nie je

hmotnost branového kridla vyvazena. DalSia obsluha brany uz nie je mozna.

Poistka proti zlomeniu pruziny

1. V pripade, Ze bola pouZita poistka proti zlomeniu pruziny, je nutné
uréenou pomdckou branové kridlo podrzat a pruzinovy hriadel pootogit
napinacim trnom, aby mohla byt zachytna zapadka uvolnena a
pomocou istiaceho ¢apu zabezpecené branové kridlo.

2. Nasledne branové kridlo spustit, uvolnit napnutie pruzin a zZlomenu pru-
Zinu vymenit.

741 Uprava povrchu

Ak by ste chceli branu prelakovat inou farbou, je potrebny renovacny nater

a dodato€ny ochranny nater.

711 Brany so zakladnou povrchovou tpravou

e plochu lahko prebruste jemnym brisnym papierom (zrnitost min. 180)

e plochu vycistite vodou, vysuste a odmastite

e dalSie spracovanie beznymi lakmi pre vonkajsie pouzitie

e dodrziavajte upozornenia k spracovaniu od vyrobcu laku

Vyvarujte sa tmavych néterov pri branach.

71.2 Brany s drevenou vypliiou (Seversky smrek, kanadska tsuga)

Dodrziavajte pokyny spracovaniu pre drevené brany.

713 Brany s povrchovymi tpravami s dekorom

e plochu lahko prebruste jemnym brisnym papierom (zrnitost min. 220)
e plochu vycistite vodou, vysuste a odmastite

e dalSie spracovanie vhodnymi akrylovymi lakmi pre vonkajSie pouzitie
e dodrziavajte upozornenia k spracovaniu od vyrobcu laku

Vyvarujte sa tmavych naterov pri branach.
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8 Demontaz a likvidacia

UPOZORNENIE:

Pri demontazi dodrzujte platné predpisy bezpe¢nosti prace.

DemontdZ brany sa vykona podla tohto montazneho névodu, v obratenom
poradi.

8.1 Likvidacia obalu

K Zlikvidujte obal podla druhov materialu:
— Lepenku a kartén do zberového papiera
- Fdlie do triedeného odpadu

9 Vyhlasenie o parametroch
Vyhlasenie o parametroch pozri obr. 13: Zaruény list

3048 945 RE/03.2026
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Bu dokiimanin baska kisilere verilmesi ve de ¢cogaltiimasi, iceriginden faydalanmasi ve
baska kisilere iletilmesi izin verilmedikge yasak. Aykiri hareketler tazminat 6denmesini
gerektiriyor. Patent, kullanim numuneler, veya kigisel zevk érnekleri tim haklar gizlidir.
Degisiklik yapma hakki sakli tutulmaktadir.

Sayin Musterimiz,
bizim kaliteli Grinimuizl segtiginiz icin memnuniyet duymaktayiz.

1 Bu kullanim kilavuzu hakkinda

Metin ve resim bélimi olmak Uizere, bu kilavuz ikiye ayriimaktadir. Resim
bdlumini metin béluminden sonra bulabilirsiniz.

Bu kullanim kilavuzu AB Yénetmelik 2006/42/EG'ye gore orijinal kullanim
kilavuzudur. Lutfen bu kilavuzu okuyunuz ve igindekilere riayet ediniz. Uriin
hakkinda énemli bilgiler icermektedir. Ozellikle emniyet ve tehlike uyarilarina
riayet ediniz.

Liitfen bu kilavuzu itinali bir sekilde muhafaza edin!

1.1 Kullanilan uyar bilgileri

A Genel uyar isareti yaralanmalara veya 6liim tehlikesini goster-
mekte. Asagida acgiklananlar uyari kademeler, metinde s6zi gecen uyari
sembollyle baglantilidir. Resim bélimiinde ek olarak metin de gegenler
g0sterilmektedir.

2.3 Cevre kosullan

DIKKAT

iklim degisikligi nedeniyle hasarlar

ic ve dis sicaklik farki nedeniyle, kapi elemanlarin egilmesine yol agabilir
(Bi metal etkisi). Bu nedenle isletim sirasinda kapinin hasar gérmesine yol
acabilir.

> isletim sartlaya riayet ediniz.

Kapi sistemi asagidaki isletim kosullari icin éngérilmustur:

Sicaklik: Dis taraf —40°C‘den + 60 °C‘ye kadar
ic taraf —20°C‘den + 60 °C'ye kadar
Nem orani % 20‘den % 90‘a kadar

3 Montaj

A UYARI

Yapisal degisiklerde yaralanma tehlikesi

Fonksiyon elemanlarin degistiriimesi veya sékulmesi sebebiyle dnemli

emniyet yapi parcalar devre disi kalabilir. Bundan dolayi kontrolstiz kapi

hareketler meydana gelebilir ve kisilerin veya cisimlerin sikismasina neden
olabilir.

» Fonksiyonel parcalar degistirmeyiniz veya s6kmeyiniz.

» ilave olarak harici pargalar monte etmeyiniz. Burulma yaylar kapi kana-
dinin agirigina tam olarak uygundur. ilave yapi parcalari yaylar tize-
rinde fazla baski uygulayabilir.

» Motor montaji yaparken kapinin ve motor Ureticisinin uyarilarina riayet
ediniz. Her zaman kapi Ureticisinin orijinal baglanti parcalarini kullaniniz.

Montaj‘dan énce kapi esigi ve bina zemini hazir durumda olmalidir.

Montaj‘da asagidaki hususlara dikkat ediniz:

e Yapiya baglantiy1 gtivenli olmalidir.

o Uriinle birlikte verilen tespit elemanlarinin binanin kosullarina uygun olup
olmadigini kontrol ediniz.

e Kapi sistemini binanin taslyici pargalarina sadece statikginin onayiyla
tespit ediniz.

e Zemin conta ve kasa parcalarin gevresindeki su birikintilerin olmamasi ve
suyun tahliyesini saglamalisiniz, aksi halde korozyon tehlikesi var
(bkz. montaj verileri).

e Binani yeterli seviyede kuru kalmasini yada havalandiriimasini saglayiniz,
aksi halde korozyon tehlikesi var.

e Siva ve boya calismalarda garaj kapisi mutlaka etkili bir sekilde
korunmus olmali, ¢tinki siva harci, cimento, alci, boya vs. sigramasi
durumunda kapinin ylizeyi zarar gorebilir.

e Kaplyi agresif ve yakici maddelerden koruyunuz, 6rn. tas veya harg-
lardan asit reaksiyonlar, asitler, lavgalar, tuz, agresif boya maddeler veya
conta malzemesi, aksi halde korozyon tehlikesi var.

» Kolay ve emniyetli montaj icin, resim béliimdeki calisma adimlari
eksiksiz takip ediniz.

3.1 Germeli Yaylar

A\ UYARI

Agir yaralanmalara veya 6lime yol agan tehlikeleri géstermektedir.

DIKKAT

Uriine hasar veya arizaya neden olabilecek bir tehlikenin géstergesi.

2 A Emniyet uyarilar

2.1 Amacina yénelik kullanim
Bu kapi sadece hususi amag igin tasarlanmis ve dngérilmustr.

Araliksiz igletime izin veriimemektedir.

2.2 Genel emniyet bilgileri

* BR 40 seksiyonel kapilarin montaj, bakim, onarim ve skme calismalari
uzmanlarca yapilmalidir (EN 12635 uyarinca yetkili kisi).

e Kapinin galismamasi durumunda (zorlanma veya diger arizalarda) kontrol
ve onarim i¢in en kisa zamanda konuya vakif bir uzman gérevlendiriniz.

e Konusuna vakif kisi, ulusal is glivenlik talimatlarina uyulduguna dikkat
etmelidir.

e Kapinin ilk calistirnimasindan énce, mekanik olarak kusursuz bir durumda
olup olmadigi ve ayni zamanda da kapinin elle de kullanilabilecek sekilde
dengesinin yerinde olup olmadigi gézden gegcirilmelidir (EN 12604).

* BR 40 seksiyonel kapilarin uygulama alani EN 13241 ile tespit edilmek-
tedir.

e Kapinin montaji sirasinda EN 12604 ve EN 12453 uyarinca olasi tehlike-
lere dikkat ediniz.
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A UYARI

Yiiksek devir sonucu yaralanma tehlikesi

Yayalar yiksek devir altindadirlar ve yaylarin korumasiz gerginlik ayarinda

yliksek gicleri bosaltabilirler.

» Yaylari gerginlestirmeden 6nce. kapi panelin hareketsiz kalmasini sag-
layiniz.

Tip levhasi Uzerinde belirtilen germe devri (asgari/ azami), yaklasik bir

degerdir.

Kapi kanadi, yay gerginligi dogru oldugunda kapi hareketi sirasinda yukariya

dogru hafif bir egilim gdsterir.

» Her bakimda yay gerginligini kontrol ediniz ve gerekirse tekrar ayarlayiniz.

> Ik isletimden 6nce, kapinin Kontroller ve bakim bélimdeki uygunlu-
gunu kontrol ediniz!

4 isletim

4.1 Kapinin Kumandasi

A UYARI

Kapi hareketinde yaralanma tehlikesi

Seksiyonel garaj kapisi dikey asagdi yonde kapanmaktadir ve kisilerin veya

cisimlerin sikismasina neden olabilir.

» Kapinin igletimi sirasinda, kapi hareket alani dahilinde hig kimsenin
ozellikle gocuklarin bulunmadigindan emin olunuz.

» Kapinin agilma alanini daima bos tutunuz.

» Rizgar siddeti yiksek havalarda kapiy kullanmayiniz.

Kapinin isletimi gérevlendirilen kisiler tarafindan gerceklesmeli. Konusuna
uygun montaj ve kontrol edilmis seksiyonel garaj kapisinin kullanimi zorlama
yapmaz ve rahat galisir.
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4.1.1 Elle kullanilan kapilar

6.1.2  Agirhk Dengesi

A\ UYARI

/A UYARI

Usuliine uygun olarak kullaniilmamasi halinde yaralanma tehlikesi

Usuliine uygun olarak kullanilmamasi halinde kisiler veya cisimlerin sikis-

masina neden olabilir.

» Kaplyl, (kontrollti ve esit hareket igin) yalnizca Uriinle birlikte verilen
kumanda elemanlarini kullanarak acip kapatiniz.

» Kaply! kapatirken, slirgliniin yerine oturmasina dikkat ediniz.

4.1.2 Motorlu kapilar

Seksiyonel kapinin otomasyonunda 6zel glivenlik mevzuatlarina uyulmalidir.
Bu kona ile ilgili olarak Iutfen yiklenicinizle gérisiniz.

4.2 Kilidi agmak ve kapatmak

Tutamakla kapatilan kapi kilitli degildir. Kilidi agmak veya kapatmak igin kilit-
teki anahtar veya emniyet kolu kullaniniz.

Dis taraftan:

» Anahtar 360° derece geviriniz
Kilidi agmak: sola ¢evrilir
Kilitlemek: saga cevrilir

ic taraftan:

» Kilitteki emniyet kolu itilir
Kilidi agmak: yukariya itilir
Kilitlemek: asagiya itilir

5 Temizlik ve bakim

DiKKAT

Yanhs temizlik sonucu camlarda cizikler

Camlarin aginmalari giziklere neden olur.

» ik dnce kir ve toz partikiilleri suyla iyice temizleyiniz. Gerekirse
ardindan sadece suyla ve pH nétr olan temizlik maddesiyle ve
yumusak, temiz bir bezle temizlige devam ediniz.

Temizlik ve bakim i¢in saf su yeterlidir. Gigcli kirlerde agindirici etkisi
olmayan nétr bir deterjan (ev tipi temizlik malzemesi, pH degeri: 7) ve sicak
su kullanin. En az her 3 ayda bir Urinin ve contalarin dig ve i¢ kismini
temizleyin. Yizeyin 6zellikleri ancak bu sekilde korunur. Yan kenar contala-
rinin arkasindaki kayar alanlari strekli temiz ve kaygan durumda tutun.

Yagmur veya sigrayan suya maruz kalmayan gizli alanlar da temizlenmelidir.
Deniz kiyisina yakin yerlerde olasi dalga serpintisinde, tuz birikimlerini
énlemek igin Urliniin tamamini suyla yikayin.

Dig ve i¢c kisimlardaki tuz birikintileri, Girliniin daha kisa siirede paslan-
masina yol acar!

Degisik gevre kosullari (6rn. deniz iklimi, asitler, tuz, hava etkisi, boya hasar-
lari) ilave olarak koruma boyanin siriilmesine ihtiyag yaratabilir (bkz. Yizey
isleme sayfa 51).

6 Kontroller ve bakim
6.1 Kontrol ve Bakim Galismalari
/A UYARI

Arizali emniyet yapi parcalari sonucu yaralanma tehlikesi

Yetersiz kontrol ve bakim sonucu 6nemli emniyet yapi pargalar devre disi

kalabilir veya arizali olabilirler.

» Kontrol ve bakim ¢alismalari diizenli olarak konuya vakif bir kisi tara-
findan yaptiriniz.

ilk isletimden 6nce ve yilda en az bir kez sonraki kontrol ve bakim calisma-
lari konusuna vakif ve bu kilavuza uygun bir kisi tarafindan yaptiriniz!

6.1.1 Tasiyicl malzemeler

A\ UYARI

Yiiksek devir ve yiiksek ip gerginligi sonucu yaralanma tehlikesi

ipler ve yaylar yiiksek basing ve yiiksek devir altindadirlar. Hasarli ipler

veya yaylar agir yaralanmalara yol acabilirler.

» Arizali ipler veya yaylar degistirmeden &nce, kapi panelinin kontrolstiz
hareket etmesini 6nlemek igin sabitleyiniz.

» Arizali ipleri veya yaylan dikkatlice degistiriniz.

» Taslyici araglar (halatlar, yaylar, armatdir, askilar) ve emniyet tertibatla-
rinda kirik ya da hasar olup olmadigina bakiniz, hasar gérmis yapi par-
calarini degistiriniz

Yay kirilma emniyeti
» Kilitleme kolun ve kilitleme makarasinin etkinligini kontrol ediniz (bkz.
resim 12.3 yay kirilma emniyeti).
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Kapinin kontrolsiiz sekilde inmesinde yaralanma tehlikesi

Sayet agirlik ayari hatali ise, kapi kontrolstiz bir sekilde inebilir ve kisilerin
veya cisimlerin sikismasina neden olabilir.

» Torsyon yaylarin gerginliklerini tekrar ayarlayiniz.

Yiiksek devir

Yayalar yuksek devir altindadirlar ve yaylarin korumasiz gerginlik ayarinda

yuksek gticleri bosaltabilirler.

» Kontrolsliz hareketileri dnlemek igin, torsyon yay safti galismalarinda
kapi panelini sabitleyiniz.

Kapi panelin agirlik dengeleyicisini kontrol ediniz:
» Kaplyi elle yariya kadar aginiz. Kapi bu pozisyonda kendiliginden sabit
durmali.

Sayet kapi belirgin bir sekilde asagiya hareketleniyorsa:
» Torsyon yaylar gerginligini tekrar ayarlayiniz.

6.1.3 Tespit noktalar
» Kapidaki ve binaya baglanan tespit noktalarinin tam olarak oturup otur-
madiklarini kontrol ediniz ve gerektigi taktirde iyice sabitleyiniz.

6.1.4 Makaralar ve kilavuz raylar

Kapali kapilarda makaralar rahat dénmeli.

» Gerekirse makaralari ayarlayiniz. Makara ayarin 6zelliklerine deg@indigi
icin, motorlarin montaj detaylarina riayet ediniz.

» Gerekirse hareket raylari temizleyiniz, yaglamayiniz!

6.1.5 Menteseler ve makara tutuculari
» Menteseleri ve makara tutuculari yaglayiniz.

6.1.6  Kilit gbekler

DIKKAT

Uygun olmayan temiz maddeleri sonucu kilit gébegin hasar gérmesi
Kilit gdbekleri yag iceren maddelerle temizlenemezler veya yag siirliimesi
uygun degildir.

» Sadece marketlerde satilan 6zel bakim maddeleri kullaniniz.

» Yag veya grafit kullanmayiniz.

6.1.7 Conta
» Contalarda hasar ve deformasyon olup olmadigina ve biitiin contalarin
yerinde olup olmadigina bakilmali ve gerekiyorsa contalar degistirimelidir.

7 Arizalarin ve hasarlarin giderilmesi

A\ UYARI

Kontrolsiiz kapi hareketi sonucu yaralanma tehlikesi

Arizalarda kontrolsuiz kapi hareketler Kisileri yaralayabilir veya cisimleri

sikistirabilir.

» Kapinin galismamasi durumunda (zorlanma veya diger arizalarda) kontrol /
onarim igin en kisa zamanda konuya vakif bir uzman gérevlendiriniz.

Yakalama tertibatinin hasarlanmasi halinde ile birlikte kapi kanadinin dengesi
bozulmus demektir. Kapiy1 dana fazla kullanamazsiniz.

Yay kiriima emniyeti

1. Yay kirlma emniyetinin hasarlanmasi halinde kapinin kanadi uygun bir
aragla tutulmali, yay mili bir germe zimbasi ile hareket ettiriimeli ve bdy-
lelikle de yakalama mandalinin gevsemesi ve emniyet pimi ile saglamlas-
tinlabilmesi saglanmalidir.

2. Ardindan kapinin kanadi asagi birakilmali, yaylar gevsetilmeli ve kirk
yaylar degistiriimelidir.

71 Yiizey isleme

Garaj kapisini baska bir renge boyamak istiyorsaniz, bir tadilat boyasi veya
bir koruyucu boya gerekmektedir.

7.1.1 Astar boyali garaj kapilan

e Alani ince bir zmpara kagidi ile zmparalayin (en az 180°lik tanecik).

e Suile temizleyin, kurulayin, yaglari temizleyin

e Dis ortam icin uygun piyasadan edinebilir boya ile islemeye devam edin
* Boya Ureticisinin uygulama bilgilerini dikkate aliniz

Garaj kapilarinda koyu boyalardan kaginiimalidir.

7.1.2 Ahsap dolgulu garaj kapilari (Kuzey cami ve Hemlock)
Ahsap garaj kapilar igin uygulama bilgilerini dikkate alin.

713 Dekor ylizeyli garaj kapilar

e Alaniince bir zimpara kagidi ile zimparalayin (en az 220'lik tanecik).
e Suile temizleyin, kurulayin, yaglari temizleyin

e Dis ortam igin uygun akril boya ile islemeye devam edin

e Boya Ureticisinin uygulama bilgilerini dikkate aliniz

Garaj kaplilarinda koyu boyalardan kaginiimalidir.
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8 Sokiilmesi ve imha edilmesi

NOT:
Soékme islemi sirasinda, is givenligi ile ilgili gegerli tim talimatlara riayet
ediniz.

Kapi, bu montaj kilavuzu uyarinca ter verilen sira ile sdkulebilir.

8.1 Ambalajin atiga ¢ikariimasi

Ay Ambalaji, tirline gore ayrilmis sekilde atiga cikarin:
% - Mukavva ve karton kagit atiklarina
— Folyolar atik toplama noktalarina

9 Performans Beyani
Performans Beyani bkz. resim 13: Garanti defteri
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Be atskiro aiskaus leidimo, draudziama sj dokumenta platinti, kopijuoti, naudoti ir
perduoti jo turinj. Pazeidus Siuos reikalavimus gali bati pareikalauta atlyginti zala.
Saugomos visos teisés | patentg, modelj arba pavyzdzio ar modelio registravima.
ISsaugoma teiseé atlikti pakeitimus.

Gerbiama kliente, gerbiamas kliente,

mes dZiaugiamés, kad pasirinkote misy produkta.

1 Apie Sia instrukcija

Si instrukcija dalinama j tekstine dalj ir paveikslélius. Paveikslélius rasite
Salia tekstinés dalies.

Si instrukcija yra originali instrukcija pagal EB direktyva 2006/42/EB.
Perskaitykite $ig instrukcija ir laikykités visy jos nurodymuy. Joje pateikiama
svarbi informacija apie gaminj. Ypac laikykités saugos bei jspéjamujy
nurodymy.

ISsaugokite Siag instrukcija, kad galétuméte ja pasinaudoti ateityje!
1.1 Naudojami jspéjamieji nurodymai

A Bendrieji jspéjamieji Zenklai, jspéjantys apie pavojy, dél kurio
galima patirti suzalojimy arba zuti. Tekstinéje dalyje bendrieji jspéjamieji
zenklai aprasomi kartu su naudojama saugos nuo apraSomo pavojaus
jranga. Paveiksléliuose nurodomi papildomi duomenys apie tekstinéje
dalyje pateikiamus paaiskinimus.

/\ |SPEJIMAS!

|spéja apie pavojy, dél kurio galima patirti sunkius suzalojimy arba Z{ti.

DEMESIO!

» Niekada nekeiskite ir nenuimkite funkciniy daliy!

» Draudziama tvirtinti papildomas kity gamintojy detales. Torsionines
spyruokles batina tiksliai priderinti prie varty laksto svorio. Papildomos
detalés gali per daug apkrauti spyruokles.

» Tvirtindami pavara, laikykités varty ir pavaros gamintojo nurodymu.
Visada naudokite tik originalias varty gamintojo jungtis!

PrieS montuojant vartus turi bati parengta varty anga ir pastato grindys.

Prie$ atlikdami montavimo darbus atsizvelkite j Siuos punktus:

e Uztikrinkite saugia jungtj su statinio siena;

e Patikrinkite kartu tiekiamuy tvirtinimo detaliy tinkamuma, atsizvelgdami j
statybos ypatumus;

¢ Ant laikangiyjy pastato daliy varty sistema tvirtinkite tik gave statikos
konstruktoriaus leidima;

e Pasirupinkite, kad grindy sandariklio ir stakty daliy srityje bty jrengtas
tinkamas vandens nuotakas, nes kitu atveju kyla korozijos pavojus (zr.
montavimo duomenis);

¢ Pasirupinkite, kad pastatas bty tinkamai dziovinamas arba védinamas,
nes kitaip kyla korozijos pavojus;

* Pries atliekant valymo ir dazymo darbus, vartus batina tinkamai apsau-
goti, nes kalkiy, cemento, gipso, dazy ir kt. tiSkalai gali sugadinti
pavirsiy;

e Saugokite vartus nuo tokiy agresyviy ir ésdinamujy medziagy, kaip kalio
salietros skverbimosi i$ plyty arba kalkiy, rugs¢iy, Sarmuy, barstomosios
druskos, agresyviai veikianciy lakavimo medziagy arba sandarinimo
medziagy, nes kyla korozijos pavojus.

» Kad montuoti buty paprasta ir saugu, kruopsgéiai atlikite iliustraci-
jose nurodytus veiksmus.

3.1 Spyruokliy jtempimas

A\ |SPEJIMAS!

Pavojus susizaloti dél didelio sukimo momento!

Spyruokles veikia didelis sukimo momentas ir, jei jos jtempiamos
nesaugiai, ju poveikis gali buti labai stiprus.

» Pries jtempdami spyruokle, uzfiksuokite varty savara.

Nurodo pavojy, dél kurio gali buti padaryta Zalos arba gaminys gali

sugesti.

2 A Saugos nurodymai
21 Naudojimas pagal paskirtj
Sie garazo vartai sukonstruoti ir skirti naudoti tik privaciais tikslais.

Eksploatuoti ilgalaikés apkrovos rezimu draudziama.

2.2 Bendrieji saugos nurodymai

e Segmentinius garazo vartus BR 40 montuoti, atlikti ju techninj aptarna-
vima, juos remontuoti ir iSmontuoti leidziama tik specialistui (kompeten-
tingam asmeniui pagal EN 12635).

e Atsiradus varty sutrikimams (jei eiga sunki arba jei yra kity sutrikimuy), ju
tikrinima/ remonta privaloma patikéti kvalifikuotam asmeniui.

e Specialistas privalo atkreipti déemes;j j tai, kad bdtina laikytis nacionaliniy
darby saugos teisés akty.

e Prie$ pradedant eksploatuoti vartus, butina patikrinti, ar vartai yra
nepriekaistingos mechaninés buklés ir ar iSlaikyta pusiausvyra, kad juos
galima buty lengvai valdyti rankomis (EN 12604).

e Segmentiniy varty BR 40 naudojimo sritis nustatyta EN 13241.

e Montuodami vartus, atkreipkite démes;j j galimas grésmes pagal
EN 12604 ir EN 12453.
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Ant tipo lentelés nurodytos jtempimo apsukos (min./maks.) yra apytikrés

reikSmés.

Esant tinkamam spyruokliy jtempimui, lak$tas varty eigos metu yra Siek tiek

kilsteléjes j virsy.

» Kiekvieno techninio aptarnavimo metu patikrinkite spyruokliy jtempima
ir, prireikus, jas jtempkite papildomai.

» Pries pirma karta pradédami eksploatuoti vartus, patikrinkite juos
pagal skyriy “Tikrinimas ir techninis aptarnavimas”!

4 Eksploatacija
4.1 Varty valdymas

A\ |SPEJIMAS!

Pavojus susizaloti judant vartams!

Segmentiniai vartai uzsidaro vertikaliai zemyn, todél tuo metu gali

prispausti Zzmones arba daiktus.

» Stebékite, kad jjungiant vartus jy veikimo plote nebity zmoniy, ypaé
vaiky, taip pat pasalinkite visus ten esancius daiktus.

> Zidrékite, kad varty atidarymo zona visada bty laisva.

» Neaktyvinkite varty, puciant stipriam véjui.

Vartus valdyti privalo instruktuoti asmenys. Kvalifikuotai sumontavus ir
patikrinus, segmentiniai vartai juda lengvai ir juos paprasta valdyti.
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411 Rankiniu budu valdomi vartai

6.1.2 Svoriy iSlyginimas

A\ |SPEJIMAS!

/\ |SPEJIMAS!

Netinkamai valdant vartus, kyla pavojus susizaloti!

Netinkamai valdant vartus, gali bati prispausti Zzmonés arba daiktai.

» Atidarinékite ir uzdarinékite vartus tik su komplektacijoje esanciais val-
dymo elementais (kontroliuojamas, tolygus judéjimas).

» Uzdarydami vartus, Zidrekite, kad uzraktas gerai uZsifiksuoty.

4.1.2 Jégos agregatu valdomi vartai
Automatizuojant segmentinius vartus, butina laikytis specialiyjy saugos
nuostaty. Pasitarkite Siuo klausimu su savo tiekéju.
4.2 Uzrakinimas ir atrakinimas
Su rankena uzdaryti vartai néra uzrakinti. Norédami uzrakinti ir atrakinti
vartus, naudokite rakta arba spynos fiksavimo svirtj.
IS iSorés:
» Pasukite rakta 360°.
Atrakinimas: sukite j kaire
Uzrakinimas: sukite j deSine
IS vidaus:
» Perkelkite spynos fiksavimo svirtj.
Atrakinimas: perkelkite j virSy
Uzrakinimas: perkelkite j apacia

5 Valymas ir prieziura

DEMESIO!

|brézimai ant stiklo netinkamai valant!

Plaunant stikla gali buti subraizytas pavirsius.

» |$ pradziy vandeniu kruops$ciai nuplaukite purvo ir dulkiy daleles. Jei
reikia, po to dar karta nuplaukite tik vandeniu, ph neutraly buitinj plo-

viklj ir nuSluostykite minksta, Svaria Sluoste.

Valymui ir prieziurai pakanka Svaraus vandens. Jei uzterStumas didesnis,
valymui naudokite Siltg vandenj ir neutralias, nesveiciancias valymo
priemones (buitinj ploviklj, pH 7). Valykite bent karta per 3 ménesius
produkto iSore ir vidy bei tarpiklius. Tik taip galésite islaikyti reikiamas
pavir$iy savybes. Slydimo sritj uz $oniniy tarpikliy visuomet laikykite Svaria ir
slidzia.

UZdengtas horizontalias sritis, kuriy negalima nuplauti lyjant lietui ar
purskiant vandeniu, batina nuvalyti. Pajtrio zonoje protarpiais esant
dulksnai, visa produkta papildomai nuskalaukite vandeniu, kad
iSvengtumeéte drusky nuosédy.

Druskos sankaupos viduje ir iSoréje paspartina produkto radijima!

Dél jvairaus aplinkos poveikio (pvz., jurinio klimato, rugs¢€iy, barstomosios
druskos, oro apkrovos, lako pazeidimy) gali buti batinas papildomas
apsauginis sluoksnis (zr. Pavirsiy apdorojimas 54 psl.).

6 Tikrinimas ir techninis aptarnavimas
6.1 Kontrolé ir techninés prieziiros darbai

/A |SPEJIMAS!

Pavojus susizaloti pazeistais konstrukciniais saugos elementais!

Nepakankamai tikrinant ir techniskai aptarnaujant, gali sugesti ar bati

pazeisti konstrukciniai saugos elementai.

» Reguliarius tikrinimo ir techninio aptarnavimo darbus leiskite atlikti

specialistams.

Tikrinimo ir techninio aptarnavimo darbus prie$ pirmaja eksploatacija ir ne
re€iau, kaip kartg per metus pagal Sig instrukcija turi atlikti kvalifikuotas
asmuo!

6.1.1 Laikymo priemonés

/\ |SPEJIMAS!

Pavojus susizaloti dél stipriai jtempto lyno ir didelio sukimo

momento!

Lynai ir spyruoklés yra stipriai jtempti ir veikiami didelio sukimo momento.

Pazeisti lynai ar spyruoklés taip pat gali sunkiai suzaloti.

» Pries keisdami pazeistus lynus arba spyruokles, apsaugokite varty
savara nuo nekontroliuojamy judesiu.

» Pazeistus lynus arba spyruokles keiskite ypac¢ atsargiai.

» Laikanciosios detalés (lynai, spyruoklés, varty ir vertikaliy kreipian€iyju
tvirtinimai) ir saugos jranga turi bati tikrinami, ar néra jtrikimy ir pazei-
dimy, netinkamas detales butina pakeisti naujomis.

Apsaugos mechanizmas liiztant spyruoklei

» Patikrinkite uzrakinimo spragtuko veikima, taip pat ar tvirtai laikosi blo-
kavimo ratas (zr. 12.3 pav., apsauga luztant spyruoklei).
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Pavojus susizaloti dél nekontroliuojamo varty nusileidimo!

Jei svorio balansas nustatytas neteisingai, vartai gali nekontroliuojamai
nusileisti ir tuo metu prispausti Zmones arba daiktus.

» |tempkite torsionines spyruokles.

Didelis sukimo momentas

Spyruokles veikia didelis sukimo momentas ir, jei jos jtempiamos

nesaugiai, ju poveikis gali buti labai stiprus.

» Atlikdami torsioniniy spyruokliy veleno derinimo darbus, varty sgvara
uzfiksuokite nuo nekontroliuojamo judéjimo.

Patikrinkite, kaip iSlyginti varty savaros svoriai: B

» Rankiniu bidu atidarykite vartus iki pusés auks$cio. Sioje padétyje vartai
turi uzsifiksuoti.

Kai vartai nusileidzia gerokai zemyn:

» |tempkite torsionines spyruokles.

6.1.3  Tvirtinimo taskai

» Patikrinkite ir prireikus priverzkite visus tvirtinimo taSkus tiek ant varty,
tiek ir ant pastato sienos.

6.1.4 Ratukai ir judéjimo Synos

Ratukai, kai vartai yra uzdaryti, turi suktis lengvai.

» Jeireikia, ratukus sureguliuokite. Atsizvelkite j pavaros sumontavimo nuro-
dymus, nes juose pateikti nurodymai dél ratuky reguliavimo ypatumuy.

» Jei bitina, judéjimo Syna iSvalykite, bet netepkite!

6.1.5 Sarnyrai ir ritinio laikikliai

» Vyrius ir ritinio laikiklius sutepkite alyva.

6.1.6 Uzdarymo cilindras

DEMESIO!

Uzdarymo cilindry sugadinimas naudojant netinkamas valymo prie-
mones

Uzdarymo cilindry negalima valyti arba tepti priemonémis, kuriy sudétyje
yra alyvos.

» Naudokite tik specialias prieZilros priemones i§ specializuotos prekybos.
» Nenaudokite alyvos arba grafito.

6.1.7  Sandarikliai
» Tarpines patikrinti, ar jos nepaZeistos, nedeformuotos ir pilnai sukom-
plektuotos, prireikus pakeisti naujomis.

7 Sutrikimai ir pazeidimy Salinimas

A\ |SPEJIMAS!

Pavojus susizeisti judant vartams!

Atsiradus sutrikimams, dél nekontroliuojamy varty judesiy gali bati

prispausti Zmonés arba daiktai.

» Sugedus vartams (jei eiga sunki arba yra kity sutrikimu), varty tikri-
nima/remontg patikékite kvalifikuotam asmeniui.

Suveikus apsaugos mechanizmui luztant spyruoklei, varty laksto svoris
pasiskirstes netolygiai.Tokiy varty eksploatuoti negalima. Tokiy varty eksplo-
atuoti negalima.

Apsaugos mechanizmas luztant spyruoklei

1. Suveikus apsaugos mechanizmui lGztant spyruoklei, varty laksta reikia
pakelti naudojantis tinkamomis pagalbinémis priemonémis, tada paju-
dinti spyruokliy velena su uzspaudzian¢iu spraudikliu, kad apsaugos
jrenginio spragtukas atsilaisvinty ir apsauginis kaistis jj uzfiksuoty.

2. Po to nuleisti varty laksta, atlaisvinti spyruokles ir pakeisti sulizusia spy-
ruokle.

71 Pavirsiy apdorojimas

Jei norite vartus perdazyti kita spalva, juos reikia daZyti renovuojamaisiais

dazais arba papildomu apsauginiu dazy sluoksniu.

7141 Vartai su pagrindo danga

o Pavirsiy Siek tiek paSiauskite smulkaus gridétumo $lifavimo popieriumi
(maziausiai 180 grudétumo).

¢ Nuvalykite vandeniu, paskui nusausinkite.

e Veéliau nudaZykite jprastais iSorei skirtais dazais.

e Atkreipkite démesj j dazy gamintojo pateiktus naudojimo nurodymus.

Reikéty vengti vartus dazyti tamsiais dazais.

7.1.2  Vartai su medzio uzpildu (Siauriné eglé ir ctiga)

Atkreipkite démesj j mediniy varty pavirSiy apdorojimo nurodymus

7.1.3  Vartai su dekoro pavirsiais

o Pavirsiy Siek tiek paSiauskite smulkaus gridétumo $lifavimo popieriumi
(maziausiai 220 grudétumo).

¢ Nuvalykite vandeniu, paskui nusausinkite.

e \liau nudazykite tinkamais akriliniais iSorei skirtais dazais.

e Atkreipkite démesj j dazy gamintojo pateiktus naudojimo nurodymus.

Reikéty vengti vartus dazyti tamsiais dazais.

3048 945 RE/03.2026
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8 ISmontavimas ir utilizavimas

NURODYMAI:
ISmontuodami vartus, laikykités visy galiojanciy darby saugos reikalavimy.

Vartai iSmontuojami laikantis Sios montazo instrukcijos, prieSinga nei nuro-
dyta seka.
8.1 Pakuotés atlieky tvarkymas

(K. Pakuotés atliekas rusiuokite:
- kartong - prie makulatiros
- pléveles - prie antriniy Zaliavy

9 Eksploataciniy savybiy deklaracija

Eksploataciniy savybiy deklaracija Zr. 13 pav.:
Garantine knygele

3048 945 RE/03.2026
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8.1 Pakendi UtISERMMING ...ovvressoss e, 58 seadiste toimimine kahjustada saada. Selle tulemuseks vdivad olla soovi-
9 Toimivusdeklaratsioon 58 matud ukse liikuma hakkamised, mistéttu vivad inimesed kahjustada voi
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Kéesoleva dokumendi paljundamine, miiimine ja selle sisu edastamine on keelatud, kui
ei ole meiepoolset thest luba. Selle rikkumisel tuleb hivitada meile tekitatud kahju. Kéik
oigused patendi, kaubamérgi voi tunnuse sissekande tegemiseks reserveeritud. Jatame
omale diguse teha muudatusi.

Austatud klient,
Meil on hea meel, et olete otsustanud meie kvaliteettoote kasuks.

1 Kaesoleva juhendi kohta

Kéesolev juhend koosneb tekstist ja piltidega osast. Piltidega osa leiate
tekstiosa jarel.

Kaesolev juhend on algupérane kasutusjuhend EU-direktiivi 2006/42/EU
moaistes. Palun lugege ja jérgige kaesolevat juhendit. Juhendist leiate olulist
informatsiooni toote kohta. Jargige eelkdige koiki ohutusalaseid ja hoiata-
vaid markusi.

Hoidke see juhend hoolikalt alles!

1.1 Kasutatud hoiatusmargid

A Uldine hoiatussiimbol tahistab ohtu, mille tulemusena véivad ini-
mesed vigastada voi surma saada. Juhendi tekstiosas kasutatakse Uldist
hoiatussiimbolit koos jérgnevalt kirjeldatud ohuastetega. Juhendi piltidega
osas viitab tdiendav markus selgitustele tekstiosas.

/A HOIATUS

Tahistab ohtu, mis vib pdhjustada surma voi raskeid vigastusi.

TAHELEPANU

Tahistab ohtu, mille tulemusena vbib toode kahjustada saada v6i havida.

2 A Ohutusjuhised
2.1 Otstarbekohane kasutamine

Kaesolev garaaZziuks on mdeldud ja konstrueeritud ainult eraotstarbel kasu-
tamiseks.

Pidevkasutus ei ole lubatud.

2.2 Uldised ohutusjuhised

e Seeria 40 sektsioonidest garaaZiukse paigalduse, hoolduse, remontimise
ja demonteerimise voib teostada ainult spetsialist (kompetentne isik nor-
mdokumendi EN 12635 mdistes).

e Probleemide korral ukse t60s (raskelt liikumine véi moni muu rike) peab
viivitamatult laskma spetsialistil ust kontrollida ja vajadusel remontida.

* Spetsialist peab tagama selle, et peetaks kinni koikidest asukohamaa
tédohutusnduetest.

e Enne ukse kasutusse votmist tuleb kontrollida, kas uks on mehhaanili-
selt laitmatus seisukorras ning tasakaalustusvedrud suudavad ukse
massi tasakaalustada, nii et teda saab kergesti ka késitsi kaitada
(EN 12604).

e Seeria 40 sektsioonustele kehtivad normdokumendi EN 13241 sétted.

e Ukse paigalduse kaigus peab véltima normdokumentides EN 12604 ja
EN 12453 nimetatud véimalikke ohte.

56

siis esemed kahjustada saada.

» Arge muutke v&i eemaldage mehhanismi osi!

» Arge paigaldage mehhanismi kiilge teiste tootjate komponente. Vaan-
devedrud on valitud tépselt ukselehe kaalu jargi. Taiendavad konst-
ruktsiooniosad voéivad vedrud Ule koormata.

» Ajami paigaldamisel jargige ukse- ja ajamitootja juhiseid. Kasutage
alati uksetootja originaal-Uhenduselemente.

Enne ukse paigaldamist peab ukseava ja hoone pérand valmis olema.

Jargige paigaldamisel jargmist:

e Toode tuleb kinnitada tugevalt ehitise seina kulge.

e Kontrollige koos tootega tarnitud kinnitusvahendite sobivust ehitise
konstruktsiooniga.

¢ Kinnitage uksemehhanism ehitise kandvate osade kiilge ainult ehitus-
staatika asjatundja loal.

e Pdrandatihendi ja lengikarpide alas tuleb tagada piisav vee &ravool, vas-
tasel juhul on olemas korrosioonioht (vaata tehnilised andmed).

e Tagada tuleb hoone piisav kuivamine vdi siis ventilatsioon, vastasel juhul
on olemas korrosioonioht.

e Krohvimis- ja maalritddde ajaks tuleb ust iimtingimata ja téhusalt mus-
tuse eest kaitsta, kuna mordi, segu, kipsi, varvi jne pritsmed kahjustavad
ukse pealispinda.

o Kaitske ust agressiivsete ja sddvitavate ainete eest nagu néiteks kivi-
mites vOi mdrdis sisalduv salpeeter, happed leelised, puistesool, agres-
siivsed viimistlusvahendid voi tihendusmaterijalid, vastasel juhul on
olemas Kkorrosioonioht.

» Ukse lihtsaks ja ohutuks paigaldamiseks tuleb hoolikalt jargida pil-
tidega osas toodud té6de jarjekorda.

3.1 Vedru pingutamine

A\ HOIATUS

Suurest vadndemomendist ldhtuv vigastuste oht

Vedrud on suure pinge all ja valesti toimimise t&ttu nende pingutamisel
voivad vabaneda suured joud.

» Ukseleht tuleb enne vedrude pingutamist fikseerida.

Andmeplaadile margitud vedru pingeks vajalike pddrete arv (min/max) on

ligilAhedane vaartus.

Oige vedrude pinge korral on ukselehel kerge tendents tilespoole likuda.

» Iga hoolduse kéigus tuleb kontrollida ka vedrude pinget ja vajadusel
juurde keerata.

» Enne kasutusse votmist tuleb uks vastavalt peatiikis Kontroll ja
hooldus toodud juhistele lile kontrollida!

4 Kasutamine
4.1 Ukse avamine ja sulgemine

A\ HOIATUS

Vigastusteoht ukse liikumisel

Sektsioonuks sulgub vertikaalselt, seejuures vdivad isikud vdi esemed

ukse vahele jaada.

» Tagage, et ukse avamise voi sulgemise ajal ei asuks ega viibiks ukse
likumisalas esemeid ega inimesi, eriti aga lapsi.

» Hoidke ukse liikumiseks vajalik ala alati vabana.

» Arge kasutage ust tugeva tuule korral.

Ust voivad kasutada Uksnes vastavalt juhendatud isikud. Nouetekohaselt
paigaldatud ja kontrollitud sektsioonuks liigub kergesti ja teda on lihtne
kasutada.
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411 Kasitsi kditatavad uksed

6.1.2 Massi tasakaalustus

A\ HOIATUS

/A HOIATUS

Oskamatust kasitsemisest ldhtuv vigastuste oht

Oskamatul késitsemisel voivad isikud voi esemed ukse vahele jéada.

» Avage ja sulgege ust vaid koos tootega tarnitud kaituselementide abil
(see tagab kontrollitud, Uihtlase likumise).

» Ukse sulgemisel veenduge, et riiv oleks kindlalt lukustunud.

4.1.2  Ajamiga kaitatavad uksed

Sektsioonukse varustamisel ajamiga tuleb jargida tdiendavaid ohutusees-
kirju. Palun votke informatsiooni saamiseks Uhendust seadme tarnijaga.
4.2 Lukustuse kinni ja lahti keeramine

Kéepidemest suletud uks ei ole lukustatud. Luku kinni v&i lahti keeramiseks
tuleb kasutada vétit voi lukul olevat lukustushooba.

Viljast:
» Keerake votit 360°

Lahti tegemine: keerake vasakule poole
Lukku panemine: keerake paremale poole

Seest:

» Lulkake lukul olevat lukustushooba
Lahti tegemine: likake Ules poole
Lukku panemine: likake alla poole

5 Puhastamine ja hooldus

TAHELEPANU

Klaaside valesti puhastamisest pohjustatud kriimud

Klaaside hdérumine pohjustab kriime.

» Loputage esmalt mustus ja tolm veega hoolikalt maha. Kui vajalik, siis
puhastage seejarel veel ainult vee, neutraalse ph-tasemega néudepe-

suvahendiga ning pehme ja puhta lapiga.

Puhastamiseks ja hooldamiseks piisab puhtast veest. Tugevama mus-
tuse korral kasutage sooja vett ja neutraalset, mitteabrasiivset puhastusva-
hendit (ndudepesuvahend, pH véartus 7). Puhastage toote vilis- ja sise-
pindu ning tihendeid vdhemalt iga kolme kuu jérel. Ainult nii sailivad
pindade omadused. Jalgige, et kilgtihendite taga olev liugpind oleks alati
puhas ja heade libisemisomadustega.

Puhastada tuleb ka varjatud pindu, millele vihm ja veepritsmed ei satu. Ran-
nikualadel, kus aeg-ajalt tekib pihuudu, loputage soola ladestumise valtimi-
seks kogu toode lisaks veega ule.

Vilis- ja sisepindadele ladestunud sool kiirendab tootel korrosiooni
teket!

Erinevad keskkonnamdjud (nt merekliima, happed, puistesool, 6husaaste,
varvikahjustused) voivad vajalikuks muuta uks uuesti kaitsva varviga Ule vér-
vida (vaata peatikk Pinnatdétius lehekdljel 83).

6 Kontroll ja hooldus
6.1 Kontrolli- ja hooldustd6d
/\ HOIATUS

Defektsetest ohutusseadistest lahtuv vigastuste oht
Puuduliku kontrolli ja hoolduse tagajérjel voivad olulised ohutusseadised
rikutud saada voi kahjustuda.

» Laske kontrolli- ja hooldust66d teostada vastava ala spetsialistil.

Jargnevad kontrolli- ja hooldustddd tuleb teostada enne ukse kasutusse
votmist ja véhemalt Uks kord aastas vastava ala spetsialisti poolt ning kdes-
oleva juhendi jargi.

6.1.1 Kandvad elemendid

/\ HOIATUS

Suurest trossi pingest ja vedrude vddndemomendist ldhtuv vigastus-

teoht

Trossid ja vedrud on suure pinge all. Kahjustatud trossid voi vedrud

voivad pdhjustada raskeid vigastusi.

» Fikseerige ukseleht enne kahjustatud trosside voi vedrude vélja vahe-
tama hakkamist.

» Vahetage kahjustatud trossid voi vedrud valja.

» Kontrollige kandvaid elemente (trossid, vedrud, sulused, riputid) ja ohu-
tusseadiseid, et neil ei oleks mérasid voi kahjustusi, kahjustatud konst-
ruktsiooniosad tuleb vélja vahetada.

Vedru purunemiskaitse
» Kontrollige lukustusnookuri toimimist ja et lukustusratas oleks korralikult
kinni (vaata pilt 12.3 vedru purunemiskaitse).
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Ukse kontrollimatust alla vajumisest ldhtuv vigastuste oht

Kui ukselehe tasakaalustus ei ole digesti seadistatud, voib ukseleht kontrol-
limatult alla vajuda ja seejuures isikuid voi esemeid ukse vahele muljuda.

» Lisage vaéndevedrudele pinget.

Suur vadndemoment

Vedrud on suure pinge all ja valesti toimimise téttu nende pingutamisel

véivad vabaneda suured joud.

» Seadistuste tegemisel ukse vedruvdlli juures tuleb ukseleht liikumise
vastu fikseerida.

Ukselehe massi tasakaalustatuse kontrollimine:

» Avage uks kasitsi poolele kdrgusele. Uks peab sellesse asendisse
puUsima jadma.

Kui uks vajub selgesti alla poole:

» Lisage vaandevedrudele pinget.

6.1.3 Kinnituspunktid

» Kaik kinnituspunktid nii ukse kui ehitise kiiljes tuleb Ule kontrollida ja
veenduda, et need oleks kinni, vajadusel tuleb kinnitusvahendid uuesti
kinni keerata.

6.1.4 Rullikud ja siinid
Suletud uksel peab saama rullikuid kergesti pdorata.
» Vajadusel tuleb rullikuid seadistada. Jalgige paigaldusmarkusi ajami paigal-

damise juhises, kuna seal on ara toodud rullikute seadistamise omapéra.
» Siine tuleb vajadusel ainult puhastada, mitte maarida!

6.1.5 Hinged ja rullikuhoidikud
» Maérige hingesi ja rullikuhoidikuid.
6.1.6  Lukusiidamik

TAHELEPANU

Lukusiidamiku kahjustamine sobimatute puhastusvahendite kasuta-

mise tottu

Lukustidamikku ei tohi puhastada v6i maérida 0dli sisaldavate ainetega.

» Kasutage lukustidamikel ainult spetsiaalset 6li, mille leiate spetsiali-
seeritud kauplustest.

» Arge kasutage 6li ega grafiiti.

6.1.7  Tihendid
» Kontrollige tihendeid, et need oleksid téielikud ega oleks kahjustada
saanud voi deformeerunud, vajadusel vahetage valja.

7 Haired ja rikete korvaldamine

A\ HOIATUS

Ukse kontrollimatust liikumisest ldhtuv vigastuste oht

Rikete korral vdivad kontrollimatud ukse liikumised isikuid voi esemeid

vahele muljuda.

» Probleemide korral ukse t66s (uks liigub raskelt v6i méni muu haire)
tuleb ukse kontrollimiseks / parandamiseks kutsuda viivitamatult vas-
tava ala spetsialist.

Pérast vedru murdumiskaitse aktiveerumist ei ole ukseplaat enam tasakaalus.

Ust ei ole enam voimalik kasutada. Ust ei ole enam véimalik kasutada.

Vedru purunemiskaitse

1. Vedru purunemiskaitse rakendumise jarel tuleb ukseleht sobivate abiva-
henditega fikseerida, volli tuleb pingutuspulgaga liigutada nii, et pltde-
nookur vabaneks ja ta saaks lukustustihvtiga fikseerida.

2. Seejarel laske ukseleht alla nii, et vedrud ei oleks pinge all ning vahetage
purunenud vedru vélja.

74 Pinnatootlus

Kui soovite ukse teist varvi lle véarvida, on vajalik kas revoneerimisvarv voi

téiendav kaitsevarv.

741 Krunditud uksed

e karestage pinda kergelt peene lihvpaberiga (min fraktsioon 180).

* puhastage veega, kuivatage, rasvatustage

* tdodelge edasi kaubanduses mudlgilolevate valitéddeks moeldud varvi-
dega

* jargige vérvitootja tddtlemisjuhiseid

Valtige uste varvimist tumedates toonides.

7.1.2 Puitvoodriga uksed (kuusk ja tsuuga)

Jérgige puituste to6tlemise juhiseid.

713 Dekoorpealispindadega uksed

e karestage pinda kergelt peene lihvpaberiga (min fraktsioon 220).

e puhastage veega, kuivatage, rasvatustage

* tdodelge edasi sobivate valitéddeks moeldud akrililvarvidega

e jargige varvitootja td6tlemisjuhiseid

Véltige uste varvimist tumedates toonides.
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8 Demonteerimine ja utiliseerimine

MARKUS:
Jargige demonteerimisel kdiki kehtivaid td6ohutuse alaseid eeskirju.

Uks demonteerida vastavalt kéesolevale paigaldusjuhendile, demonteeri-
mistdid teostada vastupidises jarjekorras.
8.1 Pakendi utiliseerimine

(LY Utiliseerige pakend liigiti:

- papp ja kartong vanapaberi hulka
- kiled Umbertéddeldavate materjalide hulka

9 Toimivusdeklaratsioon
Toimivusdeklaratsioon vaata pilt 13: Garantiiraamat
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Sis instrukcijas pavairo$ana, tas satura realizacija pardo$anas cela un izpausana ir
aizliegta, ja vien no razotaja iepriek$ nav sanemta Tpasa atlauja. ST noteikuma
neievérosana vainigajai personai uzliek par pienakumu atlidzinat radusos zaudé&jumus.
Visas tiesibas attieciba uz patenta , rlipnieciska parauga vai st parauga rapnieciska
dizaina registraciju rezervétas. Tiek paturétas tiesibas uz izmainam.

L. cien. kliente, a. god. klient!
Priecajamies, ka esat izvélgjusies musu uznémuma razoto izstradajumu.

1 Par So instrukciju

ST instrukcija sastav no teksta sadalas un attélu sadalas. Attélu sadala seko
aiz teksta sadalas.

Siinstrukcija ir instrukcija originalvaloda EK Direktivas 2006/42/EK
izpratné. Izlasiet un nemiet vera So instrukciju. Ta satur svarigu informaciju

par izstradajumu. Ipasi ieverojiet visus drosibas un bridinajuma noradijumus.

Saglabajiet So lietoSanas instrukciju!
1.1 Lietotas bridinajuma norades

A Visparéjais bridinajuma simbols apzimé apdraud€jumu, kas var
nodarit miesas bojajumus vai izraisit navi. Teksta sadala visparejo bridina-
juma simbolu izmanto kopa ar talak aprakstitajam bridinajuma pakapem.
Attelu sadala papildu informacija norada uz paskaidrojumiem teksta
sadala.

/\ BRIDINAJUMS

Apzimé apdraudéjumu, kas var izraisit navi vai smagus miesas bojajumus.

UZMANIBU!

Apzimé apdraudéjumu, kas var izraisit bojajumus izstradajuma vai
pilniba to sabojat.

2 A\ Drosibas noradijumi
2.1 Noteikumiem atbilstoss pielietojums
Sie garazas varti ir paredzeéti un izstradati tikai privatai lietoSanai.

Vartu lietoSana nepartrauktas darbibas rezima nav atlauta.

2.2 Vispareji drosibas noradijumi

e Garazas sekciju vartu 40. modela montazu, apkopi, labo$anu un
demontaZzu drikst veikt tikai specialists (kompetenta persona atbilstosi
Eiropas standartam EN 12635).

e Vartu darbibas traucéjumu gadijuma (smagnéja kustiba aizvérsanas /
atvérsanas laika vai citi trauc&jumi) nekavéjoties uzticét vartu parbaudi /
labosanu specialistam.

e Specialistam ir jaraugas, lai tiktu ieverotas attiecigas valsts nacionalas
darba drosibas normas.

* Pirms vartu ekspluatacijas parbaudit, vai vartu mehaniska sistema
darbojas bez traucéjumiem un varti atrodas lidzsvara, ta lai tos butu
iesp&jams darbinat ari manuali (standarts EN 12604).

e Sekciju vartu 40. modela pielietojuma joma ir noteikta standarta
EN 13241-1.

e Mont€jot vartus, uzmanities no iesp&jamiem apdraudéjumiem standartu
EN 12604 un EN 12453 izpratneé.
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vartu kustibas un tikt iespiesti cilveki vai priekSmeti.

» Nemainiet un nedemonteéjiet detalas, kas nodro$ina vartu darbibu.

» Nemontégjiet pie konstrukcijas papildus detalas, kuras izgatavojis cits
razotajs. Torsionveida atsperes precizi atbilst vartu plaksnes svaram.
Papildus detalas var parslogot atsperes.

» Montégjot piedzinu, ievérojiet vartu un piedzinas raZotaja sniegtos
noradijumus. Vienmér izmantojiet vartu razotaja originalos pieslée-
gumus.

Pirms vartu montazas vartu atverei un €kas gridai ir jabut gatavai.

Veicot montazu, izpildiet Sadas darbibas:

* |zveidojiet stabilu savienojumu ar celtniecibas konstrukciju.

* Atbilstosi konstrukcijas specifikai parbaudit piegades komplekta ieklauto
stiprinasanas lidzek|u piemérotibu.

e Vartu konstrukciju pie €kas neso$ajam dalam drikst piestiprinat vienigi ar
blvinZeniera atlauju.

¢ Nodrosinat pietiekamu tdens noteci gridas blivéjuma un karbas dalu
zona, preteja gadijuma pastav korozijas veidosanas risks (skat.
Montazas dati).

¢ Nodrosinat eka pietiekamu zavesanu, resp., ventilaciju, pretéja gadijuma
pastav korozijas veido$anas risks.

e Pirms apmetumu un kraso$anas darbu veik$anas varti noteikti ir
japarklaj ar aizsargajosu materialu, jo javas, cementa, gip$a, krasas utt.
Slakatas var sabojat vartu virsmu.

e Aizsargat vartus no stipras iedarbibas un kodigiem lidzekliem,
pieméram, no salpetra reakcijas, ko izraisa akmeni vai java, skabes,
sarmi, kaisamais sals, stipras iedarbibas krasosanas vielas vai
blivéSanas materiali, pretéja gadijuma pastav korozijas veidosanas risks.

» Lai vienkarsi un tehniski pareizi veiktu montazu, riipigi izpildiet
attelu sadala aprakstitas darbibas.

3.1 Atsperu spriegojums

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks parak liela griezes momenta del!

Atsperes ir paklautas liela griezes momenta iedarbibai un, veicot atsperu

spriego$anu bez aizsargiericeém, var notikt liela speka atbrivo$anas.

» Pirms atsperu spriego$anas nofiksgjiet vartu vértni, lai ta nevarétu par-
virzities.

Uz modela plaksnites noraditais (minimalais/maksimalais) spriegojuma

apgrieziena lielums ir pietuvinats etalonam.

Ja atsperes ir nospriegotas pareizi, vartu plaksnei ir tendence nedaudz

celties uz augsu.

» Katru reizi veicot apkopi, parbaudit atsperu spriegojumu un vajadzibas
gadijuma veikt atkartotu nospriegosanu.

» Pirms pirmreizéjas ekspluatacijas parbaudit vartus atbilstosi
nodalai Parbaude un apkope!

4 LietoSana
4.1 Vartu ekspluatacija

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks vartu kustibas laika!

Sekciju varti aizveras vertikali virziena uz leju, ka laika pastav cilvéku vai

priek8metu iespieSanas risks.

» Parliecinieties, ka vartu darbinasanas laika vartu kustibas zona neat-
rodas neviens cilveks, Tpasi bérns, vai priekSmeti.

» Vienmeér turiet vartu atvérsanas zonu brivu.

» Nedarbiniet vartus stipra veja apstak|os.

Vartus drikst darbinat instruetas personas. Ja sekciju varti ir uzstaditi un
parbauditi pareizi, tiem ir viegla gaita un tos darbinat ir vienkarsi.
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411 Ar roku darbinami varti

6.1.2 Svara izlidzinasana

/\ BRIDINAJUMS

/A BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks nepareizas vartu darbinasanas del!

Nepareizas vartu darbinasanas de| var tikt iespiesti cilveki vai priekSmeti.

» Atveriet un aizveriet vartus tikai ar piegades komplekta ieklautajiem
vérSanas elementiem (kontroléta, vienmériga kustiba).

» Aizverot vartus, raudzities, lai slegmehanisms pareizi nofikséjas.

4.1.2 Automatiskas darbibas varti
Uzstadot vartiem automatisko atvérSanas/aizvérsanas sistému, ieverot
Tpasdos drosibas noradijumus. Saja jautajuma vérsties pie piegadataja.
4.2 AizslégSana un atslegSana
Ar rokturi aizvérti varti nav aizslégti. Vartu aizslégsanai un atslégsanai
izmantojiet atslégu vai stiprinajuma sviru pie slédzenes.
No arpuses:
» Atslégu pagriezt par 360°
Atslegsana: griezt virziena pa kreisi
AizslegSana: griezt virziena pa labi
No iek$puses:
» Parvirzit stiprinajuma sviru pie sledzenes
Atslégsana: parvirzit virziena uz augsu
AizslégSana: parvirzit virziena uz leju

5 Tirisana un kopsana

UZMANIBU!

Skrapéjumi uz plaksném nepareizas tiriSanas del!

Stikla rasu berSana izraisa skrap&jumu rasanos.

» Netirumus un puteklu dalinas vispirms rupigi noskalojiet ar tdeni. Ja
nepiecieSams, péc tam turpiniet tiriSanu tikai ar Gdeni, majsaimnieciba
izmantojamu mazgasanas lidzekli, kuram ir neitrals ph-limenis, un ar
mikstu, tiru lupatinu.

Tirisanai un kopsanai izmantojiet tiru tideni. Lielakas netirumu
koncentracijas gadijuma izmantojiet siltu Gdeni kopa ar neitralas iedarbibas,
neabrazivu tiri$anas lidzekli (majsaimnieciba izmantojamo trauku
mazgasanas [lidzekli, ar pH vértibu 7). Vismaz reizi 3 menesos notiriet
izstradajuma arpusi un iekSpusi, ka ar1 blivejumus. Tikai ta tiks saglabatas
virsmas Tpasibas. Slidvirsmu aiz sanu blivejumiem vienmeér turiet firu un
slidenu.

Sleptas zonas, kuras nevar noskalot lietus vai apsmidzinot ar tdeni, ir
janotira. Piekrastes tuvuma, kur reizém iespéjama ap$lakstisana vilnu
putam, izstradajums papildus janoskalo ar tdeni, lai noverstu sals
nosédumus.

Sals nosedumi arpusé un iekSpuse veicina izstradajuma koroziju!
Atskirgi apkartéjas vides ietekmes faktori (pieméram, juras klimats, skabes,
kaisamais sals, gaisa piesarnojums, virs€jas krasas bojajumi) var padarit
nepiecieSamu papildu aizsargkartas uzklasanu uz vartu virsmas

(skat. nodalu Virsmu apstrade 60. Ipp.).

6 Parbaude un apkope
6.1 Parbaude un apkopes darbi

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks bojatu drosibas detalu del!
Nepietiekamas parbaudes un apkopes dé| var notikt svarigu droSibas
detalu atteice vai sabojasanas.

» Uzticiet specialistam veikt regularus parbaudes un apkopes darbus.

Talak aprakstitos parbaudes un apkopes darbu izpildi pirms pirmas eks-
pluatacijas reizes un péc tam vismaz reizi gada uzticet specialistam, veicot
tos saskana ar $is instrukcijas noradijumiem.

6.1.1 PacelSanas lidzekli

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks parak liela troses spriegojuma un liela

griezes momenta del!

Troses un atsperes ir paklautas liela spriegojuma un liela griezes momenta

iedarbibai. Bojatas troses vai atsperes var izraisit smagus miesas

bojajumus.

» Pirms bojato troSu vai atsperu nomainas nofiksgjiet vartu vertni, lai ta
nevarétu nekontroléti parvirzities.

» Bojatas troses vai atsperes nomainiet Tpasi uzmanigi.

» Parbaudit vai uz nesos$ajam detalam (troses, atsperes, uzlikas, vertikalo
vadsliezu stiprinajumus) un uz drosibas iekartas nav lizumu vai boja-
jumu, nomaintt bojatas detalas.

BlokéSanas mehanisms atsperes lizuma gadijuma
» Parbaudit spruda darbibu un novietojuma stabilitati (skat. 12.3. att.
BlokéSanas mehanisms atsperes llizuma gadijuma).
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Savainojumu gusanas risks nekontrolétas vartu nolaiSanas déel!
Ja nav pareizi iestatits vartu svara izlidzinajums, varti var nekontroléti
nolaisties, ka rezultata var tikt iespiesti cilveki vai priekSmeti.

» Veiciet atkartotu vérpes atsperu spriego$anu.

Liels griezes moments

Atsperes ir paklautas liela griezes momenta iedarbibai un, veicot atsperu

spriegos$anu bez aizsargiericém, var notikt liela speka atbrivo$anas.

» Veicot verpes atsperu varpstas iestatiSana darbus, nofiksgjiet vartu
vértni, lai ta nevarétu nekontroléti parvirzities.

Parbaudit vartu vertnes svara izlidzinajumu:

» Vartus manuali atvért ldz pusatvérumam. Vartiem Saja pozicija butu
janofikséjas.

Ja varti izteikti shid uz leju:

» Veikt atkartotu verpes atsperu spriegosanu.

6.1.3 Stiprinajuma vietas
» Parbaudit, vai tie stingri piegul vartiem un €kai, un regulét péc nepiecie-
Samibas.

6.1.4  Vadibas rulli$i un vadsliedes

Vadibas rulliSiem, vartiem esot aizvertiem, ir jabdt viegli pagriezamiem.

» Vajadzibas gadijuma veikt vadibas rulliSu iestafiSanu. Nemt véra pie-
dzinu montazas noradijumus, jo tur ir sniegtas norades uz vadibas rulliSu
iestatiSanas specifiku.

» Vajadzibas gadijuma vadsliedes notirit, neieziest tas ar smervielam!

6.1.5  Sarniri un rullidu turetaji
» leellot $arnirus un rulliu turétajus.

6.1.6  Sledzejcilindri

UZMANIBU!

Nepiemérotu tiriSanas lidzeklu izraisiti bojajumi sleédzéjcilindros!

Sledzeéjcilindrus nedrikst tirit vai ellot ar ellu saturoSiem lidzekliem.

» Izmantojiet tikai specialus kop$anas lidzek|us, kas ir pieejami speciali-
z€tajas tirdzniecibas vietas.

» Neizmantojiet ellu vai grafitu.

6.1.7  Bhvejumi
» Parbaudtt, vai tie nav bojati, izliekti un vai tie pilniba pilda savu funkciju.
P&c nepiecieSamibas nomainit.

7 Traucéjumi un bojajumu novérsana

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu guasanas risks nekontrolétu vartu kustibu del!

Darbibas trauc€jumu gadijuma nekontrolétas vartu kustibas var iespiest

cilvékus vai priekSmetus.

» Vartu darbibas traucéjumu gadijuma (smagnéja kustiba aizvérSanas/
atvérsanas laika vai citi trauc€jumi) nekavéjoties uzticiet vartu par-
baudi/labo$anu specialistam.

Kad ir iedarbojies bloké$anas mehanisms atsperes luzuma gadijuma, vartu
plaksnes lidzsvars ir izjaukts.Tad vartus vairs nav iesp€jams ne pacelt, ne
nolaist. Vartus darbinat vairs nav iesp&jams.

Blokeésanas mehanisms atsperes lizuma gadijuma

1. Kad, atsperes lizuma gadijuma, ir iedarbojies blokéSanas mehanisms,
turét vartu plaksni ar piemérotu instrumentu, kustinat atsperes loku ar
specialu atslegu, lidz iesp&jams atbrivot spraisli un ievietot atdures tapu.

2. Tad nolaist vartu plaksni, atlaist atsperes un nomainit parluzuso atsperi.

71 Virsmu apstrade

Ja vélaties vartus parlakot cita tonr, tad ir nepiecieS8ama remonta krasojums

vai papildu aizsargkrasojums.

711 Varti ar pamata parklajumu

e Virsmu viegli noslipgjiet ar smalkas graudainibas slippapiru
(graudainibas indekss vismaz 180).

e nofiriet ar Gdeni, nosusiniet, attaukojiet

e turpiniet apstradi ar tirdznieciba pieejamam lakam, kas paredzetas
izmantosanai arpus telpam

e leveérojiet lakas razotaja sniegtos apstrades noradijumus

Izvairities no tumsu krasu izvéles vartiem.

71.2 Varti ar koka pildijumu (ziemelu priede un hemlokegle)

levérojiet apstrades noradijumus koka vartiem.

713 Varti ar dekorativam virsmam

e Virsmu viegli noslipgjiet ar smalkas graudainibas slippapiru
(graudainibas indekss vismaz 220).

e nofiriet ar Gdeni, nosusiniet, attaukojiet

® turpiniet apstradi ar piemérotam akrila lakam, kas paredzéetas
izmanto$anai arpus telpam

e |everojiet lakas razotaja sniegtos apstrades noradijumus
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LATVIESU VALODA

Izvairities no tum8u krasu izvéles vartiem.
8 Demontaza un utilizacija
NORADE:

Veicot demontazu ieverot visus spéka esosos darba drosibas noteikumus.

Demontét vartus, sekojot montazas noradijumiem apgriezta seciba.
8.1 lepakojuma utilizacija
(A él_(irojiet iepakojumu un utilizéjiet:
/ — pape un kartons pie papira atkritumiem;
— pléve pie parstradajamajiem atkritumiem.
9 Veiktspéjas deklaracija
Veiktspéjas deklaracija skat. 13 att.: Garantijas talonu
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Ako nije drugacije navedeno, prosljedivanje i umnozavanja ovih dokumenata te koristenje
i objavljivanje njihovih sadrzaja nije dopusteno. U suprotnom podlijezete placanju
odstete. Pridrzano pravo na unos patenta, uputa za koristenje ili uzoraka po izboru.
Pridrzavano pravo promjena.

Cijenjeni kupci,

raduje nas $to ste se odlucili na kupnju proizvoda iz nase kuce.

1 O ovoj uputi

Ova se uputa sastoji od tekstualnog i slikovnog dijela. Slikovni dio nastavlja
se na dio sa tekstom.

Ova je uputa originalna uputa za uporabu u smislu smjernice EZ 2006/42/
EZ. Pazljivo progitajte i slijedite ovu uputu. Tu éete naci vazne informacije o
proizvodu. Posebno pripazite na napomene vezane za sigurnost i
upozorenja.

Pazljivo sacuvajte ovu uputu!

1.1 Koristena upozorenja

A Op¢i simbol upozorenja oznacava opasnost koja moze prouzrogiti
ozljede ili smrt. U tekstualnom dijelu opci simbol upozorenja koristi se
vezano za stupnjeve upozorenja opisane u nastavku. U slikovnom dijelu
dodatna naznaka upucuje na tumacenja u tekstualnom dijelu.

/A UPOZORENJE
Oznacava opasnost koja moze prouzrokovati teSke ozljede ili smrt.
PAZNJA

Oznacava opasnost koja moze prouzrokovati ostecenje ili uniStenje proi-
zvoda.

Vrata se predvidena za rad u sljede¢im uvjetima:

Temperatura: vanjska strana -40°C do-+60°C
unutarnja strana -20°Cdo-+60°C
Relativna vlaznost zraka 20 % do 90 %

3 Montaza

/A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda u slu¢aju izmjena

Izmjenom ili uklanjanjem funkcionalnih dijelova mozete iskljuciti vazne

sigurnosne elemente. Time moZete pokrenuti nekontrolirano kretanje vrata

¢ime se mogu prikljestiti osobe ili predmeti.

» Ne mijenjajte niti ne uklanjajte pojedine dijelove!

» Ne montirajte dodatne strane dijelove. Torzijske opruge uskladene su
to€no s tezinom garaznih vrata. Dodatni moduli mogli bi preopteretiti
opruge.

» Kod postavljanja pogona pridrzavajte se uputa danih od proizvodaca
vrata i pogona. Uvijek koristite originalne priklju¢ke proizvodaca vrata!

Otvor vrata i pod objekta moraju biti gotovi prije ugradnje vrata.

Kod montaze pazite na sljedece:

e Dobra veza s gradevinskim objektom.

* Provjerite da li isporu¢ena pri¢vr§éenja odgovaraju gradevinskim okol-
nostima.

e Sustav vrata pri¢vrstite na nosive dijelove zgrade isklju¢ivo uz dozvolu
staticara.

* Pobrinite se da postoji dovoljan odljev vode u podru¢ju podne brtve i
dijela okvira, inace postoji opasnost od korozije (vidi podatke o ugradnji).

e Pobrinite se da je prostor dovoljno suh odnosno prozra¢an jer u
suprotnom postoji opasnost od stvaranja korozije.

e Prije Zbukanja i bojanja vrata obavezno adekvatno zastititi, jer kapljice
Zbuke, cementa, gipsa, boje itd. mogu ostetiti povrsinu.

e Zastitite vrata od agresivnih sredstava i kiselina kao $to su npr. reakcije
dusi¢ne kiseline iz kamenja ili Zbuke, kiseline, luZine, sol za posipanje,
agresivna sredstva za bojanje ili materijal za brtvljenje, jer postoji opa-
snost od korozije.

» Za jednostavnu i sigurnu montazu pazljivo slijedite radne korake
prikazane u slikovnom dijelu.

3.1 Zatezne opruge

/A UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda zbog visokog zaokretnog momenta
Opruge su pod jakim zaokretnim momentom pa kod neosiguranog
zatezanja opruga mogu otpustiti veliku snagu.

» Prije zatezanja opruga ucvrstite krilo.

Napetost navedena na plogici samo je priblizna vrijednost.

Vrata pri pravilnom naponu opruga imaju u radu laganu tendenciju prema

gore.

» Prilikom svakog servisa provjeriti zategnutost opruga i po potrebi ih
dodatno zategnuti.

» Prije prvog pokretanja, vrata provjerite sukladno poglavlju Provjera i
odrzavanje!

4 Rad
4.1 Upotreba vrata

2 A Upute o sigurnosti
2.1 Pravilno koristenje
Ova vrata konstruirana su i predvidena za privatno koristenje.

Trajni pogon nije dozvoljen.

2.2 Opce napomene o sigurnosti

e Montazu, odrzavanje, popravke i demontazu sekcijskih garaznih vrata
BR 40 vrsi stru¢na osoba (kompetentna osoba sukladno EN 12635).

¢ Kod pojave kvara na vratima (u slu¢aju teSke pokretljivosti ili neke druge
smetnje) odmah zaduZite stru¢njaka za provjeru/popravak.

e Strucnjak treba pripaziti da su vrata montirana sukladno odgovaraju¢im
nacionalnim propisima o sigurnosti na radu.

¢ Prije pokretanja vrata provijerite da li su vrata mehanic¢ki besprijekorna i
izbalansirana, tako da se njima i ru¢no lako rukuje (EN 12604).

* Namjena sekcijskih vrata BR 40 odredena je normom EN 13241.

e Pri montaZi vrata obratite paznju na moguce opasnosti u smislu
EN 12604 i EN 12453.

2.3 Utjecaj okolisa

PAZNJA

Ostecenja uzrokovana temperaturnim razlikama

Zbog razli¢itih unutarnijih i vanjskih temperatura moze dod¢i do savijanja
elemenata vrata (bi-metalni efekt). Kod pokretanja vrata u takvim
situacijama postoji mogucnost osteéenja.

» Odrzavajte radne uvijete.

62

/A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda kod kretanja vrata

Sekcijska vrata zatvaraju se okomito prema dolje pri éemu se mogu

zaglaviti osobe ili predmeti.

» Pazite da se za vrijeme rada vrata u njihovoj blizini ne nalaze ljudi,
posebno djeca, ili predmeti.

» Otvor vrata mora uvijek biti slobodan.

» Vrata ne koristite kod jakih udara vjetra.

Vratima rukuju upucéene osobe. Ako se sekcijska vrata struéno montirana i
testirana njima se lako rukuje.

4.1.1 Vrata kojima se upravlja ruéno

A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda prilikom nestruénog rukovanja

Kod nestru¢nog koristenja mogu zaglaviti osobe ili predmeti.

» Vrata otvarajte i zatvarajte samo pomocdu isporucenih elementima za
upravljanje (kontrolirano, ujednaceno kretanje).

» Pri zatvaranju treba pripaziti da brava sjedne na svoje mjesto.

4.1.2 Vrata s pogonom

Pri automatizaciji sekcijskih vrata treba pripaziti na posebne sigurnosne
propise. Vezano za to konzultirajte svog dobavljaca.
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HRVATSKI

4.2 Zaklju¢avanje i otklju¢avanje

Vrata zatvorena pomocu rucke nisu zaklju¢ana. Za zaklju¢avanje i
otklju¢avanje koristite klju¢ ili sigurnosnu polugu na bravi.

lzvana:

» Kiju¢ okrenite za 360°
Otklju¢avanije: okrenuti na lijevo
Zaklju€avanje: okrenuti na desno

Iznutra:

» Pomaknuti sigurnosnu polugu na bravi
Otklju€avanje: gurnuti prema gore
Zaklju€avanje: gurnuti prema dole

5 Ciséenje i odrzavanje

6.1.3 Tocke pri¢vr§éenja

» Provjeriti da li su sve to¢ke pri€vr§¢enja na vratima i na gradevinskom
objektu Evrste i prema potrebi ih zategnuti.

6.1.4  Valjciéii vodilice

» Po potrebi ih podesite. Pridrzavajte se podataka o ugradnji motora jer su
tamo posebno naglasene osobitosti podesavanja vodilica.

» Vodilice po potrebi ogistiti, ne podmazivati!

6.1.5 Ovjesi i drzaci

» Ovjese i drzace nauljiti.

6.1.6  Cilindar brave

PAZNJA

PAZNJA

Ogrebotine na staklima uzrokovane neadekvatnim ¢iSéenjem

Ribanjem stakala nastat ¢e ogrebotine.

» Prljavstinu i prasinu prvo temeljito sperite vodom. Po potrebi dodatno
odistite vodom, ph-neutralnim sredstvom za ¢i§éenje i mekanom,
Cistom krpom.

Za ciScenje i njegu dovoljna je €ista voda. U slu¢aju vecih oneciséenja
mozete koristiti toplu vodu s neutralnim, neabrazivnim sredstvom za
Ciscenje (deterdzent za pranje posuda, pH-vrijednost 7). Barem svaka 3
mjeseca Eistite vanjsku i unutarnju stranu proizvoda i brtve. Samo cete na
taj nacin sacuvati svojstva povrsine. Klizno podrucje iza bo¢nih brtvi mora
uvijek biti isto i glatko.

Skriveni dijelovi koji nisu isprani kiSom ili prskanjem vode ipak se moraju
ogistiti. U blizini obale, gdje povremeno prska, cijeli proizvod dodatno
isperite vodom kako biste izbjegli naslage soli.

Naslage soli izvana i iznutra ubrzavaju koroziju proizvoda!

Razli¢iti utjecaji okoli$a (npr. morska klima, kiseline, sol za posipanje cesta,
udari vjetra, oStecenje laka) mogu stvoriti potrebu za dodatnim zastitnim
premazom (vidi Obrada povrsine na strani 63).

6 Provjera i odrzavanje
6.1 Radovi provjere i odrzavanje

/A UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda zbog ostecenih elemenata

Zbog nedovoljnog servisiranja i odrzavanja vazni se sigurnosni dijelovi
mogu pokvariti ili ostetiti.

» Stru¢na osoba treba redovito vrsiti servis i provjeru.

Provjeru i servis prije prvog pokretanja a potom minimalno jednom godi$nje
vrSi struéna osoba prema ovoj uputi.

6.1.1 Nosaci

A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda zbog jake napetosti uzeta i jakog zaokretnog

momenta

UZad i opruge jako su zategnute i imaju jak zaokretni moment. OStecena

uzad ili opruge mogu uzrokaovati teske ozljede.

» Prije zamjene ostec¢enih uzadi ili opruga krilo vrata treba osigurati od
nekontroliranih pokreta.

» Osteéenu uzad ili opruge mijenjajte jako pazljivo.

» Nosace (uzad, opruge, ovjes) i sigurnosne uredaje treba provjeriti kako
bi se ustvrdilo ima li kakvih napuknuéa ili oStecenja, a oStec¢ene dijelove
treba zamijeniti.

Zastita od puknuca opruge
» Provjeriti u€inkovitost sklopke za blokiranje i Evrst polozaj kota¢a za
blokadu (vidi sliku 12.3 Zastita od puknuéa opruge).

6.1.2 Ujednacavanje tezine

A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda zbog nekontroliranog pada vrata

Ako ravnoteZza nije dobro podesena vrata mogu nekontrolirano pasti i pri
tome prignjeciti osobe ili predmete.

» Zategnite torozione opruge.

Visoki zaokretni moment

Opruge su pod jakim zaokretnim momentom pa kod neosiguranog

zatezanja opruga mogu otpustiti veliku snagu.

» Kod podesavanja vratila torozionih opruga krilo vrata treba osigurati
od nekontroliranih pokreta.

Provjeriti ravnotezu krila vrata.
» Vrata ru¢no otvoriti na pola visine. Vrata moraju ostati u tom polozaju.

Ako vrata vidljivo klizu:
» Zategnuti torozione opruge.
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Ostecenje cilindra brave koriStenjem neadekvatnog sredstva za

ciSéenje

Cilindar brave ne smije se Cistiti sredstvima na bazi ulja niti podmazivati

uljem.

» Koristiti isklju¢ivo posebno sredstvo za odrzavanije koje ¢ete naci u
specijaliziranoj trgovini.

» Ne koristite ulje ni grafit.

6.1.7 Brtve

» Provjeriti da li su brtve o$tecene, izobli¢ene i cijele a po potrebi ih zami-
jeniti.

7 Smetnje i uklanjanje Stete

A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda kod nekontroliranog kretanja vrata

U slucaju smetnji nekontrolirano kretanje vrata moze pritisnuti ljude ili

predmete.

» Kod pojave kvara na vratima (u slu€aju teSke pokretljivosti ili drugih
smetnji) odmah zaduZzite stru¢njaka za provjeru/popravak.

Nakon puknuca opruge, tezina vrata viSe nije ujednac¢ena. Danje koristenje

vrata vis$e nije moguce.

Zastita od puknuca opruge

1. Kad dode do puknuca opruge vrata treba pridrzati pomocéu odgovara-
juceg sredstva, oprugu iznad otvora pomaknuti s klinom tako da se
sigurnosna sklopka otpusti i da ju sigurnosni klin moze osigurati.

2. Nakon toga spustiti vrata, opruge opustiti i zamijeniti napuknutu oprugu.

71 Obrada povrsine

Ako vrata Zelite prelakirati u drugu boju, potreban je premaz radi renovacije

ili dodatni zastitni premaz.

7141 Vrata s temeljnim premazom

e Povrsinu lagano pobrusite finim brusnim papirom (zrnatost
najmanje 180).

e ocistite je vodom, osusite i odmastite

e nakon toga nanesite uobicajene lakove za vanjsku primjenu

* Pridrzavajte se uputa za upotrebu proizvodaca laka

Tamne premaze treba izbjegavati kod velikih vrata.

7.1.2  Vrata s drvenom ispunom (smreka i americka jela)

Pridrzavajte se uputa za obradu drvenih vrata.

7.1.3  Vrata s dekorom

e Povrsinu lagano pobrusite finim brusnim papirom (zrnatost najmanje
220).

e ogistite je vodom, osusite i odmastite

e nakon toga nanesite prikladne akrilne lakove za vanjsku primjenu

e Pridrzavajte se uputa za upotrebu proizvodaca laka

Tamne premaze treba izbjegavati kod velikih vrata.
8 Demontaza i uklanjanje

NAPOMENA:
Prilikom demontaze pridrzavajte se svih vazecih propisa vezanih uz sigur-
nost pri radu.
Sukladno ovoj uputi, vrata se isto tako obrnutim redoslijedom demontiraju.
8.1 Zbrinjavanje ambalaze

£y, Pakiranje zbrinite na odgovarajuéi nacin:

— Papir i karton u stari papir
- Folije u primjereni kontejner

9 Izjava o uéinkovitosti
Izjava o ucinkovitosti vidi slika 13: Jamstvenu knjizicu
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Dalje prenosenje kao i umnozavanje ovog dokumenta, iskori$¢avanje i saopstavanje
njegovog sadrzaja je zabranjeno, ukoliko drugacije nije izri¢ito odobreno. Suprotni
postupci obavezuju na naknadu Stete. Sva prava su zadrzana za slucaj upisivanje
patenta, upotrebe uzoraka ili dizajn uzoraka. Zadrzana prava promene.

Postovani kupci,
radujemo se $to ste se odlucili za proizvod nase kuce.

1 O ovom uputstvu

Ovo uputstvo se deli na tekstualni i slikovni deo. Slikovni deo mozete
pronacdi u dodatku tekstualnog dela.

Ovo uputstvo je originalno uputstvo za upotrebu

u smislu EG-smernice 2006/42/EG. Procitajte ovo uputstvo i pridrzavajte ga
se. U njemu cete naci vazne informacije

o proizvodu. Posebno obratite paznju na sve sigurnosne napomene i na sva
upozorenja.

Pazljivo sacuvajte ovo uputstvo!

1.1 Kori$éena upozorenja

A Opsti simbol upozorenja oznacava opasnost, koja moze dovesti do
povredivanja ili smrti. U tekstu se opsti simbol upozorenja koristi sa opi-
sanim stepenima opasnosti u nastavku. U slikovnom delu dodatni
podatak upucuje na objasnjenja u tekstualnom delu.

/A\ UPOZORENJE

Oznacava opasnost, koja moze da dovede do smrti ili teskih povreda.

PAZNJA

Oznacava opasnost, koja moze dovesti do oStecenja ili uniStavanja

proizvoda.

2 A Sigurnosna uputstva
2.1 Upotreba u skladu sa namenom
Ova garazna vrata su konstruisana i predvidena samo za privatnu upotrebu.

Stalni rad nije dozvoljen.

2.2 Opste sigurnosne napomene

e Montazu, odrzavanje, popravku i demontaZzu garaznih segmentnih vrata
modela BR 40 isklju¢ivo smeju obavljati stru¢na lica (kvalifikovane osobe
prema EN 12635).

e Prilikom otkazivanja vrata (teZzak hod ili ostale smetnje) potrebno je
odmah angazovati stru¢no lice za proveru/ popravku.

e Struc¢njak se mora pridrzavati propisa o sigurnosti na radu koji vaze u
doti¢noj zemlji.

e Pre pustanja vrata u pogon neophodno je proveriti da
li se u mehani¢kom pogledu nalaze u besprekornom stanju i da li su
tako izbalansirana da se mogu lako posluZzivati i rukom (EN 12604).

e Podrugje primene segmentnih vrata modela BR 40 utvrdeno je normom
EN 13241.

e Prilikom montaZe vrata treba obratiti paznju na moguée opasnosti u
smislu standarda EN 12604 ‘i EN 12453.
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vrata i pritisnuti osobe ili predmeti.

» Ne menjajte i ne uklanjajte delove!

» Ne ugradujte dodatne strane delove. Torzione opruge su u potpunosti
prilagodene tezini vrata. Dodatni delovi mogu preopteretiti opruge.

» Pri ugradnji motora pridrzavajte se uputstava proizvodaca vrata i
pogonskog uredaja. Obavezno upotrebljavajte orginalne prikljuc¢ke
proizvodaca vratal

Pre ugradnje vrata, otvor za vrata i pod zgrade moraju biti gotovi.

Prilikom montaze obratite paznju na sledece:

e Uspostavite bezbednu vezu sa gradevinskim objektom.

* Proverite da li isporu¢ena pri¢vrsna sredstva odgovaraju gradevinskim
datostima.

e PriGvrstite vrata sa pripadaju¢om konstrukcijom na nosece elemente
gradevine isklju¢ivo uz dozvolu inZenjera-statiara.

e Obezbedite dovoljan odliv vode u podrucju donjeg dihtunga i delu rama,
inaCe postoji opasnost od korozije (pogledati podaci o ugradnji).

e Obezbedite dovoljno susenje odnosno provetravanje zgrade, inace pos-
toji opasnost od korozije.

e Pre pocetka radova malterisanja ili bojenja zida morate obavezno delot-
vorno zastiti vrata, posto prskanje maltera, cementa, gipsa, boje itd.
mogu dovesti do oStec¢enja povrsine.

e Zastite vrata od agresivnih sredstava koji nagrizaju, kao n.pr. azotnih
reakcija kamena ili maltera, kiselina, soli za posipanje, sredstva za
bojenje koja deluju agresivno ili dihtung materijali, inace postoji opas-
nost od korozije.

» Sprovedite pazljivo radne korake u slikovhom delu radi jednostavne
i bezbedne ugradnje.

3.1 Zatezanje opruge

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled velikog obrtnog momenta
Opruge su pod velikim obrtnim momentom i mogu prilikom
neobezbedenog zatezanja opruge osloboditi velike sile.

» Pri¢vrstite krilo vrata protiv kretanja prilikom zatezanja opruga.

Broj zateznih obrtaja (min./maks.) navedenih na plocici sa oznakom tipa

predstavlja pribliznu vrednost.

Pri pravilnoj zategnutosti opruga krilo vrata prilikom kretanja lako tendira

nagore.

» Prilikom svakog odrzavanja proverite zategnutost opruge i po potrebi
izvrsite naknadno zatezanje.

» Pre pocetka prvog stavljanja u funkciji, proverite vrata u skladu sa
poglavljem Probe i odrZavanje!

4 Koriséenje
4.1 Rukovanje vratima

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda prilikom voznje vrata

Segmentna vrata se zatvaraju vertikalno nanize i pri tome se mogu

pritisnuti osobe ili predmeti.

» Pobrinite se da se za vreme podizanja i spustanja vrata u njihovom
podrucju kretanja ne nalaze osobe, a pogotovo ne deca niti predmeti.

» Drzite uvek slobodno podruéje otvaranja vrata.

» Nemojte aktivirati vrata pri jakom vetru.

OpsluZivanje vrata je dozvoljeno samo od strane posebno obuéenih osoba.
Ako su segmentna vrata stru€no montirana i proverena onda se posluzuju
jednostavno i sa lakim hodom.
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411 Vrata na ruc¢ni pogon

6.1.2 Izbalansiranost

/A UPOZORENJE

/A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda prilikom nestruéne upotrebe

Prilikom nestruéne upotrebe mogu se pritisnuti osobe ili predmeti.

» Podizite i spustajte vrata samo pomocu isporucenih upravljackih ele-
menata (kontrolisanim, ravnomernim pokretom).

» Pazite da vrata pri zatvaranju $kljocajuci uskoc¢e u bravu.

4.1.2  Vrata na automatski pogon
Prilikom automatizacije segmentnih vrata treba se pridrzavati posebnih
sigurnosnih propisa. U tu svrhu obratite se VaSem dobavljacu.
4.2 Zabravljivanje i odbravljivanje
Vrata koja su zatvorena pomocu rucke nisu zaklju¢ana. Za zabravljivanje i
odbravljivanje koristite klju¢ ili sigurnosnu polugu na bravi.
Od spolja:
» Okrenite klju¢ za 360°
Odbravljivanje: okrenuti prema levo
Zabravljivanje: okrenuti prema desno
Iznutra:
» Pomerite sigurnosnu polugu na bravi
Odbravljivanje: gurnite navise
Zabravljivanje: gurnite nanize

5 Pranje i nega

PAZNJA

Ogrebotina na staklo usled pogresnog ¢iS¢enja

Brisanje stakla prouzrokuje ogrebotine.

» Na prvom mestu isperite prljavstinu i Cestice prasine temeljno sa
vodom. Po potrebi u nastavku ogistite samo sa vodom, ph-neutralnim

sredstvom za pranje suda i sa mekom i ¢istom krpom

Opasnost od povreda usled nekontrolisanog spustanja vrata

Ukoliko izjednacavanije tezine nije pravilno podeSeno, onda se vrata mogu
nekontrolisano spustiti i pri tome pritisnuti osobe ili predmeti.

» Zategnite naknadno torzione opruge.

Veliki obrtni momenat

Opruge su pod velikim obrtnim momentom i mogu prilikom

neobezbedenog zatezanja opruge osloboditi velike sile.

» Prilikom radova podeSavanja pri€vrstite krilo vrata na torzionoj osovini
sa oprugama protiv nekontrolisanog kretanja.

KontroliSite izbalansiranost krila vrata:
Otvorite vrata rukom do pola visine. Vrata se moraju zadrzati u toj poziciji.

Ukoliko se vrata znacajno spustaju nanize:
» Zategnite naknadno torzione opruge.

6.1.3 Priévrsne spojeve
» Sve pri¢vrsne spojeve na vratima i na gradevinskom objektu treba
proveravati da li su dovoljno €vrsti, a po potrebi ih treba zategnuti.

6.1.4 Tockici i Sine

Tockici se moraju lako okretati kod zatvorenih vrata.

» Po potrebi podesite toc¢ki¢e. Obratite paZnju na napomene za ugradnju
motora, posto se u tim napomenama nalaze posebna uputstva za
podeSavanije tockica.

» Prema prilikama ocistite Sine, nemojte ih podmazivati!

6.1.5 Sarke i drzadée tockica

» Uljem podmazite Sarke i drza¢ toc¢kica.

6.1.6  Cilindar brave

PAZNJA

Za ciScenje i negu dovoljna je ¢ista voda. Kod jacih prljavstina koristite
toplu vodu sa neutralnim, neabrazivnim sredstvom za ¢iSc¢enje (sredstvo za
pranje sudova, pH-vrednosti 7). Najmanje na svaka 3 meseca ¢istite
spoljnu i unutrasnju stranu proizvoda i zaptivace. Samo na taj nacin ¢e se
svojstva povrsine o€uvati. Uvek odrzavajte klizno podrucje iza bo¢nih
zaptivac¢a Cistim i kliznim.

Pokrivena podrucja koja se ne peru na kiSom ili vodenim prskanjem ipak se
moraju ogistiti. U blizini obale, ako ima povremenog prskanja, dodatno
isperite ceo proizvod vodom da biste izbegli naslage soli.

Naslage soli spolja i iznutra ubrzavaju koroziju proizvoda!

Usled najrazli¢itijih klimatskih uslova (npr. morska klima, kiseline, so za
posipanje, zagadenost vazduha, osteéenja na laku) moze se ukazati potreba
da se vrata predu zastitnim premazom (pogledati Obrada povrsine na

strani 65).

6 Probe i odrzavanje
6.1 Radovi na kontroli i odrzavanju

A\ UPOZORENJE

Ostecenije cilindra brave usled upotrebe neprikladnog sredstva za

ciSéenje

Ne smete Ccistiti ili podmazivati cilindar brave sa sredstvom koje sadrzi ulje.

» Koristite samo specijalna sredstva za odrzavanje kupljena u specijali-
zovanim prodavnicama.

» Nemojte upotrebljavati ulje ili grafit.

6.1.7 Proverite dihtunge
» Redovno treba proveravati da li su zaptivke oStecene, deformisane i
kompletne. Po potrebi ih treba zameniti.

7 Smetnje i otklanjanje Steta

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled nekontrolisanog pokreta vrata

Pri smetnjama, nekontrolisani pokreti vrata mogu povrediti osobe ili

pritisnuti predmeti.

» Prilikom otkazivanja vrata (tezak hod ili ostale smetnje) potrebno je
odmah angaZzovati stru¢no lice za proveru/popravku.

Opasnost od povreda usled pokvarenih sigurnosnih komponenata
Vazne sigurnosne komponente mogu biti van funkcije ili u kvaru zbog
nedovoljne provere i odrzavanja.

» Neka vam stru¢no lice redovno sprovede radove provere i odrzavanje.

Stru¢no lice mora sprovesti sledece probe i odrZzavanja u skladu sa ovim
uputstvom pre pocetka prvog stavljanja u funkciju i najmanje jendom
godisnje.

6.1.1 Noseci elementi

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled visoke zategnutosti uzeta i velikog

obrtnog momenta

UZad i opruge su pod visokom zategnuto$cu i velikog obrtnog momenta.

Ostecena uzad ili o$teéene opruge mogu prema prilikama prouzrokovati

teSke povrede.

» Pri¢vrstite krilo vrata protiv nekontrolisanog kretanja pre pocetka
zamene oStecenih uzadi ili opruga.

» IzvrSite zamenu os$tecenih uzadi ili opruga sa posebnom opreznoscéu.

» Redovno treba proveravati da li noseéi elementi (Geli¢na uzad, opruge,
okovi, zidna/ stropna nosec¢a konstrukcija) i sigurnosni uredaji imaju pre-
lome i oSteéenja, pa po potrebi zameniti oStecene delove.

Osiguranje od pucanja opruge

» Proverite efikasnost kukice koja blokira i pricvr§¢enost to¢ka koji blokira
(pogledati sliku 12.3 zastita od pucanja opruge).
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Nakon aktiviranja osiguranja od pucanja opruge tezina krila vrata viSe nije

izbalansirana. Nije moguce dalje rukovanje vratima.

Osiguranje od pucanja opruge

1. Nakon aktiviranja osiguranja od pucanja opruge treba na primereni nacin
priGvrstiti krilo vrata, opruzno vratilo pokrenuti pomocéu zateznog
zavrtnja, i to tako da se ko¢na zapinjac¢a deblokira i opet bude
ucvrséena sigurnosnom iglom.

2. Nakon toga treba spustiti krilo vrata, popustiti opruge i zameniti pokva-
renu oprugu.

71 Obrada povrsine

Ukoliko zelite da ofarbate Garazna vrata u drugu boju, neophodan je

premaz za renoviranje ili dodatan zastitni premaz.

711 Garazna vrata sa osnovnim premazom

e Lagano ostruzite povrsinu finom Smirglom (min. fino¢a 180)

e Operite vodom, osusite, odmastite

e Dalje obradite komercijalnim lakovima za spoljasnju primenu

e Pridrzavajte se uputstava za obradu od strane proizvodaca laka

Izbegavajte tamne premaze kod garaznih vrata sa izolacijom.

7.1.2 Garazna vrata sa drvenom ispunom (nordijska jela i kukuta)

Pridrzavajte se uputstava za obradu drvenih vrata.

713 Garazna vrata sa dekoriranom povrsinom

e Lagano ostruzite povrsinu finom $mirglom (min. fino¢a 220).
Operite vodom, osusite, odmastite

¢ Dalje obradite odgovaraju¢im akrilnim lakovima za spoljasnju primenu
* Pridrzavajte se uputstava za obradu od strane proizvodaca laka

Izbegavajte tamne premaze kod garaznih vrata sa izolacijom.
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8 Demontaza i zbrinjavanje

NAPOMENA:
Prilikom demontaze potrebno je pridrzavati se svih vazecih propisa o zastiti
na radu.

Vrata se demontiraju obrnutim redosledom prema ovom uputstvu za
montazu.
8.1 Odlaganje ambalaze

(K. Odlozite ambalaZzu odvojeno:
% - karton u stari papir
- folije za recikliranje

9 Izjava o svojstvima
Izjava o svojstvima pogledati slika 13: Garancijski list
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ArnayopeveTal n avatunwon Tou nMapdvtog eyypadou, n xprion Kat n dlavopri Tou
TIEPLEXOHEVOL TOL XwpIG pNntr ddeta. Ot mapaBdreg uroxpeouvtal oe anolnpiwon. Me v
ermLAAgN MavTog SIKAWHATOG yla TNV TEPIMTWon SIMAWPATOG EVPETLTEXVIAG,
urtodeiypatog rj oxediov. Me Tnv erupvAagn alaywv.

Ayarinté neAatn/Ayarnntr nehdtiooq,
0ag EVXAPLOTOVE TIOU EMIAEEATE €va TIPOIOV TNG ETALPEIAG Pag.

1 MAnpogopieg yia avtég Tig 0dnyieg

To rapdv eyxelpidlo xwpiletal oe €va TUAHA KEWWEVOU KAl EVa TUAUA EIKOVWV.
To Tprfpa elkéGVwV aKoAOUBE( PETA TO TURAUA KEWHEVOU.

O1 apovoeg odnyieg arnoteAoLv MPwTATUTIO 08NYIWV XPrioNng LTS TNV
€vvola Tng odnyiag EK 2006/42/EK. MNMapakaAodpe dlaBacte kat TNEEITE TIG
mnapoloeg odnyieg. ESW Ba Bpeite onuavtikég mMAnpodopies yia To mpoidv.
Mpoaéxete 18laitepa OAeg TIG 0dnyieq aopaleiag Kal mpoeldoroinong.
DUAAGETE MOAD TIPOCEKTIKA TIG 08NYieg avTEg.

1.1 XpPNOLOTIOIOVHEVEG TIPOEISOTIOINCELG

A To yevikd obpBolo mpoeldoroinong ermonpaivel évav kivéuvo, o
oroiog propei va odnyfioeL o€ TPAUVHATIOHODG i o BAvaTo. 2TO KEiUeVo,
TO yevIKO oUUBOAO MPOoELSOIoiNong XPNOIUOTIOLEITAL 0 CLVEUACUO LE TIG
Babuideg mpoeldomoinang Tou TeplypadovTal MAPAKATW. ZTIG EIKOVEG,
TIAPATIEYTIEL OE YLa TIPOCOETN MANpodopia oTIq eMEENYAOELG TOU KEIPEVOU.

/\ NPOEIAOMOIHEH

Eronpaivel évav kivbuvo, o oroiog propei va odnyrioel oe Bdvato 1y oe
Baputatoug Tpavpatiopoug.

MPOZOXH

2XETIKN) vypacia aépa 20 % £wg 90 %

3 ZuvappoAoynon

/\ NPOEIAOMOIHEH

Kivéuvog Tpavpartiopol e§aitiag Twv SOUIKWV HETATPOTIWV

E€aitiag tng aAAayrig ri adaipeong AEITOLPYIKWV eEAPTNHATWY EVOEXETAL

va TeBei ekTOG AetToupyiag onpavtikog eomAlopodg aodaleiag. Qg ek

TOUTOUL pTopei va TIPokANBoUV aveEEAeyKTeg Sladpopég TG MOPTAg Kat va

TPALUATIOTOVV ATopA 1 va TPOKANBoLV {NUIEG OE aVTIKEIYEVA.

»  MnV TPOTMOTOLEITE KAL PNV ATOPAKPUVETE KAVEVA AELTOUPYIKO pEPOG!

» Mnv ToroBeTeite MpdobeTa e€apTripata Tpitwv. Ta eAatrnpla oTpePns
eival mpooappoopéva enakpBwe oto Bapog Tou GUANOL TG TIOPTAG.
Mpoobeta eCaptrpata evdexetal va emPapbvouy Ta eratrpla.

» Katd tnv ToroB£TNnon Tou PNXaviopoL Kivnong Tnpeite Tig odnyieg Tou
KOTAOKELAOTH TNG MOPTAG KAl TOU KATACKELATTH) TOU UNXAVIOUOU
kivnong. Xpnoworoleite mdvta ta yvriola e§apTtripara ovvéeong Tou
KATAoKeLAOTH TNG MOPTAg.

Mpiv TNV TOOBETNON TNG MOPTAG TIPETEL VA €ival £TOLIO TO AVOLyUd TNG

nopTaAG Kal To SAEdO TOL KTIPiov.

Mpoog€te kKatd Tn ocuvappoAdynon Ta e§AG:

® Anpoupynote pia achair) ovdean pe TO SOUIKO OTOIXEID.

e EAéyETE TNV KATAAANAOTNTA TWV TIAPEXOUEVWV HECWV OTEPEWONG YA TA
urapxovta SopIka oTolxeia.

®  2TeEPEWVETE TO OLOTNHA TIOPTAG 0 HEPOVTA OTOLKEIQ TOU KTIpiou HOvo
KATOMV £YKPLONG TOU €I8IKOL o€ BEPATA OTATIKAG.

e ®povTioTe yla EMAPKN AMOOTPAYYLON TOU VEPOU TNV TEPLOXT TOU
AdOTIXOL OTEYAVOTOiNoNG KAl TWV TUNUATWY KAoAG, SladOPETIKA UMTAPKEL
kivéuvog d1aBpwong TuApa TG kaoag (BA. TEXVIKEG TEPLYPADEC).

e ®povTioTe yla EMAPKEG OTEYVWUA 1/ Kal agplopd Tou KTipiov, Stadope-
TIKA LTTAPXEL Kivduvog SlaBpwong.

e [lpwv arno epyaocieg CORATIOUATWY KAl XPWHATIOHWY Ba TPEMEL TIPWTA
onwodAMoTe va KAALDBEei Kahd n TdpTa, SLOTL TITONEG arnd koviaua,
TOWEVTO, YOO, XPWHA K.ATL. UTTOPOLV VA TIPOKAAEGOLV {NUIEG OTNV ETTL-
davela.

e [pootatebote TNV MOPTA Ao 0&€A KAL KAVOTIKA PEa, OMWG TLY. AVTL-
Spaoelg viTpikoL vatpiov anod ABodopéq r koviapa, o&ga, BAcelg, ahdTL
yla Tov Tidyo, LAIKA XpwpdTwy ofeiag 6pdong fi LAIKO oTteyavoroinong,
SladopeTikd urtdpxel Kivduvog dlappwong.

» Ta pia e0koAn kKat acdpalrn TomoBETnon, akoAouvbnoTE MIoTA Ta
BApata epyaciag mou rnapovclafovral oTIG EIKOVEG.

3.1 Z0opi§n eAatnpiwv

/\ NPOEIAOMOIHEH

Eruonuaivel évav kivduvo, o oroiog propei va odnynoel oe BAGpn r kata-

oTPOGdI TOUL MPOIOVTOG.

2 A Yrobeifelg acpaleiag
2.1 Evoedelypévn xprion

AuTh n yKapaldmopTta €xel KATAOKELAOTEL KAl TPoopifeTal yla xprion Hovo
oToV ISIWTIKO TOPEQA.

Aev grutpénetal ouvexopevn Aettoupyia.

2.2 lFevikég unodeielg aocpaleiag

e H ouvappoAdynon, n ouvtpNaon, Ol ETILOKEVEG KAl N ArocUVAPHOAGyNnaon
NG onaotrg ykapafomnoptag BR 40 Ba npérel va ekteAovvtal arod eldi-
koUG (appodia dtopa ovpdwva pe to EN 12635).

® g mepimtwon Tou N ropTa Sev Aettoupyei KaAd (SuokoAia otnv kivnon n
AMeg BAABEeC) Ba Mpémel va KAAETETE AUEOWG EIGIKO YIa va TNV eAEYEEY
ETMOKEVATEL.

e O eldIkog Ba mpéErel va GPoVTIoEL yid TNV TrPNon TwV EKACTOTE EBVIKWV
Slatagewv yla tnv epyaciakri acpdaiela.

e [lpw tnv évapén Aettoupyiag tng noptag Ba mpéret va eAeyxdei 6tL n
népTa dev MApouatalel PnXavika rpoBAnuata kat 6Tt Bpioketal oe Loop-
portia, WOTE O XEIPLOPOG TNG Va eival EDKOAOG Kal XELPOKIVNTA
(EN 12604).

* Hrmeploxn xpriong tng ornaotnqg ykapagornoptag BR 40 kabopiletal oto
EN 13241.

e [lpoog€te KATA TN CLUVAPHOAOYNON TNG MOPTAG EVOEXOPEVOUG KIVOUVOUG
oOudwva pe to EN 12604 kat to EN 12453.
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Kivéuvog Tpavpartiopol e§attiag tTng vWnAng pormng oTpéPng

Ta ehatripla Bpiokovtal urd LPNA portr oTPEYNG Kal LIIAPXEL Kivduvog o

un acpairi cbodiEn ehatnpiov va aneAevBepwBolv peyaleg Suvapelg.

» Tpwv TN cbodiEn eAatnpiwv, achaliote kahd To GUANO TNG MOPTAG
€vavtl Kivnong.

H tn neplotpodric oLodIENG (EAAY. / P€Y.) TToL avadEpeTal aTnNV rvakida

TOU KATAOKELAOTH €ival TIPOCEYYIOTIKN.

Av n o0odIEn Twv ehatnpiwv otn diadpopr TNG MOPTAG €ival owoTh, TO

$UANO TNG OPTAG €xel pla ehadpld TAON TIPOG TA TTAVW.

» e kABe ouvtripnon Ba Tpemnel va eAeyxeTal N c0oBIEN TwWV eEAATNPIWV Kal
av xpeldletal va odiyyovral Kt dAAo.

» Mpiwv and tnv mpwtn Aettovpyia, EAEyETe TNV MOpTa cOHPWvVA PE TO
kedpalao EAeyxog kat ouvtripnon!
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4 Aertoupyia
4.1 Xelplopog TnG mopTag

/A\ NPOEIAOMOIHEH

Kivduvog Tpavpatiopot eattiag Kivnong tng noptag

H omaotr ykapaldropta KAgivel katakdpuda MPOG TA KATW, CUVETIWG

UTAPXEL KivOLVOG va TAcToOV ATopaA H AVTIKEEVA.

» Befawbeite 0TI Katd TN SIAPKELA TOL XEIPLOPOL TNG TopTag Sev PBpi-
OKETAL Kavéva AaTtopo, 18laitepa maidld, fj avTIKeipeVo oty MepPLoxn
kivnong tng noptag.

» Alatnpeite TNV nepLoxrj avoiyuatog tTng néptag rnavra eAevBepn.

» Mnv xelpiCeote v MOPTA OTAV TTVEOLV LOXUPOI AVELOL.

O xelplopodg TG mopTag Ba MPEmeL va yivetal and katapTiopéva dtoua.
Eddoov ouvappoloynBei kal eAeyxBei anod €181k, n onaotr) nopTa eivat
€UKIVNTN Kal E0KOAN OTO XEIPLOHO.

41.1 XelpokivnTeg MOPTeEg

A\ NPOEIAONOIHEZH

Ze mePIMTWon Un evOedelyUEVOU XEIPLGHOD LTTAPXEL KivOuvog Tpavua-

TIoHOD.

Y€ MepimTwon pn evoeSelypévou XelpLopoL UAPXEL Kivouvog va macTtoiv

dTopa | avTikeiyeva otnv nopTa.

» To dvolypa Kal To KAEIoIPOo TNG MOPTAG TIPETEL va YiveTal Yovo pe ta
mapexOUeEVa OTOIXEIA XEIPLOUOU (EAEYXOMEVN, OpoLOpopdN Kivnon).

» Katd 1o KAelolo NG MéPTag, MPOCEXETE TIAVTA VA KAEISWOEL KAAA N

aodpdhela.

4.1.2 MnxavokivnTeg nopTeg
Katd tov avtopatiopd plag onaotrig ykapalérnoptag, Ba rmpénel va
TnpoLvtal Iblaitepeg Slatdelg aodaleiag. ArevBuvOeiTe OXETIKA OTOV
mpopnBeutr oag.
4.2 KAgidwpa kat EekAcidwpa
Av n nopta €xel kAeioel pe Tn xelpoAaPry dev éxel KAeldwoel. MNa To KAeidwpa
Kal To EeKAEIdwHA TNG KAedapLag xpnaolporoote KAelSId ) paya
KAESWPATOG.
Ano £§w:
» Tupiote To KAeWSi 360°

ZekAeidwpa: yupioTe Tpog Ta aplotepd

KAgidwpa: yupiote rpog ta Se€la
Ao péoa:
>  2npwéTte TN paya KAEWSWPATOG oTnNV KAEWbapld

ZekAeldwpa: oTPWETE TIPOG TA EMAVW

Kheibwpa: ompwéTe mpog Ta Katw

5 Kafapiopdg kat ppovrida

MPOZOXH

Apvxég oto tau e§attiag eapailpévou KaBapLopoo.

To TpiYipo Twv TCapLV TPOKAAE] yPATOOUVIEG.

> Apxika Eemévete KaAA Pe vePO TIG PPWHLEG Kal TIG OKOVEG. Av Xpela-
otei, kabapioTte pOvo Pe vePO, Eva OIKIaKO KaBapLoTIKO Je OLSETEPO
ph kat éva anaid, kabapd mnavi.

lMa Tov kabapiopd kat tn ppovrida apkei To KaBapo vepd. Na o évrovn
Bpopid xpnotoroleite {eoTO vEPO PE OLOETEPA KABAPLOTIKA, XWPIG
QAMOTPUTTIKEG I810TNTEG (OKlakd kabaploTikd, Tiur pH 7). KaBapilete
TOUAGXIOTOV KABE 3 PAVEG TNV EEWTEPIKN KAl TNV ECWTEPIKN TTAELPA TOU
TPOIOVTOG Kal Ta AdoTixa oteyavorioinong. Mévo €tat 8a Siatnpolv ot
erudaveleg TG 1IO1OTNTEG TOLG. AlaTnPEiTe TNV TEPLOX 0AioBnong Ttiow ard
TIG TIAEVPIKEG OTEYyavorolioelg navta kabapri Kat Asia.

O1 KAALPPEVEG TIEPLOXEG, TTOL dev EemAévovTal Pe vepd armod Tn Bpoxn n ve
PEKAOUO, TIPEMEL WaTdoo va kabapilovtal. Av TO IPoioV BPioKeTAl KOVTA o
QAKTEG Kal KaTd dlaotrpata ektifetal oe oppnTIKO BaAacaolvo vepo Ba
TIPETTEL, ETUMAEOV, va EEMAEVETAL OAOKANPO pE VEPO, yla va artodelyovTal oL
evanofeoelg aNdTwv.

O1 evanoB£oelg aAATwV oTNV EEWTEPIKI KAl TNV ECWTEPIKN TIAELPA
ertayvvouv tn diappwon Tov npoiovrog!

AladopeTikeg erudpAoelg Tou epBAANovTog (T.X. BaAacovéd kAipa, ogéa,
aAdtl yia Tov rdyo, duvatoi avepol, {NUIEG oTn AAKQ) EVOEXOPEVWG VA
KATAOTHOOLV ANAPAITNTEG TPOCOETEG MTPOOTATEUTIKEG EMAAEIPELG

(BA. Katepyaoia erugpdveiagotn oehida 69).
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6 ‘EAeyxo¢g Kai ouvtripnon
6.1 Epyaocieg eAéyxov kal cuvtApnong

/A NMPOEIAOMOIHEH

Kivéuvog Tpavpartiopol e§attiag eEAaTtwpatikol e§omAlopol acda-

Agiag

E€atiag averapkolg eAEyX0L Kal CLVTAPNONG PTMOPEL ONUAVTIKOG

e€omhilopdg aodaleiag va mapovotdoel BAABeG A va kataotel

EAATTWHATIKOG.

P> AVaBETETE TAKTIKA TOV EAEYXO KAl TN oLVTAPNOoN TNG NMOPTAG O
KATTOLOV ELSIKO.

Mpwv TNV MPWTN Aettoupyia kat ToLAAXLoToV pia Gopd To XPOvo avabeTteTe
TNV EKTEAEON EPYACIWV EAEYXOUL KAl OLVTNPNONG O€ KAToLoV EI8IKO GUUPwva
Je TIg apoloeg odnyieg.

6.1.1 EAéyxete Ta péoa avaptnong ¢poptiwv

A\ NPOEIAONOIHZH

Kivduvog Tpavpatiopot e§aitiag uPnAnGg TAong CLPHATOOKOIVOU KAl

pOTING oTPEYNG

Ta cuppatéokolva Kal Ta eAatrpla Bpiokovtatl urd LPNAH TACN Kal POTTH

oTpePns. Kateotpappéva cuppatodokolva Kal EAATPLA UIMopoLV Eriong va

TIPOKAAETOLY GORBAPOVG TPAUKATIOMOUG.

» Tlpwv TNV QVTIKATAOTAON KATECTPAHPEVWY CUPHUATOOKOWVWY 1 EAATN-
piwv, aodahiote KaAd To GUANO TNG MOPTAG EvavTl Kivnong.

> AVTIKaBIoTATE Ta EAATTWHATIKA CUPUATOOKOLVA 1) EAATHPLA pe BLai-
Tepn PoooxH.

» EAéyxete Ta péoa avaptnong doptiwv (oxotvid, eatripla, odnyoi, e€ap-
TAMATa avaptnong) Kat Tig Slata&elg aohaleiag yla onpeia ye pwypeg i
PBopEG Kal avTikabloTATe Ta eEAATTWHATIKA e€apTripara.

Zootnua acpaleiag oe mepintwon Bpadong eAatnpiov

» EAéyEte TNV avtoxn TNG KaoTaviag kat tn otabepr) €6pacn Touv acdall-
oTIKoL TpoxoL (BA. elkova 12.3 Z0otnua acdpaleiag oe mepimtwon
Bpavong eAatnpiov).

6.1.2 E§lcoppomnnon Bapoug

/\ NPOEIAOMOIHEH

Kivéuvog tpavpatiopol e§attiag ave§EAKTOL KAELGIUATOG TNG
nopTagq.

2 ¢ TepirnTwon 1ou n e§looppornon Bapoug dev eival cwotd pubulouévn,
propei n mépta va kAeioel aveEEleykTa, nmayldeboviag otnv nopeia g
dtopa ) avTikeiyeva.

>  >vodifte mpdobeta Ta eAATrpla OTPEPNG.

YynAn ponn otpédng

Ta ehatripla Bpiokovtal urd LPNAR portr oTPEYNG Kal LITAPXEL Kivduvog oe

pn acpairi cbodiEn eAatnpiou va aneAevBepwBolV peyaleg SuvApelG.

» [pw TiG epyaocieg pubuiong otn PAPRdo oTPEPNG, aodaliote Kad To
GOANO TNG MéPTAG EvavTl Kivnong.

EAéy€te TNV e§loopponnon Bapoug Tov pOAAOL TOPTAG:
» Avoifte v népta xelpokivnta oto piod vpog. H népta Ba npénel va
otapatioel otn B€on auvtr.

Av n OpTa KPEUAEL EPPAVIG TIPOG TA KATW:
> 2di€te mpdobeTa Ta eAATAPIA OTPEYNG.

6.1.3 Inueia otepéwong
» ‘OAa ta onpeia otepéwaong otnv MoPTA Kal oTo SOPIKO OTOIXEIO va EAEY-
xBoLv yla otabepr) epappoyn Kt av xpeldletal va opixtouv.

6.1.4 PdovAa kat odnyoi

Ta paouAa kat oL 0dnyoi MPETEL va UMopolV va MePLoTPEPOVTAL EDKOAA PE

KAELOTH TNV MOPTA.

> Av xpelaletal puBpuiote Ta pdouvAa. Tnpeite TIg 0dnyieq TormoBETNONG TOU
pnxaviopoL kivnong, S1OTL oe AUTEG LTTOdEIKVLOVTAL Ol ISIAUTEPOTNTEG
6oov adopd tn pLBULON yla Ta PAOULAA.

> Av xpelaletal kaBapiote Toug 0dnyolg, NV TOUG YPACGAPETE!

6.1.5 MevteoEdeg Kal €§aPTAHATA OTEPEWONG PAOLAWV

» AmaiveTte TOUG PEVTECEDEG Kal TA 6APTPATA OTEPEWONG TWV PAOLAWV.

6.1.6 KOAvépog KAEISaplag
NMPOZOXH

Kataotpodr Tou KuAivépou KAedapiag e§aitiag akataAAnAwv pécwv

Kadaplopon

Aev erutpénetal 0 kaBaplopdsg Tou KLAIVOPOU KAEISapPLAG pe PEoa TIou

neplexouv AAdL 1 n Aimavory Tou.

»  XpnoworoleiTe HOVO E10IKA PETA TIEPITTOINONG, KATAAANAQ yla TN
OLYKEKPIUEVN XPrON.

» Mnv xpnoworoleite AASL fj ypaditn.

6.1.7 ZTEYAVOTIONOELG
» ‘OAa ta onpeia otepeéwang eAeyETe yia GOOPES, Mapapopdwaoelg Kal
TANPOTNTA KL AV XPEIAleTAl AVTIKATAOTHOTE.

3048 945 RE/03.2026



EAAHNIKA

7 BAaBeg kal arnokatactacn nMEoBAnpAaTwy

/\ NPOEIAOMOIHEH

Kivéuvog Tpavpatiopol e§attiag ave§EAEYKTNG Kivnong Tng moéptag

2e Tepirrtwon BAaBwv propei va undp&ouv TPAuPATIOHOL ATOHWV 1] LAIKEG

{nuiEg e€autiag aveEEAeyKTNG Kivnong tTng mépTag.

» e mepimtwon mou n népta dev Aettoupyel kKaAd (SuokoAia otnv kivnon
i dA\Aeq BAGBECG) Ba Tpémnel va KaAéoeTe apéowg e8IKO yia va TV
eNEYEEL/ ETLOKEVATEL.

MeTd tnVv evepyoroinon Tou cuoTtipatog acdaleiag oe nepirtwon Bpadong

ehatnpiou To BAPog Tou PUAAOL TNG MOPTAG SeV £ival TTAEOV LOOPPOTINUEVO.

Aev gival mAéov Suvatdg AANOG XELPLOPOG TNG TOPTAG.

Zootnua acpaleiag oe nepintwon Bpadong eAatnpiov

1. Metd tnV evepyoroinon Tou cuotrpatog achaleiag oe TepirTwon
Bpavong ehatnpiov cuykpatiote TO GUAANO TNG MOPTAG PE EVA KATAA-
AnAo BonBbnTikd p€co, YeTaKIvAoTe Tov agova ehatnpiou pe evav agova
oLoPIENG, WOTe va arneAevBepwBei TO AYKIOTPO KAl va Propei va achalt-
otel pe 1o pavdaho.

2. X1n ouvéxela apriote To GUANO TNG MOPTAG, XAAAPWOTE TA EAATPLA Kal
QVTIKATAOTHOTE TO OTIACPEVO EAATHPLO.

71 Katepyaoia empaveiag

OéAete va Bayete TNV MOpTa Ao Xpwua, epocov anaiteital Badr

avakaiviong r mpocbeTo xEpL mpootaociag.

711 Mopteg pe actapwua

e Nelavete ehadpwg TIG ePAVELEG TNG OPTAG HeE Eva AeTTd yuaAOxXapTo
(TouA. 180).

e KaBapiote pe vepd, oTEYVWOTE, adaIPETTE TUXOV YpAoa

e [epdoTe e XPWHA TOL EUMOPIOL yIa EEWTEPIKOVG XWPOUG

e Tnpeite TIG 06nyieg XPrioNG TOU KATAOKELAOTH TOU BEPVIKIOV!

O1 okoUpPEG anoxpwaelg Ba TPEmneL va anopelyovtal oe TIOPTEG.

7.1.2 Mopteg pe EOAvN enévduon (§0AVN enévduon kat EAato

Hemlock Apepikng)

Tnpeite TG UNOSEIEEIG KaTEPYaaTiag yia ELAVEG TIOPTEG.

7.1.3 MopTeg e SIAKOOUNTIKEG EMPAVEIEG

* Aelavete ehadPpwg TIG eMBAVEIEG TNG TIOPTAG PE EvVA AETTTO yUAAOXAPTO
(TouA. 220).

e KaBapiote pe vepo, oteyvwote, apalpéote TUXOV ypaoad

e [lgpaote pe akPLAIKO XpWHA yla EEWTEPIKOUG XWPOUG

e Tnpeite TIG 06nyieg XprioNG TOU KATAOKELAOTH TOU BEPVIKIOV!

OL oKoUPEG aroxpwoelg Ba MPEmneL va arnodelyovTal oe TIOPTEG.

8 AmnocuvappoAoynon Kat iabson

YMOAEIZH
Katd tnv adaipeon va tnpeite 0Aeg TIG loxLouoeg dlatd&elq yia tTnv acdpa-
A€la Katd TNV gpyacia.

H aroouvappoAdynon tng nmoptag Ba mpéret va yivel cOupwva pe TIg
napoloeg odnyieg cuvappoAdynong, He TNV avtioTpodn oelpd.
8.1 Anépppn cuokevaciag

LKy AToppiPte Tn cLoKeLasia KATA £i50G:
— XopTid kal XapTovia oTa onpeia avakukAwong xapTion
- MepBpdveg ota onpeia GUANOYNG AVAKUKAWOIHWY

9 ARAwon oxvog
AnAwon oxvog BA. Eikova 13: ®uAAadio eyyonon
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Transferul catre terti a prezentului document cét si multiplicarea acestuia,
comercializarea cat si dezvaluirea continutului acestuia sunt interzise atat timp céat nu ati
obtinut o aprobare expresa in acest sens. Contraventiile va vor obliga la plata de
despagubiri. Toate drepturile referitoare la inregistrarea brevetului, a modelului de utilitate
sau a modelului industrial sunt rezervate. Ne rezervam dreptul la modificari.

Mult stimata clienta, mult stimate client,
Ne bucuram ca ati ales un produs al firmei noastre.

1 Referitor la aceasta introducere

Aceste instructiuni sunt compuse dintr-un text si o parte ilustrata. llustratiile
se gasesc in continuarea textului.

Acestea sunt instructiunile originale in sensul Directivei CE 2006/42/CE.
Va rugam sa cititi si sa respectati aceste instructiuni. In ele gasiti informatii
importante legate de acest produs. Respectati indeosebi toate instructiunile
de siguranta si avertismentele.

Pastrati cu grija aceste indrumari.

1.1 Avertismente folosite

A Simbolul general de avertizare indica un pericol care poate implica
vatamari corporale sau chiar moartea persoanei. In text simbolul
general de avertizare este utilizat in legétura cu treptele de avertizare
descrise in cele ce urmeaza. In fotografie mai exista o informatie supli-
mentara referitoare la explicatiile din text.

/\ AVERTISMENT

Indica un pericol care ar putea provoca decesul, sau raniri grave.

ATENTIE

Indica un pericol care poate duce la avarierea sau distrugerea produsului.

2 A\ Masuri de siguranta
2.1 Utilizare conform destinatiei

Aceasta usa de garaj este construita si prevazuta numai pentru operarea
neindustriala.

O utilizare de lunga duratad nu este permisa.

2.2 Masuri generale de siguranta

e Montajul, intretinerea, reparerea si demontarea usilor sectionale pentru
garaje BR 40 trebuie efectuata de catre o persoana de specialitate
(persoana competenta conform EN 12635).

e In cazul defectarii usii (daca se deschide cu greutate sau apar alte
probleme) insarcinati imediat o persoana specializata cu verificarea/
repararea ei.

e Persoana specializata trebuie sa aibe in vedere respectarea normelor
nationale de protectie a muncii.

¢ Inaintea darii in folosinta a usii se verifica daca aceasta se afla in per-
fectd stare de functionare si in echilibru, astfel incat sa poata fi mane-
vrata usor chiar si cu mana (EN 12604).

e Domeniul de utilizare al usilor sectionale BR 40 este stabilit in norma
EN 13241.

¢ Fiti atenti asupra posibilelor pericole din timpul montarii, in sensul
EN 12604 si a EN 12453.
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23 Conditii de mediu

ATENTIE

Deteriorare din cauza diferentelor de temperatura

Din cauza diferentelor de temperatura dintre interior si exterior pot aparea
indoiri ale elementelor usii (efectul de Bi-metal). La actionarea usii exista
posibilitatea deteriorarii ei.

» Respectati conditiile de operare.

Usa este prevazuta pentru urmatoarele conditii de functionare:

Temperatura: Latura exterioara —-40°C panala +60°C
Latura interioara -20°C panala +60°C
Umiditatea aerului relativa 20 % pana la 90 %

3 Montaj

A\ AVERTISMENT

Pericol de ranire cauzata de modificari de constructie

Prin modificarea sau inlaturarea unor piese functionale pot fi deterioare

multe piese constructive de siguranta. Prin aceasta pot fi provocate

miscari necontrolate ale usii iar persoane si obiecte pot fi blocate.

» Nu indepartati sau modificati elemente functionale.

» Nu adaugati elemente constructive suplimentare produse de o alta
firma. Arcurile de torsiune sunt calibrate exact pe greutatea usii. Ele-
mente constructive suplimentare pot suprasolicita arcurile.

» La montarea unui sistem de actionare respectati instructiunile produ-
catorului usii, precum si pe cele ale producatorului sistemului de actio-
nare. Folositi intotdeauna legaturile originale ale producatorului usii!

inainte de montajul usii, deschiderea usii si podeaua clidirii trebuie sa fie

terminate.

La montaj se vor respecta urmatoarele:

* Realizati o legatura sigura cu elementele de constructie.

e \erificati potrivirea elementelor de fixare livrate la conditiile de la fata
locului ale constructiei.

* Nu fixati ansamblul portii de elementele portante ale cladirii fara apro-
barea unui statician.

e Asigurati o zona pentru scurgerea apei suficienta in garnitura pardoselei
si partile tocului, altfel exista pericolul de coroziune (vezi datele de
montaj).

Asigurati o uscare si o ventilatie corespunzatoare a cladirii, altminteri
exista pericol de coroziune.

e Usa trebuie protejata in mod eficient de eventualele lucrari de tencuire si
vopsire, deoarece stropii de mortar, ciment, gips, vopsea, etc. pot duce
la deteriorarea suprafetei.

* Protejati usa de influenta agentilor ddunatori si agresivi, ca de ex. reactia
acidului azotic asupra pietrei si a mortarului, acizi, lesii, sare imprastiata,
materiale de zugravit sau de etansat cu efecte agresive, altfel exista
pericolul coroziunii.

» Pentru o montare simpla si sigura urmati cu atentie pasii de lucru
din sectiunea ilustrata a instructiunilor.

3.1 Tensionarea arcurilor

A\ AVERTISMENT

Pericol de ranire din cauza momentului de rotatie prea mare

Arcurile prezinta un moment de rotatie ridicat si pot declansa forte mari in
cazul neasigurdrii gradului lor de intindere.

» Fixati blatul usii impotriva miscarilor inaintea intinderii arcurilor.

Valoarea de tensionare (minim/maxim) de pe placuta de identificare este o

valoare orientativa.

La o tensionare corecta a arcurilor din cursa usii blatul de usa are o usoara

tendinta de orientare in sus.

» La fiecare intretinere verificati tensiunea din arcuri si eventual corec-
tati-o.

» inaintea primei utilizari, usa se va verifica conform capitolului Verifi-
care si intretinere!

4 Operare

41 Actionarea usii

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire in timpul cursei usii

Usa sectionala se inchide pe verticald in jos, ceea ce face ca persoanele

sau obiectele aflate dedesubt sa riste sa fie prinse sau blocate.

» Asigurati-va ca in timpul actiondrii usii in zona de miscare a usii nu se
afla nicio persoana, in special copii sau obiecte.

» Mentineti zona de deschidere a usii intotdeauna libera.

» Nu actionati usa pe vant puternic!

Acflionarea usii se face de catre persoane instruite. Montata si verificata in
mod profesional, usa sectionald are un mers usor si este usor de manevrat.
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411 Usi actionate manual

6.1.2 Compensarea greutatii

/\ AVERTISMENT

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire in caz de actionare necorespunzatoare a usii

in caz de deservire necorespunzatoare a usii persoanele sau obiectele

aflate dedesubt pot fi prinse sau blocate.

» Deschideti si inchideti usa numai cu elementele de comanda livrate
(miscare uniforma, controlata).

» Lainchidere asigurati-va ca zévoarele se anclanseaza in mod eficient.

4.1.2  Usi actionate electric
La automatizarea unei usi sectionale trebuie respectate anumite norme de
siguranta speciale. Adresati-va in acest sens furnizorului dumneavoastra.
4.2 incuiere si descuiere
Usa inchisa cu méanerul nu este incuiata. Pentru incuierea si descuierea usii
se vor utiliza cheia sau levierul de siguranta al incuietorii.
Din exterior:
» Se va roti cheia la 360°
Descuiere: se va roti catre stanga
Incuiere: se va roti catre dreapta
Din interior:
» Se va impinge levierul de siguranta pe broasca
Descuiere: se va impinge in sus
Incuiere: se va impinge in jos

5 Curatirea si ingrijirea

ATENTIE

Zgarieturi pe geamuri din cauza curatarii gresite

Frecarea geamurilor poate cauza zgarieturi.

» Spdlati temeinic particulele de mizerie si de praf cu apa. Daca este
necesar curatati apoi cu apa, cu un detergent de menaj avand pH-ul
neutru si cu o carpa moale si curata.

Pentru curatare si ingrijire este suficienta api curata. in cazul
impuritatilor mai rezistente utilizati apa calda cu un agent de curatare
neutru, neabraziv (produse de spélat casnice, valoarea pH 7). Curatati cel
putin la fiecare 3 luni exteriorul si interiorul produsului si garniturile. Acesta
este singurul mod de a pastra proprietatile suprafetei. Pastrati intotdeauna
zona de alunecare din spatele garniturilor laterale curata si alunecoasa.
Zonele ascunse care nu sunt spalate de ploaie sau apa pulverizata mai
trebuie curatate. Aproape de litoral, daca exista pulverizare ocazionala,
clatiti intregul produs suplimentar cu apa pentru a evita depunerile de sare.
Depunerile de sare din exterior si interior accelereaza coroziunea
produsului!

Diversele influente venite din partea mediului inconjurator (de ex. clima
marind, acizii, sarea de deszapezire, incarcarea aerului, deteriorarea lacului)
pot determina necesitatea unor noi vopsiri de protectie (vezi punctul
Tratament de suprafatd de la pagina 71).

6 Verificare si intretinere
6.1 Lucrari de verificare si intretinere

/A\ AVERTISMENT

Pericol de ranire cauzata de piese constructive de siguranta defecte.

Datorita unei testari sau intretineri insuficiente, piese constructive de

siguranta de mare importanta pot sa se desprinda sau sa se defecteze.

» insdrcinati o persoana de specialitate s efectueze cu regularitate
lucrari de verificare si intretinere.

Urmatoarele lucrari de verificare si intretinere inainte de prima actionare si
cel putin o data pe an se vor efectua de catre o persoana competenta con-
form acestor instructiuni.

6.1.1 Mijloace de tractiune

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire din cauza tensionarii prea mari a cablului si a

momentului de rotatie prea ridicat

Cablurile si arcurile prezinta un grad de tensionare si un moment de

rotatie foarte ridicate. Cablurile sau arcurile deteriorate pot cauza rani

grave.

» inaintea inlocuirii cablurilor sau arcurilor deteriorate fixati blatul usii si
asigurati-l impotriva unor miscdri necontrolate.

» inlocuiticu atentie caburile sau arcurile deteriorate.

» Mijloace de tractiune (sfori, arcuri, armaturi, decuplari) si instalatiile de
siguranta se verifica la ruperi si deteriordri, iar elementele constructive
defecte se inlocuiesc.

Asigurarea impotriva ruperii arcurilor
» Verificati eficienta clantei cu inchizator si pozitia fixa a rotii de blocare
(vezi figura 12.3 Siguranta la ruperea arcurilor).
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Pericol de ranire cauzata de caderea necontrolata a usii.

in cazul in care echilibrul nu este reglat in mod corect, usa poate s cada
in mod necontrolat si, prin aceasta, sa blocheze persoane sau obiecte.

» Corectati gradul de intindere a arcurilor de torsiune.

Moment ridicat de rotatie

Arcurile prezinta un moment de rotatie ridicat si pot declansa forte mari in

cazul neasigurdrii gradului lor de intindere.

» in timpul lucrarilor de reglare a arborelui arcului de torsiune fixati blatul
usii si asigurati-| impotriva unor miscari necontrolate.

Se controleaza echilibrul blatului usii:

» Se deschide usa manual la semiinaltime. Usa trebuie sa fie tinutad in
aceasta pozitie.

Atunci cand usa cedeaza in mod vizibil in jos:

» Corectati gradul de tensionare a arcurilor de torsiune.

6.1.3 Puncte de fixare
» Toate punctele de fixare de la usa si catre corpul constructiv se verifica
pentru pozitia fixa si daca este necesar se tensioneaza.

6.1.4  Role si sine de ghidare

Rolele de ghidare trebuie sa se roteasca usor atunci cand usa este inchisa.

» Daca este cazul, reglati toate rolele de ghidare. Respectati instructiunile
de montaj ale sistemului de actionare, deoarece aici vi se dau indicatii
referitoare la elementele specifice legate de reglarea rolelor de ghidare.

» Daca este cazul, sinele de ghidare se vor curata, nu ungeti!

6.1.5  Sarnierele si rolele

» Sarnierele si rolele se ung.

6.1.6 Cilindrii de inchidere

ATENTIE

Deteriorarea cilindrilor de inchidere ca urmare a utilizarii unor sub-
stante de curatat neadecvate

Cilindrii de inchidere nu au voie sa fie curatati sau unsi cu substante uleioase.
» Folositi numai materiale speciale de curatare din comert.

» Nu folositi uleiuri sau grafit.

6.1.7 Garnituri de etansare
» Garniturile se verifica pentru deteriorari,deformari si integritate, in caz
contrar se inlocuiesc.

7 Deteriorari de functionare si inlaturarea daunelor

A\ AVERTISMENT

Pericol de ranire din cauza deschiderii necontrolate a usii

Aparitia unor defectiuni miscarile necontrolate ale usii poate duce la

prinderea dedesubt a persoanelor sau a obiectelor.

» in cazul defectarii usii (daca se deschide cu greutate sau apar alte
probleme) insarcinati imediat o persoana specializata cu verificarea/
repararea ei.

Dupa solicitarea sigurantei de rupere a arcului greutatea blatului de usa nu

mai este compensata. Actionarea in continuare a usii nu mai este posibila.

Asigurarea impotriva ruperii arcurilor

1. Dupa solicitarea sigurantei de rupere a arcului blatul de usa se tine prin
intermediul mijloacelor ajutadtoare potrivite, spira arcului se misca cu un
dorn de tensionare astfel, lama de prindere sa fie eliberata si prin stiftul
de siguranta sa fie asigurata.

2. in continuare se lasa blatul de us, se detensioneaza arcurile si arcul
rupt se inlocuieste.

741 Tratament de suprafata

Daca doriti revopsirea usii la o alté culoare, atunci este nevoie de un strat de

renovare sau de un strat suplimentar de protectie.

7141 Usi cu grunduire

o Slefuiti usor suprafata cu o hartie abraziva fina (cu o granulatie minima
de 180).

e Spalati cu apa si uscati, degresati

e Acoperiti cu vopsele obisnuite din comert pentru exterior

e Respectati instructiunile de utilizare ale producatorului vopselei

Vopsirile in culori inchise sunt de evitat in cazul usilor.

7.1.2 Usi cu umplutura din lemn (molid nordic si brad canadian)

Respectati instructiunile pentru tratarea usilor din lemn.

713 Usi cu suprafete decorative

o Slefuiti usor suprafata cu o hartie abraziva fina (cu o granulatie minima
de 220).

e Spalati cu apa si uscati, degresati

e Acoperiti cu vopsea acrilica adecvata pentru exterior

e Respectati instructiunile de utilizare ale producatorului vopselei

Vopsirile in culori inchise sunt de evitat in cazul usilor.
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8 Demontare si eliminare

OBSERVATIE:

La demontare respectati toate prevederile in vigoare referitoare la siguranta
munciii.

Usa se demonteaza normal dupa aceste instructiuni in ordine inversa.

8.1 Eliminarea ca deseu a ambalajului

(LY Eliminarea ca deseu a ambalajului in functie de tip:
— Hartia si cartonul la deseuri de hartie
- Folia la materiale reciclabile

9 Declaratie de performanta
Declaratie de performanta vezi figura 13: Caietul de garantie

72
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MpenasaHeTo 1 pa3MHOXXaABaHETO Ha TO31 AOKYMEHT, U3MOM3BaHETO U OMOBECTSIBAHETO
Ha HEroBOTO CbAbPIXKaHME ca 3abpaHeHn, OCBEH aKo HE € HaNNLLE U3PUYHO pa3peLleHne
3a ToBa. HapyliaBaHeTo Ha Ta3u 3abpaHa nopax/ja 3afab/keHre 3a obesLeTeHe.
Bcuyku npasa 3a perncTpauus Ha NaTeHT, nosie3eH MOAES UV NPOMULLINIEH An3aiiH ca
3anaseHu. MpaBoTo 3a HaHACsHE Ha MPOMEHN Ce 3anassa.

YBaxkaemu KnvueHTw,
PapBawme ce, Ye cTe n3bpanm NpogyKT OT HaLUMS aCOPTUMEHT.

1 3a HacTosiwaTa MHCTPYKLMS

Tasn NHCTPYKLUVMS e pa3feneHa Ha TEKCTOBa YacT 1 YacT ¢ urypu. Hactra
C hurypuTe Lle OTKPUETE BegHara crnef TekcToBara 4acT.

Taan NHCTPYKLMS € OpUrMHaNHa MHCTPYKLMSA MO CMICHNA Ha
DOupektBata Ha EO 2006/42/EO. MpoyeTeTe 1 B3EMETE NOL BHMaHWE
HacTosLaTa MHCTPYKUMs. T Chabpika BakHa MHopMaLms 3a npofykTa.
O6bpHeTe 0cO6EHO BHMaHME Ha BCUYKM yKasaHus 3a 6e3onacHocT

1 NpenynpexxaeHusi.

CbxpaHsiBaiiTe FpVX/IMBO HacTosILaTa UHCTPYKLUms!

1.1 W3non3BaHun npeaynpexapeHus

A O6LLoNpueTUST CMMBON 3a NpeaynpexaeHne o6o3Haqvasa
OMacHOCT, KOSITO MOXe fa foBefe [0 TeNeCHU HapaHsiBaHWus Uni
CMBPT. B TekcToBaTa YacT 06LLONPUETUAT CUMBOS 3a NpeayrnpexaeHne
Ce 13nonssa 3aeHo C ON1caHnUTe NO-A0JY CTENEHN Ha NpeaynpeXxaeHne.
B yacTTa ¢ urypute SOMBAHUTENHO yKasaHue npenpaLia Kbm
passicHeHMsTa B TekcToBaTa 4acT.

/A NPEAYNPEXAEHUE

O603Ha4aBa ONacHOCT, KOSITO MOXEe [a A0Befe [0 CMbPT UM TEXKM
TeNECHN HapaHsBaHUs.

BHUMAHUE

O603Ha4aBa OMacHOCT, KOSATO MOXKe Aa [OBeAe A0 NoBpeXaaHe unu

YHULLOXXaBaHe Ha NPoAyKTa.

2 A\ Ykasanus 3a 6esonacHoct
2.1 Ynotpe6a no npeagHa3Ha4yeHue

Tasu rapakHa Bparta e KOHCTPpyMpaHa 1 NpeaBuaeHa camo 3a HacTHO
nonasaHe.

He ce gonycka NpoAbiKUTENHO N3Mosi3BaHe.

2.2 O6wwu ykasaHusi 3a 6esonacHocT

®  MOHTaXbT, NOAAPBXKKATA, PEMOHTLT U AEMOHTaXbT Ha CEKLIMOHHNTE
rapaxHu Bpatu, cepus 40, TpsbBa ga ce n3BbpLUBaT Camo OT BeLUn
nvua (KoMneTeHTHN nuua cbrnacHo EN 12635).

e [pu cmyLLeHns BbB YHKLMUTE Ha BpaTaTa (TPyAHO ABVXeHUe nnm
APYrv HeN3npaBHOCTY) BEAHAra Bb3/0XXeTe NHCMEKLMsATa/ PeMoHTa Ha
BeLLo mLe.

e KomneTeHTHOTO nuue TpsibBa Aa cneau 3a cnasBaHeTo Ha BannaHUTe
HauuMoHanHu pasnopenbu 0THOCHO 6e30nmacHOCTTa Ha TpyAa.

e [pepy BpaTarta aa 6bae nycHarta B ekcrjoataums Tpsésa Aa ce npo-
Bepu Aanu T e B 6e3ynpeyHo CbCTOsIHME OT MeXaHW4Ha rneaHa To4Ka,
KaKTO 1 Janu e B paBHOBECKE, Taka Ye fia MOXe Ja ce 06Ciy>KBa IeCHO
1 B pbyeH pexxum (EN 12604).
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e O6nacTTa Ha NPUNOXXeHNe Ha CEKLMOHHNTE BpaTun oT cepust 40 ce
pernameHTupa ot Hopmata EN 13241,

e [lo Bpeme Ha MOHTaXka Ha BpaTtara 1umMaiTe Nnpeasus Bb3MOXHUTE
onacHocTu no cmucbna Ha EN 12604 n EN 12453.

23 YcnoBusa Ha oKonHaTa cpeaa

BHUMAHUE

MoBpena BcneacTBue Ha TeMnepaTypHU pasnuku

BcnepcTteue Ha pa3nukarta B TemnepaTypute OT BbTpellHaTa U BbHLUHaTa
CcTpaHa Ha BpaTaTa MoXKe fja Ce CTUrHe A0 OrbBaHe Ha HEMHUTE eneMeHTn
(6umeTaneH edekT). B TakbB cnyyain € Bb3MOXXHO Npu 3aABWKBaHe Ha
BparaTa ja Bb3HVKHAT noBpeau.

» Cnassainte paboTHWUTE yCnosus.

Bpatara e npurogeHa 3a cnegHUTe ycnosus Ha pabota:

Temnepatypa: BwbHwHa cTpana -40°C po +60°C

BbTpeluHa ctpaHa -20°C po +60°C

20 % [0 90 %

OTHOCKTENHa BNaXKHOCT Ha Bb3ayxa

3 MoHTax

/A NPEAYNPEXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiIBaHVs NPU U3BbPLUBaHe HA KOHCTPYKTUBHU

NpPOMeHM Mo BpaTaTta

Mpwn n3MeHeHve nnn oTcTpaHsBaHe Ha (PyHKLMOHAMHN eNemMeHTN Ha

BpaTarta Morat fa 6bJaT U3BefeHn OT eKCrioaTaLms BaXkHU 3alyTHN

MexaHu3mu. ToBa OT CBOSi CTpaHa MOXe Aa A0BeAe A0 HEKOHTPONVPaHN

3aBVKBaHNS Ha BpaTaTa 1 NpuTUCKaHe Ha xopa 1 NpeaMeTy.

» He npomeHsiiTe nnu oTcTpaHsBaiTe YHKLMOHAHN €N1eMEHTN Ha
Bparara.

» He MOHTVpaiiTe OONbAHUTENHN AETANNN Ha APYr NPOU3BOAUTENN.
TOP3VOHHMTE NPYXXMNHK Ca CbrnacyBaHn 6€3ynpeYyHo C TernoTo Ha
Bpatara. [JonbAHUTENIHN eNleMEeHTV MoraT fa NpeToBapsT NPY>XXUHNTE.

» [Npwu MOHTMpaHe Ha 3aABMXBaHe cnefsanTe MHCTPYKUUMTE Ha
npousBoAMTeNs Ha BpartaTa v Ha 3aasukeaHeTo. 3nonssaite
BUHAry OpUrMHaNHN CBbP3BaLLyn ENeMEHTY Ha MPOU3BOANTENS Ha
BpaTtaral

OTBOpP®T 3a BpaTaTa U NoAbT Ha crpajarta Tpsibea Aa ca 3aBbpLueHn npean

MOHTMPAHETO Ha camaTta Bpara.

Mo Bpeme Ha MOHTaXa 0GbpHETE BHUMAHWE Ha CIEAHOTO:

e Cwb3paiiTe HagexxaHa Bpb3ka CbC crpagara.

e [lpoBepeTe fanu JocTaBeHNTe MaTeprani 3a hukcrupaHe ca rogHu 3a
CTPOWTENHNS MaTepuan, OT KOMTO ca N3rpajieHn CTeHnTe.

e MoHTupanTe CbOPBXXEHNETO KbM HOCELLLA CTEHA Ha crpafara camo C
paspeLLeHneTo Ha cneyyanicTa no cratuka.

e [lorpwxeTe ce 3a ocUrypsiBaHeToO Ha fOBPO OTTUYaHe HaBbH Ha BodaTa
B 06nacTTa Ha NoJOBOTO YNTbTHEHWE 1 HYaCTUTE Ha KacaTta, B MPOTUBEH
cryyari Ma pUCK OT KOPO3Ust (BUXK MOHTaXKHUTE A@aHHW).

e TorpwxeTe ce 3a 4OCTAaTbLYHO [OBPO CbXHEHE, PECM. BEHTUNALMSA Ha
crpagara, B MPOTUBEH Clyyaii UMa prUCK OT KOPO3Kst.

e [pepw N3BBLPLUBAHETO HA PaboTK MO HanpaeaTa Ha Masunkara u 60s-
IKUNCKN paboTn BpaTarta Tpsibea HenpeMeHHO Aa 6bae edekTUBHO
3awWyTeHa, Tbil KaTo NPBLCKNUTE OT CTPOUTENEH PA3TBOP, LMMEHT, rnc,
605 1 Op. MoraT fa foBeaaT 40 HapyLUEHWs! Ha MOBBLPXHOCTTA 1.

e 3awuTeTe BpaTaTa OT arpecvBHY 1 passxpally cpefcTsa, KaTo Harp.
peakuum cbC cenuTpa oT TyXNu Unv Masunska, KUCESIMHU, OCHOBW, COJl
cpeLly 3anegsBaHe, 60v UM yMTbTHSABALLM MaTepuani ¢ arpecrBHO
JelcTBre, B NPOTUBEH CNy4aii Ma pUCK OT KOPO3Kst.

» 3a neceH n 6e3onaceH MOHTaX cnepaBaiiTe BHUMATeNHO paboTHUTE
CTBIMKU, NOCOYEHM B YacTTa ¢ hurypure.

3.1 HatsAraHe Ha npyxuHute

/A NPEAYNPEXXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsABaHUs BCNIEACTBUE Ha rONIEMUsl BbPTSILL, MOMEHT

MpYy>XMHUTE NMAT MHOrO rofIAiM BbPTSLL, MOMEHT 1 NMpU Heo6e30MaceHo

HaTsraHe morat fa ocBo6oAsAT ronsma cuna.

> [penv fa ce U3BbPLUM HAaTAraHe Ha NPY>XUHUTE NOACUTYPeTe
NNaTHOTO Taka, Ye Aa He MoXKe [Aa ce ABUKM.

MocoyeHuTe Ha Tabenkara ¢ TeXHNHEeCKU AaHHN 060POTY 3a HaTsraHe

(MVH. / Makc.) ca Npubnn3nTenHa CTOMHOCT.

Mpu NpaBWNHO HaTsiraHe Ha NPYXXMHWTE B XOAa Ha BpaTtara Lie ce

3a6ena3Ba Neka TEHAEHLVS 3a NOoBOUraHe Harope.

> T[poBepsiBaiiTe, pecn. perynupaiTe, CTeneHTa Ha HaTaraHe Ha npy>Xxu-
HUTE NPV NPOBEXAAHETO Ha BCAKa TEXHNYeCKa NOAAPBXKA.

» Tpepau na 3afeiicTBaTe BpaTaTa 3a MbpBU MbT 51 NpoBepeTe
CbrnacHo Touka KoHTpos v noaapbxKkal
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4 Ekcnnoatauyus
4.1 O6cnyxxBaHe Ha BpaTtaTta

/A NPEAYNPEXXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHUs! NpY ABWXXEeHWe Ha BpaTaTa

CekuMoOHHaTa BpaTa ce 3aTBaps BepTUKaNHO Hafosy, Npw ToBa Morar fa

6baaT NpUTUCHATY Xopa UIn NpeamMeTy.

» YBepeTe ce, Ye No Bpeme Ha 3aBWKBaHETO Ha BpaTaTta Ha MbTs 1 He
ce HaMmupar xopa, B YaCTHOCT Aela, Unu npeameTu.

» [lopgabpikaiiTe OTBOpA Ha BpaTaTta BMHarn CBO60OAEH.

» He nsnonseaiite BpaTarta npu Hanm4mne Ha CuneH BATLP.

O6cnyxBaHeTo Ha BpaTarta TpsibBa fa ce U3BbpLUBA OT 3ano3HaTy nvua.
KoraTo e MoHTVpaHa 1 TecTBaHa KOMMETEHTHO, CEKLIMOHHATa Bpara ce
OBVKM 6e3npensaTCTBEHO 1 ce 06Cy>KBa NTECHO.

4.1.1 PbyHO 3aaBMXBaHN BpaTu

/A NPEAYNPEXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHUA NPU HEKOMMNETEHTHO 06ChnyXXBaHe

Mpu HekoMnNeTeHTHO obCcny>KBaHe Ha BpartaTta MoraT aa 6baar

NPUTVCHATV XOpa N NpemMeTy.

» OTsapsiiTe u 3aTBapsTe Bpatara camo C JOCTaBEHNTE eleMEHTU 3a
ynpasneHue (KOHTPOMPaHO, PaBHOMEPHO ABUKEHNE).

» [lpu 3aTBapsiHe cnepgeTe 3a ToBa, 6NOKMpOBKaTa Aa ce 3afelicTsa.

CnepgHuTte paboTy MO MHCNEKUMsTa 1 NoAApBXKaTa TpsibBa Aa ce nposedat
OT BeLLO /nLe, CbIrMacHO Tasn MHCTPYKLMS, NPeamn MbpBOTO NycKaHe B
eKcnoaraumsi, Kakto 1 MUHUMYM BeOHBXX FOAULLIHO.

6.1.1 Hocewu enemeHTun

A\ NPEAYNPEXXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHUs1 BCIEACTBUE Ha BUCOKaTa CTemNeH Ha

onbBaHe Ha BbXXETO U rofieMusi BbPTSLy MOMEHT

BbxeTara v Npy>XMHUTE Ca CUJTHO HATErHaTu 1 NpUTEXasarT ronsam

BbPTSLLY, MOMEHT. [etheKTHINTE BbXXeTa Ui NPy>XUHW MoraT Aa npuynHaT

TEXKN HapaHaBaHUs!.

» [Mpenv BCSKO NOAMEHSIHE Ha AedEKTHN BbXKETA NN NPY>XUHN
noAcvrypsisaiiTe NiaTHOTO Ha BpaTaTa CpeLly HEKOHTPOMPaHn
OBVKEHUS.

> [MoameHsiiTe AetheKTHUTE BbXKETa Un NPY>KUHY N3KIYUTENTHO
npeanasnuneo.

> [poBepeTe HOCELLUTE ENEMEHTU (BBXKETA, NMPYXKUHY, OGKOBM, OKa-
BaHWsi) 1 06e30MaCUTENHNTE MEXaHU3MM 3a CHYNBaHUS U HapaHsBaHs,
3ameHeTe AeeKTHNTE eNleMEHTU C HOBY.

3awumTa cpellly CKbCBaHe Ha NpyXXuHa

» [NpoBepeTe edheKTNBHOCTTA Ha PUKCMPALLMSA NaneL, 1 NPaBUIHOTO
NONOXeHWe Ha CnupaYHoTo Koneno (B dur. 12.3 3awumTa cpeLuy
CKbCBaHe Ha Npy>XXnHa).

6.1.2 BanaHcupaHe Ha TernoTto

4.1.2 ABTOMaTHYHO 3aABUXXBaHWU BpaTn

Mpn aBTOMaTN3MPAHETO HA CEKLVOHHA BpaTa cnassaiite crneyuanHute
yKasaHus 3a 6e3onacHocT. [NonuTaiiTe 3a Tx Bawms goctaBymk.

4.2 3akniouBaHe u OTKJIIOYBaHe

3aTBopeHaTa NocpeAcTBOM ApbXKKaTa BpaTa He e 3ak/ioyeHa. 3a
3aK/Ilo4BaHe U OTKJI0YBaHe M3Mo3BanTe KoY nnm obesonacuteneH
NOCT.

OTBbH:

» 3aBbpTeTe K4a Ha 360°
OTKJIIOYBaHe: 3aBbpPTETE HANABO
3aK/ioYBaHe: 3aBbpTeTe HAAACHO

OTBbTPE:

» u3byTaiTe obe3onacuTenHNs nocT
OTKJIOYBaHe: n3byTariTe Harope
3aKno4BaHe: n3byTaiite Hagony

5 MouncTBaHe N NopgapbXKKa

BHUMAHUE

JpackoTUHU NO OCTbKJIEHUsITa BCNeACTBUE Ha HENPaBUITHO

no4yucTBaHe

YcuneHoTo TbpkaHe Ha CTbKiaTa BOAU A0 nosiBata Ha ApackoTUHU.

» Han-Hanpepq cTapatenHo usnnakeanTte npaxa u 3aMmbpcaBaHusTa ¢
Boga. [Mpu Heob6xoQMMOCT cref ToBa NOYNCTBaNTe caMo C Boaa,
ph-HeyTpaneH foMakuHCKU Npenapar 1 MekKa, Ynucta Kbpna.

3a nouncTeBaHe 1 NoaapbXKa e AocTaTbuHa YucTa Boga. MNpn
no-yrnopuT 3aMbpCsiBaHUSA U3MoJ3BaiiTe Tonna Boaa U HeyTpaneH
noymcTBaLL, Mpenapar, KOMTO He Hagpackea NOBLPXHOCTUTE (GOMAKNHCKM
npenapar, pH cToitHocT 7). MouncTBaiiTe NoHe Ha Bceku 3 meceua
BbHLUHATA 1 BbTPELLHAaTa CTpaHa Ha NpoAyka 1 yninbTHeHusTa. Toea e
©[VHCTBEHVAT HA4YMH [a Ce 3anas3sAT CBoWCTBaTa Ha NoBbPXHOCTTA. BuHarn
noaabp KanTe nNib3araliarta ce 3oHa 3af, CTPaHUYHNUTE YTbTHEHUS YnucTa n
Xnb3rasa.

CKpWTUTE yHacTbLM, KOUTO HE Ce U3MiakBaT OT AbXAa WK BOAHa CTPys,
BCe nak TpsibBa ga 6vaat nounctenn. banso go 6pera, ako oT Bpeme Ha
BpEeMe 1Ma NPbCKM, U3NIaKHETe Lenns NpoayKT AOMbHUTENHO C BOAA, 3a
na n3berHeTe oTnaraHe Ha con.

OTnaraHusiTa Ha con OTBbH U OTBbTPE YCKOPSABaT KOPO3uATa Ha
npopaykra!

Hait-pasnnynn BAMsHUSA Ha oKonHaTa cpeaa (Hanp. MOpPCKY Knumar,
KUCENVHW, CON CpeLly 3aneasBaHe, BPeAHN eMm1ucun BbB Bb3ayxa, noBpeau
Mo NakoBOTO MOKPUTIE) MOraT fia HanoXkaT HaHacsiHe Ha nocneaBalLm
3awmTHN 60om (BUK O6paboTka Ha NMOBBLPXHOCTTA Ha CTpaHuua 75).

6 KoHTpon n nogapbxkKa
6.1 JeAHOCTN NO UHCNEKUUNATa 1 nopgapbXKaTta

A NPEAYNPEXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHUs1 BCNIeACTBUE Ha NOBPEAEHN 3aLUUTHN

MexaHu3Mmn

Mpu HepeOBHO NPOBEXAAHE HA KOHTPOS U NMOAAPBXKA € Bb3MOXXHO Aa

Ce OKaXe, Ye BaXKHY 3aLLMTHU MeXaH3Mmn He paboTsT U ca NMoBpeaeHu.

» [MpepocTassaiiTe CbOPBXXEHNETO 32 PEOOBEH KOHTPOS 1 NOOAPBXKA
OT KOMMETEHTEH NepcoHarn.

74

A\ NPEAYNPEXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiIBaHUs1 BCJIEACTBUE HAa HEKOHTPONMPaHO
cnycKaHe Ha Bparara

B cnyyail 4e 6anaHcMpaHeTo Ha TErnoTo He e perynnpaHo KOPEKTHO,
BpaTata MoXe fja Ce CryCHe HEKOHTPONMPaHO 1 Aa NPUTUCHe
€BEHTYa/IHO HamMMpaLLMTe Ce OTHAOMY XOpa v NPeAMETH.

» HarterHeTe TOP3NOHHNTE MPYXXNHW.

Fonsam BbPTALL MOMEHT

Mpy>XNHUTE MMAT MHOrO rOfIIM BbPTSLL, MOMEHT 1 NpU Heobe3onaceHo

HaTsraHe Morat Ja 0cBo60dAT ronsma cuna.

» [lpuv n3sbpLUBaHE HA HACTPOIKM MO Bana C TOP3VOHHA NPY>XMHA
obesonacsBaiiTe MNaTHOTO Ha BpaTtaTa CpeLLly HEKOHTPOIMPaHU
OBVDKEHMS.

KoHTponupaiite 6anaHcupaHeTo Ha TernoTo Ha NIaTHOTO:
» OTBOpeTe BparTara pbyHO A0 nonosuHaTta.Ts TpsibBa fja ocTaHe B ToBa
NONOXeHWe.

Ako BpaTtaTa cnaga siBHO Hapony:
> [OHaTErHETE TOP3UOHHNTE MPYXKUHU.

6.1.3 Touku Ha chukcupaHe
» [lpoBepeTe BCUYKM TOYKIN HA 3aKpensaHe no BpataTta, KakTo 1 Mexay
BpaTaTa 1 CTeHarta u ako ce Hanara, ru 3aTerHere.

6.1.4 XopoBu ponku u pencu

Mpwu 3aTBOpPEHa BpaTa HanpaensBallyTe Posiku TpsibBa Aa ce BbPTAT

JIECHO.

» [Npu HEO6XOAMMOCT M HACTPOWTe AOMbAHNTENHO. O6bpPHETE BHUMaHNE
Ha yKa3aHusTa 3a MOHTaXK Ha 3aABVKBaHNATA, Thil KaTo B TAX Ce
noco4sart creunuyHUTE HACTPOKM Ha HanNpPaBNABaLLUTE POSKU.

» AkO e HeobxoaMMOo, NoYMCTETE XOAO0BUTE Pencu, He rm cmassaiite!

6.1.5 LLlapHupu 1 gibpXauu 3a posikurte

> CmaxeTe LiapHUpUTe N Obp>KaynTe 3a POSIKuUTe.

6.1.6 MaTpoH

BHUMAHUE

MoBpexaaHe Ha naTpoHa BCneAcTBMe ynotpe6a Ha HenoaxoAsLm

cpefcTBa 3a NoYncTBaHe

MaTpoHnTe He TpAbBa Aa ce NOYNCTBAT CbC CPeCTBa, ChAbpXKaLLmW

Macno, uam ga ce omacnssar.

» M3nonssaiiTe camo creunanHiTe CpeacTsa 3a NoaapbXKKa, KouTo ce
npegnarar B cneuyani3npaHnTe MarasvHu.

» He nsnonasante macno nnm rpacur.

6.1.7 YnnbTHeHus1
» [poBepeTe ynnbTHEHUsITA 3a HapaHsBaHUs 1 AedopmaLym, ako ce
Hanara, rm 3aMmeHeTe.
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7 HeusnpaBHOCTU 1 OTCTpaHsIBaHe Ha nNoBpeau

A NPEAYNPEXAEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiIBaHUs BCNEACTBUE HAa HEKOHTPONUPaHN

ABWXEHUS Ha BpaTaTa

Mpy HanM4me Ha Hen3nNPaBHOCTY MOXXE [a CE CTUrHe A0 HEKOHTPONMPAaH

[BWXKEHUS Ha BpaTaTa, KOUTo fia HapaHsT Xxopa 1 aa nputucHaTt

npeameTu.

» B cnyyaii Ye BpaTarta oTkaxke (CTaHe TPyAHO NoABUXHA Un ce
NOSIBAT APYrY CMYLLEHNS BbB (DYHKLUMSTA), MHCMEKLMSTa / PEMOHTBT i
TpsibBa Aa ce BL3MIOXU He3abaBHO Ha BELLO NnLie.

Cnep 3apeiicTBaHe Ha 3alimTarta cpeLly CKbCBaHe Ha NPYXXWHWUTE Ternoto

Ha NNaTHOTO BeYe He e 13paBHeHO. He e Bb3MOXHO Mo-HaTaTbLUHO

[OBVKEeHWe Ha BpaTaTta.

3awumTa cpelyy CKbCBaHe Ha NpyXuHa

1. Cnep 3apeiicTBaHe Ha 3alyMTaTa cpeLly CKbCBaHe Ha npy>xuHa
3a0pbXKTE NAATHOTO C NOMOLLTA Ha NOAXOASLLO CPEeACTBO, 3aABUKETE
MPY>XVHHWS Basl C OMbBaL, NPbLT Taka, Ye 3axBallallmsaT naney aa ce
ocBo6oay 1 Aa Moxe Aa ce obesonacu ¢ wudra.

2. Hakpas cnycHeTe NiaTHOTO Ha BpaTaTa, OTNYCHETE MPY>XMHUTE 1 CMe-
HeTe CKbcaHara.

71 O6pa6oTka Ha NoOBbpPXHOCTTA

Ako xxenaeTe ga npebosiamcare BpaTarta B Apyr UBST, we Bu e Heobxopnma

6051 3a peHOBUPaHe NN [OMbAHMTENHA 3awmTHa 60s.

7.1.1 BpaTu ¢ 0CHOBHO NoKpuTne

* wmdoBaiiTe Neko NOBLPXHOCTTA C LLUKYpPKa (3bPHEHOCT MYH. 180)

® no4ucTeTe C BOAQ, NoacyLlieTe, obeamacnere

® HaHeceTe CTaHAapTeH J1aK 3a NPUJIOXKEHNE Ha OTKPUTO

® cnassaiiTe ykasaHusiTa 3a paboTa, AafeHy OT MPOM3BOAUTENS Ha Nlaka

TbMHUTE LBeTOBe TPsibBa fa ce n3bsreart.

7.1.2 BpaTu ¢ MbJIHEX OT AbPBECUHA (CEBEPEH CMbpY U KaHafcKa
ena)

CnasBaiiTe ykasaHusi OTHOCHO obpaboTkaTa Ha ObpBEHN BpaTyl.

7.1.3 BpaTu ¢ pekopupaHu NOBbPXHOCTU

* wmdoBsaliTe Neko NOBLPXHOCTTA C LUKYPKa (3bPHEHOCT MUH. 220).

® foyucTeTe C Boda, nofcyLlete, obe3macnere

® HaHeceTe NOAXOAsLL, akpuieH Nak 3a NPUIOKEHNEe Ha OTKPUTO

* cnassaiTe ykasaHusTa 3a paboTa, AafeHn OT MPOM3BOAUTENS Ha Nlaka

TbMHUTE LBETOBe TpsibBa fa ce n3bsrear.
8 AemoHTaXK 1 n3Bo3BaHe KaTo oTnagabk

YKA3AHME:
Mpu AEMOHTaXX 06bPHETE BHUMAaHVE Ha BCUYKW BanAHK pasnopenbn 3a
6e30MacHOCT Ha TpyAa.

Bpartata ce femMoHTMpa Ype3 UsMbiHeHe B obpaTHa NocnefoBaTesiHoCT Ha
CTBINKNTE 32 MOHTaXa, MOCOYEHN B HAcTosALLaTa MHCTPYKLUS.
8.1 U3xBbpnsiHe Ha onakoBKaTta

{xy. MNpepaiite onakoskara 3a peuMkMpaxe cropen, suaa i:
; - XapTusTa 1 KapToHa 3a BTOPUHHN CYPOBUHN
- onuara 3a peumkimpaHe

9 Deknapauus 3a ekcnaoaTtauuoHHW noKasarTenm

[eknapauus 3a ekcrnnoartaunoHHN nokasarenu sx ®dur. 15:
FapaHUMOHHaTa KHMXKa
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Wasserdichtheit
Water tightness
Etanchéits 2 feau
Warmewiderstand
Thermal ightness.
Résist. thermiquo
Luftdurchi

Air pormeabilty
Perméabilté a fair

Ordor No:
No. do fabrcaton:

ProduktAr:
Product No:
No. do prockit:

@ ;o0
(8): dlo" s
Pt

3048 945 RE/03.2026




94

3048 945 RE/03.2026



3048 945 RE/03.2026

95






	1	Zu dieser Anleitung
	1.1	Verwendete Warnhinweise

	2	￼  Sicherheitshinweise
	2.1	Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2	Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.3	Umweltbedingungen

	3	Montage
	3.1	Federspannen

	4	Betrieb
	4.1	Torbedienung
	4.2	Ent- und Verriegeln

	5	Reinigung und Pflege
	6	Prüfung und Wartung
	6.1	Prüf- und Wartungsarbeiten

	1	About These Instructions
	1.1	Warnings used

	2	￼  Safety Instructions
	2.1	Intended use
	2.2	General safety instructions
	2.3	Environmental conditions

	3	Fitting
	3.1	Tensioning the springs

	4	Operation
	4.1	Operating the door
	4.2	Locking and unlocking

	5	Cleaning and Care
	6	Inspection and Maintenance
	6.1	Inspections and maintenance

	7	Malfunctions and Troubleshooting
	7.1	Surface treatment

	8	Dismantling and Disposal
	8.1	Disposing of the packaging

	9	Declaration of performance
	1	A propos de ce mode d’emploi
	1.1	Consignes de sécurité utilisées

	2	￼  Consignes de sécurité
	2.1	Utilisation appropriée
	2.2	Consignes de sécurité générales
	2.3	Conditions environnementales

	3	Montage
	3.1	Tension des ressorts

	4	Fonctionnement
	4.1	Commande de la porte
	4.2	Verrouillage et déverrouillage

	5	Nettoyage et entretien
	6	Inspection et maintenance
	6.1	Travaux de contrôle et de maintenance

	7	Pannes et résolutions de problèmes
	7.1	Traitement de surface

	8	Démontage et élimination
	8.1	Elimination de l’emballage

	9	Déclaration de performance
	1	Acerca de estas instrucciones
	1.1	Indicaciones de advertencia utilizadas

	2	￼  Indicaciones de seguridad
	2.1	Uso apropiado
	2.2	Indicaciones de seguridad generales
	2.3	Condiciones ambientales

	3	Montaje
	3.1	Tensado de los muelles

	4	Funcionamiento
	4.1	Manejo de la puerta
	4.2	Bloqueo y desbloqueo

	5	Limpieza y cuidado
	6	Comprobación y mantenimiento
	6.1	Trabajos de comprobación y mantenimiento

	7	Averías y eliminación de daños
	7.1	Tratamiento de la superficie

	8	Desmontaje y reciclaje
	8.1	Eliminación del embalaje

	9	Declaración de prestaciones
	1	Введение
	1.1	Используемые способы предупреждения об опасности

	2	￼  Указания по безопасности
	2.1	Использование по назначению
	2.2	Общие указания по безопасности
	2.3	Условия окружающей среды

	3	Монтаж
	3.1	Натяжение пружин

	4	Эксплуатация ворот
	4.1	Управление воротами
	4.2	Блокировка и разблокировка

	5	Очистка и уход
	6	Испытание и обслуживание
	6.1	Контрольные работы и работы по техобслуживанию

	7	Неисправности и устранение неисправностей
	7.1	Обработка поверхности

	8	Демонтаж и утилизация
	8.1	Утилизация упаковки

	9	Декларация характеристик качества
	1	Bij deze handleiding
	1.1	Gebruikte waarschuwingen

	2	￼  Veiligheidsrichtlijnen
	2.1	Gebruik voor de beoogde bestemming
	2.2	Algemene veiligheidsvoorschriften
	2.3	Milieuomstandigheden

	3	Montage
	3.1	Opspannen van de veren

	4	Bediening
	4.1	Deurbediening
	4.2	Vergrendelen en ontgrendelen

	5	Reiniging en instandhouding
	6	Controle en onderhoud
	6.1	Controle- en onderhoudswerken

	7	Verhelpen van storingen en schade
	7.1	Oppervlaktebehandeling

	8	Demontage en berging
	8.1	Verpakking afvoeren

	9	Prestatieverklaring
	1	Su queste istruzioni
	1.1	Avvertenze utilizzate

	2	￼  Indicazioni di sicurezza
	2.1	Uso a norma
	2.2	Indicazioni generali di sicurezza
	2.3	Condizioni ambientali

	3	Montaggio
	3.1	Messa sotto carico delle molle

	4	Funzionamento
	4.1	Manovra del portone
	4.2	Bloccaggio e sbloccaggio

	5	Pulizia
	6	Controllo e manutenzione
	6.1	Lavori di controllo e di manutenzione

	7	Anomalie ed eliminazione dei danni
	7.1	Finitura

	8	Smontaggio e smaltimento
	8.1	Smaltimento dell’imballaggio

	9	Dichiarazione di prestazione
	1	Relativamente a estas instruções
	1.1	Instruções de aviso utilizadas

	2	￼  Instruções de segurança
	2.1	Utilização, segundo as disposições
	2.2	Instruções gerais de segurança
	2.3	Condições atmosféricas

	3	Montagem
	3.1	Tensão de molas

	4	Funcionamento
	4.1	Accionamento da porta
	4.2	Bloqueio e desbloqueio

	5	Limpeza e conservação
	6	Ensaio e manutenção
	6.1	Trabalhos de ensaio e manutenção

	7	Avarias e reparação de danos
	7.1	Tratamento da superfície

	8	Desmontagem e tratamento
	8.1	Tratamento da embalagem

	9	Declaração de desempenho
	1	Informacje dotyczące niniejszej instrukcji
	1.1	Stosowane wskazówki ostrzegawcze

	2	￼  Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	2.1	Stosowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.2	Ogólne zasady bezpieczeństwa
	2.3	Warunki zewnętrzne

	3	Montaż
	3.1	Naciąganie sprężyn

	4	Użytkowanie
	4.1	Obsługa bramy
	4.2	Ryglowanie i odryglowanie

	5	Czyszczenie i pielęgnacja
	6	Kontrola i konserwacja
	6.1	Przegląd i prace konserwacyjne

	7	Awarie i usuwanie uszkodzeń
	7.1	Wykończenie powierzchni

	8	Demontaż i utylizacja
	8.1	Utylizacja opakowania

	9	Deklaracja właściwości użytkowych
	1	Néhány szó ezen utasításhoz
	1.1	Használt figyelmeztetések

	2	￼  Biztonsági utasítások
	2.1	Előírás szerinti alkalmazás
	2.2	Általános biztonsági utasítások
	2.3	Környezeti feltételek

	3	Szerelés
	3.1	A torziórugók előfeszítése / felhúzása

	4	Üzemeltetés
	4.1	Kapuműködtetés
	4.2	Reteszelés és kireteszelés

	5	Tisztítás és ápolás
	6	Ellenőrzés és karbantartás
	6.1	Vizsgálati- és karbantartási munkák

	7	Zavar- és kárelhárítás
	7.1	Felületkezelés

	8	Kiszerelés és megsemmisítés
	8.1	A csomagolás megsemmisítése

	9	Teljesítménynyilatkozat
	1	K tomuto návodu
	1.1	Použité výstražné pokyny

	2	￼  Bezpečnostní pokyny
	2.1	Řádné používání
	2.2	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	2.3	Podmínky okolního prostředí

	3	Montáž
	3.1	Napnutí pružiny

	4	Provoz
	4.1	Obsluha vrat
	4.2	Uzamknutí a odemknutí

	5	Čištění a údržba
	6	Kontrola a údržba
	6.1	Kontrolní a údržbářské práce

	7	Poruchy a odstraňování závad
	7.1	Ošetření povrchu

	8	Demontáž a likvidace
	8.1	Likvidace obalu

	9	Prohlášení o vlastnostech
	1	O navodilih
	1.1	Uporabljena opozorila

	2	￼  Varnostna navodila
	2.1	Namensko pravilna uporaba
	2.2	Splošna varnostna navodila
	2.3	Okoljski pogoji

	3	Montaža
	3.1	Napenjanje vzmeti

	4	Delovanje
	4.1	Upravljanje vrat
	4.2	Zapahnitev in odpahnitev

	5	Čiščenje in vzdrževanje
	6	Preizkušanje in servisiranje
	6.1	Dela preizkušanja in servisiranja

	7	Motnje in odprava napak
	7.1	Obdelava površin

	8	Demontaža in odstranitev
	8.1	Odstranitev embalaže

	9	Izjava o zmogljivosti
	1	Vedrørende denne veiledningen
	1.1	Brukte advarselshenvisninger

	2	￼  Sikkerhetsmerknader
	2.1	Forskriftsmessig bruk
	2.2	Generelle sikkerhetsmerknader
	2.3	Miljøbetingelser

	3	Montering
	3.1	Fjærspenning

	4	Drift
	4.1	Portbetjening
	4.2	Låse og frikoble

	5	Renhold og pleie
	6	Kontroll og vedlikehold
	6.1	Kontroll- og vedlikeholdsarbeid

	7	Feil og utbedring av skader
	7.1	Overflatebehandling

	8	Demontering og avfallshåndtering
	8.1	Avfallshåndtering av emballasjen

	9	Ytelseserklæring
	1	Om denna bruksanvisning
	1.1	Varningsanvisningar

	2	￼  Säkerhetsanvisningar
	2.1	Korrekt användning
	2.2	Allmänna säkerhetsanvisningar
	2.3	Omgivningsvillkor

	3	Montering
	3.1	Fjäderspänning

	4	Drift
	4.1	Manövrering av porten
	4.2	Låsning och upplåsning

	5	Rengöring och skötsel
	6	Kontroll och service
	6.1	Kontroll- och underhållsplan

	7	Störningar och åtgärder vid skada
	7.1	Ytbehandling

	8	Demontering och avfallshantering
	8.1	Avfallshantera förpackningen

	9	Prestandadeklaration
	1	Käyttöohjetta koskevia ohjeita
	1.1	Käytetyt varoitukset

	2	￼  Turvaohjeet
	2.1	Määräysten mukainen käyttö
	2.2	Yleiset turvaohjeet
	2.3	Ympäristöolosuhteet

	3	Asennus
	3.1	Jousen kiristys

	4	Käyttö
	4.1	Oven käyttö
	4.2	Lukitus ja vapautus

	5	Puhdistus ja hoito
	6	Tarkastus ja huolto
	6.1	Tarkastus- ja huoltotyöt

	7	Häiriöt ja vaurioiden korjaaminen
	7.1	Pintakäsittely

	8	Pakkauksen hävittäminen
	8.1	Pakkauksen hävittäminen

	9	Suoritustasoilmoitus
	1	Om denne vejledning
	1.1	Benyttede advarsler

	2	￼  Sikkerhedsanvisninger
	2.1	Tilsigtet anvendelse
	2.2	Generelle sikkerhedsanvisninger
	2.3	Omgivelsesforhold

	3	Montering
	3.1	Fjederspænding

	4	Drift
	4.1	Portbetjening
	4.2	Aflåsning og oplåsning

	5	Rengøring og pleje
	6	Kontrol og service
	6.1	Kontrol- og vedligeholdelsesarbejder

	7	Fejl og fejlafhjælpning
	7.1	Overfladebehandling

	8	Demontering og bortskaffelse
	8.1	Bortskaffelse af emballage

	9	Ydeevnedeklaration
	1	K tomuto návodu
	1.1	Použité výstražné pokyny

	2	￼  Bezpečnostné pokyny
	2.1	Určený spôsob použitia
	2.2	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	2.3	Podmienky životného prostredia

	3	Montáž
	3.1	Napnutie pružín

	4	Prevádzka
	4.1	Obsluha brány
	4.2	Zablokovanie a odblokovanie

	5	Čistenie a starostlivosť
	6	Kontrola a údržba
	6.1	Kontrolné a servisné práce

	7	Poruchy a odstránenie porúch
	7.1	Úprava povrchu

	8	Demontáž a likvidácia
	8.1	Likvidácia obalu

	9	Vyhlásenie o parametroch
	1	Bu kullanım kılavuzu hakkında
	1.1	Kullanılan uyarı bilgileri

	2	￼  Emniyet uyarıları
	2.1	Amacına yönelik kullanım
	2.2	Genel emniyet bilgileri
	2.3	Çevre koşulları

	3	Montaj
	3.1	Germeli Yaylar

	4	İşletim
	4.1	Kapının Kumandası
	4.2	Kilidi açmak ve kapatmak

	5	Temizlik ve bakım
	6	Kontroller ve bakım
	6.1	Kontrol ve Bakım Çalışmaları

	7	Arızaların ve hasarların giderilmesi
	7.1	Yüzey işleme

	8	Sökülmesi ve imha edilmesi
	8.1	Ambalajın atığa çıkarılması

	9	Performans Beyanı
	1	Apie šią instrukciją
	1.1	Naudojami įspėjamieji nurodymai

	2	￼  Saugos nurodymai
	2.1	Naudojimas pagal paskirtį
	2.2	Bendrieji saugos nurodymai
	2.3	Aplinkos sąlygos

	3	Montavimas
	3.1	Spyruoklių įtempimas

	4	Eksploatacija
	4.1	Vartų valdymas
	4.2	Užrakinimas ir atrakinimas

	5	Valymas ir priežiūra
	6	Tikrinimas ir techninis aptarnavimas
	6.1	Kontrolė ir techninės priežiūros darbai

	7	Sutrikimai ir pažeidimų šalinimas
	7.1	Paviršių apdorojimas

	8	Išmontavimas ir utilizavimas
	8.1	Pakuotės atliekų tvarkymas

	9	Eksploatacinių savybių deklaracija
	1	Käesoleva juhendi kohta
	1.1	Kasutatud hoiatusmärgid

	2	￼  Ohutusjuhised
	2.1	Otstarbekohane kasutamine
	2.2	Üldised ohutusjuhised
	2.3	Keskkonnatingimused

	3	Paigaldus
	3.1	Vedru pingutamine

	4	Kasutamine
	4.1	Ukse avamine ja sulgemine
	4.2	Lukustuse kinni ja lahti keeramine

	5	Puhastamine ja hooldus
	6	Kontroll ja hooldus
	6.1	Kontrolli- ja hooldustööd

	7	Häired ja rikete kõrvaldamine
	7.1	Pinnatöötlus

	8	Demonteerimine ja utiliseerimine
	8.1	Pakendi utiliseerimine

	9	Toimivusdeklaratsioon
	1	Par šo instrukciju
	1.1	Lietotās brīdinājuma norādes

	2	￼  Drošības norādījumi
	2.1	Noteikumiem atbilstošs pielietojums
	2.2	Vispārēji drošības norādījumi
	2.3	Apkārtējās vides nosacījumi

	3	Montāža
	3.1	Atsperu spriegojums

	4	Lietošana
	4.1	Vārtu ekspluatācija
	4.2	Aizslēgšana un atslēgšana

	5	Tīrīšana un kopšana
	6	Pārbaude un apkope
	6.1	Pārbaude un apkopes darbi

	7	Traucējumi un bojājumu novēršana
	7.1	Virsmu apstrāde

	8	Demontāža un utilizācija
	8.1	Iepakojuma utilizācija

	9	Veiktspējas deklarācija
	1	O ovoj uputi
	1.1	Korištena upozorenja

	2	￼  Upute o sigurnosti
	2.1	Pravilno korištenje
	2.2	Opće napomene o sigurnosti
	2.3	Utjecaj okoliša

	3	Montaža
	3.1	Zatezne opruge

	4	Rad
	4.1	Upotreba vrata
	4.2	Zaključavanje i otključavanje

	5	Čišćenje i održavanje
	6	Provjera i održavanje
	6.1	Radovi provjere i održavanje

	7	Smetnje i uklanjanje štete
	7.1	Obrada površine

	8	Demontaža i uklanjanje
	8.1	Zbrinjavanje ambalaže

	9	Izjava o učinkovitosti
	1	O ovom uputstvu
	1.1	Korišćena upozorenja

	2	￼  Sigurnosna uputstva
	2.1	Upotreba u skladu sa namenom
	2.2	Opšte sigurnosne napomene
	2.3	Uslovi životne sredine

	3	Montaža
	3.1	Zatezanje opruge

	4	Korišćenje
	4.1	Rukovanje vratima
	4.2	Zabravljivanje i odbravljivanje

	5	Pranje i nega
	6	Probe i održavanje
	6.1	Radovi na kontroli i održavanju

	7	Smetnje i otklanjanje šteta
	7.1	Obrada površine

	8	Demontaža i zbrinjavanje
	8.1	Odlaganje ambalaže

	9	Izjava o svojstvima
	1	Πληροφορίες για αυτές τις οδηγίες
	1.1	Χρησιμοποιούμενες προειδοποιήσεις

	2	￼  Υποδείξεις ασφαλείας
	2.1	Ενδεδειγμένη χρήση
	2.2	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	2.3	Περιβαλλοντικές συνθήκες

	3	Συναρμολόγηση
	3.1	Σύσφιξη ελατηρίων

	4	Λειτουργία
	4.1	Χειρισμός της πόρτας
	4.2	Κλείδωμα και ξεκλείδωμα

	5	Καθαρισμός και φροντίδα
	6	Έλεγχος και συντήρηση
	6.1	Εργασίες ελέγχου και συντήρησης

	7	Βλάβες και αποκατάσταση προβλημάτων
	7.1	Κατεργασία επιφάνειας

	8	Αποσυναρμολόγηση και διάθεση
	8.1	Απόρριψη συσκευασίας

	9	Δήλωση ισχύος
	1	Referitor la această introducere
	1.1	Avertismente folosite

	2	￼  Măsuri de siguranţă
	2.1	Utilizare conform destinaţiei
	2.2	Măsuri generale de siguranţă
	2.3	Condiţii de mediu

	3	Montaj
	3.1	Tensionarea arcurilor

	4	Operare
	4.1	Acţionarea uşii
	4.2	Încuiere și descuiere

	5	Curăţirea şi îngrijirea
	6	Verificare şi întreţinere
	6.1	Lucrări de verificare şi întreţinere

	7	Deteriorări de funcţionare şi înlăturarea daunelor
	7.1	Tratament de suprafaţă

	8	Demontare şi eliminare
	8.1	Eliminarea ca deșeu a ambalajului

	9	Declaraţie de performanţă
	1	За настоящата инструкция
	1.1	Използвани предупреждения

	2	￼  Указания за безопасност
	2.1	Употреба по предназначение
	2.2	Общи указания за безопасност
	2.3	Условия на околната среда

	3	Монтаж
	3.1	Натягане на пружините

	4	Експлоатация
	4.1	Обслужване на вратата
	4.2	Заключване и отключване

	5	Почистване и поддръжка
	6	Контрол и поддръжка
	6.1	Дейности по инспекцията и поддръжката

	7	Неизправности и отстраняване на повреди
	7.1	Обработка на повърхността

	8	Демонтаж и извозване като отпадък
	8.1	Изхвърляне на опаковката

	9	Декларация за експлоатационни показатели

